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Post-, Telegraphen- und Telephon -Kalender.
H5 e r: z e i ch n i H

-er Post- und Telegraphenanstalten , Nshrpostamter und Telephon -Sprechstellen,
nellst Angalle ihrer Nummernllezerchnung und - er Bezeichnung - er einschlägigen

Psst- (Gestell-)Gezirlre .*)
Bei den Postabgabestellen sind die Postbezirke in Fettdruck angegeben.

Standort Postamt
TelegraphenamtI PostbezirkRohrpostamt,!

T
s
G

Nummer Z

I. Bezirk.
Postgasse 10, Dominikaner¬

bastei 11 u . 13 (Haupt
Postamt) . 1 1 1/1

Fleischmarkt 19. 2 2 1/1 1 1
Stoß im Himmel 2,

Salvatorgasse 7 . 3 3 1/1 — 1
Gonzagagasse 2. — 4 1/1 — —
Landskrongosse 1 . . . . . . — 5 1/1 — —
Börseplatz 1 ( Telegraphen¬

centrale Wien ) . — MM 1/1 1
Hohenstanfengasse 8 , Helfers

torferstraße 10. 6 1/1 —
Schottenring 16 , Börseg . 3

Effectenb.( nur für Börsebe¬
sucher u . die Börsekammer) 7 1/1 I

Börseplatz 4, Neuthorg . 11
Minoritenplatz 9 , Landhans-

gafse 1 .

8 8 1/1 — 1

9 9 1/1
Lichtenfelsgaffe 2 (Rathhaus) 10 10 1/1 1 —
Franzensring 1 , Stadion¬

gaffe 1 (nur für Reichs
rathsmitglieder ) . L.-L.1/1 1 1

Bräunerstraße 12 . 11 ii 1/1 1 1
Nibelungengaffe 6, Schiller-

Platz 4 . 12 12 1/1 -
Friedrichstraße 4, Elisabeth¬

straße 3. 14 1/1
Maximilianflraße 4, Kärnt-

nerring 3 . . . . . . . . . 15 15 1/1 1 1
Seilerstätte 22. 16 16 1/1 — —
Canovaaasse 5. — 17 1 /l — I
Essig gaffe 2, Wollzeile 13 .
Göttweihergasse 1.

— 18 1/1 — —
— 19 1/1 — —

Wollzeile 12. — 20 1/1 — —
(Projectirt 22)

Museumstr . 12 (Justizpalast) 21 — 1/1 — 1

II . Bezirk.
aborstraße 27 , 23 23 2/1 1
borstraße 18 . . . . . . . — 25 2/1 — —

K iser Josefstraße 29 . . . . — 26 2/1 — —
Körnergasse 2. 27 27 2/2 1
Nordbahnstraße1 (Nordbahn-

hos) . . 26 28 2/2 1 >!

Stand ort PostamtTelegraphenamtPostbezirkRohrpostamt!

b

G

ZNummer

29 2/2
— 30 2/2 — —
31 31 2/7 — 1

32 2/2 — —

33 33 2/8 — —

34 34 2/3 1 ^—
35 35 2/3 — —

36 M. 2/4 1 1
39 39 2/6 — —

t 32 132 2/2 — —

— — 2/2 — 1

40 40 3/1 1 1

4 t 41 3/4 1 1
43 43 3/4 1 1
44 44 3/4 — —
45 45 3/2 1 —
46 — 3/2 — —

47 3/2 _
— 48 3/2 — —

49 49 3/3 1 _
128 128 3/4 1

50 60 4/1 1 1

61 51 4/1
— 52 4/1 — —

53 53 4/2 1
126 126 4/1

54 5/1 1
1 ^

Praterstraße 7.
Franzensbrückenstraße 22 .
Freudenau 555 .
Lagerhaus der Stadt Wien

Ober
Ennsgaffe . . . .

Stephaniestraße 1,
Donaustraße 83.

Untere Augartenstraße 40.
Taborstr . 10, Große Mohren

gaffe 3 (Productenbörse)
Linliogafse 11 . .
Wittelsbachstraße 4 . . . .
K . k. Prater (Englische

III . Bezirk.
Hauptstraße 65 . . .
Hafengaffe 24 u . B

bahnhof ) . .
mtralviehma

Kainergaffe 4

Vordere Zollamtsstraße 1
Hintere Zollamtsstraße 1,

Ecke Obere Weißgärbeestr.
Gärtnergaffe 9 . . . .
Marokkanergaffe 17, Stroh¬

gaffe 31.
Mohsgaffe 20.

IV. Bezirk.
Neumanngaffe 3 . . .
Hauptstraße 85, Trappel¬

gaffe 10.
Favoritenstraße 32 . .
Alleegaffe 42 , Karolinen-

ilatz 5 . . . . . . . .
Resselgasse 5.

v . Bezirk.
Rüdigergaffe 2, Schönbrun

nerstraße 28 . . .

*) Zusammengefiellt nach dem officiellen Verzeichnisse.
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Standort PostamtTelegraphenamtPostbezirkRohrpostamt

b

G
ä

Nummer

Hundsthurmerplatz 7,
Untere BräuhauSgasse 69 65 65

!
S/2 I

Stollberggafle 35. l33 133 5/2 ——
Wolsgauggaffe 30. 134 — 5/2 — —

VI . Bezirk.
Gumpendorferstraße 63 L.

Kopernikusgafle 2. 56 56 6/1
Eszterhäzygaffe 15 a . . . . — 57 6/1 1 1
Nellengaffe 3. — 58 6/l — —
Mittelgaffe 2. 59 59 6/2 1 —
Dreihufeisengafle 7

(Telephoncentrale I .) . . . — — 6/l — 1

VII . Bezirk.
Hiealeraasse 8. 60 60 7/1

7/2

1
Neustistgasse 42 , Schrank¬

gaffe 1 - 3. 61 61
Stistgafse 13, Lindengaffe 2 6- 62 7/2 1 1
Bernardgaffe 12, Schotten¬

feldgaffe 90. 63 63 7/3 1
Westbahnstraße 56 u . 58 . . 136 136 7/1 — —

vill . Bezirk.
Mariatreugaffe 6. 64 64 8/1 1 1
Florianig . 51,Ecke Bennoplatz 65 65 8/2 —

IX . Bezirk.
Porzellangasse 13 , Thurn-

gaffe 19 u . 2t. 66 66 9/1 1
hörlgasse 6. — 67 9/1 ——
Althangasse (Franz Josef-

Bahnhof , Abfahrtseite . . 68 68 9/4 1 1
Lyrenh offgaffe 4. 69 69 9/4 1 1
Nußdorserstroße 7. — 70 9/4 ——
Lazarethgasse 6. 71 71 9/2 1 —
Garnisongasse 7. 72 72 9/3 —
Alserstraße 4 (Allgemeines

Krankenhaus ) . 73 9/3
Berggasse 35 (Telephon¬

centrale II ) . — 9/1 — 1

x . Bezirk.
Laxenburgerstcaße 6 . 74 74 10/1 1
Bürgerplatz 10. 75 75 10/3 ——
Bahnhofplatz 6 ( Südbahu-

h ° f) . 76 76 10 '2 1 1
Staatsbahnplatz 1 ( Staats-

77 77 10/2 1 1
K . u. k. Arsenal, Object 1 — 78 10/2 ——
Alxingergasse 46. 135 135 10/3 — —

XI . Bezirk.
Simmering er Hauptstraße 76 79 79 11/1 1 1
Simmeringer Hauptstraße 26 80 80 11/1 ——
KaiserEbersdorferstraße 298,

Mühlsangcrgasse 6 81 81 11/2 —

Standort

Nummer

.l 82 8' 12/1 1 1
83 83 12/2 — —
84 84 12/1 — —
85 85 12/2 1 —
86 86 12/3 — 1
87 87 12/4 -

88 88 13/1 1
89 89 13/2 — 1
90 90 13/3 — 1
91 91 13/4 — l
92 92 13/5 — 1
93 93 13/6 — I
94 94 13/7 — 1
95 95 13/8 — 1
96 96 13/9 — 1
97 97 13/10 1

98 98 14/1 l
99 99 14/3 — —

127 127 14/2 ! —

10 l 101 15/1 1 1

10 .' !0- 16/1 1 1
103 103 16/1 — —

104 104 16/2 1 —

105 105 17/1 1 1
106 106 17/1 — —

107 107 .17/3 1
108 108 17/2 1

110 110 18/1 1 l
111 111 18/1 — 1
112 112 18/1 — —
113 113 18/2 — —
114 114 18/3 — 1
15 115 18/4 — 1

X,l . Bezirk.
Meidlinger Hauptstraße 4,

Hufelandgasse 2.
Unter-Meidling , Dörfelflr . 4
Schönbrunnerstraße 262 .
Schönbrunnerstraße 189 .
Altmannsdorferstraße 73 .
Hetzendorferstraße 88 . . .

XIII . Bezirk.
Hietzing, Fasholdgasse 3 .
Penzingerstraße 59 . . . .

Hacking , Auhofstraße 198.
Lainz , Biraghygasse 5 . . .
Speistng , Feldkellergaffe 8

XIV . Bezirk.

Pouthongasse 13
Ullmannstraße 29 .
Lehnergaffe 2 , Mar

straße 194 . . .

xv . Bezirk.
Fünfhaus, Gar gaffe

(Westbahnhof) . . . .

XVI . Bezirk.
Ottakring , Ottakringerstr . 71
Ottakringerstraße 158.

!eulerchenfeld, Thaliaß
Hofferplatz 1 . . . .

XVII . Bezirk.
Hernals , Bergsteiggasse 4?

Pezzlgasse 14.
Hernals , Veronikagasse 22
Hernalser Hauptstraße 112

Gschwandnergasse 51 . .
Dornbacherstraße 96 . . . .

xvm . Bezirk.
ing , Schulgaffe 43 .
ing , Gymuastumflr . 26

Rohrpostamt
Telephon-Sprechstelle
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Standort
8

N-

Nm
DTelegraphenamt

PostbezirkI!
Z

T
U
G

Z

Standort K

Nur
DTelegraphenamt!

Postbezirk^

8

Z

D
G

Z

XIX . Bezirk. XX . Bezirk.
Döblinger Hauptstraße 75 . l17 ll7 19/1 — 1 Nordwestbahnstraße 6 (Nord-
Heiligenstädterstraße 83 . . t18 118 19/6 — l westbahnhof) . 24 24 20/2 1 1
Nußdorf , Kahlenberger- Wallensteinplatz 4 . . 37 37 20/1 — —

straße 15 . l19 119 19/2 — 1 Webergasse 14 u. 16 . . . . — 129 20/1 1 —
Zosefsdorf am Kahlenberg 2l t21 >21 19/2 — ssl Handelsquai 3. — 38 20/2 — —
Kahlenbergerdorf. 122 122 19/3 — — Ospelgasse 29 . . 130 130 20/2 — —
Grinzing , Cobenzlgasse 16 . 123 123 19/4 — 1 Marchfeldstraße 8. >31 131 20/2 — 1
Sieveringerstraße 86 . . . . 124 124 19/5 1

Allgemeine Post-Seftimrnungen
nach Schlagwörtern in alphabetischer Ordnung.

Abholer » von Postsendungen siehe „Aufbewahrung " .
Adresse . Die Adresse jedes Briefes oder Postsendung soll den Vor - und Zunamen des

Empfängers und den Bestimmungsort durch Angabe der letzten Post , des Landes (nach dem
Auslande stets durch nähere Ortsbezeichnung ), Straße , Hausnummer (womöglich Stockwerk und
Thürnummer ) genau bezeichnen. Bei Briefen nach Wien empfiehlt sich die Angabe des Postbestell¬
bezirkes.

Bei nichtrecommandirten  und „ posts rsstants " (postlagernden ) Briefen  kann statt
des Namens des Empfängers auch eine Bezeichnung in Buchstaben oder Ziffern ( Chiffern)
angegeben sein.

Bei Fahrpostsendungen im Werthe von mehr als . 400 Li muß die Adresse unmittel¬
bar auf der Verpackung oder wenn dies nicht möglich ist , auf eine Fahne von festem Material,
welche an das Paquet angeschnürt und gesiegelt sein muß geschrieben oder gedruckt rc. sein.
Die Adreß- und Siegelseite der Briefe dürfen außer der Adresse , den auf die Beförderung oder
Bestellung bezüglichen Angaben und dem Namen des Aufgebers nur noch solche Angaben oder
Abbildungen enthalten , welche sich auf den Stand , die Firmen oder das Geschäft des Absenders
beziehen. Diese Angaben sind am oberen Rande des Briefumschlages auf der Adreß- oder Siegel¬
seite anzubringen . Auf der Siegelseite ( Verschlußklappe) dürfen nur solche Zeichen oder Abbildungen
angebracht sein , welche als Ersatz -für Siegel - oder Stempelabdruck angesehen werden können.

Die Adresse bei Briefen nach fremden, nicht deutschen Ländern soll immer mit lateinischen
Buchstaben geschrieben sein.

Aenderung der Adresse  siehe „Zurücknahme " .
Amtliche portofreie Sendungen siehe „ Portosreiheit " .
Die Annahme von Postsendungen kann, mit Ausnahme von amtlichen Zustellungen,

verweigert werden.
Aufbewahrung der eingehenden Briefpostsendungen und Postanweisungen kann aus Ver¬

langen des Adressaten in einem eigenen Fache, gegen Entrichtung einer Fachgebühr  erfolgen.
Diese ist im Vorhinein zu entrichten und beträgt 2 . L monatlich.

Für dieAufbewahrung von Pofipacketen ist eine Magazinsgebühr von 10 Li monatlich und wenn
die Sendungen nicht binnen 48 Stunden nach erfolgter Avisirung bezogen werden, außerdem noch
Lagerzins und zwar bis 6 2 über 5 LA 4 ü pro Tag und Stück zu zahlen.

Adressaten, welche außerhalb des Standortes des Postamtes in Ortschaften wohnen , welche
von Landbriefträgern nicht begangen werden , haben für die Aufbewahrung ihrer Briefpostsendungen
bis zu deren Abholung oder sonstigen Bestellung keine Fachgebühr zu entrichten.

Für pränumerirte Zeitungen ist eine Fachgebühr nicht zu leisten.
Aufgaöekücher (eingerichtet für das Dnrchdruckversahren) zur Bescheinigung von recomman-

dirten Briefpostsendungen , Postanweisungen , Geldbriefen und Fahrpostsendungen jeder Art sind
bei den k. k. Postämtern zum Preise von 60 H für das Großformat und 40 ä für das Klein¬
format zu haben . In den Aufgabebüchern sind die Rubriken 1 bis 6 vom Absender mittelst
Tintenstiftes oder einer, für das Durchdruckverfahren geeigneten Feder , unter Anwendung von
Jndigopapier , auszufüllen ; Duplicate werden nur über besondere Bewilligung ausgestellt.

Aufgabescheine . Solche werden über jede eingeschriebene Sendung , Brief -, Geld - oder
Postfrachtsenbung ausgestellt . Auf dem Aufgabeschein sind die Art der Sendung , die entrichteten
Gebühren , beziehungsweise Werth und Gewicht ausgewiesen.

Aufkleben der Briefmarken soll rechts oben in die Ecke der Adreßseite geschehen.
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Ausgeschlossen vom Msttransportesind:
a) Lebende Thiere (ausgenommen : Blutegel , Bienen , Singvögel, Geflügel , Eulen , Sumpf- und

Wasservögeln, Kaninchen oder kleine Säugethiere) ;
b ) alle durch Reibung , Druck rc. entzündlichen Gegenstände und Präparate , Papierkapseln , Schieß¬

baumwolle , Schießpulver rc. , Steinöl jeder Art;
e) Sendungen über 50 LA ( gemünztes Gold und Silber über 65 L§) ;
ä ) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht ausreichen flwir z . B . zu umfang¬

reiche Gegenstände ) ;
s) nach Ungarn : Sendungen in Eis verpackt ; ebenso Tabak und Cigarren.

Für Sendungen unter falscher Declaration oub b) wird eine Geldstrafe von 50 L un-
beschadtet der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben.

Bedingt zulässig sind : Zündhütchen , Zündspiegel, Patronen aus combinirtem Material,
Metallpatronen , Schellackfeuer, ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen , Gummizündschnüre,
Kohlenentzündungspasta , graue Sicherheitszündschnüre , andere Zündschnüre, Eisenlack , vegetabilische
Oele , Sauerstoff , lebende Thiere.

Auszahkimgsöeflätigirng von Postanweisungen (avis äo xa^smeut) kann gegen Auf¬
klebung einer 25 ^ -Briefmarke auf den Postanweisungen (auch bei telegraphischen) verlangt
werden ; auch nach dem Ausland (mit Ausnahme von Großbritannien und Irland mit Colonien,
ferner Canada , Congostaat , Finnland , Hawäi , Malta Portorico und den Vereinigten Staaten von
Amerika) zulässig.

ZLahnhofsöriefe (auch Zeitungen) können unmittelbar nach Ankunft des Zuges vom
Adressaten abgebolt werden . Für solche , täglich bei einem bestimmten Zuge vom selben Absender,
an selben Adressaten einlangend , am Bahnhof sofort im Empfang zu nehmende Briefe ist eine
Gebühr von monatlich 10 L im vorhinein zu entrichten.

Solche Briese , welche vollständig frankirt , womöglich am Schalter , ohne Empfangsbestätigung
aufzugeben sind , müssen mit einem mindestens 1 om breiten rothen Streifen berändert und der
Aufschrift „Bahnhofbrief " versehen sein und darunter die Nummer des Zuges und der Aufgabe¬
station tragen . Auf der Rück (Siegel ) - Seite ist der Name und die Adresse des Aufgebers zu
verzeichnen. Bahnhofsbriefe sind nur im internen österreichischen Verkehr zulässig und
eine Recommaudätion derselben ausgeschloffen.

Die bezüglichen schriftlichen (ungestempelten) Ansuchen sind an das Postamt des Wohn¬
ortes zu richten. Für Bahnhofsbriefe übernimmt die Postanstalt keine Haftung.

Beschädigung siehe „Haftung " .
Mgteitadrefse(per Stück 12 L) ist jeder Fahrpostsendung , ausgenommen Geld- oder

Werthpapiere bis 250§ , beizugeben.
Menen können als Briespostsendungen (Taxe wie Muster, Waarenproben) oder als Fahr¬

postsendungen versendet werden . Dieselben müssen in einem mit dünnem Drahtgitter versehenen
Kistchen verpackt sein . Als Briefpostsendung ist Recommandation zulässig.

Wosnien-Kerzegorvina . Briefpostsendungen wie im Inland, stehe Briefposttarif; Post¬
anweisungen bis 1000 L u . Postaufträge wie im Inland . Geschlossene Geldbriefe und Geld¬
sendungen sind verpackt nach den für das Inland bestehenden Vorschriften bis zum Gewichte von
250 A zulässig . Postfrachtstücke sind in Leinwand oder Wachsleinwand (rauhe Seite nach außen) ,
lebendes Geflügel in Körben, Käfigen oder sonstigen luftigen Behältnissen , in welchen Gefäße für
Wasser und Futter befestigt sind , zu verpacken . Dimension : bis zu 60 Höhe und 45 om Breite.
Etz- und Trinkwaaren und dem raschen Verderben unterliegende Sendungen , sowie auch Sendungen mit
lebendem Geflügel werden nur „ auf eigene Gefahr"  zur Beförderung angenommen . Bei
lebendem Geflügel ist weder Nachnahme noch Expreß statthaft. Packete (die Adresse muß unmittelbar
auf die Verpackung geschrieben werden ) , werden bis zum Gewichte von 20 LZ- ( Baargeld bis
65 L§) , angenommen . Dieselben können frankirt oder unfrankirt zur Aufgabe gelangen , ausgenom¬
men Expreßendungen , welche frankirt werden müssen. Für unsraukirte Sendungen bis 5 L§ wird
kein Portozuschlag eingehoben. Für Sperrgutsendungen ist ein voriger Zuschlag nur für Sen¬
dungen über 5 und zwar nur für die österr. - ungar . Strecke zu berechnen.

Das Gewichtsporto beträgt : Bis 500 A 60 L, bis 6 LA 1 L , bis 6 LA 1 L 80 L, darüber
pro Kilogramm je 40 L mehr. An Werthtaxe wird berechnet : Bis 100 L Werthangabe 12 L, bis
300 L 18 L , bis 600 L 24 L, darüber für je 300 L 12 L mehr.

Expreßbestellung  ist nur bei Sendungen ohne Nachnahme und zwar bis zum Gewichte
von 1 LA und 40 L Werthangabe zulässig . Die Expreßgebühr per 50 L . ist im vorhinein
zu entrichten.

Briefe nach Sandschak - Novibazar  an Militärpersonen sind bis 70 A frei.
Miefe mit Werthangavesiehe „ Geldbriefe".
Miefporto stehe „ Briefposttarif. "
Miefpostsendungen. Mit der Briefpost werden befördert : Gewöhnliche und recom-

mandirte Briefe , Correspondenzkarten , Expreßbriefe , Drucksachen , Waaren-
muster , Zeitungen , Geschäftspapiere , Postanweisungen , Post - Aufträge , Bienen
und recommandirte Nachnahmebriefe.  Werthvolle oder zollpflichtige Gegenstände dürfen in
Briefen nicht enthalten sein.

Büchersiehe „ Drucksachen".
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Briefposttarif.

Nach ^

Briefe Torresp.-Karten

Rccom.-GcbiihrRückschein

K

A

Drucksache «,
Waarenproben und

Geschäftspapieres »-
Z« mitAntwort

Heller für I 5

Oesterreich-Ungarn mit . s
Bosnien , Herzegowina <

u . Liechtenstein . . . l!

bis 80

„ 250

10
20
6

12

20
30
12
18

5

5

10

10

85

25

25

25

30
! Drucksachen bis So s . .
, .. „ 100 „ . .

„ „ 250 „ . .
? „ „ 500 „ . .
I ,, „ 1000 „ . .
I Waarenproben „ 250 s . .
l ,, » 350 s .
sGeschäftspapiere unzulässig.

3
5

10
20
SO
10
20im Localverkehr . . - - ^

bis 20

„ 250

Sandschack Novibazar , ) !
(Plevlje , Priepolje und >

Priboj) s
für je15 25

50 ^
10 20 25 25 -

Drucksachen je 50 § ») . .
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiere unzulässig.

5
5
10

Deutschland . s
bis 15

„ 250

10

20

20
30

5 10 25 25 30

Drucksachen bis 50 s - -
„ „ 100 „ . .
„ „ 250 „ . .
„ „ 200 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Waarenproben „ 250 „ . .
,, 350 „ . .

Geschäftspapiere unzulässig.

3
5

10
20
30
10
20

Montenegro . ^ für je 15
10

20 ^
5 10 25 25

ll Drucksachen ») je SOs . . .
0» Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
g Geschäftspapiere unzulässig.

5
5

10

Rumänien . ll ! für je iS
Schweiz . „ 20

25
so ^

10 80 25 25
so ^

Drucksachen je 50 § . . .
Waarenproben „ SO„ . . .

mindestens.
Geschäftspapiere je 50 s . . .

mindestens.

5
5

10
5

10

Serbien ' ) . ^ fUrjeis 15
so ^ 10 20 25 25 l! Drucksachen ») je 50 s . .

30 Waarenproben ') „ 50,, . .
H Geschäftspapiere») „ 50 „ . .

5
5
5

Länder des Weltpost- !

Vereines . ^
für je 15 25

50 H 10 20 25 25

!l Drucksachen ») je SOs . .
Waarenproben ' ) „ 50 „ . .

mindestens.
Geschäftspapiere») je 50s .

ß mindestens . . .

5
5

10
5

25

Vereins -Ausland . . . ^ für je 15

25
50 ^

10 20 25 -
>> Drucksachen je 50 s . . .

Waarenproben „ SO„ . . .
— mindestens.

Geschäftspapiere je SO§ . .
mindestens . . . . . . . .

5
5

10
5

10

Merzeichniß derLänder des Wettpostvereinesund derWereinspostanstatten außerhakv desselben.
^ ^ (L) Expreßsendungen zulässig.

Argentinien (k) nur nach den Städten Buenos-
Ayres , Rosario und La Plata zulässig.

Austral-Asien, Britische Colonien: Britisch
Neu -Guinea, Neu - Seeland, Neu - Süd -Wales,
Queensland, Süd -Australien , Tasmanien (Ban
Diemens -Land) , Victoria, West-Australien u.
Fidjiinseln.

BelgienBolivien.
Brasilim.
Britisch-Jndien(einschließlich Britisch-Birma)

und die britisch -indischenPostanstalten in Aden,
Mascat am persischen Golf , in Guadur , Kasch¬
mir ( Indien) und Ladakh (Tibet) .

Bulgarien.
Canada : Quebec, Ontario , Manitoba , Britisch-

Columbien mit Vancouverinsel , Neubraun¬

schweig , Neuschottland , Prinz Edward-Insel,
Hudsonbailänder.

Capcolonie (mit Basutoland , Br. Betschuana-
land , Kl.-Namaqualand, Pondoland, Temdu-
land,Transkei, Walfischbay u . Westgriqualand.

Chile <̂ ).
Columbien, Vereinigte Staaten von.
Congo -Staat.
Costa-Rica.
Cuba.
Dänemark ( ^ nur nach Postorten) mit Island

und Farö er - Jns eln.
Dänische Colonien:

a) Grönland:
b) Antillen (St . Croix , St . Jean , St . Thomas).

Deutschland ( ?) .
t) Grenzverkehr : für Briefe zwischen Bukowina , den Ungar . Grenzbezirken und Rumänien : zwischen Ssterr . und

schweiz . Postanstalten unter SO Lm Entfernung ; zwischen den Ländern der Ungar. Krone und Serbien — für Briefe
je 15 s frankirt 10 L, unfrankirt LO L. — -) Bis zum Gewicht von 800 § . — -) Bis zum Gewicht von 2 Ls . —
') Bis zum Gewicht von 300 s-
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Deutsche Schutzgebiete:
a) m Afrika : Deutsch-Ostasrika» Kamerun,

Togogebier , Deutsch-Südwestafrika (Groß-
Namaqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes ) ;

d) in Asien : Kiaischou;
«) in Australien : Deutsch-Neuguinea (Kaiser

Wilhelmeland , Bismarck -Aichipel und Salo-
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen-
(außer Guam ) und Palau -Jnseln , Marschall-
Jnseln , Samoa;

ä) deutsche Postanstalt in CH esoo (Tschufu) ,
Futschau , Hankau , Kaum i,Kiautschau
(Stadt ) ,Pecking,Schanhaikwan,Shan
hai , Tientsin , Tongku , Tschinkiang
(Cüna ) und in Marokko.

Ecuador.
Egypten (einschließlich Nubien und Sudan) .
Frankreichmit Algerien , Fürstenth. Monaco

und den sranz . Postanstallen in Madagas-
car,i ) Marokkos ) Chinas ) und Zanzibar.

Französische Colonien:
Ä- ,n Afrika : Loestküste : RioiLres du Sud,

Asstnie . Grand -Bassam,Porto -Novo , Congo-
Franyais , Senegal,Ober - Senegalu . Miitel-
Niger ; Ostküste : Comoren Madagascar Nossi-
Bs , lranzös . Somal -Küste , Obock , Räunion;

d) in Amerika : Französische Antillen ( Dsst-
rade , Guadeloupe , Marie Galante , Marti¬
nique , Barlhstemi , nördlicher Tveil von
Sr Martin ),Französisch - Guyana ( Cayenne) ,
St . Pierre und Miquelon;

«) in Asien : Cochinchina mit Cambodscha,
Annam , Tonkin , Haut - Laos , Französtsch-
Jndien ( Lhandernagor , Karikal, Mahch
Pondichöry und Aanaon ) ;

ä) in Aüstral - Asie » : Niedrige Inseln (Ilss
dassso ) , Loyaliiäts - I , sein , Marquesas-
Jnsein , Pins - Inseln , Neucaledonien , Gesell-
sch >sts -Inseln Cralliti ).

Griechenland.
Großbritannien und Irland «P ) .
Großbritannische Colouien:

a) in Europa : G vraltar und Malta (nebst
den von der Postverwaltung in Gibraltar
unterhalteren englischen Postanstalten in
Marokko : Casablanca Laraiche, Mvzagan,
Mogador , R ff >t , Saifi und Tanger ) ;

b) in Afrika : Goldküste, Lagos . Brrtisch-
Senegambien , Sierra Leone (k nur im
Bezirke von Freetown ) , St . Helena und
Ascension ; Mauritius mit Amiranten ( Ad-
miralität ? -) Jnseln , Rvdrizuez und Sey¬
chellen ; Natal mit Zu -uland ; Beischuana-
land ( Schutzgebiet) und Süd - Nhodefia,
Zanzibar und Britisch - Ostafrika . <Jn
Zanzibar auch sranz . Postanstalt ) ;

o) in Amerika : Bermuvas - Jnseln , Falklands-
Inseln,Brinsch - Guyana (Berbice,Lemkrara,

Effkqubio) (k nur nach den Städten
Georgetown und New -Amsterdam, Britisch-
Honduras ( Belice) , Neu -Fundland . West¬
indien : Bahama -Jnseln , Antillen ( Antigua,
Barbados , Barbuda , Caiuiär Inseln,
Cariacou , Dominica , Grenada , Grenadinen,
Jamaica , Montserrat , Nevis , St . Kitts
sSt . Christophes, St .Lucia ( k) , St . Vincent,
Tabago , Trinidad , Tmks - Jnseln , Virginische
Inseln , Eaicos -Juseln ) ;

ä) in Asien : Britisch -Nord -Borneo , Ceylon,
Cypern , Hongkong incl . der von der brit.
Colonie Hongkong in China unterhaltenen
Postanstalten in Amoy, Canton , Foo-Chow
(Futschau ) , Hankow,Hoihow (Kiung Schow ) ,
Ltu Kung , Island ( Wei -Hai- Wei), Ningpo,
Shongha ' , Swatow, ^) Labuan , Sarawak
(nordwestl . Theil von Borneo ) , Straits-
Settlements ( Malacca , Penang , Singa-
pore, Provinz Wellesley ) .

Guatemala,
ayti (Republik) ,
onduras (Republik).
talienmit der Republik San Marino (L ) und
den ital . Postanstalten in Tripolis , Bengasi
und Canea (Afrika) (^ ) .

Italienische Coloniein Afrika ( L ) : Erythrea
(Asmara , Assab , Keren und Massaua ) .

Japan ( ^ ) einschließlich der japanesischen Post-
vnstalten in China : Amoy, Chefoo , Hangkow,
Hankow, Shanghai , Shashe , Soochow und
Tientsin , nebst Formosa u . d . Fischer- Inseln.

Korea. (Jap inische Postanstalten in Chemulpo,
Cyinnawpo Fusan , Kunsan , Masan , Mokpo,
Mukho, Seoul und Iuensan ) .

Liberia (k nur nach Monrovia , Buchanan,
Edina , Greenville und Harper ) .

Luxemburg (5).
Mexico.
Montenegro (K>.
Nicaragua.
Niederlande ( ^ ).
Niederländische Colonien:

a) in Amerika : Nlederländ . Antillen ( Aruba,
Bonaire , Curacao , Saba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl. Theil , Philippsburgs ),
Nikderläad . Guyana ( Surinam ) ;

b in Aiien : Große Sunda - Znieln : Java,
Celebes, Borneo (außer Britisch-Nordborneo
und Sarawak ) , Sumatra , daun Maduro,
Billiton , Banka - Archipel, Riouw -Archipel,
kleine Sur da - In eln (Bali , Lombok , Sum-
bava , Flores ) , der südwestliche Theil von
T mor , Molukken;

e) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Theil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegenmit dem norwegischen Postamt in
Adveuisbay ( Spitzbergen ) .

') Ambositara, Andcvorante, Fenerive, Fiaranantsoa . Foulpointe , Jvondro , Mävatanana , Mahambo,
Mahanoro, Mahela , Maine,rano, Majunga , Mananjarp, Morondava, Morotsangana, Nossi-Vä, Tamatavc,
Tananarive , Batomandry, Vohemar. — 2) Casablanca, Et- Ksar- el Kbir , Fez , Laraiche , Mazagan, Mogador,
Rabbat. Saffi und Tanger. — y Chefoo (Lschifu ), Hankow , Shanghai und Tientsin . — *) Außerdem werden ge¬
wöhnliche frankirte Briekpostsendungen angenommen nach : nmping, Chefoo , Chinliang, Fatshan, Jchang , Kaiprng,
Keelung, Kiukiang , Nanking . Newchang , Pagoda, Anchorage , Packhoi , Taiwan - Foo , Takao , Taku , Tamsui, Wen-
chow, Whampoa. Wuchang . Wuhu , Aenrai und werden in den Orten Amvy , Canion, Chefoo , Chinkiang . Chunking,
Hangchow , Hankow , Hoihow (Kiungchow ), Jchang, Joochow , Kinkiang , Lungchow , Mengtsz . Newchwang , Nmgpo,
Pakboi , Peking, Shangr >i , Shasi , Soochoo, Swatow , Tie"1stn, Wenchow und Wuhu frankirte Sendungen durch
die kais . chines. Post g-bührenf ei zugestellt . — Für recommandirteSendungen muß sich der Abs-nd er eines Agenten
im nächsten derjenigen Orte Chinas bedienen , in welchen sich Vereins-Postanst lten befinden . — s) Auch im Verkehr
mit Fusanpo, Aensanshin, Jinfen , Mokpo und Chinnampo (Korea ) und Shanghai (China ) .
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Oesterreich -Ungarn ( k ) mit dem Fürstenthum
Liechtenstein ^ ) , Bosnien und Herzegowina
tknurnackPostsrten ) u . Sandschak -Novibazar.

Oranje -Freistaat.
Paraguay (^ nur nach Afsuncion) .
Persien,

eru.
ortugal ( L) mit Madeira und Azoren
(San Miguel , Terceira , Pico , San Jorge,
Foyal , St . Maria , Flores , Graciosa , CorvL>

Portugiesische Colonien:
a ) in Afrika : Ajuda , Angola , Benguela . Bissa-

goS - Jnseln , Caches , Capverdische Inseln , Km-
sembo , Mozambique , Principe , San Thomä;

b) in Asien : Portugiesisch - Jndien (Damao,
Diu , Goo ) , Macao , Timor.

Rumänien (^).
RußlandImit Finnland (incl . der russischen Post¬

anstalten : Cheeioo , Hankow , Kolgan , Kulvscha,
Peking , Shanghai , Tientsin Tschugutschek und
Urga in China ) .

Salvador Gnur nach der Hauptstadt ) .
San Domingo (Republik) .
Schweden (k) .l
Schweiz ( k ) .
Serbien ( ^ ) .
Siam nur nach Postorten ) ,

an ien mit der Republik Andorra , Bale¬
aren (Majorca , Minorca , Jviza und Formen-
tera ) ; Canarischen Inseln ( Canaria,
Ferro , Fuerteveniura , Gomera , Laucerota,
Palma , Teneriffa ) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika ( Ceuta,
Melilla , Velez de la Gomera , Alhucemas)
und spanische Postanstalien an der Westküste
von Marokko ( Ca 'ablanca , Laraiche, Mazagan,
Mogador , Rabbat , Sasfi , Tanger u . Tetuan ).

Werzeichniß der Länder außerhalb des
Usrr — Francozwang , L

1 . Afvika.

Abessinien (5rv ) .
Mit . Central -Afrika «kl) .
'Brit . Besitzung im Nigerdelta (Nigerküste Pro¬

tektorat ) , ( k) .
Dohvmey (franz . Protectorat ) und Aschanti-

Gebiet bis zum Ausschiffungshafen ' .
Nordost - Rhodesia und Nordwest - Rhodesia

(Northern Zambesia ) , (ki) .

Spanische Colonien in Afrika : Niederlassung im
Busen v .Gui » ea «Anobon,Corrisco,FernandoPo)

Südafrikanische Republik (Transvaal ) .
Tunis (Regentschaft ) .
Türkei (Oltomamsche Postanstalten ). K. k. Post¬

ämter befinden sich:
a) in der europäischen Türkei : in Adria¬

nopel , Cavalla (la) , Candia , Canea , Con-
stantinopel , Dardanellen , Dede Agatsch,
Durazzo , Gall 'poli , Jauina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodoflo , Salonich , Santi Qua¬
ranta , San Giovanni di Medua , Scnlari
(Alban . ) , Valona;

b) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Caipha , Jaffa , Jerusalem , Jneboli Keras-
sund , Met lin , Rhodus , Samiun , Smyrna,
Trapezunt , Tschesme , Scio ( Chios ) u. Vathi.

Uruguay.
Venezuela.
Vereinigte Staaten von Amerika mit den

Staaten und Territorien : Alabama , Alaska
Territ ., Arizona Territ , Arkansas , Cali-
fornien , Carolina (Nord - und Süd -) , Colo¬
rado , Columbia - District , Connecticut , Dakota
Territ . , Delaware , Florida , Georgia , Illinois,
Indianer Territ . , Indians , Idaho Territ -,
Iowa , Kansas , Kentucky , Louisiana , Maine,
Maryland , Massachusetts , Michigan , Minne-
solta , Misnssivpi , Missouri , Montana . Ne¬
braska , Nevada , New - Hawp 'hire , New -Jersey,
New - Mexico Territ ., New -Iork,North Dakota,
Ohio , Oklahoma , Oregon , Pennsylvania,
Rhode - Jsland , South Dakota , Tennessee,
Texas , Uiah Territ ., Vermont , Virginia,
Washington , West -Virginia , Wisconsin , Wyo¬
ming Territ ., Hawai , Porto - Rico , Philip-
Pinen -Jnseln und Insel Guam.

Wellpofkv ereines (Vereins -Ausland ) .
Recommandatron zulässig.

S . Afierr.
Afghanistan (Kabul) , frw bis zur Grenze von

rt<rit . Indien ) , ( k nur bis zur Vereinsgrenze .)
Arabien (excl . Aden) , (frv ) , (kl bis zum Aus-

schlffungshasen ) .
3 . A» stralke« .

Tonga -(Freuudschafts - )Jnseln (kl) .
Bei den übrigen , dem Welipostvereine nicht

angehörigen australischen Inselgruppen bis zum
Ausschiffuvgshasen ( frv ) .

Gheckverkehr des k. k. Postsvarcassenamtes siehe „Postsparcasse " .
Hkearingverkehr des k. k. Post parcassenamres siehe „ Postsparcasse " .
Öoll8 po8luux siehe „ Postpackete " .
ßorreeturbogen siehe „ Drucksachen" .
Korrespondenzkarten . Außer den amtlich aufgelegten mit eingeprägten Postmarken zu 5,

bezw . 10 k versehenen , sind auch solche von der Pcivanndustrie hergestellte zulässig . Diese
Correspondenzkarten dürfen das vorqeschriebene Maß » on 14 em Länge und 9 em Höhe nicht
überschreiten . Für dieselben ist die Titelüberschrist „ Corresprndenzkarte " oder „ Postkarte " (Osrts
xostsls ) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Aufgabelanoes,
vorgeschriebe « . Im Jnlande sind Correspondenzkarten auch ohne Lite üb -rschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschriebn eoder auf¬
geklebt sein.

Die Vorderseite (Adreßseite ) ist nur für die Adresse bestimmt , doch ist es dem Absender
gestattet , seine Adresse auf der Vorderseite anzubringeu . Die Correspondenzkarten können reeom-
mandirt oder per Expreß bestellt werden.

Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.
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An'ündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nicht beeinträchtigen . Für behördliche (sx
0S0- ) Dienstcorrefpondenz im Jnlande und dem Occupationsgebiete existiren portofreie Correspon-
denzkarten, auch mit Antwortkarte.

Unfrankirte oder ungiltig frankirte , sowie jene Correspondenzkarten, welche der vorgeschriebenen
Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend frankirte Briefe mit Porto belegt.

Die Gebühr für einfache Lorrespondenzkarten beträgt für Oesterreich- Ungarn , Bosnien und
Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 H, nach allen anderen Staaten , nach welchen nur
die speciellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 L.

Lorrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Declaration siehe „ Inhalt" und „ Zolldeclaration ".
Drucksache» müssen unter Kreuzband , Schleife , in Kartenform , bloß zusammengefaltet

oder in unverschlossenem Couvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert. Gebühren  siehe Briefposttarif.

Die Dimension  der Drucksachen ist auf 45 om in jeder Richtung , oder in Rollenform
auf 75 om Länge bei 10 om Durchmesser beschränkt.

Drucksachen, mit Mustern desselben Absenders vermischt  sind im Jnlande und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 L zulässig, Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins¬
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere bis zum Gewichte von. 2 zulässig. (Siehe
Briefposttarif ) .

Drucksachen können auch recommandirt  oder per Expreß bestellt werden . Für
ungenügend  frankirte Drucksachen und Waarenproben wird dem Adressaten das Doppelte deS
fehlenden Portobetrages angerechnet.

Unfrankirte  Drucksachen und Waarenproben , oder solche, welche den Versendungs¬
bedingungen nicht entsprechen, sind von der Beförderung ausgeschlossen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief)
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschirte oder gebundene Bücher,
Broschüren , Musikalien , Visitkarten , Adreßkarten , Correcturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte , Kupferstiche, Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Land¬
karten , Kataloge , Prospecte , Ankündigungen und Anzeigen verschiedener Art , dieselben mögen
gedruckt, gestochen , lithographirt oder autographirt sein . Mit Feder oder Schreibmaschine hergestellte
Schriftstücke sind dann als Drucksache zulässig, wenn sie durch ein mechanisches Vervielfältigungs¬
verfahren (Chromographie ) erzeugt sind und am Postschalter in der Anzahl von wenigstens 20
Exemplaren aufgegeben werden.

Briefmarken , obliterirt oder nicht, sowie alle Drucksachen, welche andere Werthzeichen dar¬
stellen , sind als Drucksachen nicht gestattet ; ebenso dürfen Karten mit der Bezeichnung „Postkarte"
oder „ 6nrts xostals " — ausgenommen solche Karten , auf denen diese Bezeichnung beseitigt oder
durch den Vermerk „ Drucksache " ersetzt wird — nicht als Drucksache behandelt werden-

Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache dürfen , wenn sie im Auslande
herausgegeben sind , mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingesührt werden , desgleichen nicht
Reliefmodelle in Carton nach Rußland und Schweden.

In den Vereinigten Staaten von Amerika ist für Drucksachen, ausgenommen Zeitungen
und Druckschriften, sowie die zum persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen, eine Zollgebühr
von 25°/g des Werthes zu entrichten.

Einem Einfuhrszolle  unterliegen : In Spanien alle Drucksachen , ausgenommen Zeitungen
und Circularien ; in den Vereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher , welche nicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt sind ; und in Urugay Bücherlendungen im Werthe von über 100 Frcs.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden, welche als persönliche Correspondeaz gelten könnten , doch ist es gestattet, daß
die Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe, Unterschrift, Beruf , Wohnort des Absenders, ferner Aurchstreichungen,
Unterstreichungen, Druckfehlerberichtigungen, Correctur in Correcturbögen , bei Preiscourants , Offerten,
Circularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuscciptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte , Zahlenansätze , Namen der Reisenden , Datum der Abfahrt von Schiffen , aus
Einladungskarten der Name Geladener nebst Datum und Zweck der Versammlung rc . handschriftlich
anzubringen , beziehungsweise abzuändern , bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke hand¬
schriftlich anzusühren oder zu durchstreichen, auf Büchern , Musikalien , Zeichnungen , Zeitungen,
Photographien , Stichen , Wkihnachts- und Neujahrskarten eine Widmung anzuführen , beziehungs¬
weise die bezügliche Rechnung beizuschließen, Modebilder , geographische Karten und dergleichen zu
coloriren , weiters auf gedruckten Visitkarten  in offenen Couverts Adresse des Absenders, Stand,
Begrüßungen , Glückwünsche, Danksagungen , Beileidsbezeugungen in höchstens 5 Worten oder die
Abkürzung p . k. rc . anzubringen.

Circulare , welche mit Stichproben der Perforir - Turchlochungsmaschine versehen sind,
dann Papierbogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als Drucksachen, sondern
als Muster , Waarenproben zu versenden. Desgleichen Muster , Couverts , bedruckt oder unbedruckt,
welche mit Circularien zur Versendung kommen.

Schriftli cheMittheilungen , welche einer Drucksache beigeschlossen oder an derselben,
beziehungsweise an dem Kreuz - Schleifbande angeführt werden , unterliegen dem Gefällsstrafverfahren-
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Oolis postnnx siehe „Poflpackete."
Dupkicate von Aufgabescheinen werden von Seite der Post - und Telegraphendirection auS-

gefolgt.
Die bezüglichen Gesuche sind mit 1 L Stempel zu versehen ; dasselbe gilt für in Verlust

gerathene Postanweisungen , für welche ..Auszahlungsermächtigungen " ausgefertigt werden.
Eingeschriebene Briefpostsendungen stehe „Recommandirte " .
Ersatz . Für Fahrpostsendungen mir Werth angab e im Falle des Verlustes der volle Betrag,

bei Sendungen ohne Werthangabe wird im Falle des Verlustes , Abganges oder Beschädigung ein
Ersatz von 4 L für jedes LA oder einen Theil desselben geleistet. Im Verkehr mit Ungarn wird
für den nachweisbaren Schaden bis 3 höchstens 12 L über 3—5 LA höchstens 20 ^ und bei
Sendungen ins Ausland ohne Werthangabe höchstens 4 L für jedes LA vergütet . Bulgarien
leistet keinen Ersatz, desgleichen Rußland keinen Ersatz für Sendungen ohne Werthangabe.

Für in Verlust gerathene recommandirte Briefpostsendungen wird im europäischen
Verkehr 50 L Ersatz geleistet (Deutschland 42 L ) . Der Präclusivtermin zur Einbringung der
Reclamation ist im inländischen und im Verkehre mit dem Occupationsgebiete und Deutschland
6 Monate , nach den übrigen Ländern ein Jahr vom Tage der Aufgabe der Sendung an gerechnet.

Die Postanstalt leistet keinen Ersatz : Für beigepackte , nicht gehörig deelarirte und gesiegelte
Geldsendungen , für schlecht verpackte Sendungen besonders zerbrechlicher Wüaren ; ferner wenn
bei der Uebergabe an den Adressaten die Verpackung unverletzt, das Gewicht nicht vermindert
befunden wurde ; wenn vorsätzlich höherer Werth declarirt wurde ; wenn durck undeutliche oder
mangelhafte Adressirung eine Fehlbestellung herbeigeführt wurde und weiters für Sendungen mit
Werth - und Staatspapieren , welche nicht amortisirt wurden.

Hrpreßvekellnng von Wriespostsendungen . Die Expreßbestellung erfolgt sogleich nach
dem Eintreffen mittelst Boten an den Adressaten . Expreßsendungen müssen auf der
Adreßseite die Bezeichnung : „ Expreß zu bestellen " enthalten . Wünscht der Aufgeber , daß der
Brief vor einer bestimmten Stunde Morgens nicht zugestellt werde, so ist dies neben der obigen
Bemerkung ausdrücklich anzuführen . Die Adresse muß den Bor - und Zunamen , sowie die Wohnung
(Straße , Hausnummer ) des Empfängers deutlich angeben. Auf der Siegelseite muß der Name
und die Wohnung des Aufgebers angemerkt (sein . Expreßbriefe können recommandirt oder un»
recommandirt aufgegeben werden ; auch bei nicht recommandirten Cxpreßbriefen empfiehlt es
sich , dieselben beim Postschalter aufzugeben , da in Briefkästen Vorgefundene, ungenügend
frankirte , wie gewöhnliche Briefe befördert .werden . Expreßbriefe für den eigenen Bestellungsbezirk
(Gemeindegebiet ) des Postamtes werden nicht angenommen . Stadt - Expreßbriefe werden loco
Wien angenommen , ausgenommen für den Bestellbezirk, in welchem das Aufgabeamt gelegen ist,
das heißt, es kann zum Beispiel auf keinem Postamte des I . Bezirkes ein Brief expreß an einen
Adressaten im I . Bezirk aufgeben werden , wohl aber zum Beispiel am Postamt Lazarethgaffe (IL/2)
für den Postbestellbezirk IX/1 (Porzellangasse) .

Die Gebühr  für die Expreßbestellnna beträgt im Postorte selbst, ohne Unterschied ob
die Zustellung bei Tag oder Nacht erfolgt , 30 ä , und ist vom Absender durch Aufkleben von
Bresmarken zu entrichten . Für die Bestellung an Adressaten, welche außerhalb des Abgabsamtes
wohnen , ist in Oesterreich-Ungarn ein Botenlohn von 1 ^ per 7 */z Lm , und zwar nur vom Empfänger
nach Abzug obiger 30 L zu entrichten. Bei Verweigerung der Zahlung dieser Gebühr wird die
Expreßsendung nicht ausgefolgt und als unbestellbar behandelt.

Expreßbriefe , welche dem Adressaten an einen anderen Bestimmungsort nachzusenden find,
werden bei dem neuen Abgabspostamte nur dann expreß bestellt, wenn die Nachsendung stattfand,
ohne daß an dem ursprünglichen Bestimmungsorte die expresse Bestellung versucht worden ist.

Krpreßbestellnng - er Nahrpostsendnngen (s. a . Postpackete, Werthbriese , Werthschachteln)
mit oder ohne Nachnahme im Verkehr zwischen Oesterreich-Ungarn , Deutschland, Bosnien -Herzego¬
wina erfolgt bei Fahrpostsendungen bis 2 ^ LA, wenn sie keiner zollamtlichen Behandlung unter¬
liegen, oder wenn Werth oder die darauf haftende Nachnahme 1000 nicht übersteigt und der
Adressat im Postorte wohnt . In allen anderen Fällen wird durch Eilboten angemeldet, daß eine
Sendung abzuholen ist . Die Expreßsendungen unterliegen dem Francozwang . Bei expreß zu
bestellenden Sendungen ist am oberen Rande der Sendung und der Begleitadresse die Bezeichnung
„per Expressen zu bestellen " anzusetzen, und sowohl die eigene als auch die genaue Adresse
des Empfängers anzugeben . Die Zustellung erfolgt sogleich nach Ankunft beim Abgabs -Postamte.
Soll eine zur Nachtzeit einlangende Sendung dem Adressaten vor einer bestimmten Stunde des
folgenden Morgens nicht zugestellt werden , so ist dies am oberen Rande der Sendung und der
Begleitadresfe anzumerken. Sendungen von mehr als 200 Werth oder Nachnahme sind erst nach
7 Uhr Morgens bis Abends bestellbar. Die Expreßgebühr beträgt für jedes einzelne Postsrachtstück
50 k und ist vom Absender zu entrichten. Für die Zustellung , beziehungsweise Avisirung der
Expreßsendungen an Adressaten außerhalb des Abgabs -Postamtes entfällt ein Botenlohn von
1 L per 7 ' //Ln,  der jedoch vom Adressaten (nach Abzug obiger 50 ä ) eingehoben wird.

tzrpretzöestellnng von Postanweisungen ( s. a. Postanweisungen ins Ausland ) erfolgt , wenn
der Aufgeber unter der Aufschrift „ Postanweisung " den Beisatz „Expreß " beifügt und seinenNamen und
Wohnung am Coupon ansetzt . Die Expreßgebühr für die Zustellung beträgt im Standorte des Abgabe¬
postamtes 30 ü ; wenn der Adressat außerhalb des Postamtes wohnt , ist ein Botenlohn von 1 per
7 /̂2 Lm , abzüglich der bereits entrichteten 30 L, vom Adressaten einzuheben.

Nachgebühr stehe „ Aufbewahrung " .
Nahrpostsendnngen siehe „ Postfrachtstücke" .
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Ilahrposttaren siehe „Tarif für Postfrachtstücke".
Aifchtaich (befruchtet ) . Solche Sendungen sind mit einem weißen Zettel zu überkleben,

worauf oben ein rother Fisch gezeichnet und darunter links der Inhalt und die Art der Be¬
handlung der Sendung , rechts die Adresse angegeben ist. Auf dem schwarz oder roth umgrenzten
Rande ist die Behandlungsweise durch die Worte überall „ oben " oder „Vorsicht̂ ersichtlich zu
machen. Bei dringenden Sendungen ist die Bezeichnung „dringend" auf die Beg ' eiladresse und
Sendung anzusetzen ; außer der Expreßgebühr ist eine besondere Gebühr von H 2 <> H iu Brief¬
marken zu entrichten . Das Gewicht ist nur bis 5 LZ? zulässig ; die Sendung darf höchstens 1 nr
lang und 50 <mr breit oder hoch sein . Werihiendungen oder solche mit Nachnahme sind unzulässig.

Akeischrvaare, und zwar: Schweinefleisch oder Würste roh oder gekocht, nach Deutschland
oder zur Durchfuhr daselbü bedarf eines Zeugnisses , daß selbe nicht amerikanischen Ursprungs ist.
Schweinedärme dänischen, schwedischen oder norwegischen Ursprungs dürfen nach Deutschland
nicht einqeführt werden.
. Israncozettekdienen zur nachträglichen Aufrechnung der Gebühren nach jenen Ländern,
nach welwen die Taxirung bei der Aufgabe nicht möglich ist.

Aünfkiko -Macketesiehe „ Tarif für Postfrachtstücke."
Arankrrungmit Arrefmarken. Bei allen Postsendungen , welche man frankirt aufzugeben

wünscht, mutz das Franco durch Briefmarken entrichtet werden, welche von der Partei selbst ans
die Sendung aufzukleben sind . Die Adresse wie der Siegelverschluß und der Rand der Flügel oder
Couvertrand darf nicht überklebt werden.

Arancogebühren siche „ Portogebühren." »
Gebrannte geistige Atüsstgkeitenaus Oesterreich nach Ungarn, Occupationsgebiet oder

umgekehrt, nur mehr als 1 r, muß mit Uebergangsschein, welcher vom nächsten Finanzorgan zu
beschaffen ist, begleitet sein.

Hekdvriefe im inländischen und im Merkehre mit Aentschkand Geldbriefe mit Baar-
geld in Gold , Silver , Nickel oder Kupfer , Ba ck- oder S aat -no en und Werthpapiere sind in
Briefform nur bis 250A zulässig ; schwerere Sendung n sind als Packele mit Beglettadrcffe zu
versenden . Die Geldstücke müssen in Papier gewickckr und cerart befestigt sein , dass ihr - Laqe im
Briefe sich nicht verändern kann. Gewichtstaxe bis 10 Meilen (I . Zone ) 24 A, über 10 Meilen
(II . Zone) 48 ä ; Werthtaxe im Jnlande bis 100 L 6 nach Deutschland bis 600 >2 A,
für jede weiteren 300 L oder einen Theil davon je 6 H. Für unfrankirte Geldbriefe werden 12 A
Zuschlag eingehoben.

Geldbriefe sind in der Regel geschloffen aufzugeben. Die ärmlich aufgelegten Geldbrief¬
couverts g. (2 A) sind mit 2 , Privatcouve ' ts mit 6 gleichen , reinen und deutlich ausgedrückten
Siegeln (nicht Siegelmarken ) zu schließen ; Privatcouverts dürfen nicht die Form , der post-
ämtlichen Geldcouverts und auch keine farbigen Ränder haben ; Couverts aus bedruckten oder
linirtem Papier sind nicht zulässig.

Geldbriefe mit österr. - unggr . Bank - und Staarsnoten im Betrage von mehr als 1000
können auch offen d . b . zum Nachzählen aufgeg den w rden . Solch - Geldbri fe werden seitens
des Postamtes , bezw. Postbediensteten in G genwart des Absenders nach ezählt und nach dem
Siegel - Verschluß der Partei das postämtliche Controlfiegel au ' gedrückt . Baargeld , d . i . Ausgleichs¬
beträge , dürfen nur unter 10 L beigeschlossen werden und zwar bis 0 A Bronzemünzen , bis 90 A
Nickelmünzen und bis 9 L " Kronensiücke . Offen aufgegebene Geldbriefe müssen frank rt werden.
Das Werthporto beträgt um die HälOe mehr als das gewöhnliche Werihporto . Dagegen hastet
die Postanstalt für den vollen Inhalt.

Werthtaxe siehe „ Werthraxe für Geld - und Frachtbriefe ."
Geldbriefe über 25vc , bis zum Gewichte von ' 1 ' /2 ^S dürfen nur verschlösse ^ , und zwar

in umschnücten starken Flügeicouv rts verpackt , aufgegeben werden. Die Umschnürung hat aus
einem einzigen (ungestückelten ) Bindfaden zu bestehen , dessen Enden zu siegeln sind . Der Inh >lt muß
in einem beionderen Umschläge verwahrt und Baargeld (Ha tqeld) in Rollen gewickelt sein

Sendungen über li/z bis höchstens 20 müss -n in fester Umhülle aus Leder , Leinwand oder
Wachsleinwand verpackt , umfchnürt , ln zw . vernä ck fe n . Le - Inhal ist in separatem Umschläge
bezw . in Rollen zu verwahren . Geldkrise , d -ren Inhalt aus Gel ' oder Wertpapieren und
anderen Schriften oder Werthaegenstäuden besteht , sind zulästig.

Gekdbriefe nach dem Anstande siebe „ W -rchbriefe ." Als Geldbriefe müssen Werthbriefe
versendet werden : im Ve . ke re mit Ungarn , dem Occupat onsgebiete , Deutschland , Griechenland
und Montenegro ; im Verkehre mit der Schweiz , seltnen und den k. k. Postämtern in der Türkei
ist die Aufgabe der Werthbriefe als Geldwiefe zulässig. Bedingungen wie im Jiland.

Geschäftspapiere . Als Geschäftspapiere gellen solche Schriften oder Urkunden , welche
nicht als persönliche Correspondenz anzusehen sind , wie z . B , alle Acten, sowie Urkunden jeder
Art von Behörden oder öffentlichen Beamten . Frachtbriefe , Verladungsscheine , Rechnung,n . die
geschäftlichen Documente der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Acten,
geschriebene Partituren und andere Musikalien , Manuscripte ( ohne Druckcorrectur ) rc. Die
Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und
Herzegowina , Navibazar , Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben können nur
im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins Auslandes zu dem ermäßigten
Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch recommandirt versendet
werden. Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht ist 2 L?. Ausdehnung nach jeder
Richtung auf 45 om beschränkt , wenn Rollenform 75 ><ck0 <M.
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Unfrankirte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet, für ungenügend markirte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Das Gewicht der Geschäftspapiere darf im inländischen Verkehre und im Verkehre mit
Ungarn , Bosnien , der He^c-govina , Deutschland 250 § nicht übersteigen. Amtliche Schriften-
Packete werden in Oesterreich bis 2 ^ in und nach Ungarn bis 1 angenommen . Im Ver¬
kehre mit allen übrigen Ländern des Weltpostvereines , sowie im Verkehre mit fremden, über¬
seeischen Ländern ist das Gewicht unbeschrankt.

Hewichtstare stehe „Tarif für Postfrachtstücke."
HIas und zerbrechliche Sendungen siehe „Sperrgut " .
Kaftung der Wostanllakt . Die Haftung erstreckt sich nur auf Verluste, Abgänge und

Beschädigungen von eingeschriebenen, bezw . rec -plssirten Sendungen soferne ein Verschulden eines
Postbedrensteten vorliegt . Für in Verlust gerathene recommandirte Sendungen wird dem
Absender ein Ersatz im Betrage von 50 Kronen geleistet.

Für gewöhnliche Briefpostsendungen besteht keinerlei Haftpflicht.
Die Haftpflicht erlischt durch die nnbeanständete Uebernahme einer Sendung oder

durch die Nichtbeanständung innerhalb der Reclamationsfrist , und zwar im inländischen Verkehre
und im Verkehre mit dem Occupationsgebiete und Deutschland binnen 6 Monaten , im Verkehre
mit Ungarn und den übrigen Ländern binnen einem Jahre nach Aufgabe der Sendung . Die
Postanstalt haftet bei offen ( d . i . zuM Nachzählen) aufgegebenen Geldbriefen für den richtigen
Inhalt ; bei verschlossen (nach Angabe) ausgegebenen nur für die richtige Uebergabe mit unverletzten
Siegeln , unbeschädigtem äußeren Zustand und vollem Gewicht, ohne jedoch für die Richtigkeit
des angegebenen Inhaltes einzustehen. Wird bei der Zustellung der äußere Zustand oder
ein Siegel verletzt befunden, so kann der Empfänger beim Abgabspostamte die Nachwägung der
Sendung sowie die Eröffnung und Ueberzählung des Inhaltes verlangen . Zeigt sich ein Abgang,
so wird derselbe von der Postanstalt ersetzt.

Siehe auch „Ersatz " .
Impfstoff in Glasphiolen , welche überdies in Holz- oder Metallkapsel zu verwahren sind,

kann bis zum Gewichte von 250 F versendet werden ; Taxe wie für Briefe.
Inhalt . Der Inhalt einer Fahrpostsendung ist aus der Begleitadresse genau zu . declariren

und die Werthangabe  in österreichischer Währung anzusetzen. Ausgenommen hievon sind
I - Sttrss äs vslsru - und 6oIis pootnnx mit Werthangabe , bei welchen der Werth in Francs anzu¬
geben ist . Bei Sendungen nut Werthangabe nach Rußland ist der Werth auch in Rubel anzu¬
setzen . Der Inhalt von Sendungen nach Ungarn ist genau zu speoficiren ; ein Verzeichniß der
Benennungen , unter welchen solche Sendungen zu declariren sind, liegt bei jedem Postamt auf.
Bei Frachtsendungen ist die Werthangabe dem Belieben des Absenders anheimgestellt . Bei Geld¬
sendungen ist der wirkliche Inhalt sowohl der Gesammtsumme nach anzusetzen, als auch die ein¬
zelnen Geldsorten zu specificiren; nach dem Auslande nur die Gelammtsumme . Wird bei der Auf¬
gabe einer Fahrpostsendung mit Papier - oder Baargeld durch falsche Declaration die Bemessung
eines geringeren Portos herbeigeführt , so wird im Entdeckungsfalle für das tarifmäßige Porto
im fünffachen  Betrage der verschwiegenen Summe vom Aufgeber oder Adressaten erhoben.

Werthpapiere sind mit der Stückzahl und dem Gesammtwerth (Courswerth ) anzusetzen. Bei
Wechseln und Privaturkunden ist jener Betrag anzugeben, welcher im Falle des Verlustes dem wirk¬
lichen Schaden durch Anfertigung neuer Documente entsprechen würde . Es empfiehlt sich über
solche Papiere zur Ermöglichung einer allfälligen Amortisirung eine Vormerkung zu führen.

Karteilbriefe ä 6 L und 10 H. Für die Kartenbriefe gelten die allgem . Briefpost - Bestimmungen.
Kreuzband stehe „Schleifen ".
Landbriefträger . Dieselben sind befugt , bzw. verpflichtet gewöhnliche und recommandirte

Briefe , Correspondenckarten . Kreuzbänder , Postanweisungen bis 1000 A , Geldbriefe bis 1000 L,
dann Frachten , wenn der Briefträger durch Umfang ober Gewicht des Packetes nicht übermäßig
b lastet wird , im We ' tbe bis 1000 L , Einlagen auf Postsparcafsabüchel und auf Erlagscheine im
Checkoerkehrebis 1000 L , zur Aufgabe zu übernehmen . Die Gebühr für das Einsammeln beträgt
außer dem Porto und den sonstigen Gebühren für Packete 16 H, für die sonstigen Sendungen 5
Für Spareinlagen über 10 L ) dann für Erlagscheine sind ebenfalls 5 H zu entrichten.

Für gewöhnliche Briefe , Kreuzband - und Mustersendungen , für Correspondenzkarten, Tele¬
gramm - und Spa einagen bis 10 L ) dann für portofreie Correspondenzen vom Postsparcassen-
auue und den Parteien ist k ine Einsammlungsgebühr zu entrichten.

I -ellrv ckv vnisur stehe „Geldbriese nach dem Auslande " und „ Porto für Werthbriefe ."
Müller siehe „ Waarenproben " .
Wachfrageschreiben oder Reclamationen über recommandirte Briefpostsendungen und Fahr¬

postsendungen werden auf Verlangen des Aufgebers , gegen Vorweisung des Aufgabescheines
ausgestellt . Die Gebühr für ein Nachfrageschreiben beträgt 25 H, welche auf Verlangen zurück-
erstattel wird , falls ein Verschulden der Post vorliegt . Wenn der bezahlte Rückschein nach Ablauf
der erforderlichen Zeit noch nicht zurückgelangt ist , erfolgt die Reclamation unentgeltlich.

Auch über gewöhnliche, nicht recommandirte Briefe können Fragebogen ausgefertiget werden.
Wenn ein Rückschein nicht zurückgelangt ist, kann vom Absender — jeöoch nur im Jnlande —
die sch ristl che Empfangsbestätigung auf dem Nachfrageschreiben verlangt werden.

Reclamationen über Sendungen nach Dänemark , England , Frankreich, Italien , Portugal,
Spanien und überseeische Länder werden nur dann angenommen , wenn eine Erklärung des Adressaten
beiliegt, daß er die Sendung nicht erhalten hat.

25 *
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Hlachnahme -^ roviston . Die für Nachnahmen im internen Verkehr und im Wechsel¬
verkehr mit Ungarn und dem OccupationSgebiet außer der Gewichts axe zu entrichtende Provision
beträgt für je 4 L Nachnahme 2 L, mindestens aber 12 Für Sendungen nach Deutschland,
Portugal , Spanien , Schweiz und der Türkei über Triest ist für je 2 L Nachnahme 2 K, mindestens
aber 12 nach Montenegro und Serbien für je 4 L Nachnahme 2 H, mindestens aber 12 H zu
entrichten . Für Sendungen nach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland entfallen für
je 20 L Nachnahme 20 /r ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine Provision für
die Beförderung auf portugiesisches, beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben . Die Provision
wird nur dann vom Absender entrichtet, wenn die Sendung frankirt wird.

Nachnahme von recommandrrten Wriefposlsendungensiehe „recommandirte Briefpost-
sendungen mit Nachnahme . "

Nachnahmesendungenim Inlands werden nach allen Postorten der österr.-ungar . Monarchie
(Packete, auch Briese mit Nachnahme) und dem Occupationsgebiete bis zum Betrage von 1000 L
angenommen . Nachnahmesendungen ohne Werthangabe bis zu 250 A Gewicht müssen als
recommandirte Nachnahmesendungen aufgegeben werden (siehe recommandirte Nachnahme¬
sendungen) . Im Verkehre mit Bosnien und der Herzegowina sind Nachnahmesendungen ohne
Werthangabe bis zum Gewichte von 20 als Fahrpostsendung auszugeben. Zur Aufgabe von
Nachnahmesendungen mit der Fahrpost sind amtliche, mit der Nachnahme -Posianweisung vereinigte
Postbegleitadrefsen (12 L per Stück) erforderlich. Die Begleitadresfe isi vom Aufgeber gehörig
auszufüllen und auf dem Coupon auch die eigene Adresse einzusetzen . Auf den Coupon dürfen
keine schriftlichen Mittheilungen angebracht werden . Der Nachnahmebetrag ist in der Begleit-
adrefse und auf die oberhalb stehende Nachnahme - Postanweisung mit Ziffern und die Kronen
auch mit Buchstaben einzustellen. Mit einem Nachnahmeschein kann nur eine Sendung auf¬
gegeben werden . Ueber eine Nachnahmesendung wird ein Aufgabeschein wie für jede andere
Fahrpostsendung ausgestellt.

Nachnahmesendungen sind binnen längstens 7 Tagen zu beheben. Nachnahmesendungen,
welche binnen 14 Tagen nicht behoben sind , werden an das Aufgabspostamt zurückgeleitet. Inner¬
halb 7 Tagen kann die Nachnahme im dienstlichen Wege von dem Aufgeber über schriftliches,
mit 20 ä frankirtes Ansuchen mit Beischluß einer entsprechend geänderten , neuen Postbegleitadreffe
herabgemindert oder ausgelassen werden ; doch ist die ursprüngliche Provision zu zahlen.
Für die Herabminderung , bezw . Auslastung einer Nachnahme , welche nicht auf Grund einer
Rückmeldung veranlaßt wird , ist eine Gebühr von 20 K zu entrichten . Die Herabminderung oder
Auflassung einer Nachnahme kann auch im telegraphischen Wege erfolgen . Nach erfolgter Ein¬
lösung werden die Beträge durch Nachnahme Postanweisungen dem Aufgeber zugestellt. Die Nach¬
nahme-Postanweisung (an der Begleitadresse) kann auch an das Checkconto oder an ein öffentliches
Creditinstitut im Aufgabeort adressirt sein.

Nach Ablauf der Behebnngsfrist kann die Auszahlung der Nachnahme nur über ein , bei
der Post - und Telegraphen -Direction einzubringendes Gesuch erfolgen . Ist eine Nachnahme nicht
zur Zeit eingegangen , so kann mittelst Nachfrageschreiben reclamirt werden.

Nachnahmesendungen können auch „Per Expreß " aufgegeben werden.
Nachnahmesendungennach dem Anstande.
Briefpostsendungen mit Nachnahme  zulässig nach den k. k. Postämtern in Beirut,

Constantinopel , Salonich und Smyrna , ferner Belgien , Chile , Deutschland und deutsche Post¬
anstalten in China und Marokko, deutsche Schutzgebiete Kiantschon und Togo , Deutsch-Ost -Afrika,
Deutsch- Südwest -Afrika und Kamerun , Frankreich mit Monacco und Algerien , Italien mit Erythrea,
Tripolis und San Marino , Japan und japanische Postanstalten auf der Insel Formosa , in
China und Korea, Luxemburg, Niederlande , Norwegen , Schweden , SchMiz und Tunis bis 1000 L.
nach Dänemark mit Faröer -Jnseln , Portugal mit Madeira und Azoren , Rumänien bis 500 L.

Postfrachtstücke mit Nachnahme  sind zulässig nach : Belgien bis 400 L , Dänemark
(ausschließlich Island und dänische Antillen ) bis 400 L , Deutschland bis 1000 Li . Frankreich bis
400 L , Großbritannien und Irland bis 400 L , Italien bis 400 L . Luxemburg bis 400 L,
Montenegro bis 400 L , Niederlande bis 400 L , Norwegen bis 400 L , Portugal ( Lissabon und
Porto und zwar nur über die Sweiz ) bis 400 L , Rumänien bis 400 L , Schweden , bis 400 L,
Schweiz bis 1000 L , Serbien bis 1000 L , Spanien (über die Schweiz ) bis 400 L , Türkei
(nur Beirut , Constantinopel , Salonichi und Smyrna ) via Triest oder Constanza und nach den
Vereinigten Staaten von Nord -Amerika via Bremen oder Hamburg bis 400 L.

Postpack et e fOolis xostanx ) mit Nachnahme  siehe Postpackete ( Oolm xosttzsmx ) Seite 396,
Provision siehe „Nachnahme - Provision ."
Die Ein - und Auszahlung des Nachnahmebetrages erfolgt in Oesterreich-Ungarn in österr.

.Bankvaluta , in den anderen oben genannten Ländern in der Landeswährung . Die Umrechnung
von einer Währung auf die andere geschieht beim Ein - und Ausgange durch die öfterr . Postämter
nach dem jeweiligen Wiener Börsencours . Die Ausfolgung der Sendunci , "owie die Eröffnung
des Begleitbriefes erfolgt nur nach Berichtigung des Nachnahmebetrages . W . rd derselbe inner¬
halb sieben Tagen (im Verkehre mit der Türkei innerhalb 3 Tagen ) nicht eingelöst, so wird die
Sendung dem Aufgeber . zu weiterer Verfügung gemeldet, und wenn dessen Verfügung erfolglos,
zurückgesendet.

Die Herabminderung  oder Auflassung  der Nachnahme ist bei OoUg pootanx nur
im Verkehr mit Egypten , Italien , Rumänien , und bei Postfrachtsendungen nur im Verkehre mit
der Schweiz und der Türkei statthaft.
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Wachsendung von Postsendungen . Wenn der Adressat feinen Wohn - , beziehungsweise
Aufenthaltsort gewechselt und der neue Wohnort bekannt ist , werden demselben die einlangenden
Briefpostsendungen nachgesendet . Hiesür ist keinerlei Gebühr zu entrichten . Behufs Nachsendung
von Postsendungen ist gewöhnlich ein „Adrefsen - Bormerkschein " auszufertigen.

Eine Nachsendung von Briefen mit Werthangaben und Fahrpostsendungen ohne
vorherige Rückmeldung hat nur stattzufinden:

1 . Wenn der dem Postamts bekannte Adressat vor der Abreise die Nachsendung schriftlich
verlangt und für die Kosten aufzukommen sich verpflichtet hat;

2 . bei Sendungen an Militärpersonen nach eingetretenem Garnifonswechsel;
3 . bei amtlichen Sendungen , welche an außerhalb ihres Amtssitzes wirkende Functionäre lauten.
Im Falle der Nachsendung ist für die neue Strecke die tarifmäßige Portogebühr (jedoch

ohne Zuschlag ) in Anrechnung zu bringen.
Nordamerika (Union ) . Postsendungen müssen in Holz , Metall , Leder oder Leinwand ver¬

packt fein . Die Werthangabe des detaillirten Inhaltes ist genau anzugeben . Den Sendungen
dürfen mit Ausnahme von offenen Rechnungen keine schriftlichen Mittheilungen beigegeben werden.
Für jede Sendung ist eine Begleitadresse in Lateinschrift , zwei Zolldeclarationen und eine
statistische Declaration erforderlich . Unrichtige und mangelhafte Zolldeclarationen ziehen Con-
fiscation und Zollstrafen nach sich.

Jeder Sendung ist eine Erklärung des Absenders beizugeben , worin er sich verpflichtet , im
Falle der Rückkunft der Sendung alle darauf haftenden Spesen zu entrichten . Hohe Zölle ! z . B.
bei Kleidern 350/g des Werthes , überdies 50 Cents für je ^ Gewicht.

Hffen anfgegeöene Hekdöriese siehe „ Geldbriefe " .
Packetporto siehe „Postpackete " .
Patronen , Pulver , Zündhütchen , leere Jagdpatronen müssen partienweise in kleinen

Cartons oder Schachteln fest verpackt und schließlich in Kisten von 2 ^ — 3 am Dicke , durch
Holzschrauben verwahrt sein . Solche Sendungen werden nur bis zum Gewichte von höchstens
5 schwer zur Beförderung angenommen . Bei Patronen ist noch ein Plombenverschluß
erforderlich . Alle Wände , außer der Adreßseite sind mit rothem Papier zu bekleben . Munitions¬
geleitscheine von Polizeibehörden und Bezirkshauptmannschaften ausgestellt , nöthig . Sendungen
ins Ausland siehe „ Postpackete ins Ausland " .

Pneumatische Korrespondenzen , Priese « nd Korrespondenzkarten , sowie Correspon-
denzkarten mit bezahlter Antwort werden in Wien , Bez . I —X , XI . , XII , XIV , XV , XVI , XVII,
XVIII , XX . , durch eine unterirdische Rohrleitung von 7 Uhr Morgens bis gegen 10 UhrAbends
in Zwischenräumen von 20 Minuten und in einzelnen Strecken von 10 , bezw . 15 Minuten be¬
fördert und durch Expreßboten bestellt.

Pneumatische Correspondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 20 § , sowie das Maß von 11 zu 15 ^ onr, bei Briefen und 9 zu 14 « n, bei
Corrrespoudenzkarten nicht überschreiten . Pneumatische Correspondenzen müssen srankirt werden.

Unfrankirte oder unzureichend frankirte , oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht
geeignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt.
Recommandirte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen.
Die Gebühr für Correspondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung beträgt für Briefe 30
für Correfpondenzkarten 20 ^ und für Correspondenzkarten mit Antwort 40 L.

Für Correspondenzen zur pneumatischen Beförderung sind besondere Drucksorten
mit Postwerthzeichtn (Kartenbriefe , Briescouverts hellroth und Correspondenzkarten blau ) auf¬
gelegt , welche bei allen Postwerthzeichen - Verschleißstellen und bei den k. k. Post - und Telegrapheu-
ämtern des Wiener Stadtpostrayons zu haben sind.

Die Benützung dieser Drucksorteu ist für die Versendung pneumatischer Korrespondenzen
dringend anzurathen , doch werden auch gewöhnliche Correspondenzkarten und Briefe , wenn sie
für die Rohrpostbeförderung genügend frankirt find , zur pneumatischen Beförderung zugelaffen.

Correspondenzen zur pneumatischen Expreßbefördernng können sowohl bei allen Wiener
Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht , als auch in die an
verschiedenen Orten angebrachteil und durch ihre rothe Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkästen
gelegt werden . Diese Kästen werden alle 20 Minuten von Sammelboten ausgehoben und den
Rohrpostämiern zur Weiterbeförderung übergeben.

Die nach 8 Uhr 30 Minuten Abends oder in der Nacht in diese Rohrpostsammelkästen
hinterlegten Correspondenzen werden mit dem ersten Sammelgange um 7 Uhr Vormittags zur
Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Correspondenzen empfiehlt sich die
directe Ausgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Nohrpost-
correspondenzen noch bis 91/2 Uhr Abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Correspondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gelten
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eiue Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschlossenen Häusercomplexes
des Bestellortes zu entrichten und zw . bei einer entfernung von je 1200 Meter — 10 7r.

Pneumatische Waljnhoscorrespondenzen , d . i . Korrespondenzen zur pneumatischen
Krpreßbesörderung nach und aus Hrten außerhalb der Wiener Uohrpostanlage . Briefe und
Corres ondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Wiener Stadlpostrayons gerichtet find , aber
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mit der gewöhnlichen Post den nächsten abgehenden Eisenbahnzug nicht mehr rechtzeitig erreichen
würden , können mittelst pneumatischer Post direct aus das betreffende Bahnpostamt zur
Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Correspondenzen müssen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . Bahnhof" (Südb 'abnhof , Staatsbahnhos rc.) und
gehörig frankirt , u . zw . nebst der gewöhnlichen Francogebühr außerdem noch mit den Marken
in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.

Die pneumatische Gebühr für solche Correspondenzen ist eine ermäßigte , und zwar
für Briese statt 30 ü nur 20 K und für Correspondenzkarten statt 20 ü nur 15 L ; es sind daher
die bezeichneten Briefe noch mit einer 20 ü -Marke und die Correspondenzkarten mit einer
15 L-Marke zu ergänzen.

Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als das füb gewöhnliche
Correspondenzen.

Auch von auswärts nach Wien gerichtete Correspondenzen können mit pneumatischer Post
Weiterbesördert , bezw . zugestellt werden.

Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diese« Correspondenzen keine
ermäßigte , sondern die volle, u . zw . für Briefe 30 ü , für Correspond nzkarten 20 K.

Im klebrigen finden die oben angeführten Bestimmungen sinngemäße Anwendung.
Sortofreihert . Laut Gesetz vom 2 . October 1866, genießen die Portofreiheit:
Die Correspondenz Sr . Majestät und der Mitglieder des A . h . Kaiserhauses , der Obersthos-

meisterämter und Secretariate ( auch keine Recommandationsgebühr ) . Correspondenzen an die
Genannten sind Portofrei , nicht aber recommandationsfrei.

Befreit von allen Gebühren sind weiters die Amts - Correspondenzen aller k. k. Civil - und
Militärbehörden und Aemter , sowie der gesetzlich gleichgestellten Organe , der Vorstände , der
exponirten Beamten und der selbständig fungirenden Militärpersonen , Hoistäbe und deren Aemter,
Ordenskanzleien und deren Chefs, der Erwerbsteuercommilsionen , Schätzungs - und Berufungs¬
commisstonen, Contingentcommission im wechselseitigen Dienstverkehr. Die Amtscorrespondenz
dieser Behörden rc . an portopflichtige Adressaten in Angelegenheiten des öffentlichen Dienstes . — Die
Eingaben an obgenannte Behörden rc . über besondere amtliche Aufforderung (Viehrevisoren und
Gemeindeämter gegenseitig, Jmpfärzte und Gemeindeämter gegenseitig portofrei ) .

Correspondenzen der Gemeindeämter , öffentlicher Humanitätsanstalten , Handels - und
Gewerbekammern , Notare als Gerichtscommissäre an obgenannten Behörden rc . sind portofrei.
Ferner sind portofrei die Präsidien und Mitglieder der Vertretungskörper des Reiches und der
Länder in dienstlicher Correspondenz ; die geistlichen Aemter in Religious - , Ehe- , Schul - und
sonstigen amtlichen Angelegenheiten mit obgenannten Behörden und im Wechselverkehr; der
Schriflenwechsel der Lottocollecturen mit den Lottoämtern ; alle Mittheilungen an Behörden in
Strafsachen , beziehungsweise Gefällsstrasangelegenheiten ; dre bei den Feldpostämtern aufgegebenen
und einlangenden unrecommandirten Privatbriefe für Militärpersonen.

Im Localverkehr ist die Portofreiheit als zulässig zu erachten, wenn das ausnehmende Amt
nicht auch zugleich Abgabeamt für diese Correspondenz ist.

Amtscorrespondenzen , die portofrei sind, haben die Bezeichnung „Dienstsache" zu tragen.
Amtscorrespondenzen an portopflichtige Adressen sind mit „portofreie Dienstsache" zu bezeichnen.
Sind solche Correspondenzen nicht portofrei , dann werden sie mit dem Porto ( ohne Zuschlag)
belegt. Das Höchstgewicht der portofreien Correspondenzen beträgt im Inland 2 ^ nach
Ungarn 1 Außer der Amtscorrespondenz sind portofrei im gegebenen Fall Documente,
Schriften , Rechnungen , Acten, Karten , Pläne , Drucksachen ohne Werthangabe . Portofreie Fahr¬
postsendungen bis zum Gewichte von 20 zulässig. — Portofrei sind Geldsendungen zwischen
allen k. u . k-, bezw . k. k. Behörden rc. , zwischen Landesbehörden , Gemeindeämtern untereinander
und an erstere . Solche Sendungen müssen die Bezeichnung „Gesammelte Gelder für Rechnung
des Staates (des Landes) " tragen . Militärtaxen zwischen Gemeinden und landesfürstlichen
Behörden sind portofrei.

Sortogeöüyren siehe „ Briefposttarif" Seite 381.
Aorto für Werthörrefe (Httrss 6« valsnr ) und Werthschachtelnsiehe Seite 394.
Postanweisungen iw Inkande . An allen Postorten Oesterreich -Ungarns können Geldbeträge

bis einschließlich 1000 ^ zur Zahlung nach allen österreichisch - ungarischen Orten angewiesen werden,
und wo sich Postämter mit Staats - Telegraphen - Stationen befinden, auch im telegraphischen
Wege. Von einem Absender können an denselben Empfänger gleichzeitig mehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 L aufgegeben werden.

Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern und Verschleißstellen zu 2 ü per
Stück erhältlich . Die Postanweisungsgebühr , welche vom Aufgeber durch Aufkleben der Brief¬
marken zu entrichten ist , beträgt : bis 20 L 10 H, bis 100 L 20 k, b s 300 40 bis 600 L
60 ä , bis 1000 LH.

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Coupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgeirennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; auf demselben können
Mittheilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden. Aenderungen , Radirungen , Correcturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor-
gcnommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „xosts rsstants " bezeichnet sind,
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werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt . Dem
Ueberbringer der quittirten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspostanstalt gegen Ein¬
ziehung der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nöthig , die Identität der Person nach¬
zuweisen . Mit der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichneten Empfänger
erlischt die Haftung der Postanstalt.

Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisirung (mit „ posts rsgtanls " be-
zeichnete binnen einem Monat ) nicht behoben wurden , werden an das Aufgabsamt zurückgesendet
und die eingezahlten Beträge dem Aufgeber zurückerstattet . Die Zustellung der Postanweisungen
ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos . In Postorten , wo die Postanweisungen dem Adressaten mit
den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt werden , ist für jede einzelne Postanweisung bis
zum Betrage von 10 LI 3 über einen höheren Betrag 5 H und in Landbestellbezirken ohne
Rücksicht aus den Betrag 10 H Bestellgebühr zu entrichten . Es steht den Parteien frei , die Post¬
anweisungen selbst abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lasten . Für die Aufbe¬
wahrung ist eine Fachgebühr von 2 LI per Monat zu entrichten.

Die Nachsendung ins Ausland ist zulässig , wenn das betreffende Land den Postanweisung-
dienst mit Oesterreich -Ungarn eingeführt hat . Für die Rück - oder Nach sendung der Postan¬
weisungen ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Im Wechselverkehre mit Bosnien , der Herzegowina und den Feldpostanstalten in
Sandschak - Novibazar sind Postanweisungen bis 1000 LI zulässig ; die Gebühr beträgt bis
40 LI 20 /r, bis 100 LI 40 ä , bis 300 LI 80 ä , bis 600 L H LO ä , bis 1000 LI 2 L

Die Expreßbestellung von Postanweisungen kann , wie die Expreßbestellung der sonstigen
Correspondenzen , über Wunsch des Aufgebers erfolgen . Der Vermerk „ Expreß " ist unter die
Aufschrift „ Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 L in Marken aus die
Anweisung zu kleben.

Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt , wenn die Geldmittel des Abgabepostamtes
nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Telegraphische Anweisungen siehe telegraphische Postanweisungen.
Bei Unregelmäßigkeiten kann der Adressat telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung

berichtigen lassen.
Die Rücknahme und Adreßänderung ist, insolange die Anweisung dem Absender nicht aus¬

gefolgt ist , statthaft.
Portofreie Postanweisungen werden zwischen jenen Behörden und Aemtern vermittelt,

welche die Portofreiheit genießen.
Aosianrveisungen nach dem Auslände . Für Postanweisungen nach dem Auslande, aus¬

genommen Großbritannien , Hawai , Portorico und Vereinigte Staaten von Amerika , sind die
internationalen Formulare s 2 L zu verwenden . Schriftliche Mittheilungen auf dem Coupon
sind , ausgenommen nach Congostaat , Großbritannien und Irland mit Besitzungen , Malta und
Vereinigte Staaten von Amerika mit Hawai und Portorico zulässig . Die Ausfertigung der
Postanweisung (ausgenommen nach Deutschland ) hat mit Lateinschrift zu geschehen . Die Aus¬
stellung , sowie die Einzahlung der Postanweisungs - Beträge erfolgt in Oesterreich - Ungarn in der
Kronenwährung , die Auszahlung in den fremden Ländern in der landesüblichen Währung . Die
Umrechnung von einer Währung auf die andere geschieht beim Ein - und Ausgange durch die
österreichischen Postämter nach dem jeweiligen Wiener Börsencourse.

Postanweisungen sind zulässig:
I . Bis IVOOL ^ rach : Belgien , Chile , China ( deutsche Postanstalten in Futschau , Hankan,

Shangbei , Tientsin und Tschifu ) , Congostaat (nur nach Banana , Boma , Leopoldsville u , d Ma-
tadi ) , Deutschland , Deursch - Ostasrika , Deuisch - Südwestafrika , Aegypten (mit Suakim
und Tewukiaim Sudan ) , Frankreich mit Algerien , Griechenland . Italien mit Erythrea
und San Marino , Japan mit Farmosa . Korea und dem japanischen Postamte in Sanghai,
Kamerun und Kiantschou (deutsche Schutzgebiete ) , Karolinen - Jnseln (nur Ponape und
Jap .) , Kriegsschiffe , k. u . k. , Luxemburg , Montenegro , Niederlande , Norwegen,
Portugal mit Madeira und Azoren , Samoa (deutsches Schutzgebiet ) , Schweden , Schweiz,
Serbien , Togo ( deutsches Schutzgebiet ) , Tripolis (ital . Postamt ) , Tunis und Türkei.

II . Bis 500 LI nach : Argentinische Republik , Brasilen , Bulgarien , Dänemark
mit Faröer - Jnseln und Island , Deutsch - Neu - Guinea , Finnland , Großbritannien
und Irland sammt den britischen Besitzungen und Colonien und dem Dominium Canada,
Malta , Marocco (Tanger ) , Nieder !. Ostindien , Rumänien , Siam (nur nach Rankok
und Chieagmai ), Tripolis (franz . Postamt ) , Vereinigte Staaten von Amerika mit
Hawai und Portorico und Zanzibar.

Die Gebühr für Postanweisungen beträgt:
L . Nach Deutschland , Luxemburg und den k. k. Postämtern in der Türkei bis 40 L " 20 H

und für ie weitere 20 LI oder einen Theil davon 10 H mehr.
16 . Nach Serbien nnd Montenegro bis 40 LI 20 ü , bis 100 L ^ 40 ä , bis 300 LI 80 L, bis

600 LI 1 L 20 k , bis 1000 LI 2 L
0 . Nach Großbritannien un » Irland mit den britischen Besitzungen , Colonien und Canada,

ferner den Vereinigten Staaten von Nordamerika mit Hawai und Portorico für je 25 LI 25 L.
v . Nach allen anderen Ländern für je 25 ^ bis 100 LI 25 darüber für je 50 LI 25 H
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Telegraphische Postanweisungen  sind zulässig:
Bis zum Betrage von 250 L nach Großbritannien und Irland.
Bis 500 L nach Bulgarien , Dänemark und Rumänien.
Bis 1000 L nach Belgien , Deutschland , Egypten , Frankreich mit Algerien , Italien mit

Erythrea und San Marino , Japan (nur nach Tokio und Jokahama ) , Luxemburg, Montenegro,
Niederlande , Norwegen , Portugal (nur Lissabon und Porto ) , Schweden , Schweiz , Serbien und
Tunis.

Für telegraphische Postanweisungen ist außer der obangeführten Gebühr noch die eventuell
begehrte Auszahlunasbestätigung per »5 k und die entfallenden Telegraphengebühren zu entrichten.

Expreßbestellung  ist zulässig nach:
Argentinien , Belgien , Brasilien , Chile, Congostaat , Deutschland , Egypten mit dem egypti-

scheu Sudan , Italien mit Erythrea und San Marino , Japan , Luxemburg , Niederlande , Portugal
mit Madeira und Azoren , Schweiz und Siam.

Die Rücknahme und Adreßänderung  ist insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien ist nur die Rücknahme, nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung,  durch welche der Absender von der Auszahlung des
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden , aus¬
genommen bei Postanweisungen nach Großbritannien und Colonien , dann Canada , Congostaat,
Finnland , Malta , Hawai , Portorico und Vereinigte Staaten von Nordamerika . Die Gebühr für
die Auszahlungsbestätigung beträgt 25 ä.

Die Nachsendung  einer gewöhnlichen Postanweisung kann, für den Fall der Adressat
seinen Ausemhaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht , erfolgen.

Die Giltigkeitsdauer  zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischen Verkehre und im Verkehre mit dem Congostaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Levantepostämtern , Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit Großbritannien 6 Monate.

Noch der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonoeren , von der Postverwaltung ousznstellendeu Ermächtigung möglich.

'AokauftrSge. Dieselben vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechieln und quittirten Rechnungen , auf weiche der einzuziehende Betrag in der
Währung des Bestimmungslandes angegeben sein muß . ( Coupons und gezogene Werthpapiere
nur in Oesterreich-Ungarn , Occupationsgebiet , Deutschland , Belgien , Luxemburg, Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig.)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau ( L 2 ä bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben) sind entsprechend auszusüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Documente : quittirter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein, Coupon rc . in
einem verschlossenen Couvert an das Postamt des Schuldners , von welchem der quittirte Betrag rc.
einzuziehen tst , recommandirt und frankirt  abzusenden . Das Couvert ist mit der Aufschrift „Post¬
auftrag " und im Verkehre mit dem Auslande ( Deutschland ausgenommen ) „Valeurs a rooonvrer " zu
versehen. Die Forderungsdocumerite werden sofort oder bei Angabe eines Fäll ' gkeiisrermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen. Jedes Fordernngsdocumeul muß voll eiugelöst
werden. Die nicht sofort eingelösten Forderungsdocumerite werden, wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen, durch 7 Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten , daun
eventuell kostenfrei an den Aufgeber retournirt . Der erngezogene Betrag wird mittelst (grauer)
Postanweisung , abzüglich  des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos und einer
Einzugs gebühr  von 10 (10 Centimes ) für jedes eingelöste Forderungsdocument , wobei
zusammengehörige Coupons als ein Forderungsdocument gerechnet werden , vom Postamte an den
Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung , so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eine Nachsendung  des Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatcorrespondenz enthalten , dürfen aus dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden. Desgleichen dürfen auch die ForderungS-
documente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schrieftlichen, privaten Mittheilungen
enthalten.

Mit einem  Postauftrage können auch mehrere  Quittungen , Wechsel , Coupons , sowie auch
Forderungen an mehrere im Bestellbezirke eines  Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschlossen werden, wenn deren Gesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
nicht übersteigt. In Oesterreich-Ungarn und im Occupationsgebiet dürfen nicht mehr als fünf
Forderungsdocumente ( auch gezogene Werthpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Forderungsdocumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
lauten nicht in einem Postaustrag vereinigt sein . Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf im
internen und im Verkehr mit dem Occupationsgebiete , Ungarn und Deutschland 250 A nicht
überschreiten ; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt.

Dem Absender wird über die eingezogenen Beträge und die Gebührenabzüge mittelst
Bollzugscheines Rechnung gelegt.
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Niederlande . .
Nieder !. Ostindien
Norwegen
Rumänien
Schweden
Schweiz.
Tunis
Türkei ( k. k. Postämter

Adrianopel , Beirut,
Constantinopel , Sa-
lonich und Smyrna ) .

500 Gulden holl.
500 „
720 Kronen skand.

1000 Frcs.
720 Kronen skand.

1000 Frcs.
lOOO „

1000

Sostaufträge sind zulässig nach:
Oesterreich- Ungarn u . Occu - Niederlande . bis

pationsgebret . bis 1000 ^ ö . W.
Belgien . „ 1000 Mcs.
Deutschland . „ 800 Mk.
Egypten (nach Suakim , Tew-

fikia und Wadi -Halfa un¬
zulässig) . „ l 000 Frcs.

Frankreich mit Algier . . „ 1000 „
Italien mit der Colonie Ery-

threa u . d . ital . Postamte
in Tripolis . . 1000 „

Luxemburg . . 1000 „
H»ostaufgaöeöücher siege „ Anfgabebücher" .
H»oKSegleitadresse siehe „ Begleitadresse" .
H'ostfrachtstücke im Inland » nd nach Aeutschland . Als Postfrachtstücke werden alle

jene Packetsendungen für das In - und Ausland befördert , welche keine Postpackete (Oolis xostnux)
und keine Werthbriefe (T-sttrss äs valsur ) oder Wertschachteln sind . Als Postfrachlstücke bis zum
Gewichte von 50 LA werden befördert : Frachtstücke mit und ohne Werthangabe mit oder ohne
Nachnahme , als : Waaren , Pretiosen , Effecten rc. Geldsendungen (gemünztes bis 65 LA) , dann Briefe
und Schristenpackete über 250 A. Von der Postbeförderung ausgeschlossene sowie bedingt
zulässige Gegenstände , siehe „ Ausgeschloffen".

Beförderung lebender Thiere siehe „Thiere lebende" .
Die Verpackung muß haltbar und sicher sein . Ungenügend verpackte Sendungen werden

nur aus eigene Gefahr des Absenders angenommen , welcher Umstand aus der Sendung
zu vermerken ist . Sendungen , welche zur See beordert werden sind in Wachsleinwand zu ver.
senden. Siehe ferner unter „Verpackung und Verschluß" .

Versendung von gebrannten Flüssigkeiten und Zucker im Verkehre mit Ungarn
und dem Occupationsgebiete , siehe „Uebergangsscheine" .

Waffensendangen  siehe „ Waffengeleitscheine" .
Der Inhalt  sowie der evemuelle Werth  einer Sendung sind sowohl auf der Adresse als

auch auf der Begleitadresse anzugeben. Bei vermischten Sendungen ist der Werth nach einzelnen
Gegenständen anzugcben. Bei solcher Inhaltsangabe wird eine Lonventionsstrafe in der fünffachen
Höhe des entfallenden tarifmäßigen Betrages eingehoben. Die Begleitadresse muß jeder
Postfrachtsendung beigegeben sein . Siehe auch unter „Inhalt " . Mit einer Begleitadresse
können drei Sendungen an einen Empfänger aufgegeben werden , doch müssen alle gleich mit
oder ohne Werthangabe , frankirt oder unfrankirt sein. Postbegleitadreffen von Sendungen nach
Ungarn  müssen den Inhalt der Postsendungen genau specificirt  enthalten Der Coupon
der Postbegleitadresse kann zu schriftlichen Mittheilungen benützt und vom Empfänger abgetrennt
werden . Auf Grund 8er bestätigten Begleitadrefse wird die Sendung ausgefolgt . Sendungen mit
Waaren - oder zollpflichtigen Gegenständen siehe Zolldeclaration.  Sendungen , welche der
Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist auch eine statistische Declaration
beizugeben . Die Francogebühr wird durch Aufkleben von Briefmarken auf die Begleitadrefse entrichtet.

Für unfrankirte Pallete  bis einschließlich 5LA wird ein Zuschlag von 12 L erhoben . Für
Sperrgut (siehe dieses Schlagwort ) ist das Gewichtsporto im anderthalbfachen Betrage zu entrichten.

Die Expreßbestellung von Postfrachtstücken kann vom Aufgeber verlangt werden.
Siehe „ Expreßbestellung" . Die Versicherungsgebühr für Geld - und Frachtsendungen beträgt ohne
Rücksicht auf die Entfernung bis 100 L7 Werth 6 L (für Deutschland mindestens 12 L) , bis
600 L 12 L und für jede .weiteren 300 L (oder einen Theil davon ) 6 L . Bei Sendungen
über 400 L Werth muß die Adresse unmittelbar auf der Verpackung angebracht sein . Für un¬
bestellbare Sendungen ist für die Rücksendung und bei nachzusendenden Packeten für die neue
Strecke das entfallende Porto bezahlt werden.

Tarif für Postfrachtsendungen

Gewicht
I . Zone bis
10 Meilen

11. Zone bis
20 Meilen

III . Zone disilV . Zone bis
50 Meilen f 100 Meilen

V. Zone bis
ISOMeilen

VI. Zone
über

150 Meilen
Beträge i n Heller

Bis einschl. 500g - (nur im Jnlande) 24 48 48 48 48 48

Bis inclusive 5 Lg . . . . . . . . LO 60 60 60 60 60

Über 5 Lg bis inclusive 50 Lg für
jedes weitere Lg. 6 12 24 36 48 60

Vostfranco ( oder Wrie (-)marken bestehen zu : i L, 2 L, 3 L , 5 L , 6 L , io L , 20 ^,
35 L, 40 L , 50 L , 60 L, 1 L , 2 L" und 4 L Die Marken dürfen vor threr Verwendung zum Behufe
der Bezeichnung des Eigenrhümers mit klein eingelochten Buchstaben versehen werden . Briefmarken
mit bereits stattgehabter Verwendung , beschmutzte , befleckte oder ausgeschnittene , sind ungiltig ; die
damit markirten Briefe werden als unfrankirt behandelt.

r) Siehe Verjeichniß Seite 412.
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H ôsttagernde Sendungensiehe » koste restante ".
Sostnachnahrnensiehe „ Nachnahmen ".

Tarif für Werthbrirfe und Wrrthschachtrln.
Die ^Recommandationsgebühr beträgt 25 Nachnahmen sind nur nach jenen Ländern

zulässig , bei welchen dies angegeben , u . zw . bedeutet <M Nachnahmen bis zum Betrage von
1000 ^ - -- 1000 Frcs . - - 800 Mk . und -st) Nachnahmenbis 500 Ls -- 500 Frcs . - - 400 Mk.
Provision keine.

> Gewichtstaxe

Bestimmungsland
Maximalbetrag

der Werrh-
angabe

Werthbriefe
für je 15

für
Werth -

schachteln
bis 1

Vers. -Gebühr
für Werthbriefe
und Schachteln

für je
300 Ll — 300 Fr

Zolldekla¬
rationen

für Werth-
schachteln

Francs L L L Anzahl
Argentinien. 10.000 2 50 35 3
Belgien (Expreß zulässig) (dl) . 10.000 1 50 25 2
Brit . Colonien:

Brit . Guyana (Expreß nur nachGeorge-
lowa und New-Amsterdam), Gambia
(Balhurst ) , Jamaica , Lagos, Lewards,
Islands (Antigoa , Dominica , Mont¬
serrat , Nevis , St . Kitts , St . Christophe,
Berg Nische Inseln ), Neufoundland , Sl,
Helena , Trinidad mit Tabago (via
Deutschland) . . 3.000 35
Falklands Jnseln (nur nach Stanley ) via
Deutschland . 1.250 35
Hongkong (nur Hongkong Stadt ) via
Italien. 3.000 35
Malta. 3 .000 35
Streits Selltemens via Italien . . . 1.250 35

Brit . Indien via Italien . . 3.000 35
Bulgarien. 10,000 1 50 25 3
Ceylon via Italien. 3 .000 35
Chile über Hamburg . , 10.000 2 50 35 3

„ „ Schweiz und Frankreichs (dl) 10.000 3 50 35 3
, , „ Italien . , . . . . ! 10.000 3 35 3

China I .DeutschePostagent . inHankaut
Kaumi,Peking , Schanhaikwan , I , .
Shanghai , Tientsin , Tongku,
Tschinkiang über Italien . . j

„ 2. Russische Postämter in Kalgan,
Peking , Tientsin , Urga üb . Rußland

10.000

unbeschränkt 25

2 60 35

10

3

Dänemark (bl nur nach Postorten ) mit
Färöer und Island (dl->-) . . . . 1 50 25 2

Dänische Colonien 1. Grönnland . . . . . 25
„ „ S.Westindien(Antillen) 10 .000 35

Deutsch- Ost -Afrika (dl) . . . . . . . 10,000 2 50 35 3
Eqyvten mit Sudan (dl) . unbeschränkt 2 20 2
Frankreich mit Monaco , Corsica und

Algerien (dl) . 10 .000 1 50 85 2
Französische Colonien. 10.000 3 35 3
Großbritannien und Irland (Erp .zulässig) 3,000 25
Italien (Exp- zulässig) (dl) . 10,000 1 10 8
Jtal . Colon . Erytrea , Assak u . Massana 10.000 2 50 35 2
Kamerun (Kamerun und Victoria ) (dl) . 10.000 8 50 35 2
Kiautfchau (deutsch . Schutzgebiet) . . 10.000 2 50 35 3
Luxemburg (Erpreß zulässig) (8 ) . . 10.000 25
Marolko l . DentschePostanstallen in Cäsa-

blanca , Mazagan , Mogador,
Soffi , Tanger . . . . 10.000 2 50 35 3

2. Franz . Postanstalten in Tanger 10.000 3 35 3
Niederlande (Exv - zulässig) (dl) . , . 25 .000 1 50 25 3
Norwegen (vis, Deutsch! ,u . Dänemark ) (dl) unbeschränkt 25
Portugalm .Mad u . d. Azoren ( Exp .) (dlst) 10.000 3 35 3
Portugiesische Colonien. 10 .000 35
Rumänien ») (dl-s-) . 10.000 1 10 1
Rußland ») . unbeschränkt 10
Schweden (via Deutschland und Däne¬

mark (dl) . . . .
Schweiz») (Erpreß zulässig ) (dk) .

unbeschränkt
1

- 25
10 2

Serbien. 10,000 15 10
Spanien mit Balearen und Carrarischen

Inseln . d. 10.000 85
Tanaer (franz . Postamt ) . 10.000 3 35 3
Tripolis ( rtal . Postamt ) (dl) . 10.000 2 35 2
Tunis (dl) . io,oüo 2 50 35 2
Türkei 1. vis , Triest. unbeschränkt 25 — 20 2

„ 2. vis, Rumänien.
s) Constarr tinopel. 10.000 35 3
b ) Andere Orte. 10.000 45 3

10,000 — — 35 —

0 Im Grenzverkehr für Werthbriefe für je 15 § — 20 ä. — Die Einführung von ausländ . Lotterie-Losen
verboten . — 0 Im Grenzverkehr für je SOs — 10 L.
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postpackete nach dem Anstande (Oolis postaux ) . Siehe nachfolgenden „ Tarif für
Postpackete" . Postpackete nach dem Luslande ( 6o1!s postaux ) werden zum Gewichte von 3
beziehungsweise 5 zu welchen eigene rosafarbige Begleitadressen mit deutsch -französischem
Text zu verwenden sind , befördert.

Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderem Fahrposttarif zu
entrichten.

Sendungen , welche den Bedingungen für 6oIio postaux entsprechen, dürfen nicht als
Fahrpostsendungen , sondern müssen als Postpackete befördert werden.

Die Postpackete müssen bei der Aufgabe frankirt werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Richtung die Größe von 60 omr überschreiten.

Postpackete mit Regenschirmen, Stöcken , Plänen , Karten oder dgl. Gegenstände sind als
gewöhnliche, nicht sperrige , Postpackete zulässig , sofern sie in der Länge Im und in der Breite
und Höhe je 20 om nicht überschreiten.

Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich, Griechenland , Großbritannien , Italien , Malta,
Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und überseeischen Ländern sind auch
Packete in der Länge von 85 cm , bezw . 1 m und 20 beziehungweise 98 cm Umfang , beziehungs¬
weise Ausdehnung zulässig. Für sperrige Packete ist das ein- und einhalbfache Gewichtsporto zu
entrichten. —

Die Postpackete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mit
einem Siegelabdrucke oder Plombe versehen sein . Der Siegel oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht nothwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthast ; im Verkehr mit Mexico muß die Verpackung derart sein , daß
die Prüfung des Inhaltes durch Entfernung des Bindfadens , Nägel und dgl . leicht
möglich ist.

Flüssigkeiten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gefäßen derart zu ver¬
packen, daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen oder dgl. ausgefüllter Raum
besteht.

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland , Luxemburg , Neu-Guinea , Deutsch-Ostafrika,
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodirbare
Artilleriekörper , gut verpackt und declarirt , zulässig.

Außer der besonderen deutsch-französischen Begleitadrefse sind Zolldeclarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadresse zu bemerken. Anzahl der Zolldeclarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszuferngeu sind , siehe nachfolgenden Tarif . Die Declarationen
sind bei den k. k. Postämtern zu 1 ü per Stück zu haben.

Es können auch 2 oder 3 gleiche Packete mit einer Begleitadrefse versandt werden , wobei
nur die für ein Packet angegebene Zahl der Declarationen beizufügen ist , doch muß auf derselben
der Inhalt jedes Packetes getrennt angegeben werden.

Bei Nachnahme - Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadresse beizugeben und
eine besondere Begleitadresse mit Nachnahme - Postanweisung zu verwendet.

Schriftliche Mittheilungen sind am Coupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien , Däne¬
mark, Deutschland , überseeische Postorte , Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Rumänien
und Serbien.

Die Werthangabe  muß in der Francenwährung (1 Francs — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpackete sowie aus der Begleitadresse anzusetzen . Zulässige
Höhe der Werthangabe , Frankirung , sowie Zulässigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme , dann Sperrgüter , siehe „Tarif für Postpackete" .

Eine Herabminderung oder Auflassung des Nachnahmebetrages findet bei Postpacketen nur
im Verkehre mit Aegypten, Italien , Rumänien und der Schweiz statt.

Den Postpacketen darf keine schriftliche Mittheilung beiliegen, wohl aber eine offene
Factura  mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre mit Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von
Briefen (unverschlossen) gestattet.

Es ist Sache des Aufgebers sich zu informiren , ob die zu versendenden Gegenstände zur
Beförderung angenommen werden , besonders bei Sendungen mit Tabak , Spirituosen , Waffen
und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen (bei englischen Waarenbezeichnung ist der
Aufdruck: ^ ückuunkaotursä in ^ N8tria" nöthig ) .

Bei Werthpacketen muß die Adresse unmittelbar auf der Verpackung angesetzt werden.
Die Haftung , für den Fall des Verlustes oder Beschädigung und Spolirung — höhere

Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — erstreckt sich auf den declarirten Werth ; bei
Postpacketen ohne Werthangabe bis 25 Francs.

Bei Postpacketen, welche nur bis 3 zulässig sind, wird der Ersatz nur bis zum Betrage
von 3 Francs geleistet.

Die Postverwaltungen von Oesterreich, Aeypten, Schweden und Norwegen , Rußland mit
Finnland hasten für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Packete im Gewichte bis  5 nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen;  dieselben können
unfrankirt aufgegeben werden . Begleitadresse wie im Inland.
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Tarif für Postpackrte (6o1i8xoslaax)
mit oder ohne Werthangabe bis zum Gewichte von 3, beziehungsweise 5 Kilogramm.

Die Aostpackete (Lolis postrmx) müssen Sei der Aufgabe frankirl werden.
Provision für Nachnahmesendungen : Im Verkehre mit der Türkei über Triest für je 2 L -- 2 k, min¬
destens jedoch 12 k ; mit Serbien für je 4 L "^ 2 k , mindestens jedoch 12 k ; im Verkehre mit den übrigen Ländern

für je 20 des Nachnahmebetrages 20 K.
Alken in Kesterreich der Statistik des auswärtigen Kandels unterliegende« Sostpacketen iss die vorgeschriebe««

statistische Jeclaration veizugeöen.
Abkürzungen: (L ) — Expreßbestellung zulässig. Expreßgebühr 50 K. (8p) — Sperrgutsendungen gegen die

anderthalbfache Taxe zulässig, f . — französisch ; d . — deutsch ; i . italienisch ; e. — englisch ; unb . — unbeschränkt.

Bestimmungsland

L

S
Gewichts-Taxe Werthangabezulässigbis Nachnahmezulässigbis § Bestimmungsland

Z

s
Gewichts-Taxe Werthangabezulässigbis Nachnahmezulässigbis ldererforder¬enZolldecla¬rationen

8
Z

8
ZFrancs L" k Francs L-

Accra: über « rcmcn oder San Francesco und Brc-
Hamburg und England . 1 2 -50 toria (Espirito Santo)
über Bremen oder Ham- ! 2 f. über Hamburg (8p .) . . 5 3 -75 875 3 d.

bürg und England - 3 3 75 Britische Besitzungen a . d.
über Bremen oder Ham- Goldküste: Accra , Addah.

bürg und England - 5 5 — Akuse , Axen , Cap Coast t 250
^ 1.250Addah, stehe Britische Be- Castle, Quittah , Salt 3 3 75

sitzünqen a . d . Goldküste Boud , Winnebah nach 5 5 —
Aden über Italien ! . . . . 3 -75 1000 2 f. anderen Orten nur auf
Akuse , wie Brit . Besitz , a. Gefahr des Absenders .

d . Goldküste. Brit .-Betschuanaland wie
Algerien (A) üb . Deutschst 5 2 — 500 500 2 f Betschuanaland (Schutz-
Annam über Aegypten . . 5 4 ' - 1 f- gebiet) u . Cap Colonie.

I _
1

Argent . Repub . üb . Italien
Ascension:

über Bremen oder Ham-

5 3-25 2 f. Britisch-Central - Afrika -
Britisch-Guyana : (L) nach

3
5

5 —
6-25

-

bürg und England 1 2'50 Georgetown und New.
über Bremen oder Ham 5 1250 2f Amsterdam

bürg und England . 3 3-75 üb . Bremen od . Hamburg 1 2-50 l
über Bremen oder Ham- 3 3-75 ^ 3000

bürg und England
Axim, WieBrit . Besitz , a.

S 5 — j
Britisch-Honduras (Belize

5 5- j

v. Goldküste. wie Britisch-Westindien
Azoren (L) über Genua u. Werthangabe unzulässig

Portugal. 5 3 — 500 500 1 f- Britisch-Indien mit Birma
Bagdad (astat. Türkei ) .. . 5 4 -75 2 f- und den Andamanen-
Bahama -Jnseln: Inseln und nach Bender-

über England direct . . 1 2-50 Abbas , Bushire , Dschask
über Bremen oder Ham- . 1250 - 3 f. Lunqa und Mamerak in

bürg und England . 3 3 75 Persien über Italien . . 4-75 1000 2 f.
über Bremen oder Ham- Britisch-Neu -Guinea wie

bürg und England . 5 5 -— Queensland.
Bahrein am Persisch . Meer Britisch-Ostafrika:

busen über Italien . . 5 4 -75 » f- üb . Bremen od . Hamburg I 2-50 l i
Balearen , siehe Spanien. 3 3-75 ^ 3000 > 3 f.
Bassara (astat . Türkei) :

Britisch-Westindien,Werth-
5 5 — l /

Über Italien . . . . . 5 4-75 2 f.
Bathurst (Gambia ) : angaben .Caiman -Jnseln,

üb . Bremen od . Hamburg l 2 50 1 Jamaica , Turks - Jnselu
3 3 -75 ^ 3000 1000 unzulässig:
S 5-- / üb . Bremen od . Hamburg 1 2 -50

^ 3000
l

Belgien (L) (8p .) : 3 3 -75 > 2 f.
über Deutschland . . . 1-50 unb. 3 f. 5 5 — 1

Belutschistan (Guador ) : Bulgarien u . Ostrumelien 3 1-75 2 f-
über Italien . 5 4-75 1 f. Bussora (Asien ) . 5 4 -75 1 f-

Bermuda -Inseln: Canada:
üb . Bremen od . Hamburg 1 2 -50 l üb . Bremen od. Hamburg 1 3 25 13 3 75 z 3000 3 5 -25 > - ^ 2 f.

5 5'— /
Canarische"Inseln , s. Span.

7 -25
Betschuanald (Colonie) wie

Cap-Colonie. Cap CoastCastle. sieheBrit.
Betschuanaland (Schutzaeb.)

üb . Bremen od . Hamburg 1 8-75
Besitz , a . d. Goldküste .

Cap- Colonie (u . Betschua-
2 16 23 naland Colonie) :
3 23 -75 üb . Bremen od . Hamburg 1 3 25 l

Bolivien. 3 5-50 5 d 2 5 -25
Borneo , Britisch-, Nord - , 3 7 25 ^ - ^ 2 f.

Werthangabe nur nach 1 8 25 l
Sandakan: 5 11 25
üb . Bremen od . Hamburg 1 3 75 Ceylon:

3 6-25 3000 üb . Bremen od . Hamburg 1 2 -50
^-30005 8 7b 1 3 3-75 j - ,.Brasilien (Bahia , Peru am-

Chandernagor, "wie Po'ndi-
5 5—

buco, Rio de Janeiro,
Santos , Cabadello,Dcs- chöry.
terro , Maccio Manäos, Chile (L) (8x) : über Ham-
Porä , Paramagua (mit bürg ('Werthangabe nur
Antonina ), Rio Grande nach Santiago und Bal-

1250 3 d.do Sul (m . Porta Alegre) Paraiso ) . 4 50
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Bestimmungsland

§ Z L ä
Ä

U

A
L
Z Z«

Z «E
idererfoenZollderationenBestimmungsland

s;
G
L
T ZL ^ Z> dererfoienZollderationen

s
Z Francs Z Francs

Franz . Kongogebier wie !
Franz .- Guyana.

Franz . Sudan . (Aribinda,
Basonlabä , Bandigara,
Bobo -Dionlasta , Djibo,
KaheS und Timbutko ) . 5 3 — 2 f.

Gibraltar:

3 50 12560 2 f.
üb . Bremen od . Hamburg 1 2-50

! 250 l5 3 3-75 —
^2f.

b s -— — — i f- Griechenland " "
(mit Lloyd) (8x) . . . . 5 1-50 unb. 1 f.

Grönland (8p) .
Großbritannien u . Irland:

5 1 -50 unb. 2 d.

4 25
über Bremen oder Ham¬
burg (k ) . . .. . . . . 5 2-50 3000 2 f.5 3000 2 f Guadeloupe , wie Franz -
Guyana.

Guadur (Asten ) . 5 4 -75 2 f.
Guatemala über Hamburg
Honduras , Republik über

5 4-75 2 d.

Hamburg.
Hongkong:

5 4-50 2 f.

üb . Bremen od . Hamburg 1 2 50
5 4-65 ! - jlf-

Island (8p )üb . Deutschland

3 3 75
5--

z 3000

1 f.
2 f.

5 1-50 unb. 2 d.
3-25 Italien mit San Marino 5 1-25 1000 10001i.od.1f.

Japan mit Formosa (Tal-
1 f- wan-Jnsel ) üb . Bremen 5 4 — Id . lf.

Java , wieNiederl .- Jndien.
Kamerun (Kamerun , Kribi,

4 -25
7-25

1025

Rio del Rey und Vic-
l

)3s.
toria (8p) . 5 250 10000 2 d.

i Karikal , wie Pondichörh.
Karolinen - und Palau-

5 2 - 500 500 2 f. Inseln:
üb . Bremen u . Hamburg 5 3-50 2 d.

?. Kongostaat. 5-50 4 f.
5 2-50 - - 1 f- Korea.

Labuan , wie Sandakan
S 4 .— Id .i .f.

5' 1-50 und. 500 2 d. (Brit .- Nord -Borneo ) .
Lagos, mit den Brit . Be-

3-50 500 id . lf. sitzungen in Nigerdelta5 und dem Gebiete : Niger-
loast Companie (Nigeria)

3 50 2 d.5 wie Bathurst.
Liberia (Ropertsport sCape

3 50 -2 d.5 Mountj , Monrovia , Gr .-3 350 2 d. Bassa , Sinoe u . Harper5 1 f- sCape Palmas ) (8p) . . 5 2-75 500 1d . 2e.
Luxemburg (8 ) (8x) . . . 5 1-25 10000 1000 id .o. i.f.
Madagaskar über Aegypten 5 4>- 1 f-

5 5-75 3 f. Madeira über Genua . . 5 2-50 500 500 2 f.
Mahv , siehe Pondichöry.
Malta über Italien . . . 5 2 — _ 1i . o . f.

5 1-50 3000 1000 1 f- Marianen - Inseln , stehe
Karolinen -Jnseln.

Marokko (8p) :
Casablanca , Laraiche,
Mazagan , Mogador , Ra-

5 2 -75 1000 1000 2 f. bat , Sasfi und Tanger
über Hamburg . . . . 5 2-50 — 2d . o. f.

Marshal -Jnseln über Bre-
men und Hamburg . .

Martinique , wie Franz .-
5 4 — 2 d.

st 4-25 Guyana.
3 7-25 s - j - ,. Maskat (Arab .) üb . Italien 5 4 -75 2 f.
5 1025 Maschonaland u . Matavele-
3 325 500 500 2 d. land wie Rhodesia.

Mauritius - Inseln über
Aegypten. 5 4 — 1 f-

5 1-50 500 500 2 f. Mayotte , wie Comoren.
Mexiko Über Hamburg . .
Monaco , wie Frankreich.
Natal mit Cchowe (Zulu¬

land ) :
üb . Bremen od . Hamburg

5 3-50 - Id . 1f.

t 4-10
) 2 f.3 6-60 l -5 4 -— — — 2 f. „ „ „ „ 5 g-10 j

China:
n) Futschau , Haukau, Kaumi

Kiantschon, Pecking,
Schanhaikwan,Shanghai,
Tongkou , Tschifu, Tschin-
kiang, Tsingtau,Tsankgou
u . Tientsin (deustch e Post¬
ämter) (8p),über Bremen
direct.

b ) Shanghai (französische
Postanst .) , üb . Aegypten

e) Amoy , Canton , Hoihow
(KiungSchow ) , Makao,
Ningpo , Swatow , sowie
Orte im Inneren Chinas,
wohin Postpacketezulässig
sind , über Bremen direct

6) die unter o) namentlich
angeführten Orte , sowie
CHesoo (Tschifu) , Foo-
Chow (Futschau), Lan¬
kow (Hankau) , Pecking,
Shanghai und Tientsin
(brit . Postanstalt ) :
über Aegypten.

CochinchinaCambodja und
Nied . Laos üb . Aegypten

Columbien über Aegypten
Comoren (Anjuan , Groß

Comoro und Mayotte ) .
Cook - Inseln (nur nach

Rararonga ) :
über England direct . .

überCorsica (A) (8x)
Deutschland.

Costa Rica (L wo Bestell¬
dienst) über Hamburg .

Cypern über Aegypten . .
Dänemark (2 ) (8p) . . .
Dänische Antillen (St.

Thomas , St . Jean und
St . Croix) (8p) . . . .

Deutsch - Neu - Guinea (8p)
über Bremen direct . .

Deutsch -Ostafrika (8p) üb,
Hamburg direct . . . .

Deutsch -Südwestafrika . .
Djibouti über Aegypten ,
Echowe (Zululand ) s. Natal.
Ecuador (Guayaquil und

Guito ) .
Aegypten mit dem Sudan

(D) (8p nur nach Alexan¬
drien ) über Triest . . .

Erythrea (ital . Colonie am
Rothen Meere), Adi
Ugri , Asmara , Assab,
Ghinda , Keren u . Mas-
sana über Italien . . .

Falklands -Jnseln , wie As¬
cension.

Faröer - Jns -, w .Dänemark.
gidji -Jnseln:

üb . Bremen od . Hamburg

Finnland über Sassnitz (8p)
Formosa siehe Japan.
Frankreich (und Monaco)

(L) (8p) über Deutschland
Franz . Besitzungen an der

ob . Guineaküste (West¬
afrika (Dahomey und
Gebiet Elfenbeinküste)
wie Franz .- Guyana.

Französisch-Guyana über
Schweiz und Frankreich
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Bestimmungsland

Z

U
L
Z

Gewichts-Taxe Werthangabezulässigbis Nachnahmezulässigbis
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Bestimmungsland

Z
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s
Z

Gewichts-Taxe Werthangabezulässigbis Nachnahmezulässigbis

Zahlder"erforder¬lichenZolldecla¬
rationen

Francs Francs L7

Neu ->Caledonieu , uver «umanien >8p ) . 5 1-25 500 50o i f-
Aegypten. 5- i f- Rußland mit Finnland . 5 175 50,000 2d . 0. f.

Neue Hebriden mit Banks Sald Pond , wie Brit . Be-
und Sta . Cruz - Inseln: sitzungen a . d. Goldküste
üb . Bremen od . Hamburg I 3 -2S l Salvador , wie Columbien

3 7'2ö l - ) s f. San Marino , wie Italien.
tl -25 l 1 Samoa über Bremen direct 5 3-50 2 d.

Neu - Fuudland: Sandwich Inseln (nur Ha 1 5 —
üb . Bremen od . Hamburg 1 2-50 wai ) . 3 8 -75 l - 2 f.

3 3 -75 3000 l 2 f. St . Helena , wie Ascension. 5 12-50 /
5 5- j 1 St . Marte de Madagaskar,

Neu - Seeland: wie Madagaskar.
üb . Bremen od . Hamburg l 2-SO i St - Pierre u . Miquelon . 5 5 -50 2 f.

3 3 75 ^ 1250 ^ 2 f. Sarawak (Barneo ) :
5 5' - j üb . Bremen od . Hamburg 1 2-50

Neu - Süd - Wales mit den 3 3-75 ! - > 3 f
Inseln Norfolk u . Lord

Schweden "(8p ) " . . " . .
5 5- j

Howe rw . West -Australien 1250 2-50 unb. 1000 3 d.
Nicaragua über Hamburg 5 4 — 2 d. Schweiz (L ) (8p ) direct i 1 f-
Niederlande (L ) . 5 150 1000 11OO 3 d. sJm Grenzverkehr siehe 5 1 — unb. 1000 ^d . od.
Niederl -- Anti 'llen (Curatzao) Tarif für Packetpostj 1 ital.

über Hamburg . . . . 5 4 -75 500 3 d. Senegal , wie Obock.
Niederl .- Guyana. 4 -75 500 4d .o. f. Serbien (8p ) . 5 1 — 2000 1250 i d.
Niederl .- Jndien über Bre- Seychellen - Jnseln:

men direct. 5 425 3d .o. f üv . Bremen od . Hamburg 1 2-50
Norwegen (8p ) über Ham- 3 3 75 l - > 2 f.

bürg. 5 1-75 unb. 1000 2 d. 5 5- - j j
Nossi -B « über Aegypten . 5 4 '- 1 f. Siam (L ) über Aegypten. 5 5- 2 f-
Obock über Aegypten . . 5 3 --- 1 f- Si rra Leone wie Ascension.
Oranje River Colonie: Spanien über Deutschland 8 2-25 5 f.

üb . Bremen od. Hamburg 1 3-75 Straits -Settlements:
2 6-25 üb . Bremen od . Hamburg 1 2 -50 i
S 8 -75 l 2 f. 3 3-75 1250 ^ 2 f.
4 1125 I 5 5 — / 1

Palan - Jnseln siehe Karo-
5 13-73 Südafrikanische Republik

(Transvaal )wie Oranje-
linen - Inseln. Freistaat.

Paraguay über Italien . 3 3-50 3 s. Sumatra , stehe Nieder ! .-
Persien: Indien.
a) persische Postanstalten Süd -Australien , wie West-

über Italien. 3 9 — 2 f. Australien.
d ) brit . ostindische Post- Syrien , siehe Türkei , Asiat.

anstalten über Italien . 5 ,4 -75 1 f- Tahiti über Aegypten . . 5 7-— 1 f-
Peru über Hamburg . . . 5 5-25 Id . 2f. Tanger , siehe Marokko.
PondichsrhstChandernagor Tasmanien , wie West-

Karikal , Mäh 5 und Da- Australien.
naon ), wie Madagaskar. Tientsin , siehe China sub u) .

Portugal über Genua . . S 2 '— 500 500 1 f. Togo -Gebiet (8p ) . . . . 5 2-50 2 d.
Portugiesische Kolonien: Tonkin. 4 — 1 f.
ä ) Cap Berdisch . Inseln Tripolis über Italien . . 5 1-50 10V0 1000 1 f.

und Guinea: Türkei , österr . Postan-
üb . Bremen od . Hamburg 5 4-— 2 f. st alten  üb . Triest (8p) 5 1-25 unb 1000 2 f.

b ) St . Thomas , Principe Türkei , Asiat . , nach österr.
und Angola (Ambrisette, Lloydagentien Alexan-
Benguela , Mofsamedes,- drette (Jskenderum ) , Lat-
Novo Redondo , Porto taqui (Latakia ) Merfine
Alexandra und St . An- und Tripoli in Syrien
tonio de Zaire: über Aegypten. 2-50 1 f-
üb . Bremen od . Hamburg 5 5 — 2 f. Tunis über Italien . . . 2-- 500 500 1 f.

o) Daman , Diu und Goa: Uruguay , über Italien 5 3-25 2 f-
über Italien. 5 4 -75 1 f- Venezuela „ „ 5 3 25 3 f.

QueenSland und Brit- Vereinigte Staaten von
Neu - Guinea wie West- Amerika -
Australien. über Schwei, , Havre u 1 2 d.

Onittah , wie brit . Besitzun- New York (L) (8p ) . 3 > 1000 1000 ^ oder
gen a . d . Goldküste. Victoria , wie West Austral. 1 f

Rounion , wie Madagaskar. West -Australien:
Rhodesia- üb . Bremen od . Hamburg i 3 75
s) Nordost - u . Nordwest- 3 6-25 l - ? 2 f-

Rhodesia: 5 8-75 1 1
üb . Bremen od . Hamburg 1 5- Winnebah , wie Brit . Be-

8 8-75 l 2 k. sitzungen a . d . Goldküste

d ) Süd -Rhodesi « : "
3 12-50 Uanaon , wie Pondichöiy,

Zanzibar , französische Post
üb . Bremen od. H amburg 1 6-25 I Anstalt. 5 4 — 2 f.

2 11-- 5 > 2 f. Zululand (Echowe ), wie
,, „ „ ,, 3 1625 — — I Natal.
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Roste restairle-Arrefe , -Postanweisnngen und -Fahrpostsendungen hat der Adressat beim
Abgabspo staune selbst avzuholen Nach Verlauf von einem Monat nicht abgeholte Correspondenzen
werden an das Aufgabepostamt zurückgesendet . Bei Behebung von recommandirten Packet - , Geld-
und Werthsendnngen wird eine Jdentitäts -Legitimation gefordert.

Bet Sendungen gegen Aufgabebestätigung ist eine Chiffre -Adresse unzulässig.
Rostportomarke « siehe „ Postfrancomarken" .
Reckamattonen (Ersatzansprüche ) wegen Beschädigung oder Verlust einer Fahr- oder Bries-

postsendung muffen im Jnlande und im Verkehr mit dem Occupationsgebiet und Deutschland
binnen 6 Monaten und im Verkehre mit Ungarn und den übrigen Ländern innerhalb 12 Monate,
vom Tage der Aufgabe an , geltend gemacht werden . Dieselben sind stempelfrei , die Quittung
über den Ersatz ist stempelpflichtig ( siehe auch „ Nachfrageschreiben " ) .

Recommandirte Rriefpostsendungen . Briefe, Drucksachen und Muster können beim Post¬
amts recommandirt , d . h . gegen Aufgabeschein aufgegeben werden . Bei recommandirten Sendungen
ist der Aufgeber berechtigt , über die richtige Zustellung ein Nachfrageschreiben beim Aufgabs - Post¬
amte absenden zu lasten , oder , falls die Briese in Verlust gerathen sind , eine Vergütung von 50 L aus
der Postcaffa zu beanspruchen . Siehe auch „ Ersatz " .

Die Recommandationsgebühr beträgt einschließlich der Loco - Correspondenzen für
Briefe and Correspond nzkarten 25 /r. Recommandirte Briefe müssen bei der Aufgabe frankirt
werden und mit der Bezeichnung „ Recommandirt " versehen sein ; nach Deutschland können die¬
selben auch unfrankirt aufgegeben werden . Der Verschluß der recommandirten Briefpostsendungen
muß nicht mittelst Siegel erfolgen ; für den Inhalt wird keine Gewähr geleistet . Die Angabe des
Absenders auf der Siegelseite des Couverts ist bei ' Expreßbriefen und Wechselprotest -Angelegen¬
heiten vorgeschrieben . Sendungen , deren Adresse mit Bleistift geschrieben ist , oder welche aus
einzelnen Buchstaben bestehen , auch wenn diese „xoots restauts " lauten , sind von der Recom-
mandation ausgeschlossen.

Recommandirte Rriefpostsendungen mit Nachnahme . Für dieselben gelten dieselben
Bestimmungen wie für gewöhnliche recommandirte Sendungen.

Eme Werthangabe ist nicht zulässig.
Auf der Adreßseite der Sendung hat der Absender die merkliche Bezeichnung „Nachnahme"

oder „ItsrubourssuasQt " , den Nachnahmebetrag in Ziffern und Buchstaben und zwar in der
Währung des Bestimmungslandes einzubringen und darunter seinen Namen und seine Adresse in
der Weise anzusetzen , daß zwischen diesen Angaben und der Adresse der Sendung ein übersichtlicher
und entsprechender Zwi ' chenraum vorhanden ist.

Betreffend Aufgabe und Aufgabsbestätigung siehe „ Recommandirte Briefpostsendungen " .
Der Nachnahmebetrag kann herabgemindert oder ganz aufgelass n werden . Die Ueberweisung
des Nachnabmebetroges au einen Anderen ' als den Absender ist unzulässig ; ebenso die Nachsendung
an ein anderes als das Aufqabsamt . Die Ueberweisung an die Postsparcaffa oder an ein
öffernliches Creditinstitut im Aufgabsgebiete ist im internen und im Verkehre mit Ungarn,
Bosnien und Herzegowina , den k. k. Postämtern in Beyrut , Constantinopel , Salonich und
Smyrna zulässig.

Die recommandirten Briefpostsendungen mit Nachnahme sind im internen Verkehre , im
Verkehre mit Ungarn , dem Occupationsgebiete , den k. k. Postämtern Beyrut , Constantinopel,
Salonich und Smyrna , ferner im Verkehre mit Belgien , Chile , Deutschland , Frankreich (mit
Monaco und Algerien ), Italien (mit der Colonie Erythrea , den italien . Postanstalten in Tripolis,
und der Republik -Sau Marino, ) Japan (einschließlich japan . P . A . auf der Insel Formosa , in
China und Korea ) , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Schweden , der Schweiz und Tunis bis
zum Höchstbetrage der Nachnahme von 1000 — 800 Mark - - 1000 Francs und im Verkehre
mit Dänemark ( mit den Faröer -Jnseln ), Portugal (mit Madeira und den Azoren ) und Rumänien
bis zum Höchstdetrage der Nachnahme von 500 Li — 500 Francs zulässig.

Nach Japan , Portugal (mit Madeira und den Azoren ) und Rumänien sind solche Sendungen
nur nach den zur Annahme internationaler Postanweisungen ermächtigten Postorten zulässig.

Rohrpost siehe „ Pneumatik" .
Rückscheine . Dieselben können auf Verlangen des Aufgebers sowohl bei als nach der

Aufgabe recommandirter Sendungen ausgefertigt , und nach erfolgtem Einlangen mit der Unter-
schrift des Adressaten versehen , gegen Ablieferung des Allgabescheines , beim Postamte behoben
werden . So che Sendungen sind vom Absender mit der Aufschrift „Rückschein " und seiner
Adresse zu versehen . Der Rückschein ist vom Adressaten ( Empfänger ) mit Datum und Unter¬
schrift zu versehen . Die Gebühr für dieselben , welch ? immer bei der Aufgabe der recomman¬
dirten und dem Fraueozwange unterliegenden Sendung der Postanweisung oder Fahrpostsendung
in Postmarken zu entrichten ist , beträgt 25 ä.

Rücksendung . Für die Rücksendung von unbest 'llbaren Bciefpostsendungen, Postanwei¬
sungen und P .staunrägen ist keine Gebühr zu entrichten ; für Päckete wird Rückporto berechnet
(ausgmomnnn im Locllvertehr ) .

Rußland . Pallete bis 20 .000 Nabel ( 1 Nabel - - - 2L °54K ) und 120 Pfd . russisch --- 49
141 § zulässig . B -i Verpackung ist besondere Sorgfalt zu verwenden , da alle schlecht emballirten
Sendungen rusfi ch rseits ausnahmslos zurückgewiesen werden . Dimension höchstens 90 X 45
X30em Feste Kisten , Wachsleinwand , Leinwand , Leder ; gute Siegel , gut umschnürt . Von der
Einfuhr ausgeschoffen : Gartenerde , Weinreben , Btätter u . a . ; hölzerne Pfeifenrohre , Flüssigkeiten,
lebende Thiere , ferner Gegenstände , welch ' Feuchtigkeit oder Fett absetzen , russische Scheidemünzen ;
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nicht russische Lotterielose; russisches Papiergeld darf in gewöhnt. und recommandirten Sendungen nicht
eingeführt werden, widrigenfalls 25«/g hiervon confiscirt werden« Hingegen russisches Papiergeld in
Werthbriefen und Packete einzuführen gestattet gegen Einfuhrzoll 1 Kopeke für 100 Rubel . Geldstücke
(russische ) in Leinwand und dann in Ledersäcke zu verpacken . Bei inländischer Waare Ursprungszeugniß
beizugeben. Beqleitadresse in lateinischer Schrift , nebst Angabe des Gouvernements , der Ab¬
schnitt für schriftliche Mittheilungen unzulässig . Bei Geld - und Werthsendungen genaue Angabe iu
der Zolldeclaration , insbesondere Feingehalt , sonst Confiscation . Für Sendungen ohne Wertb,
auf russischem Gebiete kein Ersatz. Werthangabe auch in Rubel L 2 X 54 Ä nöthig . Sendungen nach
Rußland können entweder unfrankirt , bis zur österreichisch - russischen Grenze , oder bis zum Be¬
stimmungsorte frankirt werden . Jeder Sendung sind 2 Zolldeclarationen in französischer oder
deutscher Spracht (mit Lateinschrift ) beizugeben.

Schleifen sür Drucksachen werden als Postwerthzeichen mit eingeprägter Postmarke zu 4 ä
bei allen Postämtern und Markenverschleißstellen ausgegeben.

Siegelung (Hartsiegel) ist bei Geldsendungen und Pretiosen, sowie bei Sendungen mit
einer Werthangabe über 400 L nöthig . Der Siegelverschluß muß auch auf der Begleitadresse
und Zolldeclaration angebracht sein . Sendungen mit einer Werthangabe unter 400 L sind in
der Weise zu verschließen, daß der Inhalt gesichert erscheint.

Sperrgutsind Sendungen , welche 1 ^ m in einer Dimension überschreiten , oder welche in
einer Dimension 1 in einer anderen überschreiten und weniger als 10 wiegen, oder
eine besondere sorgsame Behandlung  erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen und Gesträuchen
Hutschachteln und Cartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen mit Flaschenzeichen,
Körbe mit Henkeln rc . Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte erhöht . Bei Sperr¬
gutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich , ein Flaschenzeichen zwecks
sorgfältiger Behandlung und ev . Ersatzansprüche anzubringen.

Statistische Declarationen. Packetsendungen ins Ausland mit Maaren , welche in Oesterreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Declaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare verwendet werden . In der
statistischen Declaration ist die Waare nach Anleitung des „ statistischen Waarenverzeichnisses für
die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei den
Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen. Gehören 2 bis 3 - Sendungen zu einer
Begleitadresse , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer  statistischen
Declaration erfolgen. Vergleiche auch „ Statistisches Waarenverzeichniß " im Verlage der k. k. Hos-
und Staatsdruckerei.

Harif für Sostpackele siebe S . 392.
Telegraphische Uostanrveisimgen. Die telegraphische Vermittlung von Postanweisungen

kann im Jnlande erfolgen, wenn zwrschen der Postanstalt des Aufgabs - und Bestimmungsortes
eine Staats -Telegraphen -Berbindung besteht.

Für telegraphische Postanweisungen sind besondere  Anweisungsformulare zu verwenden
und die entfallenden Anweisungsgebühren wie für gewöhnliche Anweisungen durch Auf¬
kleben der entsprechenden Marken zu entrichten. Außer der gewöhnlichen Anweisungsgebühr
ist die Telegraphengebühr , mindestens 60 H (beziehungsweise 40 K im Localverkehr) und die Expreß¬
bestellgebühr mit 30 H, in Postmarken zu entrichten. Wohnt der Adressat nicht im Orte des Abgabe¬
postamtes selbst , so ist ein Botenlohn von 1 X für je 7 /̂z Lm abzüglich der etwa vorausbezahlten
Erpreßgebühr in Briefmarken zu begleichen.

Telegraphische Anweisungen werden zugleich mit dem angewiesenen Geldbeträge dem Adressaten
zugestellt, wenn derselbe im Standorte des Postamtes wohnt.

Wenn das Anweisungs -Telegramm bei dem Abgabepostamte (der Postcassa) nach Schluß der
Amtsstunden anlangt , so erfolgt die Zustellung des Telegrammes , beziehungsweise des Geldbetrages
erst mit Beginn der nächsten Amtsstunde « Bei Unregelmäßigkeiten kann der Adressat telegraphisch
auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lassen.

Der Absender kann die Auszahlungsbestätigung bei oder auch nach der Aufgabe verlangen.
Die bezügliche Gebühr beträgt 25 H in Marken.

Wohnt der Adressat außerhalb des Standortes des Postamtes (der Postcassa) , so wird ihm
nur das Anweisungs -Telegramm gegen Abgabeschein zugestellt, in welchem Falle es Sache des
Adressaten ist, den Betrag gegen eigenhändige Quittirung auf dem zurückzustellendenTelegramme
bei dem Postamte (der Postcassa) binnen der festgesetzten Frist von 7 Tagen abzuholen oder ab¬
holen zu lassen.

Miere (keöende) . Zulässig sind : Bienen in gut verwahrten Kisten mit Luftlöchern oder-
dichten Drahtgittern ; Blutegel in feuchten Säcken , in Schachteln oder Kisten . Blutegel ( auf
Gefahr des Absenders) müssen binnen 24 Stunden vom Empfänger bezogen werden . Ferner
Geflüo ! und zwar kleinere Sing - und Ziervögel , Federwild und Hausgeflügel (außer Schwäne
und Psam . ) , Eulen , Truthühner , endlich Kaninchen und andere kleinere Säugethiere . Thiersendungen
mit Nachnahme in Oesterreich-Ungarn und Deutschland müssen den Vermerk tragen : „Wenn nicht
sofort bezogen, zurück — verkaufen — telegraphische Nachricht auf meine Kosten . " Thiersendungen
werden von den Postämtern nur 24 Stunden (postlagernd 48 Stunden ) abgelagert.

Lebendes Geflügel darf nach und durch Deutschland nicht versendet werden , ausgenommen
kleine Zier - und Singvögel ( ev. Tauben ).
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Aeöergangsfcheine. Postsendungen mit gebrannten Flüssigkeiten von mehr als 1 k und
Zucker von mehr als 2 im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina müssen bei der
Finanzwachbehörde ( Versendungsamt ) angemeldet werden . Der hierüber auSzustcllende Uebergangs-
schein ist der Sendung beizugeben . Das Einlangen der Senkung ist am Bestimmungsorte amtlich
u bestätigen.

Zlnanöringtiche Ariefpostsendimgensiehe „ Unbestellbare " .
UnöesteKöare Wriefpostsendirngenwerden an das Aufgabeamt zurückgeleitet ; können sie

dem Aufgeber nicht zurückgestellt werden , so werden sie in das beim Postamte ausgehängte „Ver¬
zeichnt der unbestellbaren Postsendungen " ausgenommen und durch drei Monate ausbewahrt.
Schließlich werdm solche Briespostfendungen seitens der Postdirection vor einer Commission eröffnet
und , wenn kein Geld oder Werthgegenstand oder Documente darin enthalten sind , vernichtet,
anderenfalls durch die Wiener - , bezw . Landeszeitung zur öffentlichen Kenntniß gebracht und ein
Jabr lang aufbewahrt . Recommandirte Sendungen aus den Ländern des Weltpostvereines
werden ein Jahr laug aufbewahrt . Bei Abwesenheit des Adressaten wird die Sendung einen Monat
lang aufbewahrt und die Zustellung von Zeit zu Zeit versucht . Langen bescheinigte Postsendungen
für bereits Verstorbene ein , so werden solche dem gerichtlich bestellten Verwalter der Berlaffenschaft
ausgefolgt.

UnöesteKöare Vackete . Der Aufgeber, welchem die Unbestellbarkeit gemeldet wird , muß
binnen 24 Stunden über die Sendung verfügen , sonst wird das Packet zurückgesendet . Ist der
Absender nicht zu ermitteln , so wird das Packet ein Jahr aufbewahrt , ausgenommen Sendungen
mit verderblichen Inhalt , und dann veräußert.

Unfrankirte Uriese werden im Inland und nach Deutschlandmit einem Strafp orto , d. i.
mit dem doppelten Porto belegt ; desgleichen ungenügend frankirte , bei welchen letzteren jedoch
die verwendeten Marken in Abzug gebracht werden . Für schwere Briefe kommt der Zuschlag
nur einfach zur Anwendung . Im Weltpostverkehr ist das doppelte der fehlenden Francatur
vom Empfänger zu zahlen ; für unfrankirte Geldbriefe undPackete wird eine Zuschlaggebühr von
12 L eingehoben ; Unfrankirte Drucksachen , Muster und Geschäftspapiere werden nicht cxpedirt,
qagegen unfrankirte sonie auch formwidrige Correspondenzkarten wie unfrankirte Briefe taxirt.

Unöranchvare, verdorbeneArief - Konverts , Korrespondenzkarten , Schleifen und Uost-
sparkarten können bei allen Postämtern und Berschleißstellen gegen Aufzahlung von 1 K per
Stück umgetauscht werden , dürfen jedoch keine Spur einer postämtlichen Behandlung ersehen lassen.
Unbrauchbare Begleitadressen können gegen das Aufgeld von 1 L bei dem Aufgabepostomte
der bezüglichen Sendung auch dann noch umgetauscht werden , wenn dieselben , bezw . die Sendungen
erst nach Ansatz des Postgewichtes und Aufdruck des Orts - und Datumsstempels vom Annahme¬
beamten nachträglich zurückgewiesen werden . Für die verwendeten Francomarken wird der ent¬
sprechende Barbetrag gegen ungestempelte Quittung rückerstattet.

Ungarische Uostwerthzeichenbei den k. k. Aerarial- Postämtcrn erhältlich , dürfen aber im
österreichischen Postgebiet nicht zur Frankirung verwendet werden.

Ursprungszeugnisse, auf Grund deren eine Zollermäßigung gewährt wird, sind den
Packetsendungen nach Italien , dann Schweiz ( bei Fleisch , Fleischwaare ist ein Certificat des Thier¬
arztes beizubringen ) über 5 L§ , sowie Frachtsendungen nach Rußland ( für Arak , Rum rc , Trauben¬
wein in Flaschen , Fischconserven , Blei in Rollen , Zink ) beizugeben . Der Absender kann bei Post-
packeten ( 6oIis postaux ) den inländischen Ursprung des Boden - oder Jndustrieproductes in den
Zolldeclarationen selbst angeben . Bei Postfrachtstücken nach Italien sind für Maaren , welche nicht
nach dem allgemeinen Zolltarif zu behandeln sind , von italienischen Consularämtern , Handelskammern
oder Zollbehörden ausgefertigte Ursprungszeugnisse beizuschließen.

Werkust einer Sendung siehe „ Haftung", „ Ersatz ".
Vertust einer zngesteMe« Uostanweisung. Der Verlust einer zugestellten Postanweisung

ist dem Abgabe - Postamt anzuzeigen , welches eine amtliche Bestätigung über die erfolgte Anzeige
ausstellt . Diese ist dem Absender zuzuschicken, der sich beim Aufgabeamt durch den Aufgabeschein
und die Verlustbestätigung ausweisen und um Ausfertigung einer Auszahlungsermächtigung
mittelst Eingabe ( 1 X Stempel ) ansuchen muß.

Verpackung und Verschluß von Aahrpostsendungen . Jedes Packet soll verschnürt sein.
Die Verschnürung muß aus einer festen, ungeknüpften Schnur bestehen -und so angebracht sein,
daß sie nicht abgestreift werden kann . Die Siegel sind an den Falten , Schließen und Nähten , an
den Knoten und Enden der Verschnürung aufzudrücken.

Fahrpostsendungen ohne Werthangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
mit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Untheilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint . Im österr . - ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
bis 400 Werthangabe gestattet , sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn deren Umhüllung aus Pack¬
papier besteht , mittelst Klebestoffes oder Siegelmarken hergestellt werden . Auch bei anders
verpackten Sendungen ohne Werthangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen , wenn
durch dieselben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen , Koffer , welche mit versperrten Schlössern versehen sind , gut bereifte Fässer,
fest vernagelte Kisten , Waffen , Instrumente , Maschinentheile rc . bedürfen , wenn kein Werth
declarirt wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

A. K isos. 26
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Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien
empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand.

Die Adresse (siehe diese) ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei werth¬
vollen Sendungen (Gold » oder Silberwaaren , Uhren , Werthpapieren rc.) nicht aufgeklebt,
sondern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden Wenn dies nicht möglich ist , muß
ein Spitzzettel von Holz , Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden angesiegelt
werden . Auf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein , so
daß nöthigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran-
kirung ist der Vermerk „ franco " auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Maaren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden.
Siehe auch „ Sperrgut . " Ein Stück Wild , welches nicht mehr blutet , kann unverpackt versendet
werden , wobei die Adresse auf eine angehängte Tafel von Holz , Leder oder Pappendeckel zu
schreiben ist ; mehrere Stücke zusammengebunden werden unverpackt nicht angenommen . Lebende
Bienen sind in wohlverschloffenen Holzkisten zu versenden , deren Luftlöcher so beschaffen sind , daß
die Bienen nicht entweichen können.

Ungenügend verwahrte  Frachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absenders
angenommen . Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während
des Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nöthig , so werden die Kosten dem Adressaten
angerechnet.

Werschkuß . Der Verschluß einer jeden Postsendung sei derart , daß dem Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beizukommen ist . Bei Briefen nach südlichen Gegenden empfiehlt es sich statt
Siegellack Oblaten zu verwenden.

Versendung auf eigene Hefahr statthaft bei allen Waarenseudungen im österr.-ungar.
Verkehre , ausgenommen bei Sendungen mit Geld , Pretiosen , Flüssigkeiten . Desgleichen bei Sendungen
ohne Werthangabe nach Bosnien -Herzegowina . Alle Sendungen mit lebenden Thieren gehen auf
Gefahr des Absenders . Bei Sendungen auf eigene Gefahr übernimmt die Post keinerlei Haftung.

Verweigerung der Annahme . Jeder Adressat kann die Annahme einer Postsendung
verweigern , indem er dies auf der Sendung eigenhändig vermerkt . Wird der Vermerk verweigert,
so wird dieser vom Briefträger für die Partei auf der Sendung angeführt . Nur uneröffnete
Sendungen , und nur solche , deren aushastende Porto oder Zoll entrichtet sind , dürfen zurückgewiesen
werden . Für angenommene Sendungen ist der Adressat dem Absender verantwortlich , auch wenn
die Zusendung gegen seinen Willen erfolgt ist . Der Absender Hafter der Postanstalt für das auf¬
gelaufene Tour - und Retourporto.

Amtliche  Zustellungen dürfen nicht zurückgewiefen werden ; bei Verweigerung der An¬
nahme amtlicher Sendungen werden diese zwangsweise zugestellt.

Verzollung der Wüster trifft besonders Genußmittel , dann Gewürze, geistige Flüssig¬
keiten und Relief - Cartonsendungen auch in geringem Gewichte.

Vollmachten zur Behebung von Fracht - und Werthsendungen müssen notariell lega-
lisirt sein und werden beim Postamt hinterlegt . Die Vollmacht muß auf den Namen und Cha¬
rakter des Bevollmächtigten ausgestellt sein und bestimmen , ob die Vollmacht nur zur Uebernahme
eines gewissen Werthes , gewisser Postsendungen oder unbeschränkt ist.

Waarenproben und Wüster werden im Jnlande und nach Deutschland  im
Maximalgewicht von 350 A ohne Unterschied der Entfernung befördert . Dieselben müssen fraukirt
und in Säckchen , Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein , daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann . Sie dürfen keinen Kauswerth haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders , die Adresse
des Empfängers , Fabriks - oder Handelszeichen , Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes , des Maaßes , der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie des Ursprunges und
der Natur der Waare.

Die Größe der Waarenproben darf 30 om in der Länge , 20 oin in der Breite und
10 om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 Länge
und aus einen Durchmesser von 15 cm, beschränkt . Waarenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angabe oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Waarenproben und Muster lönnen auch
recommandirt und per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß aufgeklebt oder haltbar angehängt sein nnd den Vermerk „ Waarenproben"
oder „ Muster " enthalten.

Eliches und Photographieplatten können nicht als Waarenproben versendet werden.
Glasgegenstände  müssen in fester Emballage aus Metall , Holz , Leder oder Pappe
verpackt sein , daß eine Beschädigung ausgeschlossen ist.
Flüssigkeiten und Oele,  sowie leicht schmelzbare Fettstoffe  sind in hermetisch

geschlossenen Glasfläschchen zu verwahren und letztere sodann in ein mit Sägespänen , Wolle rc.
ausgefülltes Kistchen oder Schachtel aus Holz oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem , dichtem Leder zu
umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer , jedoch genügend starker Wellpappverpacknng versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar sind » können bloß in Schachteln , Pergament , Leinwand rc . und
sodann in einer Umhüllung aus Metall , Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.



Allgemeine Postbestimmungen rc. 403

Im Verkehre nach den Ländern der heißen Zone und nach den Vereinigten Staaten von
Amerika müssen auch nicht leicht schmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verpackt sein.

Lebende Bienen müssen in Schachteln derart verwahrt sein , daß jede Gefahr ausge¬
schlossen ist.

Wasfengekeiffcheine . Wäffensendungen im österr . -ungar. Verkehre müssen , wenigste nicht
für Mititärpersonen bestimmt sind , Waffenbegleitscheine beigegeben sein . Die Ausstellung und
Bidirnng der Waffengeleitscheine erfolgt durch die Polizeibehörden . Waffensendungen von nicht
mehr als 6 Stück ist Gewerbetreibenden auch ohne Waffengeleitschein gestattet.

Weinreben nach Ungarn und mit specieller Erlaubniß des königl . Ungar . Ackerbau -Ministeriums
zur Einfuhr oder Durchfuhr.

Wettpoflverkehr . Gewöhnliche Briefe nach den Ländern des Weltpostvereines können
ganz oder nur zum Theile (bis zur Grenze oder dem Ausschiffshafen ) frankirt oder auch
unfrankirt aufgegeben werden . Nur nach jenen Ländern und Orten , wo ein Francozwang (siehe
S . 381 ) besteht , müssen die Briefe frankirt werden , da unfrankirte oder ungenügend frankirte
Torrespondenzen nicht abgesendet werden . Geschäftspapiere und - Warenmuster müssen ganz
oder teilweise frankirt sein.

Werthangabe. Die Werthangabe hat in österr . Währung zu erfolgen ; bei I ŝttrss äs
valsur und Oolio postsnx in Francs , ein Franc — 1 Li Nach Rußland ist der Werth auch in
Rubel anzusetzen . Bei Sendungen nach Niederland und Aegypten ist der Werth in den Zolldecla¬
rationen avzuleben.

Werthbriefe . Bliese mit Werthangabe sind nach den Vereinsländern (siehe diese) gegen
Versicherung des Werthinhaltes zulässig . Werthbriefe oder I -sttrss äs vnlsur dürfen nur Werth¬
papiere , Papiergeld , Coupons , Lose ü . dgl . , aber kein gemünztes Geld , Pretiosen , zollpflichtige
Gegenstände oder verbotene Lose enthalten . Sie müssen in starken Couverts ( ohne färbige Ränder)
vermährt und mit Siegel genügend verschlossen sein . Die Adresse muß mit Tinte und nach nicht
deutschen Ländern in französischer Sprache geschrieben und am oberen Rande in der Mitte mit
der Aufschrift : „ 4/sttrs äs Valsur " oder „Werthbrief " bezeichnet sein . Das (Gewicht der Werth¬
briefe ist unbeschränkt . Die Werthangabe ist in Francs oder in der Kronen - Währung in Ziffern
und Buchstaben anznsetzen . Die Gebühren , welche vom Absender zu entrichten sind , bestehen aus
der Gewichtstaxe , der Recommandationsgebühr und der Verstcherungs gebühr . ( Siehe Seite 394 . )

Werthschachtekn (Gold - oder Silbersachen) und zollpflichtige Gegenstände dürfen nicht iu
Briefen verschickt werden.

Im inländischen , sowie im Verkehre mit Ungarn , dem Occupationsgebiete , den k. k. Post¬
anstalten in der Levante und Deutschland sind Wecthschachte 'n als Postfrachtsendungen zu versenden.

Juwelen und kostbare Gegenstände können in Schachteln (Kästchen ) mit Werthangabe ver¬
sendet werden , dürfen jedoch Briefe oder Mittheilungen , gangbares Geld , Banknoten , Werthpapiere
welche auf Inhaber lauten , Documente , Geschäftspapiere nicht enthalten . Die Werthschachteln
(oder Kästchen ) aus Holz (mindestens 8 MM stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 onr , in der
Breite 10 und in der Höhe 10 (M nicht überschreiten . Sie müssen kreuzweise verschnürt , die
Knoten , bezw . beide Enden mit semem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen mit
Siegelabdrücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Werthangabe rc.
mit weißem Papier überzogen sein . Das Gewicht ist ans 1 beschränkt ; eine Begleitadresse ist
nicht erforderlich . Die Zolldeclarationen sind an den Schachteln zu befestigen ; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Werthangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Werth-
vriese und Werthschachteln . Nachnahme zulässig : bis 1000 L — 1000 Frcs . nach Belgien , Chile,
Aegypten mit Sudan , Frankreich mit Monacco und Algerien , Italien mit Crythrea , Luxemburg,
Niederlande , Norwegen , Schweden , Schweiz , Tripolis und Tunis , bis 500 L nach Dänemark und
Färöer Inseln , Portugal mit Madeira und Azoren , !ferner nach Rumänien zulässig . Provision
wird keine eingehoben.

Bei Werthfendungen muß die Adresse unmittelbar auf der Verpackung geschrieben oder
aufgedruckt fein . Wo dies nicht möglich ist , muß eine haltbare Fahne mit der Adresse angeschnürt
und angesiegelt sein.

Werthtare für Gekdöriefe und Arachlfendimgen . Diese beträgt im inländischen Ver¬
kehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und der Herzegowina , Schweiz und allen nicht
durch Deutschland transitirenden Länder für 100 L — 6 H.

In Oesterreich -Ungarn und nach Deutschland beträgt die Werthtaxe bis incl . 600 L , bezw.
Mark — 12 -r . Für jede weiteren 300 L ( oder Mark ) 6 H mehr.

Zeitungen. Inländische Zeitungen können nur bei den Redactionen prännmerirt werden
mit Ausnahme einiger Verordnungsblätter , der „ Wiener Zeitung " und der Wochenschrift „Austria " ;
ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und Zeitungsexpeditionen abonnirc werden.
Die Abonnementgebühren sind im vorhinein , gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt nnd sind
wie diese zu frankicen . Für die von inländischen Zeitnngs - Redactionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen sind besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar Zeitungs-
Fraucomarken ü 2 K und Zustellungsmarken L 1 -r , welche bei den Postämtern zu 100 Stück
gegen Bewilligung der Postdirection auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen und Journale , die in der Woche mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied
des Gewichtes mit zu frankiren . Höchstes Einzelngewicht mit programmmäßigen Beilagen 1000 A.

26*
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Zeitschriften, welche nicht öfters als einmal wöchentlich, aber mindestens zweimal monatlich
erscheinen , sind bis zum Gewichte von 250 § mit 2 H pro Exemplar zu srankiren ; übersteigt das
Gewicht einer Nummer 250 §, oder erscheint die Zeitschrift seltener als zweimal monatlich , so be¬
trägt die Gebühr für je 100 L 2 K. Seltener als vierteljährig erscheinende Zeitungen sind als
gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton - Nachträge . Bei Versendung von mehreren
Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu entrichten oder die ganze
Sendung als Drucksache zu srankiren . Auch Probenummern und Tauschexemplare können mit
Zeitungsmarken versandt werden . Redactionelle Beilagen,Beiblätter (Broschüren , Kalender , Bilder rc .) ,
welche die Redactionen auf Grund ihres Programmes  versenden , sowie Pränumerations-
Anzeigen ( ausgenommen nach Ungarn ) sind gebührenfrei . Alle sonstige» Extrabeilagen , deren Ge¬
wicht 250 A pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf , unterliegen für je 100 Stück und je 25 F
einer Gebühr von 1 L Das Maximalgewicht der mit Zeitungsmarken beförderten Sendungen
beträgt 1 nach und aus Ungarn nur 500 A ohne Beilagen.

Inländische Sammelwerke ( Lexika rc .) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
periodisch zugesendet und von einem Redacteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzelgewicht
von 500 § die Versendungsbedingungen wie Zeitungen . Ausländische , aber im Inland aufge¬
gebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Recommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichniß angeführt sind ; andere Politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
Auslande gedruckte russische Bücher und Zeitungen in der Regel verboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
nach Rußland geschickt werden . Siehe auch „ Drucksachen" .

Zeitnngsreckamationen an inländische Redactionen über ausgebliebene Zeitungs¬
nummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mittheilung enthalten und in offenem
mit „Zeitungsreclamation " bezeichnetem Couvert aufgegeben werden.

Zeitnngsverkehr mit dem Auslände . Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen au»
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
veränderungen innerhalb Oesterreich sind kostenfrei , nach dem Occupationsgebiete , Ungarn,
k. k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Ueberweisungsgebühr 1 L.

Zeitungs -Iustellungsgeöühr. Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 250 § 1 H und ist auch bei ärarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
zu entrichten.

Für die Zustellung pränumerirter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten.
Für Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den XX Bezirken, zur Ausgabe gelangen
und zu bestellen sind , wird eine Beförderungsgebühr per 1 K eingehoben.

Zolldeclarationen (Inhaltserklärungen) sind allenSendungen mit Maaren und zollpflichtigen
Gegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg und Riezlern (Vorarlberg ) , Hinterrriß in Tirol , Triest
und Fiume Freihafen und nach dem Ausland versendet werden. Dieselben müssen nebst dem
Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Benennung der enthaltenen
Gegenstände , ferner den Werth und das Gewicht derselben, den Namen und Wohnort des
Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Palleten ist der Inhalt und die
Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben . Im Allgemeinen genügt für 2 bis 3 zu einer
Begleitadresse gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einzige Sendung vorgeschriebene Anzahl
von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Gewicht jeder einzelnen
Sendung in jedem  Exemplare der Zolldeclarationen genau bezeichnet sein . Anzahl der Zoll¬
declarationen für Postpackete (Oolis postaux ) nach fremden Staaten siehe Seite 225.

Für gewöhnliche Fahrpostsendungen sind nöthig : Nach Belgien 3 französische ; Bulgarien
3 deutsche oder französische ; Dänemark 2 deutsche ; Deutschland 1 ; Frankreich via Elsaß - Lothringen,
via Belgien 3 französische ; 2 französische ; Griechenland 1 deutsche , England 2 deutsche oder
französische; Italien 2 italienische ; Luxemburg keine ; Maltu wie England ; Montenegro 1 deutsche;
Niederlande 2 deutsche (Lateinschrift) , beziehungsweise hollendische oder französische ; Norwegen
2 deutsche ; Portugal 5 französische; Rumänien 1 französische ; Rußland 2 deutsche oder französische;
Schweden 2 deutsche ; Schweiz 1 deutsche , beziehungsweise italienische oder französische ; Serbien
1 deutsche ; Spanien 3 französische ; Türkei 1 deutsche Deck. Geld und Werthpapiere brauchen
in der Regel um 1 Decl . weniger . Hierzu je eine statistische Declaration, (siehe diese) . In
den Zolldeclarationen nach Belgien ist das Brutto - und Nettogewicht, Werth , Anzahl oder Menge
der Maaren , ob zur Durchfuhr oder Einfuhr bestimmt, anzugeben . Bei Spanien ebenso . Italien
verlangt durchaus richtige und genaue Ausfertigung . Bei Sendungen nach Aegypten und Nieder¬
lande muß in den Zolldeclarationen Werthangabe enthalten sein.

Zollfrei ausgefolgt werden Postpacketsendungen nach Belgien, Dänemark) Aegypten,
Frankreich , Italien , Luxemburg, Niederlande und Schweden dann , wenn der Absender auf
der Begleitadreffe die Bemerkung ansetzt : „ Gebührenfrei auszufolgen " oder Rsmsttrs kraus
äs äroits " . Die Ausrechnung der Zollspesen wird nach Bestellung des Packets dem Absender
zur Begleichung rückgemittelt.

Zollpflichtige Sendungen, sowie verzehrungssteuerpflichtige werden , falls die Partei die
persönliche Freimachung sich nicht Vorbehalten hat , durch die Post freigemacht und hiefür eine
Gebühr Per 20 H eingehoben. Die Post übernimmt nicht die Verzollung von Sendungen,
welche Tabak , Bücher , Medicamente , Waffen , Gold - oder Silberwaaren enthalten.
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Zollpflichtige Hegenflände dürfen nicht in Briefen verschickt werden.
Zonentariffür Postfrachtfiücke siehe Seite 393.
Jündwaarensiehe „ Ausgeschlossen vom Posttransport" .
Zurücknahme von Correspondenzen, sowie die Aenderung der Adressen ist dem Auf¬

geber auf gewöhnlichem oder telegraphischem Wege gestattet, insolange die Sendung noch nicht
bestellt ist , u. zw . im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herze¬
gowina und mit den Ländern des Weltpostvereines , außer Großbritannien mit Colonien und
mehreren überseeischen Ländern.

Der Absender hat sich gegen Vorzeigung einer Adresse von derselben Hand geschrieben , bei
recommandirten Sendungen überdies gegen Vorweisung des Aufgabescheines oder Aufgabebuches,
zu legftimiren . Die Gebühr für das im schriftlichen Wege gestellte Rückverlangen von bereits
abgegangenen Briefen bei gewöhnlichen und recommandirten Briefen beträgt 25 L. Für telegraphisches
Rückverlangen von bereits abgegangenen Sendungen ist die tarifmäßige Telegraphengebühr zu
entrichten . Die Reclamationen erfolgen seitens des Postaufgabeamtes.

Zustellung von Postsendungen. Die Zustellung von Postsendungen erfolgt an den
Empfänger selbst oder in Abwesenheit desselben an eine empfangsberechtigte Person . Recommandirte,
sowie alle Postsendungen , welche nur gegen Abgabschein ( Recepisse ) auszufolgen sind , werden
nur an den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten zugestellt. Postsendungen , welche den Ver¬
merk „ eigenhändig " tragen , werden nur dem Adressaten ansgefolgt . Adressaten, welche dem
Briefträger nicht persönlich bekannt sind , haben ihre Personsidentität durch eine amtliche Legiti¬
mation (Reisepaß . Legiiimationskarte , Stcuerbogen oder dergleichen) nachzuweisen.

Zustellung gerichtlicher Erledigungen an Parteien. Die gerichtlichen Erledigungen werden
den Parteien als recommandirte Sendungen gegen Rückschein zugestellt. Die Annahme derselben
kann nicht verweigert werden. Die Zustellung gerichtlicher Erledigungen erfolgt in der Wohnung,
im Geschäftslocale , in der Kanzlei oder auch am Arbeitsplätze des Adressaten, u . zw . nur zu
eigenen Händen oder zu Händen des gerichtlich Bevollmächtigten . Die Zustellung kann auch zur
Nachtzeit geschehen . Im Falle der Abwesenheit der zur Empfangnahme berechtigten Person wird
dieselbe durch eine specielle Drucksorte, welche eventuell an der Thüre befestigt wird , aufgefordeit,
an einem bestimmten Tage und zur bestimmten Stunde anwesend zu sein.

De Gebühr für die gerichtlicheZustellung , welche vom Adressaten zu zahlen ist, beträgt im
Localverkehr 6 L ohne Unterschied des Gewichtes , im Fernverkehre 10 L bis zum Gewichte von
50 A und 20 L über 50 A.

Die Zustellung von gerichtlichen Zuschriften in Strafsachen  erfolgt portofrei.
Zustellung der Erlässe der Steuerbehörden in Angelegenheit der directen Per¬

sonal steuern.  Die Zustellung solcher Erlässe durch die Post erfolgt gegen Rückschein . Bei Ver¬
weigerung der Annahme solcher Erlässe werden dieselben am Zustellungsorte zurückgelassen.

Justelluugsgeöühren. Für die Zustellung der Briefe , Correspondenzkarten , Drucksachen,
Waarenproben und Muster durch Briefträger ist keine Gebühr zu entrichten.

Man kann sich auch die Abholung der einlangenden gewöhnlichen und recommandirten
Correspondenzen , Drucksachen, Mustersendungen Vorbehalten und verlangen , daß dieselben in
einem eigenen Fache aufbewahrt werden , wofür eine Fachgebühr , stehe „Aufbewahrung " , zu ent¬
richten ist . Pränumerirte Zeitungen zahlen keine Nachgebühr. — Bezüglich „ Postanweisungen " siehe
daselbst.

Die Zustellungsgebühr für Postanweisungen oder Zahlungsanweisungen beträgt im Postorte,
bis 10 X 3 L, über 10 Li 6 L ; für Briefe mit Werthangabe bis 1000 Li 5 L , über 1000 L ^ 10 L.

Die Zustellungsgebühren für Fahrpostsendungen  betragen in Wien bis l /̂r ^A 10 L,
bis 5 20 L, über 5 LA 30 L ; in anderen Postorten , bis 5 LA 10 L über 5 LA 20 A. Berzehrungs-
steuerpflichtige Sendungen werden von der Post sreigemacht und gegen eine weitere Gebühr von
20 L zugestellt.

Die Zustellungsgebühr auf dem Lande beträgt:
Für eine Postanweisung oder für eine Zahlungsanweisung bis incl . X 1000 10 L.
Für einen Brief mit Werthangabe 10 L.
Für ein Packet 15 L.

Für die Bestellung des Avisos , für einen Brief mit Werthangabe oder ein Packet ist eine
Gebühr von 3 L zu entrichten. Postanweisungen , siehe diese. Für Pallete soder Avisozettel, welche
vom Postamte abg .' velt werden , ist eine Zustellungs - und Avisogebühr nicht zu zahlen.

In Wien  haben die zum Zustellungsdienste der Frachten verwendeten Briefträger w ähren d
der Bestellsahrten  von den Parteien nach Maßgabe des im Packetwagen vorhandenen
Raumes auch Postfrachtsendungen einzusammeln;  diese Wägen sind an der Rückseite durch
ein ausgestecktes, schwarzgelbes Fähnchen bezeichnet . Die Einsammlungsgebühr beträgt 20 L pro Stück;
gehören zu einer Begleitadresse zwei oder drei Stücke, so ist für jedes Stück je 10 L zu entrichten.
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Postsparkassen.
Auszug aus der Belehrung

über den Sparverkehr des k . k . Hwstsparcassenamtes.

Sammelstellen . Alle Postämter in den im
Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar-
cassenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstnnden den Postsparcassendienst auszu¬
üben . Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen , ertheilen Auskünfte über alle
Zwerge des Postsparcasiendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k . k. Postsparkasse kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden , der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages ein Einlage¬
büchel nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften , Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postsparcassa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten , auf-
dessen Namen das Büchel ausgestellt wurde.
Kern Einleger darf sich mehr als Ein Cinlage-
büchel auf seinen Namen nehmen oder nehmen
lassen , dagegen steht es Jedermann frei , außer
seinem Einlagebüchel für andere ganz bestimmte
Personen Einlagebüchel zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet und das Ein-
lagebüchel mit seinem Namen unterfertigt , heißt
„Erleger " .

Das Postsparcassenamt betrachtet den Erleger
insolonge als ermächtigt , im Namen des Ein¬
legers über das Guthaben zu verfügen , als nicht
der Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebüchel bei einem Postamte ausnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
3,) in Gegenwart und mit Zustimmung des
Erlegers , b) ohne Intervention des Erlegers.
Im ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
der neuen Unterschrift , im zweiten Falle hat der
Einleger seine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L
Jede höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um das Sparen kleinerer Beträge  als
1 L zu ermöglichen , sind „ Po stspar karten"
aufgelegt . Postsparkarten sind Eartons mit einer
eingeprägten Postfrancomarke zu 10 /r und dem
entsprechenden Raum zur Aufklebung von weiteren
Postfrancomarken ; dieselben werden von allen
Postämtern und Verschleißern von Poflwerth-
zeichen gegen Erlag des Werthes der eingeprägten
Froncomarke verkauft . Ist eine solche Postspar¬
karte mit Postfrancomarken im Werthe von 1
beklebt , so wird sie von den Sammelstellen des
Poflsparcassenamtes ols Einlage angenommen.

Von einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer

Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und capitalisirten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen.

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltendes „Losungswort"  wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbrief¬
trägern bis zum Höchstbetcage von 1000 L für
jedes Einlagebüchel und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 L sind gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 10 k zu entrichten.

Das k. k. Postsparcassenamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domiciliren , Wechsel , Checks , An¬
weisungen , Accreditive , Coupons , Rechnungen
und andere Forderungsdocumente , welche auf
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar sind , zum commissionsweisen Jncasso,
und besorgt ferner die Verwechslung von Gold-
und Silbermünzen uad ausländischen Noten
gegen dem , daß die Beträge den Contis (Ein-
lagebücheln ) der Einleger gutgeschrieben werden.

Es ist ferner gestattet , daß Einleger , welche
bei einem nichtärarischen Postamte einen An¬
weisungsbetrag , sei es auf eine gewöhnliche
Postanweisung oder auf eine Nachnahme - oder
Auftrags - Postanweisung oder endlich auf eine
Zahlungsanweisung im Checkverkehr des Pofl-
spaicassenamtes , einzucassiren haben , denselben
nicht baar beheben , sondern ihn unmittelbar in
das Einlagebüchel gmschreiben lassen.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Einlagebüchel gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein¬
lage von mehr als 100 L eine Empfangs¬
bestätigung vom Postsparcaffenamte in Wien an
die von ihnen jedesmal gewünschte Adresse oder
auch posts rostauts zugesendet . Sollte diese
„Empfangsbestätigung " innerhalb 14 Tagen dem
Einleger nicht zugekommen sein , ober sollte dieselbe
Jrithümer mit Bezug auf Betrag oder Namen
enthalten , oder sonst irgend ein Bedenken er¬
regen , so hat der Einleger die im Cinlage-
büchel befindliche „ Reklamation " aus dem¬
selben loszutrennen , entsprechend auszusüllen
und in einem bei jedem Postamte unentgeltlich
erhältlichen Couvert an das k. k. Postsparcassen-
amt in Wien einzusenden.

Ueber Eintragungen vonZinsenund Coupons
werden vom Postsparcassenamte keine Empfangs¬
bestätigungen hinausgegeben.

Verzinsung . Die Einlagen werden von
2 ^ angefangen mit drei Procent für die Zeit
eines Jahres verzinst . Die Verzinsung beginnt
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mit dem 1 . oder 16 . Monatstage , der auf die
Einlage folgt , und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstage , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparcassenamte vorangeht.

Mit 31 . December eines jeden Jahres
werden die erwachsenen Zinsen dem Capitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postsparcassen¬
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut-
haben 1 >L ^ oder mehr beträgt , eine zwei Monate
giltige Zinsenanweisung , lautend auf sein mit
LI . December des Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben , zugesend . t . Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsenauweisung innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer derselben in sein
Einlagebüchel ein ragen lassen . Nach Ablauf
der Giltigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragunz sein Büchel an das Postspar-
caffenamt einzusenden.

Kündigung . Der Einleger oder dessen
Rechtsnachfolger ist berechtigt , die Rückzahlung
eines Theiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs-
büchel , welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Eiulagebüchel unentgeltlich eihält . Diese
Blätter sind nach der , durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Couvert an das k. k. Postsparcasssnamt in
Wien einzusenden.

Rückzahlung . Ueber die erfolgte Kündigung
sendet das Postsparcassenamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate giltige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
Gegen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung des Einlagebüchels , in welchem
der rückgezablte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesammtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte
(Ermächtigung ) , die gehörig auszufüllen und
dann mit dem Eiulagebüchel und der Zahlungs¬
anweisung dem Ermächtigten zu übergeben oder
zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege . Der Ein¬
leger ( Eneger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L " bis zu 40 X bei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postspa caffenamt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger ( Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig ausgesertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Eiulagebüchel.

Bei der Cassa des k. k. Postsparcafsenamtes
inWienkönnen täglich (mit Ausnahme der Sonn¬
tage ) von 9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends (an

Feiertagen von 9 bis 12 Uhr Vormittags ) Rück¬
zahlungen von Postsparcasseneinlagen ohne
Rücksicht auf die Höhe des Betrages in kurzem
Wege bewerkstelligt werden . Zu diesem Behufs
ist das von dem zur Kündigung Berechtigten
ausgesüllte und unterfertigte Kündigungsblan-
quett mit dem Einlagebüchel bei dem Schalter
der Liqnidatur einzureichen.

Bei Beträgen über 40 L hat der Einleger
in dem Falle , als er kein Losungswort besitzt,
seine Personsidentität nachzuweisen.

Staatspapiergeschiist . Einleger (Erleger ) ,
welche einen entsprechenden Betrag beim k. sk.
Postsparcassenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzeit beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist auf Druck¬
sorte Nr . 22 auszufertigen und muß , soferne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar¬
cassenamte in Verwahrung bleiben sollen , rin
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebüchels bereits ein
Losungswort , so ist dieses einzusetzen . Bei dem
ersten Ankäufe muß dem Gesuche das,Einlage¬
büchel bei jedem weiteren Ankäufe das Ein-
lagebüchel , und wenn es sich um zu deponirende
Staatspapiere handelt , auch das Rentenbüchel
beigelegt wcrd n.

Der Ankauf erfolgt soweit thunlich zu dem im
amtlichen Coursblatte der Wiener Börse no-
tirten Waarencourse desjenigen Tages , an
welchem das bezügliche Kaufsgesuch beim Post-
sparcasffnamte einlangt , unter Zuschlag einer
Provision von 2 pro Mille , mindestens aber 40

Die angekauften Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder Mf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garautie ^ für
Gattung , Stückzahl , Couporausstand und even¬
tuell auch Nummer (bei verlosbaren Papiere .«)
aufbewahrt und wird über dieselben dem Ein¬
leger vom Postsparcassenamte ein „ Renten-
büchel " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch das Postsparcassenamt hat
ankausen lassen , auf ein Rentenbüchel ein¬
gelegt  werden . Dies geschieht dadurch , daß
das Postsparcassenamt die eingesandten Papiere
ankauft und den Betrag im Einlagebüchel des
Einsenders gutschreibt , worauf der Verkauf an
denselben durchgeführt und die Papiere in der
gewöhnlichen Weise auf Rentenbüchel über¬
nommen werden . In solchen Fällen geschehen
Kauf und Verkauf hinsichtlich der Staatspapiere
gleicher Gattung zum selben Course , daher ohne
Verlust für den Einleger ; die festgesetzte Pro¬
vision von 2 pro Mille wird nur für den An¬
kauf in Anrechnung gebracht.

Die Einleger haben zum Zwecke der Ueber-
nahme solcher Staatspapiere diese auf ihre Kosten
dem Postsparcassenamte einzusenden uod denselben
ein von dem Eiulagebüchel (auch Rentenbüchel)
begleitetes Kaussgesuch , in welchem die zu
übernehmenden Papiere angegeben sind , bei¬
zulegen.

Das Postsparcassenamt übernimmt es,
Staatspapüre , welche aus dem Guthaben der
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Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats-
schuldencassein Wien zurVinculirung einzureichen.

Die Coupons der gegen Rentenbüchel de-
ponirten Staatspapiere werden , ohne daß der
Eigenthümer in jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch das
Postsparcassenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenhüchel¬
besitzern auf ihrem Einlagenconto mit dem
Fälligkeitstage gutgeschrieben . Ueber diese
Beträge werden an die Einleger Couponan¬
weisungen hinausgegeben , aus Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer ' der Anwei-
mng bei irgend einer Sammelstelle in ihr Ein¬
lagebüchel eintragen lassen können . Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung nur
durch das Postsparcassenamt in Wien gegen
Einsendung des Einlagebüchels.

Es steht dem Rentenbüchelbesitzer frei , die
fälligen Coupons der vom Postsparcafsenamte in
Verwahrung genommenen Staatspapiere ln
natura , oder deren Erlös entweder ganz oder zum
Theile sich selbst oder dritten Personen über¬
senden zu lassen . Für das Jncasso der Coupons
oder der verlosten Stücke der beim Postspar-
cassenamte in Verwahrung befindlichen S aats-
papiere wird eine Provision von 1 Pro Mille
berechnet , entfällt jedoch bei den Coupons,
wenn der Einlösungswerth derselben zur Gut¬
schrift auf dem Conto des Einlegers ver¬
wendet wird.

Der Eigenthümer eines Rentenbüchels
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkauf
seiner deponirten Staatspapiere verlangen . Die
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Druck¬
sorten Nr . 22 o, beziehungsweise Nr . 24 an das
Postsparcassenamt zu richten . Dieselben müssen
auch das Losungswort und die eigenhändige
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , und
sind zusammen mit dem Rentenbüchel , oder,
wenn es sich um die Gutschrift des bei dem
Verkaufe erzielten Erlöses auf drm Einlage-
conto handelt , auch noch mit dem Emlagebüchel
an das Postsparcassenamt einzusenden.

Steuer- und Heöührenkeist
Mittelst des bei allen Postämtern und

Markenverschleißstellen erhältlichen , eigenen
Einzahlungsscheines können Barzahlungen , mit
Ausnahme der Zollzahlungen , an die k. k.
Steuerämter (und an die im Postamtslocale
jeweilig besonders verlautbarten Tassen)
durch jedes österreichische Postamt geleistet werden.

Contoinhaber im Checkoerkehr des Post-
sparcassenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten , daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß ausge¬
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Check mit der Disposition zur
Honorirung des Einzahlungsscheines an das
Postsparcassenamt in Wien einsenden . ^

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird unr
dann vom Postamte angenommen , wrnn
der Einzahlungsschein in den als Empfang -,
Erlag - und Buchungsschein bezeichneten Theilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämmtliche
nach dem daselbst enthaltenen Nordrucke gc-

Der Verkauf geschieht zum amtlich notirten
Geldcourse desjenigen Tages , an welchem das
Gesuch beim Postsparcafsenamte eintrifft , unter
Anrechnung einer Provision von 2 pro Mille,
mindestens aber 40 ü.

An Sonn - oder Feiertagen eintreffende
Kaufs - oder Verkaussgesuche werden zum
Course des nachfolgenden Wochentages erledigt.

Porto - und Gebllhrenfreiheit . Die Cor-
respondenz der Einleger mit dem Postsparcassen-
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirectionen ist in jedem Falle , auch wenn
es sich um eine recommandirte Sendung handelt,
portofrei . Diese Begünstigung findet jedoch
keine Anwendung auf die Sendungen von
Staatspapieren oder den in Folge des Ver¬
kaufes und der Behebung der Zinsen der Pa¬
piere eintretenden Geldverkehr , sowie auf Sen¬
dungen mit declarirtem Werthe überhaupt , mit
alleiniger Ausnahme des Falles der Ein¬
sendung des Einlagebüchels in einem Briefe
mit Werthangabe zum Zwecke des Ankaufes
von Staatspapieren.

Die an das Postsparcassenamt , die Pass¬
behörden und ihre Organe gerichteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten in Angelegenheiten des Post-
sparcassendienstes , sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28 . Mai 1882 erwähnten Urbertra-
gnngsacte sind stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer befreit . Die Einlagebüchel,
sowie die für den Verkehr mit dem Postspar-
caffeuamte benöthigten Drucksorten werden den
Einlegern unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

Ämtsgeheimniß . Die Bediensteten des Post-
sparcassenamtes und der Sammelstellen sind
verpflichtet , das Geschäfts - und Dienstgeheimniß
zu wahren , und ist ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immec
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler , der eingelegten oder rückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu ertheilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen.

^ durch die Aostsparcaffa.
forderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radirunge«
noch Correcturen aufweist.

Auch ist der Zahler gehalten , die dem Einzah¬
lungsscheine anhängende Correspondenzkarte im
Vorhinein mit seiner genauen Adresse zu versehen.

Als wirksame Zahlung  gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur dann , wenn

a ) die Cassa , an welche gezahlt wird , zurAeber-
nahme der beabsichtigtenZahlung berechtigtest;

b ) alle mit der vom Zahlerz beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen
(Beibringung von .Eclagsdocumenterz , Er¬
klärungen oderAnmeldungen ) erfüllt sind,und

o) die Cassa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmalein einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist , den Erlag in der vom ) Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.
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Es liegt deshalb im eigenen Interesse des
Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen , insbesondere aber
unter der Rubrik : „Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle sür die Cassa wichtigen Verrechnungs¬
merkmale : u - zw - Gegenstand der Zahlung,
wwie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Documente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer Erlagsdocumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte , die bereits ein¬
gesandten Docunirate ausdrücklich aiizufnhren.

Sind die vorstehend verzeichneten ^Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte ( der Cassa ) eine mit den Ver¬
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nicht
als wirksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler die diesfalls obwaltende«
Hindernisse vom Steueramte ( der Cassa ) be¬
kanntgegeben und der eingezahlte Betrag inso-
lange , als diese Hindernisse nicht behoben sind,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Cassa befindlich behandelt.

Aeteynimg von Effecten.

Das Postsparcafsenamt gewährt Darlehen
auf einheitliche Renten , österreichische Renten,
dann jene Werthpapiere , deren Belehnung der
Oesterreickisch - Ungarischen Bank statutenmäßig
gestattet ist . Die Bestimmungen Uber die Ge¬
währung der Darlehen sind den diesbezüglichen
Vorschriften der Oesterreichisch -Ungarischen Bank
uachgebildet . Darlehen bis zum Betrage von
25 .000 L werden auf Verlangen sofort ertheilt.
Bei höheren Darlehen wird dem Einreicher der
Tag , an dem das bewilligte Darlehen behoben
werden kann , bekanntgegeben . Befinden sich die
Werthpapiere beim Postsparcassen -Amte in Ver¬
wahrung , so ist das Rentenbüchel der Casse zu
übergeben.

Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparcassenamte festgesetzt. Tritt eine
Zinsfaßveränderung ein , so findet der veränderte
Zinsfuß auch ans alle aushaftenden Darlehen
ohne Unterschied der Verfallszeit Anwendung.

Bei Kursrückgängen hat derKSchuldner,
sobald der Cnrs der verpfändeten Werthpapiere
auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Curswerthes herabsinkt , sohne jede
Aufforderung seitens des Postsparcassenamles
entsprechende Deckung , beziehungsweise Ab¬
schlagszahlung zu leisten , widrigenfalls das
Darlehen zur Gänze fällig wird und das Post-
sparcassenamt berechtigt ist, das Pfand zu ver¬
äußern.

Effecten - Gscompt.

Die zur Belehnung zugelassenen Werth¬
papiere und deren Coupons können vom Post¬
sparcassenamte in Escompte genommen werden.
Ausgenommen sind aber in Gold zahlbare
Effecten . Der Zinsfuß im Lombardgeschäfte wird
bis auf Weiteres folgendenmaßen festgesetzt : Für

die Belehnung der Staatsrenten , der Partial-
Hypothekar - Anweisungen und der Pfandbriefe
der Oesterreichisch -Ungarischen Bank mit 41/2
Percent und für Darlehen auf andere Werth¬
papiere mit 5 Percent ; sür die Escomplirung
von Effecten mit 4 Percent.

Auszug aus der Belehrung
über den Gheckverkehr des

Der Lheckverkehr des k. k. Postsparcasfen-
amtes besteht darin , daß auf das Conto eines
Theilnehmers bei der Casse des Postsparcaffen-
amtes , sowie bei allen Postämtern ( Sammel¬
stellen ) der im ReichSrathe vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Contoinhaber jederzeit mittelst Checks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Theilnahme an diesem Verkehre wird
vom ? Postsparcassenamte gegen Erlag einer
StammeinlageZ bewilligt . Das Postspaecassen-
amt eröffnet jedem Theilnehmer ein Conto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Contoaus-
züge , welche denjTheilnehmern jeden Tag , an
dem eine Amtshandlung auf dem Conto vor¬
genommen wurde , vom Postsparcassenamte zu¬
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
des Guthabens eines Theilnehmers findetnichtstatt.

k . k . Wostsparcaffenamtes.

Der Beitritt zum Checkverkehr Zist auf der
bei jedem Postamte unentgeltlich Herhältlichen
Drucksorte ( Nr . 37 u ) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Coutos , sowie Uebersendung eines
Checkbüchels sammt einer entsprechenden Anzahl
von Empfangerlagscheinen (mindestens ein
Büchel mit 10 Stück ) unter gleichzeitiger Ein¬
sendung des hiefür entfallenden Betrages (3 ^
für das Checkbüchel und 2 K pro Cmpfangerlag-
schein ) beimPostsparpassenamte inWien anzusuchen.

Dem Postsparcassenamte steht das Recht
zu , die Aufnahme in den Checkverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparcafsenamt dem Gesuchsteller ein
Conto und übersendet ihm die bestellten Check-
und Empfangscheinbüchel , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 ü.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar-
cafsenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekannt zu geben , welche berechtigt sein
sollen , Checks auszustellen , d . h . über das je-
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wellig vorhandene Guthaben zu verfügen . Sie
sind dem Vordrucke entsprechend auszufertigen
u nd sodann an das k. k. Pofisparcassenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen , wenn außer dem Conto-
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgetheilten Unterschriften bleiben so
lauge giltig , bis dem Postsparcassenamte eine
gegentheilige Verfügung des Contoinhabers zu¬
kommt.

Bezüglich des s.Beitrittes zum Clearing¬
verkehr, welcher jedem Theilnehmer am Check¬
verkehr freisteht , sowie bezüglich des Abonne¬
ments auf die Liste der dem Clearingverkehr
beigetretenen Mitglieder , erhält jeder neu ein¬
getretene Contoinhaber vom Postsparcassenamte
eine besondere Einladung.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 ^ festgesetzt wurde , ist innerhalb eines
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
ven Checkverkehr unter Benützung eines Em¬
pfangerlagscheines beim Postsparcassenamte oder
bei irgend einem Postamte zu erlegen . Erfolgt

der Erlag während dieser Frist nicht , so wird
das Conto wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post¬
sparcassenamte insolange hinterlegt , als der
Contoinhaber dem Checkverkehr als Theilnehmer
angehört . Ueber die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Checkverkehr nicht ver¬
fügt werden , und ist dieselbe im Falle des
Ausscheidens aus dem Verkehr nur gegen
IStägige Kündigung rückzahlbar.

Die Einlagen im Checkverkehr können aus
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar:

8,) mittelst der Empfangerlagscheine;
d ) mittelst Postanweisungen , Nachnahmepost¬

anweisungen und Auftragspostanweisungen;
o ) durch Gutschrift der aus dem Jncasso-

und Bei Wechslungsgeschäfte eingehenden
Beträge;

ä ) durch Gutschriften im Clearingverkehr.
Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen

siehe die bei jedem Postsparcassenamte erhältliche
„Belehrung über den Checkverkehr beim Post¬
sparcassenamte . "
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Allgemeine Telegraphen -Lestimmungen.
(Nach Schlagwörtern in alphabetischer Ordnung .)

Abkürzungen siehe „ Wortzählung " Punkt 8.
Abschriften von Hekegrawmen . Der Absender , bezw . der Adressat eines TelegrammeS,

sowie deren Bevollmächtigte sind berechtigt , beglaubigte Abschriften dieses TelegrammeS oder der
bei der Ankunft zugestellten Ausfertigung ausfolgen zu lassen , wenn die Ausfertigung von der
Adreßverwaltung aufbewahrt worden ist. Der Absender , bezw . der Adressat haben ihre Identität
nachzuweisen.

Das Recht , eine Abschrift zu verlangen , erlischt nach Ablauf des für die Aufbewahrung ,
der Archive festgesetzten Zeitraumes . Siehe Aufbewahrungsfrist.

Für die Ausfertigung der Abschrift eines jeden TelegrammeS , welches 100 Worte nicht
überschreitet , ist eine fixe Gebühr von 50 L zu entrichten Die Gebühr erhöht sich für jede Serie
von 100 oder weniger Worten um weitere 50 H.

Adresse . Die Adresse (mindestens zwei Worte , Name , Bestimmungsort ) soll bei Tele¬
grammen nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage  noth-
wendig . Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache des Adreßlandes zu schreiben . Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen - Station besteht , so ist in der Adresse über¬
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß -Station ab anzugeben.
Solche Telegramme sind so auszusertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen - Adreß -Station anzusetzen
ist , z. B . Bote ( oder Post ) , Max Müller , Praserstraße , 3 . Wien.

Die ^ allfälligen Angaben , welche auf di Zustellung des Telegramms , aus frankirte
Antworten, " auf collationirte , recommandirte oder nachzusendende Telegramme Bezug haben,
sind von dem Aufgeber immer unmittelbar vor der Adresse  niederzuschreiben . Diese
Angaben können in abgekürzter Form gemacht werden . Für jede derselben wird ein Wort
gerechnet . Siehe die betreffenden Schlagwörter.

Telegramme mit mehreren Adressen , und zwar an mehrere Adressaten in demselben
Orte oder an denselben Adressaten in mehreren Wohnungen in einer und derselben Ortschaft
mit oder ohne Weiterbeförderung durch die Post werden als ein einziges Telegramm
berechnet , jedoch eine Vervielfältigungsgebühr von so vielmal 50 L (bezw . bei dringenden
Telegrammen 1 L °) für das 100 Worte nicht überschreitende Telegramm erhoben , als
Adressen vorhanden sind , weniger eine . Diese Gebühr erhöht sich bei je 100 Worten oder
deren Bruchtheil um weitere 50 H (bezw . bei dringenden Telegrammen um 1 L ) . Bei der Be¬
rechnung wird die Wortzahl der Adresse , des Textes und der Unterschrift bezüglich jeder
Abschrift besonders berechnet ; allsällige besondere Angaben (v , ausgenommen ) sind vor die
Adresse jedes  Adressaten zu setzen . Die Angabe : „ Sämmtliche Adressen mittheilen " wird taxirt.

Telegramme mit abgekürzter oder chiffrirter Adresse . Wünscht ein Adressat , daß die an
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen , sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer Gebühr von jährlich 40 L
eine eigene Chiffre - Adresse zugewiesen , welche er seinem Correspondeuten bekanntzugeben hat . Die
mit einer derartigen Chiffre - Adresse einlangenden Telegramme werden von der Adreß - Station bei
der Zustellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Antwort bezahlt . Für vorauszubezahlende Antwort -Telegramme wird , wenn eine besondere
Angabe über die Wortzahl nicht erfolgt , die Gebühreines Telegramms von 10 Worten und den
gewöhnlichen Beförderungsweg erhoben ; in diesem Falle ist vor der Adresse die Angabe Lk ode
„Antwort bezahlt " oder „ Usxonss beizusetzen . Soll eine größere oder kleinere Wortzahl
vorausbezahlr werden , so ist dieselbe vor der Adresse mit dem Beisatze lik . . . Worte bezahlt
oder „Antwort . . . Worte bezahlt " anzugeben . Mehr als 30 Worte dürfen nicht vorausbezahlt
werden , es sei denn , daß die Antwort die vollständige Wiederholung eines schon beförderten
längeren TelegrammeS enthalten soll . Für nachzusendende Telegramme (b'L) kann die Antwort

nicht bezahlt werden.
Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so hat er vor die Adresse

(Lkv ) oder „Rsponss urxsnts " oder „dringende Antwort bezahlt " zu setzen und für die
frankirte Wortzahl die Taxe eines dringenden TelegrammeS zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingeiangten Tele¬
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einräumt , unentgeltlich
in den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden . Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen , vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Eine Rückvergütung der bezahlten Gebühr findet nur im außereuropäischen Verkehre statt,
doch muß der Adressat vor Ablauf der sechswöchentlichen Frist unter Rückgabe der Anweisung
an die Ausstellungsstation um Rückzahlung der Taxe an den Aufgeber ansnchen.
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Aufbewahrungsfrist der Original - Documente ist für europäische Telegramme auf sechs
und für außereuropäiscke Telegramme auf achtzehn Monate festgesetzt.

Aufgabe der Telegramme. Die Aufgabe von Telegrammen kann bei allen Post- und
Telegraphenämtern und bei den Eisenbahn -Telegraphenstationen stattfinden . Die Aufgabe kann
auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder fahrenden Postämter , in Wien ins¬
besondere in die pneumatischen (Rohrpost ) Sammelkästen , sowie auch durch den Landbriefträger
und Boten erfolgen, und zwar ohne separate Gebühr . Die Aufgabe kann auch durch das Telephon
geschehen , weun der Absender mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.

Aufgabescheine , lieber die aufgegebenen Telegramme wird eine Bestätigung (Aufgabeschein)
nur auf Wunsch des Absenders gegen Entrichtung einer Gebühr von 10 K ausgestellt . L <

Beförderungsweg. Der Absender kann den Beförderungsweg eines Telegrammes bestimmen;
derselbe wird eingehalten , insoweit Unterbrechungen oder Störungen der Linie es nicht unthunlich
erscheinen lassen.

Bezahlte Antwort stehe „Antwort bezahlt ."
Berichtigungs-Helegramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mitthei-

lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten, sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen - Station stattfindet , find als
Privat -Telegramme anzusehen, als solche zu bezahlen und innerhalb 72 Stunden gestattet.

Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weise einzubringenden Reclamation
zurückvergütet, wenn die Mittheilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Bestellung des Telegrammes siehe „Zustellung" .
Wotengebühr . Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des Stations¬

ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellnng vom Adressaten eingehoben, kann aber
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden , in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist, über welchen nach Ein¬
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Botengebühr abgerechnet wird . Die
Bekanntgabe der Botengebühr erfolgt brieflich und kostenlos. Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
wortiges Telegramm im Localverkehre 40 K, im Fernverkehre 60 ä eingehoben werden.. Die Tele¬
gramme sind im ersten Falle mit dem Vermerk ( „Xpp oder Bote bezahlt, Post " ) , im zweiten Falle
mit dem Vermerke ( „ Xpt oder Bote bezahlt, Telegraph " ) zu versehen.

tzhiffren Adreffe siehe,, Adresse" .
Hyiffrirte Telegramme siehe „ Textirung" .
Hollatiouirte Telegramme. Der Aufgeber eines Telegramms hat das Recht , die

Lollationirung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '16 oder „col-
lationirt " „ Collationement " setzt. In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken , vollständig collationirt , d . h . zurücktelegraphirt . Die Gebühr
für die Collationirnng beträgt ein Viertel der Taxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

tzouveutiouelle Zeichen siehe „ Wortzählung."
Hreditirte Gebühren siehe „ Gebühren creditirte ."
Dringende Telegramme. Der Aufgeber eines Telegramms kann sich den Vorrang bei der

Beförderung und Bestellung des letzteren sichern , indem er vor die Adresse (v ) „ dringend ", oder
„urgsut " setzt , und die dreifache Gebühr des gewöhnlichen Telegrammes entrichtet.

Empfangs - Anzeige», Der Aufgeber eines jeden Telegramms kann verlangen, daß ihm
die Zeit , zu welcher das Telegramm seinem Correspondenten zugestellt wurde , sofort nach der
Zustellung auf telegraphischem oder postalischem Wege mitgetheilt werde . Derselbe hat zu diesem
Zwecke , wenn er die telegraphische Anzeige wünscht, vor der Adresse die Bezeichnung kO oder
„Empfangs -Anzeige" oder , ,us6U8s äs rössptiou " und wenn er die postalische Anzeige wünscht, die
Bezeichnung kOk oder „postalische Empfangs - Anzeige" , oder „aoouss äs rsssxticm posts -l"
beizusetzen.

Wenn ein Telegramm nicht zugestellt werden kann , so wird dem Aufgeber der Grund
der Unbestellbarkeit zurückgemeldet. Die telegraphische Empfangs - Anzeige wird als ein Telegramm
von 10 Worten berechnet ; für die postalische Empfangs - Anzeige ist im internen Verkehr und im
Verkehr mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina eine Gebühr von 40 sonst 50 H zu erlegen.

AranLirung kann auch mit Briefmarken geschehen und das Telegramm in den Briefkasten (in
Wien in pneumatische) gelegt werden ; ungenügend frankirte Telegramme werden nicht abgesandt.

Hevühren -Berechnung . Im Verkehre von Oesterreich -Ungarn, Bosnien -Herzegowina,
Liechtenstein und Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 6 Ziffern je 6 L, Mindestens
jedoch 60 ä . Im Localverkehr, d . i . zwischen zwei ( Staats - oder Eisenbahn -) Telegraphen -Stanonen
desselben Ortes , für jedes Wort 2 mindestens jedoch 40 H.

Im europäischen  Verkehre , ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischen Rußland,
der asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan ( französisch ) und den dem
europäischen Taxirungsverfahren beigetretenen Ländern an der Westküste von Afrika wird eine
Grundtaxe von 60 k für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe ent¬
richtet. Siehe Gebühren im europäischen Verkehr.

Im außereuropäischen  Verkehr entfällt die Grundtaxe . Siehe „ Gebühren im außer¬
europäischen Verkehr" .
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Gebühren Mr Telegramme im europäische « Werkeyre
(d . i . Europa, mit Algier, Tunis Tripolis , des kaukasischen Rußland , der asiatischen Türkei , den
Küstenstrichen von Marokko , Senegal und (sranz .) Sudan , sowie- den Ländern an der Westküste

von Afrika.

Nebst der Grundtaxe Per 60 K wird für jedes Textwort die folgende Worttaxe eingehoben.
Bei einfachen Telegrammen in offener Sprache wird jedes Wort bis zur Länge von 15 Buchstaben
oder 5 Ziffern als ein Taxwort gezählt ; bei einfachen Telegrammen in verabredeter (geheimer Sprache)

bis zu 10 Buchstaben.
Die Gebühren werden in Kronenwährung berechnet und sind im folgenden in H ellern angesetzt.

Abkürzungen ; (0 .) — dringendes Telegramm. (k . 0 ) — offen zu bestellendes . (dl. ? ) — zu eigenen
Händen. In den Ländern , wo solche nicht zulässig , ist dies angegeben.

Oesterreich -UngarnFürstenthum Liechtenstein (v) Rumänien . . . . 9
(KO) (dI? ) (keine Grundtaxe) Taxminimum 60 ll 06 Rußland, europäisches , und Kaukasus ") . . . 24

im Localverkehr , Taxminimum 40 K . . . . 02 „ asiatisches, siehe außereuropäischen
Bosnien -Herzegowina?) (O) (KO) (di? ) (keine Verkehr . . . .

Grundtüxe) Taxminimum 60 k. 06 San Marino, siehe Italien.
Algerien?) . 26 Schweden") . . . . 24
Andorra , siehe Frankreich. Schweiz") (v nicht) . 9
Azorische Inseln. 93 „ im Grenzverkehr. 6
Belgien?) . 21 Senegal s) is) . . . 171
Bulgarien und Ostrumelien. 16 Serbien. 9
Canal-Inseln , siehe Großbritannien. 26 Spanien mit den Balearen und den spanischen
Canarische Inseln (Afrika) ?) . 88 Besitzungen an der Nsrdküste von Afrika (dl?
Corsica , siehe Frankreich. nicht) . 28
Ehpern Insel (Asiatische Türkei ) füll' nichts Tanger siehe Marokko.

im europäischen Verfahren«) . 40 Togo, deutsche Besitz . (O nicht) . 809
Dänemark ') . 21 Tripolis. 68
Deutschland (keine Grundtaxe ) ?) . 6 Tunis . 26
England, siehe Groß-Britannien. Türkei, " ) (LI? , nicht) europäische . - 28
Elfenbeinküste (VSts ä'lvoir) sfranzös . Besitzung, „ asiatische und Inseln. 40

Westafrikäs und zwar : Grand Bafsam . . . 619 Angola ( portugiesisch ) :
Uebrige Stationen . 639 Loanda . 1054
Frankreich mit der Insel Corsica , Monaco und Die mit Loanda Verb. Stat. 1064

der Republik Andorra «) . . 16 Mossamedes. 1330
Gibraltar. 33 Die mit Mossamedes Verb.
Griechenlandund zwar: Corfu. 26 Stat. 1340

„ Festland und die Inseln Euböa und Benguela. 1220
Poros . . 41 Dahomey (v , KO nicht) . 769

„ die anderen Inseln. 44 Congo , französ . :
Großbritannien (0 , dl? und KO nicht) '«) 26 Libreville und die übrigen
Italien u . San Marino . . 16 Stationen. 829

„ im Grenzverkehr " ) . 8 Westafrika u . zwar: Elfenbeinküste (Oöts
Liechtenstein (keine Grundtaxe) Taxminimum 60 K 6
Luxemburg (KO nicht) ") . 21 Grande Baffam . . . . 619
Malta (0 , KO und dl? nicht) . 37 übrige Stationen . . . 639
Marokko (Tanger) (KO und dl? nicht) . . . . 45 Guinea, franz . :
Monaco . 16 Konakry. 559
Montenegro (O , KO und dl ? nicht) . 9 Boffa, Bokä , Dubreka 569

„ im Grenzverkehr. 6 Guinea portug. :
Niederlande") . . 19 Bissao und Bolama . . 554
Norwegen") . 32 Principe (Portugiesisch) 871
Portugal ") . . . . . . 33 San Thomö (Portug ) 804

Sudan , französ . . . . 171

') B̂ei Telegrammen, welche bei einer im Standorte eines Staats - Telegraphenamtes gelegenen Eisenbahn-
Trlegraphenstationzur Aufgabegelangen, kommt ein Gebührenzüschlag von 2 Kper Taxwert zur Anwendung, ausgenommen
beilden nachstehenden Êisenbahn-Telegraphenstationen: Auspitz , BustShrad, Deruis , Dobrovice, Ernsdorf, Freistadt
i . O .- Oest ., Friedland a. d. Mohra, Gablonz Brandl, Goltsch -Jenikau, Gr. -Enzersdorf, Jwonicz, Jllischestie , Kaaden-
Brunnersdorf, Kladrub , Königinhof, Kromau , Krumau , Kuttenberg , Mähr.-Weißkirchen , Marchegg , Mißlitz, Mni-
chovic -Stranöic , Neusiedl -Dürnholz, Polna - Stecken , Radnitz , Rothkosteletz , St . Peter i . d. Au-Seitenstetten, Skuv,
Starkenbach , Startsch -Trebitsch , Welleschin , Zbirow, Zbirow Haltestelle . Die Postgebühr für die Telegrammeüber
das Meer von den österr. Seehafen ab beträgt 1 L , ohne Rücksicht auf den Bestimmungsort. — ,2) Zwischen Brod a. d.
Save —Bosn .-Brod, Zavalje—Bihaö , Dvor—Bosn .- Novi , Alt-Gradiska—Bosn . - Gradiska, 8amaö—Bosn .-8ama6,
Gunja-Bröka —Brbka , RaLa —Bosn .-RaSa. — ?) Botenlohn 50 K für den 1. Km, und 30 K für jeden weiteren Km. —
«) Botenlohn bis 3 km SOk, bis 4 km 75 k, bis 5 km 1 und für jeden weiteren km 20 k mehr . — ?) Im Falle
der Unterbrechung des Kabels Cadix -Teneriffa kommt das außereuropäische Taxirungsverfahren in Anwendung. Taxe
t L 36 k, resp . 5 L"51 k. — «) Botenlohn 1 L"50 k per Stunde . — ') Botenlohn 90 k, stets vom Aufgeber zu ent.
richten . — ?) Botenlohn 50 K vom Absender einzuheben . — «) Botenlohn 50 K für den 1. Km und 30 K für jeden
weiteren km . — '«) Botenlohn bis zu 3 englischen Meilen keine, darüber 30 K für jede englische Meile von der
Telegraphenstation gerechnet. — " ) Im Grenzverkehr zwischen den Telegraphenstationen in Tirol , Vorarlberg,
Kärnten , Krain, Görz , Triest , Istrien und Liechtenstein einerseits und den durch den Po , Tessin und Langensee
begrenzten italienischen Telegraphenstationenanderseits. — ") Botenlohn bis l ^ km SOK, bis 3 km 75 k, bis 5 km
1 L) darüber für jedenKm so k mehr . — ") Botenlohn 1 55 vom Absender zu entrichten . — ") Botenlohn bis 55 km
40 k per km. — ") Botenlohn 1 L°12 K. Barke 1 L 48 k . — " ) Botenlohn 40 K p. Werst und vom Absender einzu-
yebcn . — 2') Botenlohn mit Fußboten bis zu 15 Km 25 K per Km, mit reitenden Boten bis 50 km , 50 K per km.
— " ) Botenlohn bis,1 Km frei , für jeden der beiden folg. V- km 25 K, darüber 30 K für jedes km . Ueber 10 Km
erfolgt die Beförderung mit reitenden Boten , wenn der Aufgeber die Kosten hinterlegt hat . — ") Botenlohn 50 K
p . Km. — 2») Botenlohn SOk für den 1. Km, und 30 k für jeden weiteren km . — ") Botenlohn 1 50 K per Stunde.
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Gebühren für Telegramme nach den außereuropäischen Ländern
(d . i . Afrika , Amerika , Asien und Australien sammt Melanesien und Polinesien) .

Nach den meisten außereuropäischen Ländern bestehen mehrere Wege mit verschiedenen Taxen,
von weichen nur die billigsten , bezw . gebräuchlichsten nachstehend angeführt sind:

Taxe für je ein Wort von 6 Buchstaben oder 5 Ziffern
in Hellern K.- W.

Afghanistan (O nicht) . .
Algerien (stehe oben) .
Annam.
Arabien (v , 80 , Ll8 nicht)

Aden und die Insel Perim.
Hedjaz.
Jemen und Insel Tamaran.

Argentinische Republik (88, ^1dl , 0 über Nord¬
amerika nicht ) . 7 .

Ascension . . . .
Austalien:

Victoria.
Süd - und West -Australien.
Neu- Südwales . .
Queenslands.
v , 88 und Ll? nur nach Süd -Australien.

Victoria und Queensland, 80 nur nach
Victoria und Queensland zulässig.
Tasmania.
Neu Seeland.

Bahama-Inseln (Nassau ) .
Balearen (stehe Spanien)
Bathurst (britisch) .
Bermudas Inseln (v , ül8 , 1dl nicht) .
Birma (v und RIO nicht) . .
Bokhara (8 .0 nicht ) .
Bolivia (l > und 1dl nicht) .
Borneo (Insel ) (O nicht)

Sandakan.
Brasilien (80 , 88 , 1dl , ferner O über Nord¬

amerika nicht)
Pernambuco .
Fernando de Noranha, Para.
Rio de Janeiro und alle Stationen der nördlich.

Region (ausg . daS Gebiet des Amazon ), alle
Stationen der mittleren Region, dann Sta.
Catarina (Desterro ), Rio Grande do Sul
und alle Stationen der südl- Region . . . .

Gebiet deS Amazon:
Sourä , Mosqueiro, Pinheiro , Carnets . . . .
Breves Gurupa' .
Chaves, Macapa , Monte Alegre, Santarem .
Alemquer, Obidos.
Parintins.
Jtacoatiara . .
Manaös.

Britisch -Amerika (v . Ll8 und 1dl nicht)
Britisch - Columbia:
Atlin . Bennett.
Die übrigen Stationen.
Cape -Breton.
Manitoba Territory.
New-Brunswick . - -
New-Foundland (lerrs dlsuvs ) .
North-West-Territory:
Cariboo, Crossing , Dawson City . Five Fingers,

Fort Selkirk, Hootalinqua, Lower Labarge,
Miles Canyon , Ogilvie , Selwyn , Tagish,
White Horse.
Die übrigen Stationen . .

Nova -Scotia (Ilouvello Leosss ) . . . . . .
Ontario (Canada , West -) .
Prince Edwards Island.
Quebec (Canada East) .
Bancouvers- Jsland (Lrit. Oolnwdis) . . . . .

Britisch -Central-Afrika (Nyassaland) . . . - .
Brit --Ostafrika und Gebiet Uganda Railway-

Company , (v , 80 , dl8 nicht)
Mombassa.
Malindi, Lamu , Witu.
Stationen im GEiete der Railway -Cornpany

Britisch - Guyana (v und 1dl nicht) .
Britisch - Jndien, Kaschmir (Srinagar ) und

Beludschistan (v und 88O nicht) .
Cap der guten Hoffnung (Cap - Colonie, einschl.

Westgriqualand), Basutoland undBetschuana-
land. (v , 80 , dl8 nicht) .

Cap - Berdlfche Inseln:
San Thiago (Santiago ) . . .
San Vincente ( de Cabo Verde ) .

Ceylon (v und 880 nicht) . . . . . . . . . .

450

623

375
380
450

565
375

375
375
375
375

375
415
350

454
360
313
200
740

653

420
545

545

645
645
645
745
745
745
745

390
235
170
235
170
170

410
235
170
170
170
170
235
525

375
415
415
920

500

375

405
29Z
323

Chili (O und 1dl nicht) .
China (O nur vis. Rußland)

Macao.
Die übrigen Stationen . -

Cochinchinä (v nur vis Rußland zulässig ) . . -
Cacos (Kokos - oder Keeling -Jnseln! . . . . . . .
Columbien (l> und 1dl nicht)

Colon und Panama . .
Buenaventura.
Die übrigen Stationen .

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag 50 ll Poflporto . . - .

Corea (0 nur vis Rußland)
Fusan, Seoul und Chemulpo.
Die übrigen Stationen.

Costa -Rica ( v und 1dl nicht ) .
Cuba (v und 1dl nicht)

Havanna.
CienfuegoS.
AlfonsoXII . (Alacranes) , Artemisia , Bahia , Hon¬

da, Batabano, Bejucal , Cabanos, Cardenas,
Consolationdel Sur , Guanabacoa, Guanajah,
Guane , Guines , Guira Melena,Jaruco,Limo-
nar, Madruga, Mantua, Mariano , Mariel,
Matauzas, PinardelRio , Regla , San Antonio
de los Banos , San Christobal, San Juany
Martine; , San Louis (Pinar de Rio) , Union
de Reyes , Vanello, Bedado, Binales . . . .

Aguacate, Aguadas de Pasageros, Caibarien,
Camajuanr, Camerones, Condado , Colon,
Coralrllo , Encrucijada, Guaracabullo, Hato
Nuevo, Jsabela de Sagua , Jovellanos , Las
Cruces, Las Lajos, Las Bueltas , Los Abreus,
Macagua , Placetas , Quemado de Guines,
Rancho Veloz, Nemedios, Rodas , Rodrigo,
Santa Clara, Santo Domingo , Sierra
Morena, Union, Jaguajay , Jaguaramas . .

Casilda , Trinidad.
Sancti Spiritus , Tunas de Zaza.
Ciego de Avilla , Moron, Puerto Principe,

Bayamo , Santiago de Cuba , Caimanera,
Guantanamo, Jucaro , Manzanillo.

Sagua la Grande.
Santua Cruz del Sur.
Die übrigen Stationen.

Deutsch Neu-Guinea (Melanesien)
Taxe bis Sinqopore oder Batavia und Zu¬

schlag 50 Postporto
Deutsch-Ost -Afrika (Nach Nord -Nhodesia und Wis¬

mars bürg um 20 K per Wort mehr) .
Deutich -West-Afrika (v nicht)

Kamerun . . - .
Deutsches Togogbiet.
Deutsch - Süd -West -Afrika , 80 und Ll8.
Ecuador (v und 1dl nicht) .
Aegypten (80 , dl8 und 88 nichtl

I . (Unt .-Aegypren , nördl. v .Cairo einschl.Cairv)
Alexandrien.
Die übrigen Stationen Unter - Aegyptens . .

II . (von Cairo einschl . Wadi Halfa) .
III . (südl . von Wadi Halfa) .

Suakim in Nubien .
Fidschi - Inseln (Polynesien)
Formosa (Insel ) japan. Besitzung.
Französisch - Guayana , (v und 1dl nicht) . . . .
Goldküste (Oöts <8vr)

Accra.
Die übrigen Stationen.

Guatemala (v und 1dl nicht)
Nach San Josä.
Nach den übrigen Stationen.

Haiti (Insel ) (v und 1dl nicht ) und zwar:
s) Republik Haiti:

Cav Haitien.
Möle San Nicolas . .
Port au Prince.
Die übrigen Stationen.

d) Republik San Domingo.
Hawai (Sandwich-Inseln ) Taxe bis San Fran-

cisko und Zuschlag 1 L 25 tr Postporto.
Honduras, Republik (v und 1dl nicht) .

740

725
700
533
375

670
735
765

770
795
565

255
275

275
275
275

275
275
275
275

395

824
842
395
765

155
180
205
230
275
445
770
835

719
739

430
465

715
715
715
975
855

515
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Taxe für je ein Wort von 5 Buchstaben oder 5 Ziffern
in Hellern K .-W.

Jamaica (v und DM nicht) .
Japan und die Insel Formosa (Mk nicht ) . . .
Jelebn (Halbinsel Malacca ) .
Kamerun (v n cht) . .
Kaschmir ( srinagar ) .
Labuan (Brit . Insel an der Nordküste v . Borneo

(v nicht ) .
Madagascar (Insel ) .
Madeira (Insel ) .
Malacca (Halbinsel ) und die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebn ), Perak , Selanaor u.
Sungie Ujong (v nur via. Malta oder Nutzland)

Mascarenen -Jnsel (v nicht)
Mauritius -Insel und Rodriguez . . . . . . .

I -s. 86nuion (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag 50 ll Postporto

Mayotte (Insel ) : Tarewtefür Adenund Zuschlags-
Postpor ^o von 50 K

Mexiko (0 und DM nicht) nach : Altar , Banamichi
Chihuahua (City), Guaymas , Hermosillo,
Matamoras , Monterey , Sabinas , Saltillo,
und Sauz.

Mexiko (City ) Tampico und Veracruz (City) .
Die übrigen Stationen . .

Natal einschl . Zululand , (v , M8 und 80 nicht)
Durban.
Die übrigen Stationen .

NeU' Caledonien (v und 80 nicht ) .
Neue-Hebriden, Taxe wie bis Sydney (Neu- Süd-

Wales ) und Zuschlag 25 ll Postporto.
Neu- Seeland (8 .0 nicht v nur via Rußland ) . .
Nicaragua (v und IM nicht) :

Sau Juan del Sur.
Die übrigen Stationen.

Niederländisch- Guayana (v und TM nicht ) . .
Niederländisch-Jndien (k'S nicht)

Bali , CelebeS , Lombok , Madura , Sunatra
und Weh.

Java . .
Nigeria:

Bonny.
Braß.
Lagos . . - .
Die übrigen Stationen.

Norfolk (Insel ) .
Nosss- Bs , (Insel ) Taxe bis Mozambique , oder

Madagaskar und Zuschlag 50 k Postporto.
Nyaßaland (Blantyre , Chikwawa , Chiromo,

Fort Johnston , Kota-Kota, Zomba , Liwandi,
Nkata Bay und Karonga ) .

Oranje -River -Colonie (früher Oranje -Freistaat)
Paraguay (O und DM nicht) .
Penang (Insel ) (v nur vis. Malta oder Rußland)
Persien (ausschl. der Stationen am pers. Golf ) ,

(v , 80 und M8 nicht)
Bushire.
Die übrigen Stationen.

Persischer Golf und Mascat in Arabien , Küste
von Mekran (v nicht) .

Peru (v und DM nicht ) .
Philippinen - Inseln (M8 nicht ) <v nur vis Ruß¬

land)
Luzon (Manila ) .
Insel Cebu, Negros und Panay.

Vortorico (v und DM nicht) .
Portugiesisch- Jndien , wie für Britisch -Jndien
Portug . Ost -Afrika:

Mozambique , Lorenzo Marquez (Delagoa -Bah)
Chibuto , Jnhambane , Reffano-Garcia , Gaza

Zambesia.
Gebiet der Beira - Eisenbahn -Gesellschaft . . .

Portug . West -Afrika (Angola) :
Loanda (St . Pablo de Loanda), Moffamedes

und Benguela.
Mit Londa und Moffamedes verbundenen

Stationen.
Rhodesia:

Süd -Rhodesta.
Nord - Rhodesia.

Rothes Meer (v nur nach Obock zulässig)
^ . Italienische Besitzungen:

Assaab.
Die übrigen Stationen .

8 . Französische Besitzungen-
Obock.
Djibouti.

420
770
560
894
313

628
460
143

438

375

235
360
370

375
375
460

415

535
565
835

550
500

804
804
804
824
395

725
775
565

380
3S0
440
405

1325

1335

395
425

385
395

390
410

Rußland , asiat . (80 nicht ) ; (0 nur nach Städten)
I . Region , westlich vom Meridian von Werk-

Hne-Udinsk . . .
II . Region , östl . von demselben.

Sainte Marie (Insel ) , Taxe bis Mozambique oder
Insel Madagaskar Zuschlag 50 ll Postporto.

Saint Pierre Miquelon (Insel ) (O und DM nicht)
San Salvador (v und DM nicht ) :

Libertad .
Die übrigen Stationen.

St . Helena.
St . Maria (Insel ) wie bis Aden und Zuschag für

Postporto 50 b.
Seychellen-Jnseln (v nicht ) . . .
Siam (v , 80 und M8 nicht) .
Siera Levnc.
Singapore (0 nur vis. Malta oder Rußland ) . .
Spanische Besitzungen an der Nordküste von

Afrika , siehe Spanien.
Tasmanien (v nicht) .
Tonkin.
Transvaal.
Turks - Jnseln (Antillen) .
Uruguay (I) und DM nicht) .
Venezuela (v und DM nicht)

Maracaibo .
Higuerote und Puerto Cabello.
übrige Stationen.

Bereinigte Staaten von Amerika (DM nicht) (O
nur für New -Dork ) :

Albama.
Alaska:
Eagle -City.
Glacier , Skagwag , Shops und Summit . . .
Arizona.
Arkansas.
California.
Colorado Territory.
Columbia , District.
Connecticut.
Dakotah.

. Delaware.
Florida , und zwar nach:

Key -West.
Pensacola . . .
Die übrigen Stationen .

Georgia .
Jdaho -Territ.
Illinois . .
Indiana.
Indian Territory.
Iowa . . . . .
Kansas -Territo ' y
Kentucky . . . .
Louisiana und zwar nach:

New-Orleans . . . .
Die übrigen Stationen

Maine.
Maryland . : .
Massachusetts.
Michigan . .
Minnesota und zwar nach:

Duluth , Minneapolis , St . Paul und Winona
Die übrigen Stationen.

Mississippi .
Missouri und zwar nach:

St . Louis . .
Die übrigen Stalionen.

Montana -Territory.
Nebraska -Territory.
Nevada-Territory.
New-Hampshire.
New- Jerseh und zwar nach:

Hoboken und Jersey City . . .
Die übrigen Stationen .

New-Mexiko.
New-Iork und zwar nach:

New- Iork City , Bay Ridge, Flatbush , Fort
Hamilton , Green Ridge , Port Richmond,
Brooklyn , Donkers, Governors Island , Lang
Island City, New -Brighton , New'- Dorp,
Quarantine , St . Georges , Stapleton , Tomp-
kinsville und West -New-Brighton.
Die übrigen Stationen.

North - Carolina.
Ohio . -
Oklahoma Territory.

90
120

170

485
5l5
375

375
483
579
488

375
673
375
420
565

995
995
940

200

440
475
235
225
235
225
190
170
225
190

235
200
225
200
235
200
200
225
225
225
200

200
225
170
190
170
200

200
225
200

200
225
225
225
235
170

170
190
225

170
190
200
260
2M
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Taxe für je ein Wort von 5 Buchstaben oder 5 Ziffern
in Hellern K. -W.

Oregon. 235 Curacao. 885
Pennsylvania. ISO Dominica. 565
Rhode Island. 170 Grenada . . . . . . . 630
South - Carolina. 200 Guadeloupe . . 690
Tennessee. 200 Haiti , siehe Haiti.
Texas. 225 Jamaika, siehe Jamaica.
Utah -Territ. 235 LeS Samtes. 6L0
Vermont. 170 Marie Galante. 690
Virginia , East. 200 Martinique. 690
Virginia , West. 200 Porto Rico, siehe Porto Rico.
Washington Territory. 835 St . Croix. 700
Wisconsin . . . 200 St . Kitts (St . Christoph ) . 630
Wyoming. 225 St . Lucia. 610
Wälfischölly (brit. Besitz ) . St - Thomas. 670

Gebühr wie nach Swakopmund (Deutsch - Süd- St . Vincent. 620
West-Afrika und Postporto 50 Trinidad. 680

West-Indien (v und ILl nicht) , Zambesia (siehe Portug . Ost-Afrika)
Antigua. 590 Zanzibar (v nicht) . 375
Barbados. 640 Zululand (siehst Natal) .
Cuba (siehe unter Cuba)

Gebühre « einheburrg Lei der Aufgabe . Die Gebühren sind bei der Aufgabe der Tele¬
gramme im Voraus zu entrichten , und zwar baar oder durch Aufkleben von Postmarken auf der
Texlseite des Telegramms.

Gebühren creditirte . Parteien , welche eine besonders lebhafte Correspondenz führen,
wird über Ansuchen , welches ( stempelpsiichtig ) bei der k. k. Post - und Telegrapheu - Direction ein-
zubringen ist , die Creditirung der Gebühren gegen Erlag einer Caution bewilligt.

Geöührenentrichtung durch den Adressaten . Folgende Gebühren werken von dem
Adressaten am Bestimmungsorte erhoben : 1 . die Ergänzungstaxe der nachzusendenden Tele¬
gramme ; 2 . die Ergänzungstaxe für solche Telegramme , in welchen sprachwidrige Worlkürzungen
oder Wortzusammenziehungen Vorkommen : 3 . die vom Absender nicht bedeckten Kosten für die
Weiterbeförderung des Telegramms über die Telegraphenlinien hinaus ; 4 . die ganze Taxe der
durch die Seetelegraphen ( Semaphoren ) aufgenommenen , von einem auf dem Meere befindlichen
Schiffe herkommenden Telegramme.

Das Telegramm wird dem Adressaten nur gegen Bezahlung der schuldigen Gebühren ausgefolgt
Gebühren für Hekegrarnmakschristen siehe „Abschriften  von Telegrammen ".
Gebühren für die Weiterbeförderung mit der I 'ost. Telegramme , welche mit der

Post weiter zu befördern oder „koste restante " zu hinterlegen sind , werden , wenn sie die
Bezeichnung „ Post " tragen , von der Ankunft - Station , als portofreie Briefe zur Post gegeben,
jedoch mit Ausnahme folgender Fälle : a) für Telegramme , welche mittelst Post nach einem
anderen als dem , im Telegramm benannten Lande weitcrzuhefördern sind , wird vom Absender
eine Gebühr von 50 H eingehoben ; b>) Telegramme , welche die Angabe „ Post rccommandirt"
oder „koste leeommanckäs " oder „ (kk .) " enthalten , sind der Post als rccommandirte Briefe zu
übergeben und unterliegen einer Postgebühr , welche im Verkehre mit österreichischen und ungari¬
schen urd bosnisch . herzegowinischen Stationen 35 K, in allen anderen Fällen dagegen 5V ^ beträgt.

Bei Telegrammen , deren Taxe sich aus einer Telegraphengebühr und ans einem Postporto
zusammensetzt und deren Beförderung mit der Post von verschiedenen Telegraphenstationen ab
erfolgen kann , ist die Telegraphenstation , von welcher ab die Postbeförderung eintreten soll , in
der vorgeschriebenen Weise genau anzugeben.

Gebührenausgleichung . Gebühren , welche für beförderte Telegramme irrihiimlich zu
wenig erhoben worden sind , oder vom Adressaten nicht eingehoben werden konnten , hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen . Jrithümlich zu viel erhobene Baargebühren werden dem Absender
von Amtswegen in Postmarken , entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

Geheime Telegramme in verabredeter und chiffrirter Sprache siehe „Textirung " .
Geldanweisungs - Telegramme , siehe Post - Bestimmurgen unter „ Telegraphische Post¬

anweisungen " . Telegraphisch auf die Verfügung über das Geld bezügliche Mittheilungen sind
zugleich mit der Anweisung der Postanstalt am Aufgabsorte schriftlich zu übergeben ; diese Mit¬
theilungen werden in das Telegramm ausgenommen.

Kilsekelstung siehe „ Unentgeltliche Telegramme " .
Identität des Absenders . Der Absender eines Telegrammes ist verpflichtet , über Aufforde¬

rung des Telegraphenamtes seine Identität nachzuweisen . Dieselbe kann nachgewiesen werden durch
zwei Zeugen oder durch öffentliche Urkunden , u . zw . Reisepässe , Heimatsscheine , Legitimationskarten rc.

Legakisirung der Unterschrift siehe „ Unterschrift " .
Loco -Helegrawrne . Für jedes Wort 2 mindestens jedoch 40 ä.
Kachzusendende Telegramme.
a ) lieber Verlangen des Absenders . Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : P8 oder „ nachzusenden " oder „lairs snivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
weiter befördert werden kann . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigefügt und bei
der Wortzählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „ nachzusenden " kann
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auch von weiteren Adressen begleitet sein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden
der angegebenen Bestimmungsorte , nöthigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nach-
sendung kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für das Nach¬
senden wird vom Adressaten erhoben.

b) Ueber Verlangen des Adressaten. Jedermann kann verlangen , daß ihm die für ihn ein¬
langenden Telegramme nachgesendet werden . Mit diesem persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflichtung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Offene Sprache siehe „ Telegramme in offener Sprache" .
Men zu Sekevkende Telegramme sind nur im europäischen Verkehr mit Ausnahme

von Großbritannien , Luxemburg , Malta , Marokko, Montenegro und Rußland gestattet. Bei solchen
Telegrammen hat der Aufgeber vor der Adresse die Bezeichnung Ly oder „ offen zu bestellen"
beizusügen.

RHonogramme sind jene Nachrichten , welche in der Telephon-Centrale schriftlich (per Post
und Pneumatik ) cinlaufen , um einem Theilnehmer telephonisch mitgetheilt zu werden ; umgekehrt
auch von Theilnehmern telephonisch aufgegebene Nachrichten, welche dann von der Telephon-
Centrale per Expressen, Post oder Pneumatik weiter befördert werden.

Reklamationen sind bei der Aufgabestation emzureichen und sind stempelfrei . Als
Beweisstücke sind beizusügen : Eine schriftliche Erklärung der Bestimmungsstation oder des
Adressaten, wenn das Telegramm nicht angekommen ist und wenn es sich um Verstümmlung
oder Verzögerung handelt , die dem Adressaten zugestellte Ausfertigung . Die Reclamation kann
auch durch den Empfänger bei der Adreß -Verwaltung eingereicht werden , welche entscheidet , ob
die Beschwerde an die Aufgabe -Verwaltung zu leiten oder ob derselben Folge zu geben sei.

Bei Reclamationen wegen Verstümmlung muß nachgewiesen werden , daß und durch welche
Fehler das Telegramm derart verstümmelt worden ist, daß es seinen Zweck nicht erfüllen konnte.

Der Ausgeber, welcher nicht in dem Lande wohnt , wo er sein Telegramm aufgegeben hat , kann
seineReolamationbeiderVerwaltungdes Aufgabeortes durch eine andere Verwaltung anhängig machen.

Rückvergütung der HeöüHren findet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder später als ein Brief mit Postversandt anlangt ; für collationirte Telegramme , die
lhrenZwecknicht erfüllt haben,undim außereuropäischen Verkehr die Taxe für jedes ausgelassene Wort;
dann die Nebengebühr für einen nicht geleisteten Specialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnotiz
wegen eines im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht
benützte Antwort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte
elektrische Beförderung des Telegrammes ; für jedes gemäß den Bestimmungen des St . Peters¬
burger Vertrages aufgehaltene Telegramm.

Semaphorische Telegramme werden mit den auf dem Meere befindlichen Schiffen
durch Vermittlung der Semophore gewechselt . Sie tragen im Eingänge die Bezeichnung:
„semaphorisch" („ ssmspbori ^ns " ). Semaphorische , für ein aus dem Meere befindliches Schiff be¬
stimmte Telegramme haben den Namen oder die amtliche Nummer und dessen Nationalität
zu enthalten und müssen stets in der Sprache des Landes oder in den Zeichen des allgemeinen Handels-
codex ausgefertigt sein , in welch letzterem Falle diese Telegramme als chiffnrte behandelt
werden . Für semaphorische Telegramme kommt eine Gebühr von 1 L in Zuschlag.

Stempelpffichtige Telegramme . An österreichische Behörden gerichtete , stempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche, Recurse u . dgl-, welche telegraphisch eingebracht werden , find ungestem¬
pelt der Telegraphen -Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele¬
grammen dadurch erfüllt , daß die stempelpflichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist, binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags -Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift „Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnet ist, einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch- herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen Landes - Stempel-
marke oder in Baarem.

Telegramme in offener Sprache sind jene , welche in einer der folgenden , für die inter¬
nationale telegraphische Correspondenz zugelassenen Sprachen einen verständlichenSinn ergeben u . zw . :
Deutsch, böhmisch , italienisch, croatisch , polnisch , rumänisch , ruthenisch, serbisch , serbocroatisch, slovakisch,
slovenisch , ungarisch, arabisch , armenisch, bulgarisch, dänisch , englisch - flämisch , französisch , griechisch,
hebräisch, holländisch, japanisch, kleinrussisch , lateinisch, malayisch, norwegisch, persisch , portugiesisch,
russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , auamitisch, luxemburgisch und slavonisch.

Telegramme mit Waten weiterzusenden stehe „Botengebühr".
Tekegramm- Adreffe . stehe „ Adresse" .
Telegraphengeheimniß . Das Telegraphengeheimniß wird strenge gewahrt. Die Urschrift

des Telegrammes wrrd Niemandem , die Abschrift derselben nur dem Absender oder dem Adressaten,
bezw . deren Bevollmächtigten , u . zw . nach Feststellung der Identität , ausgefolgt.

Tertirirng . Telegramme können in offener Sprache (siehe oben ) und in geheimer Sprache
abgefaßl werden. Die geheime Sprache zerfällt in dre verabredete und in die chrffrirte Sprache.
Die verabredete Sprache ist jene Sprache , welche sich aus Worten zusammengesetzt, deren
jedes Einzelne eine selbstständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stalionen
unverständlich sind . Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten
und müssen einer oder mehrerer den folgender Sprachen , und zwar : deutscher , englischer, französischer,
holländischer, italienischer, lateinischer, Portugiesischer oder spanischer Sprache , entnommen sein.

A .-K. 1903 . 27
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Der Text eines Privattelegramm es kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt werden,
wenn dies in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Die chiffrirte Sprache  ist diejenige , welche aus Gruppen oder Serien von Ziffern mit
geheimer Bedeutung gebildet ist ; der chiffrirte Text der Privattelegramme muß ausschließlich aus
arabischen Ziffern bestehen . ,

Die Anwendung von Buchstaben oder Buchstabengruppen mit geheimer  Bedeutung ist
untersagt ; doch sind die in Handelsmarken anger endeten Buchstaben , sowie jene , welche die Zeichen
des allgemeinen Handelscodex darstellen und in den semaphorischen Telegrammen Vorkommen,
nicht als Buchstaben mit geheimer Bedeutung anzusehm.

Das Original eines jeden Telegrammes muß deutlich , verständlich und in solchen
deutschen oder lateinischen Buchstaben und beziehungsweise Zeichen geschrieben sein , welche sich
durch den Telegraphen wiedergeben lasten . Eigennamen dürfen bei Telegrammen in ganz oder
theilweise verabredeter Sprache nur in ihrer wirlichen Bedeutung Vorkommen.

Alle Berichtigungen , als : Einschaltungen , Randzusätze , Streichungen , Ueberschreibungen
и . s . f . müssen vom Aufgeber oder seinem Bevollmächtigten bescheinigt werden.

Obenan muß die Adresse des Empfängers,  dann der Text , und am Schluffe
die etwaige Unterschrift des Absenders (diese kann auch fehlen ) stehen.

Bei gewöhnlichen  Telegrammen muß der Text in einer zulässigen Sprache abgefaßt
sein und einen verständlichen Sinn geben.

Der Text der geh eimen  Telegramme kann entweder ganz oder theilweise geheim sein.
Der chiffrirte Text muß ausschließlich aus arabischen Ziffern bestehen.

Telegramme ohne Text  sind zulässig , wenn dieselben mindestens zwei Worte in der
Adresse enthalten.

Die Staats - Telegramme  können in einer beliebigen Sprache abgefaßt sein und ganz
oder theilweise aus Ziffern oder geheimen Buchstaben bestehen.

De « Aufgebern von Telegrammen ist eine deutliche Schrift eindringlich zu empfehlen , damit der telegra-
phirende Beamte durch die unleserliche Ausfertigung des Textes nicht veranlaßt werde , den Sinn des Telegrammes
zu verstümmeln , indem er z. B . statt „Pest " — „Rest ", statt „Gera " — „Pera ", oder statt „nein " — „neun " liest.

Neben der Leserlichkeit ist auch die richtige Fassung eine Hanptbedingung dafür , daß ein Telegramm seinen
Zweck erfülle . Telegraphirt man z. B . : „Komme mit dem nächsten Bahnzuge ", so kann der Empfänger nicht wissen,
ob das Telegramm bedeuten soll : „Ich komme  mit dem nächsten Bahnzuge ", oder : „Ich erwarte dich  mit dem
nächsten Bahnzuge ." Wichtige Worte sollen an verschiedenen Stellen wiederholt oder hintereinander in verschiedenen
Sprachen angeführt , wichtige Zahlen zuerst in Ziffern und nebstdem in Buchstaben ausgedrückt werden , z. B.
„Verkaufen Sie Waare 76 siebzig sechs".

WiröesteMare Telegramme . Von der Unbestellbarkeit eines Telegrammes wird der Auf¬
geber , wenn seine Adresse bekannt ist , von Amtswegen verständigt . Die Unbestellbarkeit wird
binnen längstens 24 Stunden rückgemeldet.

Unentgeltliche Telegramme . Das sind Telegramme um Hilfe bei öffentlichen Unglücks-
fällen , ore meteorologischen Wetterberichte , die Course der Wiener Geld - und Getreidebörse.

Unterschrift . Die Unterschrift kann in derselben Weise , wie die Adresse , eine verabredete oder
abgekürzte Form erhalten oder ganz weggelassen werden . Wenn dieselbe unter den abzutelegraphirenden
Worten vorkommt , so muß sie hinter dem Texte stehen.

Die Legalisirung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen nurden . Die Legalisirung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittelst
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisirt durch . . . . . .

Die Station prüft die Echtheit der Legalisirung . Den Fall ausgenommen , daß ihr dw
Unterschrift des Legalisirenden bekannt ist , darf sie letztere nur dann als authentisch ansehen,
wenn dieselbe mit dem Siegel oder Stempel der Behörde versehen ist . Entgegengesetzten Falles
muß sie die Annahme und Beförderung der Legalisirung verweigern.

Die Legalisirung ist in der Weise , wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tax-
pflichtigeu Wörter mitzurechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetzt.

Die Legalisirung kann nur dann als vollgiltig angesehen werden , wenn sie von einem
к . k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Verantwortlichkeit der Telegraph enverwaktung Das Telegraphenamt übernimmt keine
Verantwortung für Nachtheile , die durch Verlust , Verspätung oder Verstümmelung des Telegramms
entstehen.

Vervielfältigungs -Telegramme siehe „Adress  e ".^
Weiterbeförderung von Telegrammen für Hrtschafte» anßerhalk des Helegraphen-

«etzes können , je nach Wunsch des Aufgebers, entweder durch die Post ohne besondere Gebühr,
oder auf Kosten des Adressaten durch Expreßboten oder durch Estafette an ihre Bestimmung zugestellt
werden . Doch kann die Weiterbeförderung mit Expreßboten oder Estafette nur bei jenen Staaten
verlangt werden , welche eine solche Beförderungsart eingerichtet und bekannt gegeben haben . Will
der Aufgeber bei solchen Telegrammen die Expreßgebühr bezahlen , so muß er das Telegramm
mit Xk bezeichnen und die Gebühr erlegen . Soll die Gebühr erst bekannt gegeben werden , so
müssen die Zeichen XkP Botenlohn telegraphisch anzeigen " oder Lkk „Botenlohn brieflich an-
zeigen " beigesetzt werden.

Witternngsprognosen -Telegramme . Solche von der meteorologischen Centralanstalt in
Wien und von der Staats - Telegraphenstation in Innsbruck täglich ausgegebene Telegramme,
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wichtig für Landwirthe, sind an ein Monatsabonnement gebunden . Diese Telegramme werden
in Chiffren abgegeben unter Bekanntgabe des erforderlichen Chiffrenschlüssels. Die Telegramm
bestehen aus einer Gruppe , d . i. die Wetterprognose allein , oder aus zwei Gruppen , d . i . die
Prognose und die Lustdruckvertheilung . Das Monatsabonnement beträgt für eine Gruppe 8L ^40 -L,
für zwei Gruppen 9 L Jede Telegraphenstation nimmt Abonnements entgegen.

Wortzähkung Sei Telegrammen in offener Sprache geschieht nach folgenden Regeln:
1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬

förderung schreibt, wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der all¬
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführten
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2 . Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäischen
Verkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Ueberschuß , immer bis zu weiteren 15 Buchstaben
gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Worttheile werden für
ebensoviele Wörter gezählt, als daraus entstanden sind . Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet. — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kopf
(nicht im Text ) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Fünf Ziffern gelten für ein Wort.
4 . Einzeln stehende Schriftzeichen, Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort ge¬

zählt . Ebenso Unterstreichungszeichen, Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide
Paare ) .

5 . Die Unterscheidungszeichen, Bindestriche, Apostrophe, Gedankenstriche, welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des Telegrammes dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (Xlinsa ) werden nicht gezählt. Die Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außer¬
europäischen Telegraphenlinien nicht vorgeschrieben.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche, welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7 . Die Buchstaben, welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Die conventionellen Zeichen sind : v — Dringendes Privat -Telegramm , U? — Bezablte
Antwort , RkO — dringende Antwort bezahlt, 16 — Collätionirtes Telegramm , kO — tele¬
graphische Empfangs -Anzeige , R6R — postalische Empfangsanzeige , l 'S — Nachzusendendes Tele¬
gramm , LI ? — zu eigenen Händen des Adressaten, IR — telegraphlagernd , kd — postlagernd,
?6iR — postlagernd recommandirt , llMx — alle Adressen übermitteln , ? R — Post recomman-
dirt , X? — Bote bezahlt , Xkl — Bote bezahlt , Botenlohn telegraphisch anzeigen, X? k Bote
bezahlt , Botenlohn brieflich anzeigen, R0 — offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für
je ein Wort.

9 . Der Name der Aufgabe- Station , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgetheilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder theilweise in de»
Text feines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechnet.

Wortzähkung Sei Telegrammen in geheimer Sprache . Das Maximum für die Länge
eines Wortes ist auf 10 Buchstaben festgesetzt . Im europäischen Verkehr gellen fünf Ziffern , im
außereuropäischen Verkehr drei Ziffern für ein Wort.

Wortzähkung , ISeispieke zur. Auslegung der Regeln , welche bezüglich der Wortzählung bei
den in gewöhnlicher Sprache abgesaßten Telegrammen zu beobachten sind:

. . 3 Worte
^ .njouräbui ( ohne Apostroph) . . . . 1 Wort
6s8t -ä- ä!rs . 4 Worte
^ .ix -Ia- Obapslls . 3 Worte
^ .ixlaobaxsils (12 Schriftzeichen) . . 1 Wort
Newyork . 1 Wort
New-Aork . 2 Worte
klsw Lontü IValss . 3 Worte

(13 Schriftzeichen) . 1 Wort
Rio äs äanslro . 3 Worte
kivässansiro ( 12 Schriftzeichen ) . . 1 Wort
vn Lois . 2 Worte
vnboi8 . . . 1 Wort

(5 Ziffern und Zeichen) . . . . 1 Wort
444,5 (5 Ziffern und Zeichen) . . . 1 Wort
Prater - Straße . 2 Worte
Werderthor - Gasse . 2 Worte
Ball -Platz . 2 Worte
Grillparzerstraße . 2 Worte
Praterstraße . 1 Wort
Franzjosefsquai . . 1 Wort
Franz Josefs -Quai . . . 3 Worte
Rothen Löwengasse . 2 Worte
Franziskanerplatz . 2 Worte

Ballplatz . 1 Wort
10 Francs 50 Centimes ( oder : 50 fr.

50 c.) . 4 Worte
10 fr. 50 . 3 Worte
fr. 10, 50 . 2 Worte
11 b . 30 . 3 Worte
11,30 . 1 Wort
1,s 17ns . 2 Worte
1,6 1529ns . 3 Worte
44/2 . . 1 Wort
2 "/g . 1 Wort
2 p . 0/0 . 3 Worte
bnit/10 . 2 Worte
5/ä0U2iöins3 . 2 Worte
5 bi3 (d . h . zweimal 5) . 2 Worte
5 tsr (d . h . dreimal 5) . 2 Worte
vsnx esnt trsnts gnatrs . . . . 4 Worte
Irsntagnattro ( 13 Schriftlichen ) . . 1 Wort
Ivro bnnärsä anä tblrt ^ konr . . . . 5 Worte
L . . 1 Wort
L . LI. 2 Worte
l -'allLirs 68t urAsnts ; partir
8SN8 rstarä (7 Worte und 2 Unterstreichungs¬

zeichen ) . 9 Worte
27*
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Zeitungs - Hetegramme . Zeitungscorrespondenzen werden zur Nachtzeit gegen die ermäßigte
Gebühr von 10 X für die ersten 500 Wörter und von 2 L für jede weiteren 100 Wörter (oder
einen The ' l derselben ) ausgenommen , jedoch nur auf besonderen inländi chen Telegraphenlinien.
Das diessällige Ansuchen hat bei der Aufgabsstation bis längstens 7 Uhr Abends zu erfolgen.

Zurückziehung der aufgegeöenen Telegramme . Vor begonnener Abtelegraphirung kann
jedes Telegramm vom Absender , wenn er sich als solcher ausweist , zurückgefordert werden . Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 50 im Localverkehr 20 H, zurückerstattet.
Hat die Abtelegraphirung bereits begonnen , so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
Strecke zu Gunsten der Telegraphen -Berwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
ein besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungs -Station erfolgen , wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Von dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntniß
gegeben . Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß , so hat er die Antwort zu frankiren.
Die Gebühren für Telearamme , deren Bestellung unterdrückt wird , werden nicht rückvergütet.

Zustellung der Telegramme . Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
(Telegramm -Austräger ) , u . zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in dessen Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenossen , vorausgesetzt , daß
der Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
hat . Wenn der Bote Niemand antrifft , der das Telegramm übernehmen könnte , so läßt er eine
Notiz zurück , welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.

Die Bestellung , beziehungsweise Zumittlung kann über Verlangen des Adressaten auch durch
das Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist . Die
amtliche Ausfertigung der telephonisch abgegebenen Telegramme wird nachträglich im Postwege
zugestellt . Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr von 10 L zu entrichten.

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen , daß die Zustellung an den Adressaten
„offen " oder „zu eigenen Händen " erfolgen soll . Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „ offen zuzustellen " oder „ rernettre onvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen N ? oder „zu eigenen Händen zuzustellen " oder „reinsttrs en main
propres " zu setzen.
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Staatstelephon.
(Auszug aus der Verordnung des Handelsministeriums vom 7 . October 1887 , R . G . Bl . Nr . 116 .)

Herstellung und Zweck.
1 . Die Herstellung von Telephonanlagen,

durch welche Verwaltungsbureaux , Fabriks¬
etablissements , Geschäftslocale aller Art , dann
Bahnhöfe , Hotels u . dgl , sowie einzelne Woh¬
nungen den unmittelbaren Anschlußan ein Staats¬
telegraphenamt erhalten sollen, wird aus fall¬
weises Ansuchen ausschließlich von der Post-
und Telegraphenverwaltung bewirkt.

Solcher Art hergestellte Telephouanlagen
bilden eine Fortsetzung des Staatstelegraphen,
sind als solche Eigenthum des Staates und
werden den betreffenden Theilnehmern (Abon¬
nenten ) gegen Entrichtung bestimmter Gebühren
zur Benützung überlassen.

2 . Das Staatstelegraphenamt , an welches
eine oder mehrere Telephonleitungen ange¬
schloffen sind , führt die Benennung „ Centrale ".
Dieselbe ist zugleich auch öffentliche Sprechstelle.

3 . Nach Erforderniß werden an ein Staats¬
telegraphenamt auch öffentliche Sprechstellen
angeschlossen und erhalten die Bezeichnung
„k. k. Telephonstelle " .

4 . Die Telephonanlageu dienen:
g,) zur telephonischen Vermittlung von Tele¬

grammen , welche für den Theilnehmer bei
der Centrale einlangen oder von demselben
ausgehen und durch die Centrale weiter¬
befördert werden sollen;

b) zur telephonischen Vermittlung von Pho¬
nogramme , d . i . Nachrichten, welche für die
Theilnehmer bei einer öffentlichen Sprech¬
stelle schriftlich aufgegeben werden oder
bei der Centrale mit der Post oder mit der
Pneumatik einlangen , beziehungsweise welche
vom Theilnehmer ausgehen und durch die
Centrale schriftlich mittelst Boten , Post oder
Pneumatik weiterbefürdert werden sollen;

«) zum telephonischen Sprechen mit den an
die Centrale angeschloffenen öffentlichen
L>prechstell n;

4) zum telephonischen Sprechen zwischen den
einzelnen Theilnehmern , und

s) zum telephonischen Sprechen auf der in-
terurbanen Linie.

5 . Es ist jedem Theilnehmer freigestellt,
seine Telephonanlage nur zu einem oder dem an¬
deren vorstehend bezeichneten Zwecke zu benützen,
sowie auch von seinen Wohnungsgenossen , An¬
gestellten oder Bediensteten benützen zu lassen.

6 . Oeffentliche Sprechstellen können
von Jedermann benützt werden:

g,) zum , elephonischen Sprechen mit der
Centrale;

d) zum telephonischen Sprechen mit Theil¬
nehmern des betreffenden Telephonnetzes;

o) zum telephonischen Sprechen mit einer
anderen öffentlichen Sprechstelle;

ä ) zur schriftlichen Ausgabe von Telegrammen;
«) zur schriftlichen Aufgabe solcher Nach¬

richten , welche durch die Centrale schriftlich
mittelst Boten , Post oder Pneumatik be¬
fördert oder an einen Theilnehmer tele¬
phonisch abgegeben werden sollen ( Phono-
gramme ) ;

k ) zum telephonischen Sprechen auf der
interurbanen Linie.

Gebührensätze.
Für die Herstellung , Instandhaltung und

Benützung der Telephonanlagen haben die Theil-
nehmer nachstehende Gebühren zu entrichten:

3.) Baugebühr
für Strecken bis 500 irr . 100 X
für weitere je 100 nr . LOL"

Diese Gebühr ist vor Beginn des Baues
zu erlegen. Ausnahmsweise kann die Ent¬
richtung dieser Gebühr auch in höchstens
5 Jahresraten bewilligt werden , in wel¬
chem Falle ein angemessener Zuschlag ein¬
gehoben wird;

b) Stationsgebühr per Abonnenten¬
station jährlich . 60 .

e) Vermittlungsgebühr für die tele¬
phonische Auf- oder Abgabe der Tele¬
gramme und Phonogramme , u . zw . pro
Telegramm . 10 H
pro Phonogramm . 10 H
Grundtaxe und
Worttaxe . . 1 H

ä ) Umschaltungsgebühr Pro Abon-
neutenstation jährlich . 40

Die sui) a) und b ) bezeichneten Gebühren
kommen nur bei Telephonanlagen bis zur
Länge von 15 Lirr in Anwendung ; über diese
Grenze hinaus bleiben die gedachten Gebühren
besonderer Vereinbarung Vorbehalten.

Für Abonnentenstationen in Bahnhöfen,
Hotels , Theatern u . dgl., deren Benützung den
Reisenden, Gästen und Theaterbesuchern ge¬
stattet sein soll , sind die Gebühren unter b)
und ä) im doppelten Betrage zu entrichten.

Gegen die gleiche erhöhte Gebühr kann
auch Vereinen , Corporationen re . die Bewil¬
ligung ertheilt werden , ihre Abonnentenstation
zur Verfügung ihrer Mitglieder zu stellen.

Die Gebühr für die Benützung öffent¬
licher Sprechstellen zum telephonischen
Sprechen beträgt pro Gespräch bis zur Dauer
von drei Minuten (Sprechgebühr ) 20 k . Für
die bei öffentlichen Sprechstellen aufgegebenen
Telegramme und Phonogramme werden die unter
o) bezeichneten Gebühren eingehoben.

Für das telephonische Sprechen auf einer
interurbanen Telephonlinie werden besondere
Gebühren eingehoben ( siehe interurbaner Ge¬
bührentarif ) .

Im Falle des Anschlusses mehrerer , einem
und demselben, ' Eigenthümer gehöriger Objecte
wird die Baugebühr nach der absoluten Länge
der einzelnen Leitungen zusammengenommen
die Stations - und die Umschaltungsgebühr da¬
gegen nach der Anzahl der Abonnentenstationen
berechnet. Sind diese Stationen in einer ge¬
meinsamen Leitung hintereinandergeschaltet , so ist
die Stationsgebühr für jede Station , die Um¬
schaltungsgebühr aber nur einmal zu entrichten.

Gebiihrenentlichtimg.
Die Baugebührist  vor Beginn des Baues

einzuheben . Falls deren ratenweise Entrichtung
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unter besonderen Zahlungsmodalitäten bewilligt
worden ist, muß wenigstens die erste Jahresrale
vor Beginn des Baues , sowie eine der Schuldig¬
keit entsprechende Caution erlegt werden.

DieS tations - und dieümschaltungs-
gebühr ist halbjährig , und zwar immer in der
ersten Hälfte der Mona ' e Januar und Juli im
Vorhinein zu entrichten.

Die Vermittlungsgebühr und die
Sprechgebühr sind nach Maßgabe der In¬
anspruchnahme der Telephonanlage zu be¬
zahlen . Diese Gebühren , sowie die Gebühren
für die Weiterbeförderung der Telegramme,
dann die Phonogramme mittelst Boren oder
mit der Post oder Pneumatik werden dem
Abonnenten bis zum Schluffe des Monats
creditirt und sodann unter Übersendung
einer Rechnung eingehoben . Hiezu hat der
Abonnent bei der Centrale nach Bestimmung
der zuständigen Post - und Telegraphendirection
ein ständiges Gelddepot zu erlegen , welches bei
der mit Schluß des Monats erfolgenden Ab¬
rechnung eventuell zu ergänzen ist.

Die Vermittlungsgebühr für Phonogramme,
welche bei einer Centrale mit der Post oder
Pneumatik zur telephonischen Abgabe an einen
Abonnenten einlangen , muß vom Aufgeber
mittelst Postmarken entrichtet sein.

Für Telegramme und Phonogramme,
welche bei einer öffentlichen Sprechstelle aufge¬
geben werden , und für Gespräche , welche
von einer öffentlichen Sprechstelle ausgeführt
werden , sind die entfallenden Gebühren sofort
zu bezahlen.

Die Einladung zn einem mit Benützung
einer öffentlichen Sprechstelle entweder inner¬
halb des Telephonnetzes oder auf einer inter-
urbanen Telephonlinie zu führenden Gespräche
kann durch sogenannte telephonische Avisi er¬
folgen . Letztere werden als Phonogramme be¬
handelt . Die Sprcchgebühr ist in solchen Fällen
von dem Rufenden bezw . Einladenden zu ent¬
richten.

Die Sprechzeit beträgt 3 Minuten ; dieselbe
kann vom Rufenden gegen Entrichtung der zwei¬
fachen Gebühr auf die Dauer von 6 Minuten
ausgedehnt werden , diese Gebühr ist vor Beginn
des Gespräches zu erlegen . Eine Verlängerung
des Gespräches über die Dauer von 6 Mi¬
nuten hinaus kann gegen Entrichtung der tarif¬
mäßigen Gebühr nur dann gestattet werden , wenn
zur Zeit kein anderes Gespräch angemeldet ist.

Gegen Entrichtung der dreifachen Sprech¬
gebühr werden dringende Gespräche zugelaffen,
welche den Vorrang vor den zur Zeit ange-
meldeten gewöhnlichen Gesprächen genießen.

Die Sprechgebühr ist stets vom Ru¬
fenden , d . h. von demjenigen , welcher das
Gespräch einleiiet , zu leisten.

Sonstige Bestimmungen.
Die Anmeldung der Beteiligung hat mittelst

Gesuches bei der zuständigen Post - und Tele-
graphen - Direction zu erfolgen , welche über das Ge¬
such entscheidet . Gesuche um Betheiligung können
ohne Angabe von Gründen abgewiesen werden.

Der Anschluß eines Objectes an ein an¬
deres als das nächstgelegene Staatstelegrophen-
amt ist der Entscheidung des Handelsmini¬
steriums Vorbehalten.

Der Betrieb der Telephonanlage kann zu
jeder Zeit beiderseits halbjährig ab 1 . Januar
und 1 . Juli gekündigt werden.

Die Benützung von Telephonanlagen aller
Art zu telephonischen Mitteilungen , welche
für die Sicherheit des Staates gefährlich er¬
scheinen oder gegen die Gesetze , die öffentliche
Ordnung oder die Sittlichkeit verstoßen ist
untersagt.

Der Teilnehmer ist verpflichtet , etwaige
Störungen im Betriebe der Telephonanlage
der Centrale unverweilt anzuzeigen , sowie auch
die zur Benützung beigestellken Telephonappa¬
rate , Batterien u . dgl . nach Vorschrift zu be¬
handeln und vor Beschädigung zu schützen.

Die Abtragung der Leitung und die Ent¬
fernung der getroffenen Einrichtungen ein¬
schließlich des Rücktransportes der Apparate
bei Auslassung des Betriebes der Telephon-
anlage besorgt die Post - und Telcphonver-
waltung auf ihre Kosten.

Local -Hekephounetz.
Die jährliche Abonnementsgebühr beträgt:

a) für Anschlüsse an das Central¬
netz bis zu 2 km Luftlinie 200 L und
für jeden angefangenen weiteren km 50 L
mehr ; für Nebenstationen desselben Abon¬
nenten je 60 L;

b) für directe Verbindungen zwischen
zweier Objecte desselben Besitzers bei
einer Entfernung bis zu 500 m Luftlmie
240 Li ; bei einer Entfernung bis zu 2 km
320 L und für jeden weiteren angefan-
aenen Kilometer 80 L mebr.
Anmeldungen bei der k. k. Post - und Tele¬

graphendirection.
Kaustekephon -Anschküffe im Wiener Heke-

phonnktze.
Ueber Anordnung des k. k. Handelsmini¬

steriums können gemeinsame Lelephonanschlüffe
für je höchstens fünf in demselben Gebäude
untergebrachte Abonnenten - Stationm verschie¬
dener Teilnehmer sogenannte „ Hausanschlüfse"
hergestkllt werden . Die Bedingungen für die
Herstellung solcher Telephonanschlüffe sind fol¬
gende:

1 . Als Abonnent der Haup '.station hat in
der Regel der Hauseigenthitmer zu gelten.

2 . Die Hauptstarion ist bei dem Eigen-
thümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder tonst bei einer vertrauens¬
würdigen , von dem Hauseigenthitmer , beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
machenden Perwn unterzubringen , und hat diese
Person auch den bei der Hauptstation aufzu¬
stellenden Umschalter auf Kosten und Gefahr
des HauSeigenthümecs , beziehungsweise den
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Hauptstation , für
welche die normale einfache Jahces -Abonnements-
gedühr zu entrichten ist , hat außerdem die
Kosten des Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen und
für jeden Nebenanschluß eine jährl ' che Abonne¬
mentsgebühr von 60 L zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigenthitmer oder sonstigen
Abonnenten der Hauptstaüon bleibt es über¬
lassen , die Jahres -Aborments - Gebithr für die
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Hauptstation auf seine Miether , respective auf
die übrigen Interessenten zu repartiren und sich
denselben gegenüber für die Herhaltung der
den Umschalter bedienenden Person aus beliebige
Weise schadlos zu halten«

5 . Jeder . Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonnenten -Verzeichniß mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter-

Interuxöaner Spre

scheidungszeichens (a, b , s , ä und e) ausge¬
nommen.

6 . Der Staats - Telegraphen -Verwaltung
gegenüber hastet der Abonnent der Hauptstation
auch hinsichtlich sämmtlicher für jeden Haus¬
anschluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen Hausanschlüssen sind an
die k. k. Post- und Telegraphen - Direction zu richten

ich g e ö ü h r en - H arif.

Die Gebühr für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten betrügt
z wische » Wien « nd

Kronen
Agram. 2!— Graz . l 2 — Lobosttz . 3 — Retz.
Amstetteu. t>SVGrödig . j 2 M .-Ostrau. 2 Rodaun .
Anis. 2 Groß -Enzersdorf . . 60 M.-Schönberg . . . 8 Rokycan.
Arad. 2 Großmain. 2 Makö. 2 Roztok.
Arnau . 3 Großwardein . . . . 2 Marburg. 2 Rum.
Asa,. 3 Grottan. 3 Marchegq. 60 Rumburg.
Aspern a . d Donau. 6VGutenstein. 1 Margarethen a . M . . 60 Saaz.
Aussig. 3 Gyarmata. 2 Marreu bad . . . . 3 Sagh.
Baden. 60 Ghonqyös . 2 Mauer. 60 Salzburg.
Baja. 2 Hadersd . - Weidling au 60 Maros -Ujvär . . . . 2 Särvär.
Balaton - Földvär . . 2 Haida. 3 Maros - Väs-irhely . . 2 st . Pölten.
Balatou -Füred . . . 2 Hainfeld . . . . . . 1 Melnik. 3 Sch ' an.
Barcza. 2 Hallein. 2 Mezö Telged . . . . 2 Acdluckenau.
Beneschau. 2 Hatvan . 2 Miskolcz. 2 Schönlinde.
Benesen. 3 Hegyeshalom . . . 2 Mistel. 2 Schortwien.
Beraun . . . . . . 2 60 xerzogenburg . . . . Mödling . . . . . 60 Schwador,.
Berlin. 3 60 Hilu -Kematen . . I 60 Modos. 2 Schwarzau a . St . . .
Bielitz . . . . . . . 2 Hinterbrühl. 60 Mokrin. 2 Semmering . . . . .
Biliv. 3 Hochschneeberg . . . 1 Morchenstern . . . . 3 srofok.
Bizovac. 2 Hohenelbe. 3 Morzeg. 2 Stadlau.
Booenbach. 3 vold -Mezö - Väsäch -lY 2 Mürzzuschlag . . . . I 60 Steinschönau . . . .
B .-Kamnitz. 3 Horowitz . 3 Nachod. 3 Sternberg.
B .-Leipa. 3 Hronow . 3 Naqy -Becskerek . - . 2 Stöckerau.
B .- Skalttz. 3 Jglau. 2 Nagh Kanizsa . . . 2 Szabadka.
Brandeis a ./E . . . . 2 60 Ischl. 3 Nagh -Kilint a. 2 Szegedin .
Brass ö. 2 Jägerndorf. 2 Nagy -Szent Miklos . 2 Szötesfetzärvär - - -
Braunau -Königivhof 3 JaromSk. 8 Nasice. 2 Szentes.
Bruck a . d. Leitha . 60 Jaszä. 8 Nemet-KereSztur . . 2 Sziszg.
Bruck a . d . Mur . . 2 Johannes brunn . . . 2 Neubydschow . . . . 2 Szolnok.
Bruck Ujfaluläbor . . 2 Judendorf. 2 Neulengbach . . . . 60 szombathely . . . .
Brünn . S Jungbuuzlau . . . . 3 Neunlirchen. 1 Szöreg.
Brüsau. Kaaden. 8 Neutttschein. 2 Labor.
Brüx. 3 Kagran. 60 Nieder-Rochlitz . . . 3 Tannwald.
Budapest . 2 Kalksburg. 60 Niemos. 3 Tcmes-Rekos . . . .
Budweis . '. 2 Kaltenleutgeben . . . 60 Nikolsburg. 1 Temesvär.
Buzias. 2 Kaposvar . . 2 Nixdorf. 3 Teplitz .
Cepin. 2 Karlsbad. Nyitra. 2 Teichen.
Chlumec a . C . . . . 2 Kassa. 2 Oberhollabrunn . . . t Letschen.
Cbrudim. 3 Katharern. 2 Oberleutendorf . . . 3 Tököl.
Cilli. 2 Kecskemet. 2 Ober - Wigstein . . . 2 Torda.
Debreczen . . . . . 2 Kis -Kun' Felegyhoza . 2 Oderberg . . . . . . 2 Totis.
Dävsoy Ujfalu . . . 2 Kis- Morton . . . . 2 Oldenburg . . . . 2 Trauu.
Deutschbrod. 2 Kladno. 2 60 Olmütz. 2 Tiautcnau.
Diakovar. 2 Klattau. 3 Ollau. 2 Traismauer.
Dicsö - Szent Marion 2 Klosterneuburg . . . 60 Orth a . d . Donau 60 Triest.
Diöszeg. 2 Kömggriitz. 3 Pancsava. 2 Troppau .
Dressen. 3 60 Königinhof. 3 Päpa. 2 Unter Wattersdorf .
Dux. 3 Königinhos Braunau 3 Pardubitz. Uj .Arad.
Eger. 3 Körmend. 2 PScs (Fjinskirchen) . 2 Ujvidek .
Eipel. 3 Kolin. 2 Perchto dsdorf . . - 60 Bersecs.
Erlau (Eg er) . . . . 2 Kolozsvar. 2 Pernttz. I Veszprem.
Erseknjvar. 2 Komorn . 2 Piestrng. 1 Vinga.
Essek. 2 Komotau. Pilsen. 3 Viseqrad.
Falkenau a . d. E . . 3 »orneuburg . 60 Podersam. Vörösvar.
Felix»orf. 60 Koska. 2 Pottendvrf. 60 Böslau . .
Floridsdorf. 20 Krakau. 8 Pottenstern a . T . . - 60 Daidhofen a . d . Dbbs
Franzensbad . . . . 3 kralup. 2 60 Prag. 2 Waldegg.
Freiderg i . M . . . . 2 Kratzau . 3 Pleßbaum. 60 Warasdin.
Freudeuthal . . . . 2 Kreibitz . . 3 Preßburg. 2 Warnsdorf.
Friedland. 8 Krems. 1 Preßnitz. 3 Weidling.
Fünskirchen. 2 Kuttenberg. 2 Probsdorf. 60 Weipert.
Gabel b . Niemes . . Laibach. 2 Proßnitz. 2 Weifsenbach a . T . . .
Gablonz. 3 Larg - Enz -.rsdorf . . 60 Puchberg. 1 Weißkirch.

60 Wels.
hard. 2 — Leitmeritz. 3 — Raab. 2 Welßkirchen.

Gaisbergspitze . . . . 2 Lemberg. 3 Raczkevce. 8 Wcrfchetz.
Gloggnitz. l Leoben . 2 Rakonib. 3 Wigstadl.
GSnyö. 2 Liebenau i . B . . . . 3 Rakos -Keresztur . . . 2 Wr .- Neustadl . . . .
Görkau. 3 Leobersoor,. 60 Raudnitz . . . . . . S Wilhelmsburg . . -
Götzendorf. 60 Liesing. 60 Reichenau. 1 Hnaim . . . . . . .
Grammat -Neusiedl . 60 Lilienfeld. 1 Reichenberg. 3 Zombor.
Gran (Esztergom) . . 2 Linz. 2 Rekas. 2 Hsombolya.
Graslitz . 3 IL-PPa. 2 Rckawinkel. 60 Zirickau . - -
Gcatwein. 2 —sLittau. 2 Remete.

sa

so



424 Post - , Telegraphen - und Telephon -Kalender.

Most - und TelegrapHenämter , Kisenöahn - und Dampfschiff - Stationen
der österr . -migar . Monarchie *) mit Angabe der Me 'rkenentfernung (nach Zonen ) ab Wien.

Postämter sind dort , wo solche sich befinden , durch die Zonenzahl angegeben.

ZSKSrzrmgen : t — Telegraphen -Stationen . 8 — Eisenbahn -Stationen , na — Telephon -Stationen , a — Dampfschiff-
Stationen , Bhf . - Bahnhof , d. h. das Postamt liegt am Bahnhof . - Abkürzung der Länder : B . - - Böhmen , Bk . -
Bukowina , D . — Dalmatien , G . — Galizien , Kä. — Kärnten , Kr. — Krain , KS . — Kroatien -Slavonien , Kü. — Küsten¬
land , M . - Mähren , N .-Oe . - Nieder - Oesterreich , O .-Oe . - Ober -Oesterreich , S . - Salzburg , Sch . - Schlesien

Sbg . — Siebenbürgen , St . — Steiermark , T . — Tirol , N . — Ungarn , Vbg . — Vorarlberg.

Zonen - Tarif siehe Seite 393.

Ortsnamen
und

Land

A.

Abäd - Szaläkto
Aba - Lehora U.
Abaliget U . t o
Abauj -Bakta U-
Abauj - Komlüs

Uug . . . .
Aban; - Szänto

Uug . t . .
Aba ») - Szemere

Uug . . . .
Abanz - Szüplak

Uug . . . .
Abauj - Szina.

Uug . . . .
Abauj - Tihanh

Uug . o . . .
Abaujvär ' Ke-

nyhecz U. o
Abbazia K. to ü
Abelova Ung . .
Abertham B . t.
AbfaltersbachT.

t 8 . . .
Abonh Ung . t o
Abos Bhf . Ung
, to . . .

Abraham U.
AbrudbänyaU . i
Absdo .zf Bhf.

N O . t s
AbSdorfNieder^

N .-Oe . s
Abstall St . .
Abtenau Slzb . t
Abtsdors B . t o
Ach Ob .-Oest . .
Achau Nd .-Oe.

t s . . .
ychenkirch T . t
^.cs Ung . t s
Acsa Ung . t o
Acsäd U. t s
Ada Ung toä
Adäcs Ung . .
Adamüwka G
LdamsthalM .to
Adänd Ung . t.
AdelsbergKrain

to . . .
AdersbachB . t
Adlerkosteletz B.

t 6 . . .
AdlwangO -O .s
Admont St . t o
Adnet b. Hal¬

lein S . . .
Adorjän Bhf . U.

t o . . . .
Aslenz St . t o .
Afritz , Kärnten.
Aga U. . . .
^gfalva U. t o
' zgsbach,Markt

(Bez . Krems)
N .-Oe . t

Ortsnamen
und

Land

AggSbach , Lor>
(Bezirk Melk
N .-Oe . 1ä .

^.gostonfalva U.
to . . . .

Agram Kroat . to

AgtelekUng .' !
Aich beiKarlsb.

Böhm , t . .
Aich bei Laibach

Kr . t e . .
Aichberg - Stey-

rermühl Ob .-
Oe . t s . .

AigenO .-Oe . ts
Aigen b. Raabs

iied .-Oest . .
Aigen - Glas S.

t « . . . .
Aigen - Voglhub

v . Strobl S .e
Ainsersdorf M.
Aistersheim O .-

Oesterr . t .
Ajello Küst . t .
Ajka Ung . t e .
Ajnäcsko U. t v
Aston Sieb.
Aka Ung . . .
Akasztü Ung . .
Akna Szlatina

Ung . to . .
ä.kos Ung . t o .
Ala Tirol t «
Alattyän U. . .
Alba s. Stuhl¬

weißenburg .
Alberndorf

Ob .-Oe . . .
Alderschwende

Vbg . t . . .
Liberi falu U. .
Alberti - JrsaU.

t 6 . . . .
Albona Küst . t
Albrechtice -2ckär

B . s . . .
Albrechtsberg

N .- Oe . . .
Albrechtsdrf B.

t 6 . . . .
Al - Cstll Ung . t8
Alcsuth Ung . to
AbDebrö U.
Alenkowitz M.
Algund Tirol
Algyö U. t 8 ä.

lyögy U. t
AlhöUng . .
Alibunär U. t 8
Älistäl Ung.
Alkenhür U. t
Alkoven O .-Oe.

t . . . .
Alland N .-Oe . t
Allentsteig N .-

Oe . t 8 .

Ortsnamen
und

Land

Aueryetngen r.
Mürzthal St.

Allhaming Ob.
Oe . . . .

Allios Ung . to
Almädi U. t .
Alm bei Saal-

felden S . t .
Almäs (Abauj-

Torna ) Ung.
Alm äs - Kama-

räs Ung . . .
Almissa D . t <1
L.lmosd Ung . .
Alpär Ung . t6.
Alparüt Sbg . .
Alpba .ch Tir . .
Alsä -^.brLnh U.
Alsü -Alap Ung.
Alsü -^ rpäsU .to
Alsü -Bagod , U.
Mü -Bereczki U.
Alsä - Bocza U.
Alsö -Bodony U.
Alsü - Csernäton

U.
AlsüDabasU . to
Alsü - Dombü U.
AlsoDomboru

U. t 6 . . .
Als» Esztergäly

Ungarn . .
Alsü -Fernezely

U.
Alsä -HamürU . t
Also Homorüd

U. t 8 . .
Alsü -Hrabäcz U
Alsü -Jllmicz U
Alsü -Jlosva U
Alsä -Jära U. t
Alsü -KomänaU
Also - Korompa

Ung . .
Alsö -KubinN .to
Alsü -Lendva U

t 6 . . .
Alsü - Lieszkü U
Alsü - LiPniczaU
Also - Maros-

Väradja U
Alsü - Meczenzüf

Ung . t o .
Also - Misch¬

ung . t 8 .
Alsü NümediU
Also ° Nereszni-

cze Ung . 8
Also - Nyärasd

Ung . t 8 .
Also Nhäregh-

häza Ung . t
Alsü -Pähok N.
Alsü -Palosta U.
Alsü -Pül Ung.
Alsä - Petüny U.
Alsü - Pochänka

U. . . .

Ortsname»
und

Land

Alsö - Porumbäk
U. t 6 . . .

Also - Pulya U.
Alsö -RLkos Bhf.

u . t 8 . . .
Alsä -Ramäcz U.
Alfü -RücsonyU.

t 8 . . . .
Alsö - RönökU . 8
Alsä - Sajä U. t 8
Alsü - Szalük U.
Alsö - SzelesteU.

t 8 . . . .
Alsü -Szeli Ung.
Also - Szlovinka

Ung . . . -
Alsü - Szolcsva

U. t . . .
Alsü - Szombat-

falva U. t s
Alsü -Szopor U.

r 8 . . . .
Alsü - Sztregova

Ung . . .
Alsü - SzücsUng.
Alsä -Tatra -Fü

red U. t .
Alsü -Vadäsz U.
Alsü - VäradU to
Alsü - Bäsärd U.
Alsü -VereczkeU .t
Llsä - Vesztenicz

U 6 . . .
Alsü-Vist U . t 8
Alsü - Zsülcza

Ung . t 8 . .
Alt -Ärads . Arad
Alt - Aussee St . t
Alt - Banovce

Kroatien , s.
StariBanovci

Alt -Benätek B . t
Alt -Biela bei

PoskauM . .
Alt - Bielitz Sch.
AltbunzlauB .te
Alt - Ehrenberg

Böhm , t . .
Altenberg bei

Linz O .- Oe.
Altenbuch B.
Altenburg Bez

Horn N .-Oe.
Altendorf bei

Römerst . M . t
Altenfelden O .-

Oe . . . .
Altenhosb . Lem¬

bach O .- Oe.
Lltenhof - Then-

neberg N .-Oe.
t 8 . . . .

Altenmarkt bei
Gottschee Kr.

Altenmarkt bei
Radstadt,S . to

Altenmarkt bei
Rakel Kr. t .

Ortsnamen
und

Land
Attenmarkr veil

St . Gallen
St . t . . .

AltenstadtVbg .o
Altenwörth N .-

Oe . t . . .
Alt -FratautzBk.
Alt - Habendorf

Böhm , t 8 .
Althammer Sch.
Althart Mähren
Alt -Harzdorf B.

t . . . . .
Altheim Ober¬

österreich t 8
Althofen Kä. t 8
Alt -Hrofinkau

Mähren .
Althütten B . to
Alt - Karlsthal

Schles . t o
Alt -Kolin B . t 6
Altlag Krain
Alt - Langendorf

Böhm . . . .
Altlengbach N .-

Oesterr . t .
Alt - Lichten-

warrh N .-Oe
Altmanns dorf

N .-Oe . 6 .
Alk - Moletein

Mähr . . . .
Alt Ofen s. O.-

Buda.
Altmünster Ob .-

Oest err. t 6 .
Ll -Torja U. .
Alt -Paka B . t8
Altprags T - t
Alt - Reisch M.
Alt -Rohlau B . t
Alt - Rothwasser

Schlesien t . .
Alt - SandecG .to
Alt Schallers¬

dorf M . t.
Altschweud O-

Altsohl s.Zülyom
Altstad tb . Freu¬

denthal Schl.
Altstadt b. Nea-

haus Böhm , t
Altstadt b. Ung.

Hradisch , Mä
Alt - Steindorf

B . . . .
Alttitschein M . t
Alt - Bogelseifen

Schl . . . .
Alt ° Wiklantitz

B.
Alt -Wohnisch-

tan B . 8 . .
Alt -ZedlischB . t
AlväczaBhf .U 8
Alvincz U. to

Ortsnamen
und

Land

Alwernia Gal.
r o . . -

Ambräzfalva
U. t o . . .

Ampfelwang O .-
Oester . . .

Amschelberg B.
t 6 . . - -

Amstetten N .-

Anarcs U. . .
AndelsbuchVbg.

t.
Andersdorf bei

Bärn i . M . t o
Andocs U. . .
AndorfOb .-Oe.

t 6 . . . .
Andräsfa Ung.
Andrichsfurt

O .-Oe . . .
AndrievciKS .to
Andritz St . t
AndrychauG - to
Anger Stcier . t
Angern N .-Oe.

to . . . .
Anif Salzburg .
Anina U- t o .
AnnabergNied . :

Oesterr . t.
Annaberg in

Salzburg S.
Annavölgh - Sä

risäp U. t o
Annenheikn a.
Osstacherf .K. to

Ansfelden Ob .-
Oesterr . o

AntalfalvaU . to
Anthering S . o
Antholz zu Mit-

terthal T . .
Antiesenhofen

O .- Oe . t o .
Antignana Küst.
Antunovac Kr.

Sl . . . .
Apa Ung . t o .
Apagy Ung.
Apahida U. t e
Apa -NagyfaluU.
Apar U. . .
Apatelek , Bahn¬

hof , U. t 6 .
Apätfalva (Bor-

sod .) Ung - .
Apätfalva (C a-

Apätin Ung . t <l
Apcz Ung . t o
Apostag Ung . t ä
Agurleja Kü . t ä
Aracs U - to
Arad Ung . ton,
Arad - Gaj Ung.
Arad - Szent-

Märton Ung.

*) Die Post - u . Telegraphenämter , Eisenbahn - u . Dampfschiffstationen des OccupationSgebietes siehe Seite 454.
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land «n Land Land Land Land cxr Land (N

Arad-Vär U. t 6 4 Aumonin B . t . 3 Bad t . opuszna Balf U. 8 . . 1 Bardibükk Ung. 3 BZchovice (Bie-
Aranyidka U. 3 Aurälhäza U. . 4 Bk. 4 Lalice G . t . . 3 Bariloviü KS. 3 chowitz) B . te 3
Aranyos U. t o 2 Aurinowes B. Lad Neudorf b. Baliqräd Gal . t 4 Barkaszü Ung . 8 4 Becsehely Ung . . 3
Arany os - Ma- t 6 . . . . 3 Mies B . . . 3 Bälincz (Balin- Barlangliget Beöwar B . 6 . 3

rüth Ung . t e 2 Aurolzmünster Bad Pejo T . t 4 tiu )Ungarn t s 4 U. t . . . 3 Becsko N. 8 . . 2
Aranyos - Me- Ob .- Oest . te 3 Bad Rabbi T . t 4 Balkäny Ung . t 4 Barnsdorf M. 3 Bedeqh Ung . . 3
. gyes Nnq . t s 4 Auscha Böh . te 3 Bad Radein St. Balla U. t 8 . 3 Baröth U. r . 4 Bedekoväina

^ .rapatak Ü 4 Auschitz B . t 8 3 t 6 . . . . 3 Balla Bhf . U. t8 3 Bars - Baracska Bahnh . KS .t6 3
Arbe D . t <1 . 4 Auspitz M . t 8 2 Bad Ratzes T. Balmaz - Vjvä- Ung . . . . 2 BedihoIchtN . t6 2
Arbesbach Nd .- Aussee i .St . t8 ( >/6 - lS/9) t. 4 ros Ung. t 6 4 Bars -Besseny6 Bednarow Bhf.

Oesterr . . - 2 Außergefild B . t 3 Bad Rymanöw Balsa U , . . . 3 Ung . . . . 2 Gal . ta . . 4
Arbing Ob .-Oe. Aussig B . temä 3 Gal . t . . . 4 Baltavär U. t 2 Bars - Elidräd U. 2 Bednja KSl . . 3

2 AusterlitzM . t 8 2 Bad Sternberg Lälvänyos (So- Bars - Rudno U- Beöl Ung. t 6 4
Arbora Buk- . 4 lluwal B . t e . 3 i . B . (1./5 . bis moqy) U. . . 3 t 8 . . . . 3 Bäqa - Sz .-
Arch Krain t . 3 Auzza Küst . . . 3 30. /9 .) 3 Bälvänyos Für- Bars - Szklenü György . U. te 4
Archlebau M . . 2 Avas - vjväros Bad Vellach bei t ö (1/6 —15/9) 4 Ung . t 8 . . 3 Behämberg N .-Arco Tirol t s. 4 Ung . . - -

Aviv Tirol t 8
4 Kapvel Kä. t 3 Ba.lv3.ny0s- Bä- Bars -Taszär U. Oe . . . . . 2

NrdaggerN -Oe- 2 4 Bad Warten- ralsa U. . . 4 t 8 . . . . 2 SejZt Böhm . . 3
Arlä Ung . e . 3 Axams Tirol . 4 berg Böh . t . 3 Balzers Lichtnst. 4 Barszczowice Bäkäs U . t . . 4
Arnan B . t sin 3 Bad 2eqiestäw Bäna Ung . . . 2 Galizien 1 8 4 Bäkäs - Megyer
Arnfels St . . t 3 B. G . t 6 . . . 3 Bändoly Ung. 2 Bärt Ung . . . 2 Ung . t . . . 3
Arnoldstein Kä. Bäan t . . . 2 Bärn Mähr , t o 3 BänfäluUng . . 1 Bartatöw Gal. 4 Bäkäs Ung. t 6 4

te . . . 3 Babarcz Ung . . 3 Bärnsd rf bei Bänfalva U. t 3 Bärlfafürdö U. t Bäkäs-Csaba t e 4
Arnsdorfb . Tet- Babice a . San Friedland iB. 3 Bänffy - Hunyad ('Zs- ' "/-) - - 3 Bäkäs - Csaba-
. scheu B . t . 3 Galiz . . . 4 Bärnwald B. 3 U. t6 . . . 4 Barlfeld U. t 8 3 Jamina U. . 4

^ .rokszälläs U. t 3 Babice b . Chr- Bärrinqeu B .to 3 Bänhida U. t 6 3 Bartos Bhf . U. Bäkäs - Szent
.roktS Ung. 3 zanäw Gal. 3 Baqinsberq bei Bänhorvät Ung. 3 t 8 . . . . 3 Andräs Ü. t. 3

^ .rpäd Ung . e . 4 Babina qreda Kolomea G 4 Banjaloka Kr . . 3 Sarwatd görnh BälabänyaUng.
Arriach Kärnt. 3 Kr . Sl . . . Bänk Ung . . . 2 G . s . . . 3 t 8 . . . . 3
tKrtstettenN .-O. 2 Babino ^ olje fano K. ( 15/5— BLnkeszi Ung . . 2 Barwinek Gal. Bälahäz Ung .t6 1
^ .rva -Nagyfalu Dalm . L t . 15/9) t . . . 3 Bänküt Ung . 6 . 4 t . . . . 4 Bälöice Böh . t8 3
, U. t s . . . 3 Baby B .- - . - Bagos s. Hasdu- Bänlak Ung . t 8 4 Barycz Gal . . 4 Beled ll . t e . 2

^ .rva -PolhoraU. 3 BabücS U. t e Bagos . . . 3 Bänücz U. t 8 4 Barysz Gal . 6, Beleg Ung . t8 3 .
^ .rva - Väralja BLbolna - Pußta Bogota Ung . . 2 Bänok - Szent- Barzdorf bei 3 Belänyes U. te 4

Ung . t s . . 3 Ung . t . . Bägyon U. . . 4 Györqy , Ung. 3 Janernig Belänyes llflak
Arzl Tirol . 4 Bäbony Ung . . Bähony Ung 8 1 Banovajaruqa Schlesien t 8 3 U. 8 . . . 4
Asch Böhm .ts in 4 Baböt Ung. Baja Ung . toll 3 KS . t 8 . . 3 Barzdorf in Belicza U. - . 3
Aschach a . d. Bach im Lech- 4 Bajcs Ung. . . 2 Banow Mähren 2 Böhmen . . 3 Belincz U. t e

Belisäe KS .t e
4

Donau , O -- thale Tirol . Bajmäcz U. t 8 3 Bänrove , U. t8 3 Baschka Schl. 3
Oe . toll 3 Bachmanning 3 Bazmok U- t 6 3 Bar Ung . . . 3 t 6 . . . . 3 Bella Ung . . . 3

Aschach b .Steyer
2

Ob . - Oesterr. Bajna Ung . . - 3 Barabäs Ung . . 4 Baselqa diPinö Lellatincz U. t 3
O .- Oe . s . Bachörzec G . . Bassa Ung. 3 Baracs Unq . t8 3 Tirol . . . . 4 Bellas Ung. t e 3

Aschbach Markt
2 Bäcs Ung . t Bak Ung . t8 . 3 Baracska (Bäcs- Basovizza Küst. Bellye Ung. . . 3

Nd .-Oest . t 6 Bäcs - Almäs U. Baka U. . . . 1 Bobroq ) . . 3 Bassahid Ung. 4 Belobreska U- t 4
Aschmeritz M . 8 - t 8 . . . . Bakabänya U. t 3 Baracska Bastaji s. Beliki Bälohrad B - to 3
Aspachb .Altheim Bäcs - Breszto- Bakäcza U. t 8 3 (Weißenburq) 3 Bastasi . . Belovär K. Sl.

Ob . - Oesterr. 3 väcz U . r 8 . Bakonybäl Ung. 2
Bäränd U. t 8

4 Bät Ung . t . . 3 t 6 . . . . S
AspangN . -Oest. Bäcs -BukinU .cl Bäkony Magyar 3 Bäta Ung. . . 3 Bäly Ung . t 6 4

te . . . . 1 Bäcs - CsäbU.tll Szombath . U. 2 Bäränd s. Sza- Batajnica Kr .- Belz Galiz . t 6 4
Asparn an der Bäc-Doroszlö Bakony- NänaU. 2 bad -Bäränd. 4 Sl . t 8 . . 4 Betze«: Gal . t 6 4

ZayaNd . - Oe .t 1 Ung . . . . Bakony - Sär- Baranöw G . t 8 4 Bätä Ung . t 6 3 Bene Bh . U. t 6 4
Aspern a . d. Do- Bäcsfa Ung . . käny U. 6 . . 2 Baranya- BLth -Monostor Benedekfalu U.

Beneschau bei
3

nauN .-Oe . t 8 Bäcs -Feketehegy Bakony Szt .- Baän Ung. 3 Ung . . - - 3
Assakürt Ung . . 2 U. t 8 . . . Läzslü U. t 8 2 Baranya- BatiszfaluU . t8 3 Prag B . tem 3
Aßling Krain t 8 3 Bäcs - Földvär 4

Bako vär U. t o 4 Baksa Ung- 3 Batiz -Vasväri Beneshäza Ung. 3
Asszonyväsär U. 4 Ung . t e . . Bakow a . d. Baranya - Bikal Ungarn 6 . 4 BenkovacD . t . 4
Aszäd Ung. t 8 3 Bäcs - Keresztür Jser B . t 8 . 3 Ung . . . . 3 Bätony U. t a 3 Bennisch Schl.
Aszofö Ung . . . 3 ung . . . . Baksa Ung . . . 3 Baranya -Felsö- Bätorkesz U. t 2 t 6 . . . . 3
Atäny Ung. 3 Bäcs -Madaras Baksahäzä s. MindszentU.te

Baranya - Jenö
3 Bätos Ung. 4 Bensen B . tom 3

Attersee O .-Oe. Ung . t . . . 3 Orosztony- Bätta (Kcassö- Bäny U. t 6 . 2
t ä . . . 3 Bäcs -Martonos Baksahäza Ung. . . . 3 Szöröny ) U. . 4 BeoöinKr .Sl .tä 4

Attnang -Puch- Ung. te . . 3 Balassa - Gyar- Baranya - Löcs Bätta (Weißen- Beodra Ung. t 6 4
heim Bhf . O -- Bäcs - Szt . Ta- 4 mat Ung . t 8 3 Ung . . . . bürg ) U . t <1. 3 Beö Ung . . - 2
Oe . t 8 . . 3 mäs Ung . t . Balaton -Beröny Baranya - Mo- Bättaszök U. te 3 Beö- SärkänyU.

Atzbach Ob .-Oe. 3 BLcs - Topolya Ung . 8 . . . 3 nostor U. t 8 3 Battelau M - t e 3 t 6 . . . . 1
Atzenbrugg Nd.- Ung . t 8 . . 3 Balaton -Ederics Baranya -Sellye Battonya U. t 8 4 3

Oesterr . t 8 . 1 Bäcs -Uljfalu U. 3 Ung . . 3 Ung. t 8 . . 3 Battyänd Ung 3 Berczel U. . . 3
Atzaersdorf Nd-

Oesterr . t8 . 1
Bäcs Vasknt U.

t 6 . . . . 3 Balatonfö Kaj.
U. 3

Baranya - Sza-
bolcs Ung . . 3 Bätya Ungarn.

Bäthu U. t e
3
4

Bereczk U. t .
Bäreqh U. .

5
3

Atzwang, T . t e 4 Badacson - To- Balaton - Füred Batzdorf Böhm. 3 Bereq-KövesdU. 4
Au a . d. Donau

2 maj Ung . t . 3 Ungarn . . . 3 Ung rs . . 3 Botzdorf bei Bereq-Räkos U. 4
O . -Oe . t . . Bad Einöd St. Balaton - Füred Baranya - Ba- Röwersvorf, Bereq-SärrätU. 4

Au bei Aflenz
2

ro . . . . 3 fürdö U. t . 3 szar Ung . . . 3 Schl . . . . 3 Bereg -SuränySt . t 8 . . Baden N .- Oe. Balaton Keresz- Barätfalu U. t8 1 Baumgarten- Ungarn . . 4
Au bei Goisern 1 Isir U. t o . . 3 Barätos U. t 8 5 berqO . -Oe . t8 2 BeregszäszU . t8

Bereqszä U. t e
4

Ob .- Oesterr. 3 Bad FuschS . t e 3 Balaton - Ma- Barau B . t 8 . 3 BaumkirchenTe 4 4
Au im Bregen- BadGastein S .- t 3 gyarüd Ung . . 3 Barbana Käst. . 4 Bauschowitz- Berek - Böször-

zerw . Vbg . t 4 Lad Hall O .-O, Balaton - Szt. 4 Larcaqno D . . 4 Theresienstadt mäny Ung . . 4
Auer Tirol t 8 . 4 t 8 . . . . 3 Györqh U. t e Barcola Kü . t 3 B . t 8 3 Beremend Ung. 3
Auersperg Kr-, t 3 Bad Jwonicz 4

Balaväsär U. ts Barcs U. t 8 . 3 B autsch M . t 6 3 Berencsfalu Ü. 3
AuersthalN .-O. 1 Gal . t . . BaläzsfalvaU .to Barcs telep U. Bavaniste U. to 4 Berethalom U. t 4
Auqezd b. Mähr. Bad Kreuzen Baläzstelke U. t iS . . . 3 Baworüw G . . 4 Berettyä l) jfalu

Neustadt M . 8 3 O .-Oe . t . . 2 BLld Bhf . U. t e BärczaUnq . t8 3 Bäziäs U. tad . 4 Ungarn t 8 . 4
Aujezd b . Luhat- Badljevina Baldramsdorf Bärczika U. t o

Bärdfalu U. 8 .
3 Bazin U. t o . 1 Berezna Com.

schowitz M . t 8 2 K.- S . 8 . . 3 i . Kärnten . 3 4 Bechin Böhm , t 3 Märmaros t . 4



426 Post - , Telegraphen - und Telephon - Kalender.

Ortsname»
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land >1Zone

Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land IZone

Ortsnamen
und

Land

Bere ^nica Krü- Bielitz Schl. Blansko M . t o 2 Böhm .-Kubitzen BolszowceGts 4 Brandeis a. der
lewska G . t . 4 3 Blasendorf s. B . t 8 . . . 3 Boly Ungarn . 4 ElbeBöh . tsm

Berg b. Wolfs- Bieno T . . - 4 BaläzSfalva. Böhm . - Leipa Bolha U. . . 4 Lrandeis a. Ad-
thal N .-Oe . . 1 Blatna B . t 6 3 Böhm , t 6 in 3 Bonczhida U. ts 4 lerBöhm . to

Berq ob Grei- KötschachKä . t 3 Blatnicza Ung. 3 Böhm . - Neu- Boniowitz M . 8 3 Brandeisel B.
fenburg Kä. 3 BierzanüwG .t s 3 Blatta Dalm . t 4 stadtl b. Plaß 3 öonyha U. t 8 4 t 6 . . . .

Bergonja Küst. 3 Biqlia Kitst. . 3 Blauda Mhr - t8 3 Böhm . - Röhren Sonyhäd U. to 3 Brandlhof bei
Berqreichenstein Bigliana nel Blauenschlaq B. Böhm , t . . 3 Boratin G. 4 SaalseldenS.

Böhmen t . . 3 Eoglio Küst. 3 2 Böhm . - Roth- Zoran Böhmen 3 Branek M . i s
BerqstadtMähr. 3 Bihar U. t s . 4 Ma -mwaGal . t 4 Wasser Böh . o 3 Boröv U. t . . 4 Branik B . t o .
Bergstadtl - Ra- Bihar -Diüszeg Bleiberg Kärn . t 3 Böhm . - Rudoletz Borgo - Erizzo BrankowitzMts

tiboritz B . . 3 U. t 8 4 Bleiburg Kä . t v 3 Mähr , t . . 2 D . t . . . 4 BrannaBöhm .s
Berhida U. t o 3 Bihar - Fölegy- Bleistadt B . to 4 Böhm . - Gkalitz Lorgö -Prund Branowitz M .ts
Berhometh am häza , U . s . 4 Blindenmarkt Böhm , t 8 3 U. t 8 . . . 4 BransdorfSchl.

SerethBuk .to 4 Bihar - Nagy- Nd .-Oest . t 8 2 Böhm . - Trübau SorgodiBalsu- t 8 . . . .
Berkesd U. . , 3 BajomUnq .ts 3 Blinskikut Bhf. Böhm , t 6 . 3 gana Tirol t 4 BranhicskaU .te
Bernarditz bei Bihar -Püspöki Kr.- Sl . t 8 3 Böhm . - Wiesen- Borhid Unq . to 4 Branzoll T . t s

Tabor B. 3 U. t 6 . . . 4 Blisowa B . t o 3 thal Böhm , t 3 SorkiwielkieG. Bras Böhm , t 8
Berndorf Nied. Bihar -Torda Ut 4 Blattend orf B .t 3 Böhönye , U. t 8 3 t 6 . . . . 4 Brassö U. t o .

Oest . to . 1 Bikäcs Ung. 3 Blowitz B . t 8 3 Bököny Unq . . 4 öorküt Ung . t o 4 Brassä - APäcza
Bernhardsthal Bikäs vasgynr Bludenz Bbg . rs 4 Bölcske Ung . t 8 3 öorohrädek B. U. t 8 . . .

N .-Oe . t s . 1 U. t 8 . . . 3 Bludniki G . . 4 Bölten Mäh . t6 3 t 8 . . . . 3 Brassö Bertalan
BernsdorfB . t s 3 Bikfalva U. . . 5 Blumau a. d. Böny Ungarn . 2 BorosJenöU .to 4 ll . t 6 . . .
Bersec Küstl . 6 4 Bikity Ung . t 8 3 Wild N .-Oe . 8 2 Bööd „ . 3 Boros - Sebes Brassö s . Kron-
Verve U. . - 4 Bikszäd Ungarn 4 Blumau b. Für- Böös t ä 1 U . t8 . . . 4 stadt . . .
Berwang Tirol 4 Bikszärd Ung. 2 stenfeld St . to 2 Bösing s. Bazi« Borosthänkö U. t 2 BratelsbrunnM
Berzäszka Unq. 4 Bilak U. . . . 4 Blumau Tir . t8 4 Bogäcs Ungarn 3 Borosznä - Für- t 8 . . . .
Berzök Unq . . 3 Bilcze - Wolica Boba U. t 8 . 2 Loqäros Unq . . 4 dö '/a- -i/,u .t8 3 Brätka Unq . t 8
BerzenczeU . t v 3 Gal . t 8 . . 4 Bobda Unq . . . 4 Boqda U. . . 4 Borotin Böhm 3 Braunau am
Berzöte Unq. 3 Bilcze zlote G. 4 Bobestie Bk. 4 Bogdänd U. 4 Borolitz Böhm. 3 Inn Ob .- Oe.
BerzeviczeÜng- 3 BilinBöhm .tsrn 3 Bobota KS . . 3 Bogdän -Luhi Boroutz Bkw . . 4 t s . . . .
Berzova U. t s 4 Bilin U. 8 . . Boboth U. . . 2 Ungarn . . 4 Borow », b. Po- Braunaui . Böh.
BescanuovaKü. Bilke Ungarn . 4 BobowaGal . t 8 8 Bogdanüwka liökaBöhm . ta 3 t 8 . . .

tä . . . . 4 Billöd U-ig . t s 4 Bobrau M . t . 2 (ZbaraL )G .t6 4 Borowa G . . . 4 Braunau -Oel - .
BSschinBhf B . t Billichgratz Kr. 3 Bobrek bei Os- Bogdsmy - Sel- Borovo KS - t6 berg i . Böh.3 Billowitz b. Ko- wiscim G . t 3 pöcz Bhf . U . 8 I Borownitz M . . 3 t 6 . . .
Beska KS . t s 4 stel M . . - 2 Bübrka Gal . t 8 4 BogdäsaUng . . 3 Bors Ung . o . 4 ürannöhlhütten
Besko Bhf . G .s 4 Bilowitzb .Ung .» Bobrö Ungarn 3 Boqlär Ung . t 8 3 Borsa Unq . t 4 Mähren . .
Beslinac KL. 3 Hradisch M . . 2 Sobrüwka Bhf. Bogliuno Küst. 3 Borfod - Csaba U 3 BräunsberqM .t
Besnyö Unq . 6 3 Birchabruck T - t 4 G . t 6 . . 4 Boqojeva U. t 6 3 Borsod - Har- BraunsdorfSch.
Besse Unq . . . 2 Bircza Galiz . t 4 Bochnia G . t 8 3 Sogomolje D . t 4 3 t 8 . . . -
Bessenitz Böhm. 3 Birda Ung . t 8 4 Bockfließ Nied .- Boqnchwala Borsod - Jvänka LraunseifenM .t
Bessenyä Unq. 3 Birlenberg B . t 3 Qestec . t . . 1 Gal . r 8 . . 4 Unqarn . . 3 Brazzano Küst.
Bessenyszög U. 3 Birkendorf Kr. 3 Bocsär Ung . t 8 3 Loqumilowice Borst Kit. t o . 3 Brdovec K. S.
Bestwin B . t . 3 Birkfeld St . t . 2 Boczonäd U. . 3 Gal . t8 . . 4 BorszczowG .ts 4 Bregenz Vorbg.
Bestwina Gal. 3 Birkigt - Bo Lisch Bodafk U. t o 2 Boqya U . t 8 . 2 Üorszöt U. t . 4 1. 6 . - -
Besztercze Böhm . 8 . 3 öodaki G . . . 4 Bogyiszlö U. . 3 Bortniki nad- Breitenaich

(Bistritz ) ll . t s 4 Birkis Ung. 4 Bovenbach Bhf. Bogyofzlü Ung. 1 dniestrzänskie O Oe . t s .
Beszterczebä- Bisamberg N .- 3 Bohdalau M . t 2 Bhf . G . t o 4 Breitenau Schl.

nya U. t s . 3 Oe . t 6 . . 1 Bodenstadt M . l 3 Bohdalice Mäh. 2 Borynia Gal . i 4 t 8 . . . .
Bethlen U. t s 4 Bischitz B . t 8 3 Bodäheqy Unq. 3 Bohdaneö bei Lorynicze G . to 4 Breitenau b.
BethlenhäzaU .ts 4 Bischoffeld bei Bodükä -Bäralja Ledeö, Böh . t 3 Soryslaw G . ts 4 Nennkirchsn
Betina D . ck 4 Kaittelfeld Ung . . . . 3 Bohdaneö bei Borzavär Ung . . 2 N .- Oe . t . .
Betlenfalu U. . 3 St . t . . . 2 Bodola U. . . 0 Pardubitz B . t 3 Borzscin G - - 4 BreitenbachB -ts
BettlörUnq . t s 3 Bisch oflack.Kr.t s 3 Bodrog -Keresz- Lohorodczany Boschowitz M. 2 Breitenfeld St.
Bezau Bbg .1 . 4 Sischofshofen tür Unq . t o . 3 Galizien t . 4 Bosenitz M. 2 öreitenfurtNie-
Bezdän Ungarn Bhf . Salzb . t6 3 Bodrog -Monos- Bohnnicz Ung. 1 Bosiljevo KS. 3 der - Oesterr . t

tck . . . . 3 Bischofstetten torszeg U. . 3 Bohuslawitz b. Loskowitz M .te 2 Breitenschützing
Bezdöd Unq. o 3 N .-Oe . 8 . . 1 Bodrog - Olaszi Könitz M. 3 Bosufaki KS - i 4 O .- Oe . t o .
Bezedek Ung . . 3 BischosteinitzBt 3 Ungarn 8 . . 3 Bohuslawitz Bofsäcz Ung . . 2 Brenna Schles.
Bezenhe Ung . . 1 Bisenz Mäh . t8 2 Lodrog -Szerda- (Üernöw )B .t8 3 öosfancze Buk. 4 Brenner Tir . ts
Bezi Ungarn . 2 Lisenz - Pisek hely Unq . t 8 4 öoicza beiDeva Bossoglina D . ä 4 BrennerbadTir.
Bezö U. . . . 4 Bhf . Mähr .to 2 Bodzafordulo, U. t . . . 4 Bojar K.- S . t 4 t von (1/6 bis
Bia Ungarn to 3 Biskupitz Mähr. 2 u . t . . . 5 Boikowitz M . ta 2 Botenwald M. 3 15/9) to . .
Biadoliny szla- Bisterz M . . - 2 Bodzäs -Vjlak U. 4 öojan Buk . t o 4 Botfalu U . t o 4 Srennporitschen

checkie Bhf. Bistra K. « . t s 3 Böckstein (>/g bis öofanäw Gal . t 4 Botfalu czukor- Böhmen t . .
Gal . t o . . 3 Bistrai Sch . 8 3 °°/«) Slzb . r Bokod Ung . . . 2 qyär U. t . . 4 Brentonico T.

Biaka Gal . t o 3 Bistrau Böhm , t 3 Bödöqe - Mar- Bokszeg Ungarn Bütos U . . . 4 Bresztovücz
BiatoboLnica Bistritz a. d. kotä Unq . . . t 6 . - - - 4 Böttornya U. . 3 (Toronral )U. t

Gal . . . . 4 F . J . Bahn B. Bögöte Ungarn. Lol Dalm . t <! 4 BoLejov Böhm. 3 Breth Küstl . t.
BialykamieüG. 4 t 8 . . . . 3 Bögöz U. t 8 Boldoq U. - . 3 Bozen Tirol ts 4 Brez T . . .
Bichlbacb Tirol 4 Bistritz a. Ho- üöhermkirchen BoldogaßzonyU. BoLjakooinaKS Breza Unqarn
Bicsicza U. t o. 3 stein Mäh . t8 3 N .- Oe . t 8 t 6 . . - - 1 3 BreLca Kü. . .
Bicske Ung . t o 3 Bioritz i . Schl . 6 3 Böhm . - Aicha. Boldva Ung . t6 3 Bozük U. 8 . . 3 Lreznica KS . .
Bieberwier T . t 4 Bistritz s. Besz- Böhm , t ' . . Boldva - Ven- Bozovics U. t . 4 Breznice (Btsz-
Biecz Gal . t o 4 tercze . . . Böhm . - Brod, döqy U. t 8 3 Bozsük Unq . . 3 nitz) B . t s
Biedermanns- Bisztricsöny Böhm . to . . Bolechöw G . t 6 4 öozsur U. t s . 4 Brezno B . . .

dorfN .-O . to 1 U. 8 . . . 3 Böhm . - Einsiedl Bolechowce- Bozzana nel Lrezo uP M . .
Biela bei Bo- Bizau Vbg . . 4 Böhmen . . Neudorf G . o 4 Tirols Tir . . 4 Breznübänya U.

denbach B . . 3 Lizovac KS .ts 3 Böhm . - Kahn Bolehost B . t 6 3 Lrad U. t 8 . 4 t 8 . . . .
Bielab .Deutsch- Blaöko -Jaköiö Böhm . . . . Boleslaw Gal. 4 Bramberg in O. Bkezolnp M . .

Brod B . . . 3 Bhf . Kr. Sl. Böhm . - Kamnitz Bolho U. . . 3 Pinzgau S . >s 3
Biela bei Pre- t 6 . . . . 3 Böhm , r 6 m Bolkäcs U. . . 4 Brand b. Blu

lautsch B. 3 Bianca b . Lich- Böhmifchkrut Bollesü U . . 2 denz Vbg. 4 Proßnitz M.
Bielipolok U. . 3 tenwald St . . 3 Nied -Oesterr. Bomäny ung. 4 Brandau B . t 3 Bribir KS . t.

Zone
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Briess . Breznü- Buchlirchen O -- Üernilov Böh. 3 öimelice B . t s 3 Csöffa Unq . ts 4
bänya . . Oesterr . . . 2 C. Ternizza Küst . . 3 Zirkwitz B. 3 Cseqe U. t s . 3

Briesau Schl . . 3 Buchlowitz M . t 2 öernotin M . s 3 öischkau bei CsehiMindszent
Brims Böhm . . 3 BuLka Kr . . . 3 Oabar KSl . t . 3 öernowitz B .t s 3 Blowitz B . . 3 Ungarn . . 2
Brinje KS - t . 3 Bücs Ung. . . 2 6abunaK .- S . ts 3 öernoLice - 6äs- Zisna Galiz . s 4 Csöhtelek U . . 4
Brioni Kü. 4 Bursa Ung. t e 4 öachrau Böhm. ^ lavka B . t s 3 öista (Tschistay) Csejte Ungarn . 2
Britof -UremKr. 3 Bucsu Ung. s . 2 t 6 . . . . 3 Oernutek B . v 3 Böhmen t « . 3 Cseklösz (Lan-
Brixen Tir . r s 4 Bucsum U . . . 4 Gadine T. 4 ^erovglie t v 3 Citolib B . t . 3 schütz) U. ts 1
BrixleqgTir . ts 3 Bücsü - Szt .- Oaglin Kr .S . t e 3 Zervignano Kü. Cittanova Kü- Csempesz- Ko-
Brloqstacija K. 3 Läszlü U. « . 2 öakovci Kr . S. 4 t 8 . . . 3 stenland t ck. . 4 päcs U . t s . 2
Broczko Ung . . 1 Suczacz Gal . ts 4 Calamotta D . d. 4 öesticeBöhm . ts 3 Cittäveccchia Csenqer „ t . 4
Brod a . d. Kul- Buczkowice G . . 3 Calavino T . . 4 Üestin Böhm . . 3 Dalm . ckt . 4 Csengöd ,, t s 3

pa KS -. - 3 Budafok U. tsä 3 CaldonazzoT . ts 4 Cetkowitz M . . 3 Civezzano T - t. 4 Csöpa . . 3
Brod a . d . Save Buda Kaläsz U. 3 Tallinns T . t s 4 Cetoras Böhm. 3 ÜiLkov bei Pil- CfepelUnq . . . 3

KS . tsä 3 Budalesz Ung. t 3 valma (Csalma) Chaböwka G . ts 3 , gram Böhm. 3 Csepreq Ung . t 2
Brodel Mähr . > Budaörs U. t « . 3 KS. 4 Chanowitz B . t 3 OiLowä Böh . t s 3 Cserencsäcz U. 3

ts . . . . 3 Budapest t swck 3 Cameral - Ell- Charwath M. 3 ökhn Böhm , t s 3 Csermö U. t s 4
Brodina Bk. t. 4 Budatin Ung. 3 qoth Schles. . 3 Chaustnik B . t . 3 Cles Tirol t . 4 Csernakeresztür.
Brodki Galiz . . 4 Bndigsdorf M. Cameral - Mora- Chersano Küstl. 4 Clissa Dalm . . 4 U. s . . . 4
Brod Moravice ts . . . . 3 vice Ks . t s 3 ChersoKüstl. t ck 4 Wo Galizien . 3 CserneBhf .U. ts 3

KS . t « . . 3 Budin an der Campitello T . t 4 Zbeynow B . t s 3 Cmolas G - . - 4 Csernely U. 3
Brody Gal . t s 4 Eqer B . t . . 3 Campolongo Lhiesch Böhm. 3 Coqolo Tirol . 4 Csernova U. 3
Broqyän Ung. 3 BudinööinaKS. Küstl. t . 3 ts . . . . Comisa Dal . t ck 4 Csernye Ungarn 2
Bromberg Nie- t s . . . . 3 Canale Küstl. t 3 Chinorän U . . 2 Commenda Kr. 3 Csertösz ll . . . 4

der-Oefterr . . 1 BudischauM . ts 2 Canale San ChlebowiceBhf. Condino T . t . 4 Ciervenka U. t 3
Brno s. Brünn Budlau M . . . 2 Bovo Tirol . 4 G . t s . . . 4 Corqnale (Lo- Csesznek Ung . . 2
Broos s. Szäsz- öuvnian Böhm. 3 Canfanaro Kü- Chlum b . Hlins- kev) Küstenl. - 3 Cseszte (Schalt-

väros . . - Bndua Dal . tck 4 stenland t « . 4 ko Böhm . . . 3 Cormons Kü . t s 3 männsd .) U. 1
Brosdors Sch. 3 Budnräsza ll . . 4 Cannosa D . tck 4 Chlum bei Sei- Corredo T . . . 4 Csestreq U. . . 3
Brozan B - . - 3 Ludweis B .lsw 3 Capocesto D . tck 4 San B . . . Cortina Tirol t 3 Csetöny U. . - 2
Bruch Böh . t s . 3 BudzanüwGal .t 4 Capodistria Kü. ChlumLanB . ts 3 Corvara T . t 4 Csetnek (Gömör)
Bruck a .d.Leiiha Büdöskut Unq. 1 t ä . . . . 3 Chlumec bei Creto Tirol . . Unqarn t s . 3

Nd .-Oest. tein 1 Büd - Szt . - Mi- Carlobago Kr .- Wittingau B. Crikoenica K. Cficso -Keresztür
Bruck a . d . Mur häly U. ts . 3 Sl . t ck . 4 ts . . . . 2 Sl . t ä . . U. 4

Steierm . t « 2 Bük Ung. t s . 2 Carnizza Küst. 4 Chlumec an der Crkvice Dal . t 4 Cfiffär U. . . 2
Bruck i .Pinzgau Bülkösd N- t s 8 Üaslau B . t s . 3 Cidlina B . t s 3 Crnilug K . Sl . t 3 Csik-Karczfalva

Salzb . t s . . 3 Bükszad U. t s 4 Castellastua D - t 4 Chmielöw G . ts 4 ' Csäb Ungarn . 3 U. t . . . 4
Bruck - Ujfalu Bünauburg B. Lastelmuschio Chmielüwka G. 4 Csaba- Csüd U. Cstk-RäkosU . . 4

Unq . . t 8 1 t 8 . . . . 3 Küstenland ä 3 Chochvlna U. t 2 ts . . . - 3 Cfik-L-zent - Do-
Bruck - Ujfalu Bürqstein B . t 3 Castelnuovo b. ChocimierzGal. 4 Csäbräg-Varbäk mokoS U. . - 4

Bürkös U. . . 4 Cattaro D - t ck 4 Chodaczkckw Ungarn . . Cfik - Szt .-
1/5—30/9 . . 1 Bürmoos bei CastelTesinoT . t 4 wielkr Gal . t« 4 CsLb-Rendek U. 2 Györgh U . . 4

Bruckenau (Pis- OberndorfS .ts 3 Castelvecchio Chodau B . t s 3 Cfacss Ungarn 2 Cstk Szent -Kl
ke) Ungarn ts 4 Büssü Unq . . . 3 Dalmatien t s 4 LyodoräwG . ts 4 Lsäcza Ungarn räly U. t s . 4

Brückl Kä . t s 3 Lugyi Ung. 3 Castelvenier D. Lhokojäw Gal. 4 ts . . . . 3 Csik - Szent-
Brünn Mähren Bus U. . . . 3 ck. 4 Choltitz B . t s 3 Ciasäq Ungarn MLrton U. t 4

2 Sujäk Ungarn . 3 Castel Vitturi Chorköwka G. 4 Csajtä Unq . t « Cfik-Szt .-Si-
Brünnl B . . . 2 Buje Küstenl. t 4 . D . s . . . 3 Lhorosnica G . s 4 Csäkäny U- t s mon u . t s . 4
Brünnlitz B . ts 3 Bukaczowce OastoloviceB . ts 3 LhorostküwG .ts 4 Csäkathurn U. Cfik - Szt . - Ki-
Brüsau M .t sw 3 Galizien t s . 4 6ästrov Böhm. 3 Chorzelöw Bhf. t s . . . . 3 räly U- t s . 4
BrüxBöhm .tsw 3 Lukowsko G . t 4 Castua Küstenl. t 3 G . t 6 . . 4 Csäkberäny U. 2 Cstk - Szereda
Brumvv M . ts 3 Bukschoja Buk. t 4 Cattaro Dal . t ck 4 Chotöbol B . t s 3 Cs-iki - Gorbö U. U. t s . . . 4
Bruneck Tir . ts 3 vulkesz Ung . t s 4 Cattinara Kü . . 3 ChotieschauB. ts 3 t. 4 CfikvLnd U. . . 2
Brunn am Ge- Buniö KS . . . 4 Cattuni D . t 4 Chothlub G. 4 Lsäkovär U- t s 4 Cfik- VLrdot-
birge N .-Oe. Burgau Stm . ts Cavalese Tir . t 4 Chotovin B . ts 3 Cfäktornha U . ts falva U. . . 4
ts . . . . 1 Burgkirchen O -- Cavareno T . . 4 Chotzen B . t s 3 Csäkvär Unq. Tfiliz - RadvänyBrunn a d .Wild Oe. 3 Cavedkne T . . 4 Chrast b . Chru- Csallököz - Nyöl Ungarn . . 2
Nd . - Oesterr. 2 Burgschleinitz öavle K .-S . . 3 dim B . t « . 3 Ung. . . . 1 Cstmhova Ung. 3

BrunndorfKr . t 3 N.-Oe . . . 1 !HaLma K.-S . t 3 ChrasterhofB . s 4 Csanäd-Apäcza Cfircs U. s . . 3
Brunnenthal Bur - S . Györgh 6ech b . Proßnitz Chrewt Galiz. 4 Unq . 1 s 3 Csizör Unqarn 4

3 Ungarn t s . ^ Mähr , t . . 3 ChristianbergB- Csanud - Palota Cstz(' -,r- ^ )U .t 3
BrunnersdorsB. Lur - Szt . Mik- OechticeBöym. t 3 t . . . . 3 Unqarn t v . 4 Csobäd s . 3

ts . . . 3 lös U. t s . 1 Gehnice „ 3 Christofen N .- Cs-ink U. . . . 3 Csögle U. . . 2
Brunöcz U . ts 2 Bursztyn G . t s 4 Hejkovice Mähr. 2 Oe t . . . 1 CfantavörU . ts 3 Csökmö U. . . 3
Brusane KS . . 4 Busau Mähr , t tzelakowiceB.ts 3 Chropin M . t s 3 Csäny (Heves) 3 Csököly U. . 3
Bruscie D . t . 4 Buichullersd .B .t 3 OelÄce M . « . 3 Chrostowa G - t 3 Csäny (Abauj) Csömödör U. t s
Brusnik G . . . 3 Busk Gal . t . 4 öellechowitz M. ChroustowiceBl 3 U . t s . . . 3 Csömör U. t 3
Bruvno KS . . 4 Bussücz U. t s 3 r 6 . . . . 3 ChrndimB . tsiu 3 Csap Unq . t s 4 CsöngeU. . - 2
Brzesko Gal . t 3 Buötöhrad B . ts 3 Cembra Tirol t 4 ChrzanäwG . ts 3 Csapod Bhf . U. Lsörqö U. . .
BrzeLany G . . 4 BustyahäzaU . ts 4 ^epin K.S . t 3 LhudenitzBöh . t 3 t 6 . . . . 1 CsösztelekU. ts 4
Brzeönica G- Butka Ungarn. 4 Oepovan (Cbia- Chwalkowitz B. 3 Csäri U. . . - 1 Csötörtök U . s

t s . . . . 3 Butsch Mähren 2 povano ) Kü. 3 Chwalowice G. 4 Csaroda U. . . 4 CsötörtökhelyU. 3
Brzostek t . . 4 Butschowitz M. Cerekwitz b. Ho- Chwojno B . t 3 Csäszär U. . . 2 Csüka Unqarn ts 3
Brzozdowce G. 4 t s . . . . 2 henmaüth B .t« 3 LhybiBhf .Schl. Cssfzärfalu U. - 1 Csoknya U . . .
Brzozöw Gal . t 4 Buttyin U. t s. 4 Cerekvice beiHo- ts . . . . 3 Csäszär - Köbä- Csokonya U. t s 3

Buzias U. ts . 4 ritz B . t s 3 ChyrüwBhf . G. nya Unq. 1 Esolnok U. . - 3
4 Buzinka Ung . . 3 Üereviö KS . t ck 4 ts . . . . 4 Csäszärtöltös U. 3 Csoma U. s . 3

Bnbenö B . t s 3 Buzita Ungarn 3 Oerhenitz Bts 3 Lieklin G . . . 4 Csata Ung . ts 2 Csomaköz U. 4
Buccari (Bakar) Buzsäk Ung . . 3 Cerhovic B . t s 3 Cieniawa G . . 3 Csataalja Ü. . 3 Csongräd U.t sck 3

KS . ts ck . 3 Byblo G . . . 4 CerjeTuLnoKS. Cieszanckw G . t 4 Csatäd Ungarn 4 Csongräd- Csäny
Buchau (Bochov) Lystrey B . . . 3 ts . . . 3 CitzLkowice G .ts 3 Csäva Ung. i U. t ä . . . 3

Böhmen t s 3 Bystritz b . Neu- Oerna Kr. Sl. 4 öihana Böhm. Csävoly „ 3 Ssongräd - Mä-
Buchers (Pu- stadl Mahr , t 3 ernähora M . t 2 s. Tsckihana . 3 Cfävos „ t 4 qocs Ung. t 3

chers .Puchori) Bytzöw Gal . . 4 öernik KSl . . 3 Silli Bhf . St. Csöcs „ ts 3 CsongrädSän-
Böhmen t . Bzi B- . . 3 Üernikal Küst . 3 t 6 . . . . 3 Csöcse „ 3 dorfalva U. t 3
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Csonopla Ung. 3 Daräzs U. . . 3 Dessewffy Puszta Dinhäs U . t . .
Lsoär Ungarn . 3 Därda Ung . t « 3 U. t s . . . 3 Diüsad Ung. .
Cfopak U. . - 3 Darkau (v . 1/5— Desze Ungarn . 4 Diüs - Beräny
Csorba U . t s . 3 30/9 ) Schl , s 3 Deszpot- Szent- Ung . . . .
CsorbaFürdö U. Darlacz (Dur- Jtän U . s 4 Dios -Ghör U. t

15/5 - 15/10 t 3 les ) U . t . . 4 Dötenice B . t s 3 Diüs - Ghör
Lsorna „ ts 1 Darnü Ungarn. 1 Detrekö- Szt. qyärtelep U. t
CsornoholovaU. 4 Darücz U. . . 3 Miklüs U. . 1 Diüs -Jenö U. .
Csornok U. . . 2 Darufalva U. « 1 Delta ts 4 Diäskäl Ung . .
Csorväs „ ts 3 DaruvärKS . ts 3 Detva s. Ghetva Diäszeg U. t s
Csüt U. . - . 2 Darvas Ung . . 4 Deutsch - Alten- Dipse U. . . .
Csucsa U. ts . 4 Daschitz B . t s 3 bürg N.-Oest. Dirua Böhmen t
CsurqüUnq . t s 3 Dassnitz B . ts 3 t s ci . . . 1 Dirnbach Ob .-
Csuroq „ ts 4 Datschitz M . t 2 Deutsch - Bene- Oesterr.
Csüz U. t . . 2 Dauba Böhm , t 3 schau B . t . 3 Diszel Unq.
Csuza Ung . - . 3 Daubitz B - . 3 Deusch -Biela B. Disznäjü U.
Cucylöw Gal . . 4 vaubrawitz B. 3 t . . . . . 3 Ditrü U , t . .
Curzola D. Daubrawnik M. 2 Deutsch - Bog- Dittersbach bei

tä . . . 4 Daudleb B . t s 3 schan s. Ns- B .-KamnitzB .t
Czabaj Ung. - 2 Dautova Ung. 3 met- Logsän . Dittersbach bei
Czarna b . Pilz- Davle B . t s 3 Deutschbrod B. Friedld . B.

4 DawidöwGal .s 4 3 Dittersbach bei
Czarna b . Ustr- Deäki Ungarn 2 Deutsch - Brodek Halbstadt Bö

zyki -DolnaG. 4 Deblin Mähren 2 Mähren . . 3 Dittersbach bei
Czarnokoüce Dsbniki Gal . t 3 Deutsch - Bro- PoliSka B.

wielkie G. 4 Debowiec Gal. 4 dersdorf N.» Dittersdorf M.
Czarny - Duna. Debreczen U. t s 4 ' Oe . t . . . 1 ts . . . .

jec Galizien . 3 Debreczen - Pä- Deutsch- Feistritz Dittmannsdorf
Czchüw Gal. 3 terfia U . . . 4 St. 2 Schl , s . .
Czecze Ung . t s 3 Debreczen - Vä- Deutsch - Gieß- Divaöa Bhf.
Czege U. . . 4 särtör U. t s 4 Hübel Böhmen 3 Küstl. t s .
Czeqlüd U. t s 3 Decani Küst . . 3 Deutsch -Griffen Divüny Ung. .
Czeglüd-Berc- Dechrntskirchen Kärnten . . 3 LivuZa Kr . Sl.

zel U. ts 3 2 Deutschhause Diwischau B . .
Czske Ungarn . 4 Decs U. t s . 3 M . . . . 3 Dizmo D . - -
Szerchawä G . . 4 Döda U . . . 4 Deutsch-Jassnik Dlhepole U.
CzereL U. . . 3 Dödes Ungarn 3 Mähren s 3 Dluha Ung . t s
CzerepkoutzBuk Deäs U. t s . . 4 Deutsch - Kra- Oobczyce Gal . t

t 6 . . r - . 4 Deäsakna U. . 4 lupp Böh . t s 3 Dobel Steierm.
Czerlany Gal . t 4 Deesk U. . . 3 Deutsch- Lands- Oobelbad St . ts
Czermin Gal. 4 Dögh U. . . . 3 berg St . t « . 3 Dobersberq N . -
Czernawka Bk . t 4 Deinzendorf Deutschleuten Oesterr . t .
Czernelica G . . 4 Nd .-Oe . . . 1 Schlesien t . 3 Doboka Ung . .
LzernichöwGal .t 3 Dejsina Böh. 3 Deutsch- Liebau Doboz Ung . t .
Lzernowitz Bk. Depär U. t s 3 Mähren t s . 3 Dobra b . Lima-

t s . . . - 4 Dejte Unq . . . 2 Deutsch-Lode- nowa Gal . t s
Czibakhäza U. t 3 Dekanovecz U. . nitz M - . . 3 Dobra (Neu-
Cziffer Ung. ts 1 Delatyn G . ts 4 Deutsch - Matrei Haus) Unq.
Czikö Ung . , . . 3 Deliblat U. t s 4 Tirol ts . . 4 DobrauSchl . t s
Czikolla szigetU. 1 Delinhest U. 4 Deutsch- Prauß- Dobrenice
Czinderi -Bogäd Dellach im Ob .- nitz , Böhmen 3 Böhm , t s

Ung . . . - 3 Drauth . K .ts 3 Dsch .-Reicheuau Dobrest Bhf.
Czinfalva (Sie- Dellach im Ob .- bei Frieoberg U. ts . . .

qendorf) U. t 1 Gailthale Kä. 3 O. 3 Dobrey B . . .
Czrnkota Ung.ts 3 Delnice K-S. Deutsch - Rei- Dobricza U. ts
Cziräk Ungarn 2 ts . . . . 3 chenau bei Dobrichovice B.
Cziresch Bkw . t 4 Dembica G . t s 4 Gratzen B - . 2 ts . . . .
Cziröka Hosszü- Demecser U. t s 4 Deutsch - Schiit- Dobrigno Küst.

mezö Ungarn 4 Demsnd U. 3 zenvorf B . . 3 DobriZ Bhm . t s
Czorsztyn G . t 3 Demsnyhäza U. 4 Deutsch - Wag- Dobriw B . s .
Czortkäw G . ts 4 Demöte U. s . 3 ram N .-O -t s 1 DobromüliceM.
Czudec Gal . ts 4 DemniawyLnat 4 Däva U. t s . 4 Dobromil G . ts
Czudyn Buk. r s 4 Dencshäza U. . 3 Däva - BänyaU. Dobronak Ung.

DSnesfaBhf . U. t 6 . . . . 3 LobronoutzBk. t
t s . . . . 2 Devecser U. t s 2 Dobronya U. .D. Denno Tirol . 4 Dövöny U. ä . 1 Dobrostn G . t»

Dabie b . Dem- Denta Ungarn t 4 Dövänh -Iljfalu Dobrotwür G.
bsca Gal . t s 4 Denysüw G .t s 4 U. t s . . 1 Dobrova Kr . .

Dabie b . Dob- Derecske U. t s 4 DeLanovacKS. 3 Dobrowitz (Do-
czyceG - - . 3 Derecske (Dras- Däzna Ung.ts, 4 brovice) B . tsDabrowa G . t 4 senmarkt) U. 1 Dezser U. . . 2 Dobrowlany G.Däd U. . . . 2 Deregnyä U. t 4 Diakovär K.- S. t 6 . . . .

DLka U. . . . 2 DerestheHätfalu t. 3 Dobruska B . t
Dalaas Vbg . t« 4 U. ts . . . 4 DicsöSz . MLr- Dobrzan B . t s
Dalbosecz Ung. 4 Dernis Dal . ts 4 ton U. t s . 4 Dobrzechüw G.
Dälja KS . t s ä 3 Dernö Ungarn 3 Dieditz bei Wi- t s . . . .
Dalleschitz M- 2 Däronya U. 3 schau M . . . 2 Dobschau (Dob-
Dallwitz bei Deschenitz B . s 3 Dielhau Schl .ts 3 fina) Ung , ts

Karlsbad B . t 3 Deschna b. So- Diex Kä . . . 3 Dobstna jügbar-Dälnok U. . 5 bsslau B . . 3 Dignano Küst. lang Unq . t .
Dälyok U. . . 3 Deschney Böhm. 3 rs . . 4 Döbernik Kr . .
Lamboritz M. 2 Desiniä K.- S. 3 DimbachO .-Oe. 2 Döbriach Kä.
Dänos (Dunes- Desselbrunn bei Dimokur B . t s 3 Döbrököz U. ts

dorf) U . ts 4 Schwanen- DininBöhm . ts Döllach i . Möll-
Daräny U- t s . 3 stadt Ob .-Oe. 3 Dinnhäs U. t s 3 thal Kärnt . t

Ortsnamen Ortsnamen
und und

Land Land

4 DöllersheimN --
4 Oesterr . . . 2

Dölsach Tir . ts 3
3 Dömös U. ä . . 3
3 Dömötöri U. « 2

Dömsöd U. t s 3
3 Dör N. . . . 1
3 Dörnsdocs B - . 3
3 Döröcske U . . 3
1 Döschen Mähren 2
4 DognäcskaUng . 4
3 Dohnän Ung . . 3

Dojcs Ung . . 1
3 Dol St . . . . 3
3 Dolac inferiore
4 Dalm . . . . 4
4 Dolegna Küst . 3

Dolein Mähren 4
3 Dolha Ungarn 4

Dolhopole Buk. 4
3 DolinaGal . ts 4

Dolina b - Triest
3 Küstenland .

Doliny G . t .
3 Dolnji - Lapac

Kr . Sl . t . .
3 Dolnji - Mihol-

jac K -- S . t s
3 Dolnji Stenje-

vec Kr . s . .
3 Dolova Ung. t
3 Domamühl M. .
3 Domanizs U.
3 Domaradz G . .
4 Domasov M . .
3 DomauschitzB . t
3 DomausnitzB .ts
3 DomaLhr G . s
3 Dombü Ung . .
3 Dombovär „ ts

Dombräd „
3 Dombrau Sch.
4 ts . . . .
4 DombrovänyU

Domony Ung . s
3 Domoszlü U. .

Domstadtl M .ts
3 DomLale Kr . ts
3 . Donawitz bei

Karlsbad B.
3 Donawitz bei

Leoben St . t s
4 Donitz B . . .
3 Donnersbach b.
^ Jrdning St . t

Dora Gal . s .
3 Dören Vbg.
3 Dorf Fusch S . t
3 Oorf-GasteinS-
3 t.
2 Drf .-TeschenSch
4 Dorna -Kandre-
3 ny Buk. t
4 Dorna - Watra
3 Buk. t . .
4 Dornberg Kü . t
4 Dornbirn Vor-
3 arlberg t s .

DoroghÜng . t s
3 Dorosma U. s.

Kis -Kun-
4 Dorosma . .
3 Dvvallü Ung . .
3 Doxan B . t . .

DoLic B . . .
4 Draüe D . <1 t . .

Drachenburg
3 Steiermark t

Draczynetz Buk.
3 Draganiö u.
3 Petakih KS.
3 Dräg - Csüke
3 Bhf . U. ts .

Draqomürfalu
3 Ung . . . .

Draguch Küstl. g
Drahan Mähr , z
DrahanowitzM

ts . . . . z
Drahenitz B . . z
Drahücz Ung . . z
Drahotusch-M . s z
Drahowitz B . t g
Draschitz B . s g
Drasenhofen

Nd . - Oest . t z
Dräsow M . ts  z
Draucz U. . . 4
Drävafok Ung . z
Dräva - Sza-

bolcs U. . . z
Dräva -Szent-

Märton U. . z
Dräva - Bäsär-

hüly U. . . 3
Drügely Palänk

Ung . ts . . Z
DreihackenBöh . g

4 Drenkova U. tll 4
Drenovce KS .s 4

4 Drewohostice
M . t . . .3

3 DrLenca bei
Karfreit Kü . 3

3 DreLnica K. Sl . 3
4 DreLnik KS . . 3
2 Drietoma Ung. z
3 Dritsch B . . . 3
4 DrivenikKr . Sl . 3
2 Drnje KS . t s 3
3 Drnowitz M . . 2
3 Drü nel Tirols
4 T . . . .. . 4
4 DröstngN . O .ts 1
3 Droginra Gal . g
4 Drohobycz G.

3 Drohowhse G . 4
4 Drosau Böhm , t 3
3 Drosendorf N .-
3 Oesterr . t . . z
3 Droß Nd .-Oe . . 1
3 Drum B - t s . 3

DruLetz B . . . 3
3 DrLkov Böhm - t 3

Duare D . . . 4
2 Dub beiOlmütz
3 Mähren . . 2

Dub b .Wodnian

4 Duben B . . . 3
4 DubenecBöhm . 3
3 Dubica KS . ts 3

Dubiecko Gal . t 4
3 Dubitzko i . M . 3
3 Dublany G . t 4

Dublowitz B . 3
4 Dubnian M . s . 2

Dubnicz U. t s 2
4 Dubrava KS . 3
3 Dubravica KS . 3

Dubrinics U. t s 4
4 Dudar u . . . 2
3 Dürnfeld Kä . . z

Dürnholz M . ts 2
Dürnkrut Nd .-

— Oesterr . ts 4
3 Dürnstein N .-
3 Oest. t . . . 1
3 Dürrmaul B . 3
4 DugaresaKS .ts 3

DugoseloKSts 3
3 Duino Küstl. t s 3
4 Dukla Gal . t . 4

Dukowan Mä . t 2
3 Duleo Ung . . 4

Duna -Adony U.
4 t « ä . . . 3

Duna - Almäs
4 Ungarn t « ä 2

Zone
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Duna - Boqdäny Ecseg U. . . 3 Eisenkappel Kä. Hr- Körös U. . 4 FehörtemplomU. Felsö- EörU . t a 2

Unqarn t ck . 3 Lcska Ung. t s 4 t. 3 Lr - Körtvölyes t 6 . . . . 4 Felsöfalu Ung. 4
D . - Eqhhäza U. 3 Edelöny Ung. ts 3 Eisenstadtl B. 3 U. s . . . . 4 Fehrinq St . ta 2 Felsö-Gaqy U. 3
Duna - Földvär Edelschrott St. 2 Eisenstein B . t 6 3 Erl Tirol ... - 3 Feistritz a .Wech- Felsö-GallaU .ta 3

Ungarn t cko 3 Edlach b . Rei- Zisenstraß B . t 8 3 Erlach N .-O .ta 1 sel Nd .-Oe . . 1 Felsö-Hahüt U. 3
Dunajüw Gal. 4 chenauN.-Oe. 1 Lisgarn N .-Oe. 2 Erlau U- s. Eqer Feistritz an der Felsö -Hämor U. 3
Dunakesz U. t a 3 Edlitz N .- Oe . t 1 LisgrubMähr . t 2 Erlauf -Nd .-Oe. Drau Kä . t a 3 Felsö - Hangony
Duna -Kömlödts 3 Edlitz Bhf . N .- Eisnern Krain t 3 t s . . . . 2 Feistritz an der Ungarn . . 3
Duna -Möcs U. 2 Oe . t s . . 1 Eiwanowitz M. Lr - Mihäly- Äail Krnt . . 3 Felsö-Jregh U. t 3
Duna -PatajU . t 3 Efferding Ob . - t 6 . . . . 2 falva U. t8 4 Feistritz b . Mar- Felsö-Jäzsa U. . 4
Duna - Pentele 3 Ekecs U . t e . 2 Erneszthäza U. 4 burq St . t a 3 Felsö-Käld U. . 2

Ungarn i s . 3 Egbell Ung . t s 1 Elbekosteletz B. Ernsdorf Schl. Feistritz im Ro- Felsö-Körösköny
Duna -Radväny Egendorf in t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 3 senthale Kä . t 3 Unqarn - - 2

Ungarn <1 . . 2 Ob .-Oe . . . 3 Elbeteinitz B . t8 3 ErnstbrunnNd .- Feistritz Kr . s. Felsö -Läpos U -. 3
Duna - Szekcsö Eqer (Erlau) Elbigenalp T . t 4 Oesterr . t . . 1 Wocheinec- Felsö- Lehota U. 3

Ungarn t <1 . 3 Ung . t s . . 3 Elbogen B . t 8 3 Ernsthofen Nd. - Feistritz . . Felsö - Lsndva
Duna - Szent- Eger (Stadt u. ElekUng . t8 . 4 Oesterr . t 6 2 Feistritz-Pulst (O . - Limbach)

Ghörgy Ung. 3 Bahnh .) B. Sleonorenhain Erpfendorf Tir. 3 Kärnten a . 3 Unqarn . . 2
Duna - Szerda- 3 , Böhm , t 8 3 1-irsekujvärU . i 8 2 Fejörvär Acsa FeIsö -Lövö (Ob .-

helh Ung . t s 1 Egeräqh U. . . 3 Llesd Ung. t 8 4 Dr- SeUnd Uis 4 Unqarn ta . 3 Schützen) U . t 2
Duna - Ujfalu Cgerbegy Ung. 4 Elhenitz Böhm. 3 Lr - Szent- Fejörvär -Csurgä Felsö -Lok U. t6 4

U. t 6 . . . 2 Eqeres U . t s 4 Llisabethstadt Kiräly ll . . . 4 Ungarn . . 2 Felsö-Ludäny U.
Duna -Vecse U. t 3 Eger-Farmos - sieheErzsöbet- Lr - Semjän U. 4 Fejörvär - Diäsd t 6 . . . 2
Dupliska Gal. 4 u . t 6 . . . 3 väros . . . Lr -Tarcsa Ung. 4 Ungarn . k 3 Felsö-Möra U. 3
Duvpau B . t . 3 Eqerhät U. t s 4 Zllqothb . Mäh .- Lrtöny Ungarn 3 Fejöcvär-Tärno Felsö - Micsinye
Duschnik B . t a 3 Eqervär U. s . 2 Ostrau M . t . 3 Ervenik Dalm. 4 U t 6 . . ' 3 3
Dusnok Ungarn 3 Egg in Bbq . t 4 Ellmau Tirol . 3 ErzsöbetfalvaN. Feförv -Zämoly Felsö - Minds-
Duttoule Küstl. 3 Egqelsberg O . - Elmen im Lech- t 8 . . . . 3 Ungarn . 3 zent s. Bara- 2
DuxBöhm . tain 3 Oesterreich . 3 thale Tirol t 4 Erzsöbetväros U Fejör -Hichyfal- nha Felsö- 3
Dvör KS . t . 3 Eggenberg bei ElöPatak U. t . 5 t 6 . . . . 4 va U. t a 3 Mindszent .
Dvornik U- . . 3 Graz St . t . 2 ElöszälläeU . to 3 Esoqrande D . ä 4 Fekete-Ardä U. Felsö- Motesicz
Dwernik G . t 6 4 EgqenburgNd .- Els Nd.-Oe . . 1 Esternberg Ob .- t 6 . . . . 4 Unqarn . . 2
Dwüry Bhf . G. Oesterr . t s 1 Llsenreith N -- Oesterr . . . 3 Fekete -Balogh . Felsö-NyärädU. 3

3 Egqendorf im Oesterr . . 2 Eszök KS . t 8 ä 3 U. . . . 3 Felsö Ors U. 2
Dydnia Gal . t 4 Thale N .-Oe. 1 EmmersdorfN .- Eszenh Ung . . 4 Fekete - Erdö U. 4 Felsö -OlcsvärU 3
Dhnäw G . t . 4 Lggerding Ob .- Oesterr . t . . 2 Esztelnek U. . 5 Fekstehalom U.t 4 Felsö OizköU.t a 2
DzieditzSchl . ta 3 Oesterr . . . 3 Emöd Ung. t 8 3 Esztöny U. . . 4 Feketetü U . . . 3 Felsö -Paty ll . . 2
Dziewin Gal . . 3 Eggersdorf St. 2 Endersdorf Sch. Esztergom Ung. KekekevärosU .ta 1 Felsö Poruba U. 2
Dzikowiec G . . 4 Lgres (Toron -) t 8 . . . . 3 tack . . . 3 Föl (Feilendorf) Felsö-Pulya
Dziköw stary G. 4 täl U. . . . 4 Endröd Ung . t 3 Eszterhäza U. t 8 1 U . c . . . - 1 (Ob . - Pullen-
DLuryn Gal . ta 4 Egres (Ugocsa) Enese Ung. t 8 2 Etc U»g. . . 2 Felbär U. . . I darf) U. t . 1
D - winiaezka U . 4 Engelhartszell EtödU . . . . 4 FelcsuthUnq . ta 3 Felsö-Rajk U. a 3

G . t . . . 4 Egydi - Tunnel Ob .-Oest . tck 3 Etrmst St . . . 2 Feld Kärnten . 3 Felsö -Ribnyicze
Steiermark ta 3 Engelhaus B . . 3 Etsdorfa . KamP Feldbach St . ta 2 Unqarn 4E. Egyed U. t « . 2 Engelsberg N .-Oe . t 8 . 1 Fel-Debrö U. a 3 Felsö- Sajä U . . 3

Ebbs Tirol . . 3 Egyek U. t s . 3 Schlesien., t . 3 EttendorfKä . t 8 3 Feldkirch Vor- Felsö - Ssbes
Ebelsberg Ob .- Egyhäzas- Enns O . - O . ta 2 Ettyek U. . . 3 arlberq t a . 4 Bhnhf . U. t a 4

Oesterr . ta 3 Hollös N. 2 Eugendorf S . 8 3 Keldkirchen Kär. Felsö-SegesdU.
Eben b .Radstadt Eqyhäzas - Rä- Enns N .-Oe .8 2 Eulau a . d.Dux- t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 3

Salzburg t a 3 dücz Ung . t s 2 Enyiczke U. t 8 3 Bodenbacher- Feldkirchena. d. Felsö - Szakony
EbeneReichenau EgYhäz - GelleU. 1 Enyinq Ung . t8 3 Bahn Böh . t6 3 Donau O . -O- 3 Unqarn . . 2

Kärnten . . 3 Egyhäz-Maräth Enzenkirchen Eule Böhmen ta 3 Feldkirchen bei Felsö - Szälläs-
Ebenfurth Nd.- Ungarn . . 3 Ob .-Oesterr. 3 Eulenberg M . t 3 Mattiqhofen patak U. . . 4

L̂ esterr. t a 1 Ehrenhausen Enzersdorf im Euratsfeld Nie- Ob .-Oe . . . 3 Felsö- Szeli U. 2
Ebensee O . - Ö. Steierm . t a 3 Thale N .- Oe. 1 der - Oesterr. 2 Feldsberg Nie- Felsö -Szemenye

t 6 . . . . 3 Zhrwald Tirolt 4 Enzesfeld N .- Eyrs Tirol t . 4 der-Oest . t a 1 Unqarn . . 3
Ebensee Lan- Tibenjchitz M. Oe . r 6 . . 1 Feled Ung . t a 3 Felsö -Szemeröd

dungsplatz t s . . . . 2 Eötvös U. t 8 2 Fölegyhäza s. U . 3
O . - Oe . s . . Zidiswald St . r 3 Eperjes U. t 8 3 Bihar - Föle- Felsö - Szent-

Ebenthal Kär . t 3 Eichgraben N -- Ercsi Ung . t6 ä 3 Faal St . t 8 . 3 gyhaza ; Kis- 3
Ebenthal Nied-- Oesterr . t a . 1 Lrd (Hamsabög) Fäbiänhäza U. 4 Kun - Fölegy- Felsö-Scöcs U. 4

Oe . t . . . 1 Eichhorn - Bit- Unqarn t 8 . 3 Facset U. t a . 4 häza . . . Felsö - Szölnök
Eberqasstng N . - tischka M . t . 2 Erdberg (Hra- Facskä U. . . 3 Felek U . t 6 . 4 Ung . . . . 2
, Oe . t . . . 1 Eichwald B . t a 3 dek) M . . . 2 Fadd Ungarn . 3 Felixdorf Nie- Felsö - Szovath

Lberhard U. t . 1 Eidenberg Ob .- Erdevik KS . t6 4 Faistenaü S . . 3 der-Oest . t 6 in 1 U . 4
Eberndorf Kä. t 3 Oe . 3 Erdö-Bönye U. 3 Fass ; Ung . t . 3 Felka Unq . t a 3 Felsö- Szücs U 2
Eberschwang Eidlitz i . B . t 3 Erdöd (Szat- Falgendors Bhf. Kelpöcs Ü. . . 2 Felsö - Szvidnik

Ob . - Oest. t s 3 Einfiedel bei mär ) Ung . t 8 4 Böh . t 8 . . 3 FelsNd . -Oe .ta 1 Unqarn t . 4
Ebersdorf bei Würbenthal Erdöd Bbf . (Ve- Falkenau a d. Felsö- Alap U. 3 Felsö- Tärkäny

Kaindorf St. 2 Schl . . . . 3 röcze ) Kr .- Sl. Eqer B . t 8 in 3 Felsö -Attrak U- 2 Ung . . . . »
Ebersdorf bei Einsiedl bei t 6 . . . . 3 Falu -SzemesU. Felsö BajomU .t 4 Felsö Tiszov-

MariascheinB. 3 Marienbad Erdödka Ung . . 3 t 8 . . . . 3 Felsö-Baloq ll. 3 nhik Unq. 3
Ebersdorf bei Böhmen t . . 3 Erdö -HorvätiU. 3 Faucsika U. 4 Felsöbänya U. t 4 Felsö-Tömös

Weiqsdorf B. 3 Einsiedl bei Erd ököz U. t8 . 3 Faräd Unq . 8 . 1 Felsö-Bätka U. 3 Bhf . U. ta . 4
EberstallzellO -- Reichenberq Erdöszäva U. t8 4 Farkasd Ung . . 2 Felsö - Bstfalu Felsö- (Nagy -)

Oesterr . . . 3 Böhmen 1 s . 3 Erdö - Szent- Farkasfalva U. e 3 Unqarn 2 Tür U. . . 3
Eberstein Kä . . Eipel Böh . t a 3 György U. t 6 4 Farn ad U. . . 2 Felsö - Csertös Felsö-BadäszU. 3

t 6 . . . . 3 Eisenau G. 4 Erdö-Tarcsa U. 3 Farra Küstenl. 3 U. t . . . 4 Felsö- BadicsöU. 3
Ebreichsdorf Eifenberg siehe Erdötelek U- t 8 3 Fasana Küsten- Felsö-Dabas U. Felsö-Bäly U. 3

Nd. -Oest . ta 1 Nied . - Eisen- Erdweis N .-Oe. land tck . . 4 t 6 . . . . 3 Felsö-Vissä U. t 4
Eckartsau Nd.- derq . . . . t 6 . . . . 2 Fegyvernck U. . Felsö -Derna U. 4 Felsö-Zsolcza U.

Oesterr . t l Eisenberg B . t 8 3 klr - Endröd U. 4 t 8 . . . . 3 Felsö -Diäs U. 1 t 6 . . . . 3
Eckersdorf Sch. Eisenbrod B . t 8 3 Erk Ungarn 3 Fehör - Gyar- Felsö-DobfzaU. 3 Felsö - Zubricza

t s . . . . 3 Eisendorf B . t 3 Li>Käväs Unq. 4 mat Unq . t 8 4 Felsö- Elefäntll. 3
Ecssd Ungarn . 3 Eisenerz St . t8 2 Erked Bhf . U . t8 4 Fehörpatak U. . 3 r . 2 Fülszerfalu U. t 1
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Felsztyn G . s 4 Fogaras U. t s 4 Freistadt Ob . - Fulnek M . t s 3 Garam-Berzen- Gerebencz U. . 4
Fältorony U . ts 1 FohnsdorfSt.is 3 Oesterr . t s . 3 Kulpmes T . 1 . 4 cze Bhf . U. t s 3 Gerend U. . . 4
Felvincz U. t s 4 Fok- Szabadi U- 3 FreiftadtSchl .ts 3 Fundul- Moldo- Garam - Kis- Gerendäs U. s
Fäny U. t s . 4 Foktö U. . . . 3 Freistadtl s. wi Bkw . . . 4 Sallö U. . . 3 Geieuth Kr. 3
Fänyes -Litke U. Folgaria T . t . 4 Galqöcz . . Furlog Ungarn 4 Garam- Kövesd Gerqelylaka U. 3

t 8 . . . . 4 Folya Ungarn - 4 Freistadtl bei Furta Unga.xn . 4 Ungarn t s 3 Gergjevac siehe
Fenyöhäza U. ts 3 Foudo Tirol t 4 HolleschauM.t 3 Furth N .-Ö - ts 1 Garam - Kürtös GrdjevacFerdinandovac Fontane fredde Kreiwaldau KurthofN .-Oe . t 1 Ung . . . . 3 Gerjen U. . . 3KS. . . . . 3 T . 0°/«- »/-) t 4 Schlesien t o 3 Fußach Vbq . t s 4 Garamlök U. . 2 Gerovo Kr .- Sl. 3
Ferenczfalva Fony U. . . - 3 Fresach Kä . . . 3 Kuttak Ung . t s 4 Garam - Szt. Gersdorf B . . 3

(Franko «:;) U. 3 Fonyüd Ung . t s 3 Fresen St . t s 3 FuLine KS t s 3 Benedek Ü- ts 2 Gerse Ung . . . 2
Ferenczfalva Fonyöd -Fürdö- Kreudenthal Garam - Szt. Gertänyes N. ts 4

(Krasfö) U . . 4 telep Bhf . U. Schlestent sm 3 Kereszt . U. t s 3 Gestütthof B . t 3
FeriöanciKS.ts 3 t s . . 3 Freudenthalbei G. Garam-Ilifalu Geszt Ungarn t 4
Ferl eiten S. Forbes B . t s 3 Frankenmarkt Gäad Ungarn t 4 Unq . . . . 2 Gesztely Unq. 3

^ - 3 ForgäcsfalvaU. 3 Ob . - Oesterr. 3 Gabel b.Niemes Garbücz - Bog- Geszti Ü. . . 3
Ferschmtz N .-Oe 8 Fornach O -- O- 3 Fridmann U. . 3 Böhmen tm . 3 dänh Unq . s 3 GetzersdorfBhf.
Fertö Sz . Mi- Forro U. t s . 3 Frieda » St . t s 3 Gabel an der GaröinKS . ts 3 N .- Oe . t s . 1

klüs u . t 6 . 1 Forrü-EncSBHf- Friedberg St . t 2 Adler ts . . 3 Gärdonh U. 3 Gewitsch M . t s 3
FeuersbrunnN. U. t s . . . 3 Friedberq (Zä- Gabersdorf in Garä Ung . . . 3 Gsöhl N .-Oe . t 2

Oest. . . . 1 Forstbad (15./S. mosti) i .Böh . t 3 Böhmen . . 3 GareZnicaKS . t 3 Ghymes U. 2
Fianona (Plo- b . 30 ./S.) B. t 3 Friedburg Ob .- Gabersdorf in Gargaro Kü - . 3 Gibärt Ungarn 3

min) Küstl. t 4 Fort Opus Dal- Oesterr . t s . 3 St. 3 Gargellen Vrlb. Gidäfalva Ü. s 5
Fichtenbach B. 3 mat . tä . . 4 Friedeberg Gablitz N .-Oe . t 1 v . 1/°- '°/- t . 4 Giebäu Mähr. . 3
Fjeberbrunn T. Füth Ungarn . 3 Schlesien ts 3 Gablonz a . d. Gars N . -Oe..t 8 8 Gießhübel beits . . . . 3 Frättingsdorf Friede ! Schl . ts 3 Neifse B .tsrn 3 Garsten O- Ö -to 2 Neustadt a . d.
Filipova Ung . t 3 Nd . - Oe . t s 1 Friede! Bhnhf. Gäboltä Unq. 3 Gartenau Sct. M . Böhm , t 3
Filippsdorf bei Frain M . t s. 2 Schl , t 8 . . 3 Gabos K . S . . 3 Leonhard S . t 3 Gießh . - Sauer-Georgswalde FrainersdorfM. 2 Friedland i . B. Jäcs Unq . t . . 3 Gartitz B . . . 3 brunn B. t o 3

B. s . . . 3 Frainspitz Mäh. 8 t s in . . . 3 Gacsäly Ung. Gaschurn Bbg . t 4 Gige U. . . . 3
FilkehLza Ung. 3 Fraknü U. . . 1 Friedland a . d. t s . . . . 4 Gasen (Gaisen) Giläd U. ts . . 4
Firlejöw Gal . t 4 Franöiöi Kü . . 3 Mohra M . ts 3 Aaden (Gaaden) Steiermark . . 2 Gilqenberg O --
FischamendNd .- Frankenburg Friedland bei Nd. -Oesterr .t 1 Gaspoltshofen Oe . . . . 3

Oesterr . t sä 1 O .- Oe . t . 3 MistelM. ts 3 Gaflenz O. -Oe. Ob . - Oesterr. 3 Gilväcs U. Bhf.
Fischaua.Stein- Franlenfels Friedrichswald ts . . . . 2 Gastern N. -Oe. 2 t s . . . . 3

selb N .-Oe . ts Nd.- Oesterr. 2 b. GablonzB. 3 Gagy -Vendäghi Gastorf Böh . ts 3 Gimino Küst . t 4
Fischbach St . - 2 Frankenmarkt Friedrtchswald U. 3 Gät Ungarn 4 Girält Unq . t 4
Fischern Böh ...t 3 Ob . - Oe . t s 3 bei Wilden- Gainfahrn bei Gäta U. t s 1 Girincz Ung. . 3
FifchlhamO . -O Frankstadt am fchwert B - t e 3 Bösläu Nd .- Gattaja U. t s 4 Girlan T . t 4

t. 3 RadhostM . t s 3 Friesach Kä. ts 3 Oesterreich t s 1 Gaunersdorf Girsch B. . . 3
Fiume Ung. tsä 3 Frankstadt a . d. FrigyesfalvaU. Gairach St . . 3 N . - Oesterr . t 1 Gizellasalva ll. 4
Fiume- Mlaka U- Mähr. Grenz- ts . . . . 4 GaishornSt .ts 3 Gäva Ungarn t 3 GjulavesKr.Sl.tä . . . . 3 bahn M . ts . 3 Frisch au an der Gajär(Gairing) GavosdiaU. t o 4 ts . . . . 3
Fiume Punto Franz St . t . 3 Staatsbahn Ungarn t . 1 Gawküw nowy GjurgjevacKr.-

franco U. ä 3 Franzdorf Kr. M . ts . . . 8 Gajdel Ungarn 3 Galizien . . 3 Sl . t . . . 3
Fiumicello Kü. t 3 1 8 . . . . 3 Frisch au b. Neu- Gajdobra Üng. Gawluszowice Madyszäw G. 4
Fladnitz b . Pas- Franz -n N . -Oe. 2 stabil Mähr. 3 ts. 4 Galizien . . 4 3

sail St . . . 8 Franzensdorf b. Frohnau B- . 3 Gafe (bei Lem- Gaya Mähr, t s 8 Glaubendorf
Fladnitz stehe Reichend. B. 3 Frohnleiten St. berg) G . . . 4 Gdöw G - t . . 3 N .- Oe . s . 1

Nieder - Flad- Franzensbad B- ^ . » » ,. « 8 Gafe wyLne Gebe U. . - . 4 Gleichenberg
nitz 3 FrohsdorfN .-O. Gal. ts . . 4 Gebirgs - Neu- Steiermark t 2

Flaurling T . t s 4 Franzensfeste t . . . . 1 Gäkova Unq. ts 3 darf Böhm , t 3 Gleink O .-Oe. 2
Flavon T . . . 3 Bhf . T . ts . 4 Frojach an der Galambok Ü. . 3 Geboltskirchen GleinstättenSt.t 3
KleißenBöh . t . 3 FranzenshöheT. Mur St . s . 3 Galänta U. t s 2 Ob .-Oesterr . . 3 Gleisdorf
Kleyh Böhmens. 3 (1 . /7.—30./9 .)t 4 Frühbuß B t , 4 Galgü U. t s . 4 Gebersdorf Bhf. Steierm. t s- 2
Flirsch Tir . ts 4 Franzenthal FrysztakGal. ts 4 Galgücz (Frei- N .-Oe . s . . 1 Glina KS . t. 3
Flitsch Küstl. t 3 Böhmen t s 3 Fncine T . t . 4 stabil) U. t s 3 Geiersberg in Glinianh Gal . t 4
Flödnig Krain. 3 Franzfeld Ung' Füge Ung. . . 3 Galleneqq - IS- Böhm , t s 3 Glinik marF-
Flöhau Böhm t. 3 t 8 . . . ' 4 Fügen Tirol t 3 lak Kr . t . . 3 Geiersberg in ampolski G.

1 Franz -Joses- Külek Unq. t s 3 GalliqnanaKstl. 4 Oo .-Oe . . .. - 3 Gliüsko Gal.
Födämes , siehe fiollen B . t s 3 Füles U. . . 1 Gallizien i . Kä. GeinbergO.-O. t 8 . . . . 4

Nagy- , Pusz- 3 jüllstein Schles. Gallneukirchen 3 3 Globasniy Kä. 3
ta - , Zoitva- FrastanzVbg . ts 4 3 Ob . - Oe . f. . 2 Geisthal bei Globnitz siehe
Födemes Fcatting M . . 2 Fülöpszälläs U. VallspachO.-O .t Voitsberg St. 2 Groß - Glob-

FöderlachKä . ts 3 Frauenberg B. ts . . . . 3 Gälos (Gols) U. 3 Gelej U. . . . 3
FöherczeglakU. t 3 ts . . . . FünfhundenB . t 3 t 6 . . . . 1 Gelencze U. 5 Glockersdorf s.
Földeäk Ung. t 3 FrauenthalB. te 3 Künfkirchen U. Galsu U. . . 8 Geletnek U. t s 3 Gr .-Glockers-
Földes Unq . t 4 Frauentyal zu t 6 . . . . 3 Gälszäcs U. t s 3 Gelsa D . t ä. 4 dorf.

Földhäs, stehe Laßnitz St . t s » Für U. s . . 2 Galtür Tirol 4 Gelse Ung . t s 3 Glöckelberg B . t 3
Kisfäs - Föld- Frauheim bei Kürged U. t s . 3 (1/6 —30/9 ) t. 3 Gelsendorf - Ko Glödnitz Kä . . 3
häs ^ Kranichsf .St Fürnitz Kä . t s 3 Gamäs U. . . 2 marüw Gal. 4 Gloggnitz Nd -

Földvär Ung ts 4 t 6 . . . . 3 Fürstenbruck B. GaminqN .-O .ts Generalskistol Oesterr . t s m 1
Földvär Bhf . U. Freidergi.Mäh. ts . . . . 3 G amli tz St . t 3 KS . t s . . 3 Gloqon Unq . t. 4

ts . . . . 4 tvw . . . . 3 Kürstenfeld St. Gampern Ob .- Georgendorf B. 3 Glogoväcz Ung.
Földvar, siehe Freienfeld Tirol t s . . . . 2 Oest . s . . . 3 Georqenthal , s. t s . . . . 4

Bäcz - , Bä- tv . . . . 4 Füß Ungarn . 2 Gams b .Hieflau Nieder - , Ob .- Gloqöw Gal . t 4
käs-, Duma - , Freiheit B . t s 3 Füzes -Äbony U. Steierm. t . 3 Georqenthal Glomnitz Schl. 3
Puszta -, Tis- Freiheitsau ts . . . . 3 Gams b . Stainz GeorgsnialdeB. Glozfän Ung.ts 4
za - Földvär. Schlesien t s 3 Füzes - Gyar- Steiermark . 3 t 8 . . . . 3 Glurns Tirol t 4
Folz , stehe Freihermersdorf mat Ung . t s 3 Gänöcz - Fürdö Geppersdf . iM. 3 Gmünd Kärpt. t .3
Alpenhotel Schlesien t s 3 Füzesssr Ung. . 4 Ungarn s . .. . 3 Geras N .-Oe. GmündN.-O -to 2
Folz. Freiland Nied.- Füzitö U. t 8 . 2 GausbachN .-O. 1 ts . . . . 2 Gmunden Ob.-

Fomorveg U. v Oesterr . t s . 1 Fuqau B - . 3 Gara Ung. t s 3 Gerasdorf Nd.- Oesterr. t s . 3
Fönlar Ung . t 4 Frein bei Mürz- Fugyi BLsLr- Garaboncz U. 3 Oesterr . t s . 1 Gnadendorf N --
Fö-Räv U- . . 1 sieg St . t . 2 hely U. ts . 4 Garadna U. to 3 Gärcze U. . . 2 Oesterr . . . 1
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Gnas St . t . 2 Gomilsko St . . 3 Groboszöw G. 4 Groß - Grillo- Groß - Pöchlarn Grünbach bei
Gnesau Kä . t . 8 Gomirje Bhf. Grabow Galiz. 4 witz . s . Possltz- N .-Oe . t 6 ä 2 Freistadl Ob .-
NnszdaUnq . t 3 Kr . r 8 . . 3 Greifenburg Groß Grillo Groß - Pohlom Oesterr . . .
Nniql S . t . . 3 Gonobitz St . t 8 3 Kärnten t 8 . 3 Witz. Schlesien . . Srünb .Marien-
Gnoitz M . . . 3 Gora KS. 3 Greifendorf M. Groß - Harras Groß - Priesen bad Böh . . .
Gobelsburq im Gorenja vasKr. 3 t8 . . . - 3 N . - Oest. t . 1 Böhmen toll 3 Grünberg -Ei-

Kampthal N .- Gorlice Gal . i 6 4 Greifenstein N -- Groß -Heilen- Groß -Prilep B- 3 benberg B . ts
Oe . o . . . 1 Gornja Rieka Oe . toll . 1 dorf Mt 8 . 3 Groß - Raminq Grünburg Ob .-

Godowitsch Kr. 3 KS . t . . . 3 Grein O . -Oe. Groß - Herrlitz Ob .-Oe . to 2 Oe . to . .
Göd U- t s . . 3 Gornji -Kosini toll . . . 2 Schlesien t . 3 Groß - Reifling Grünlas , Dorf
Göde- Mester- KS . . . . 4 Greis b.CilliSl. 3 Groß - Hluschitz Steierm . t 6 2 B . 8 . .

häza U . . . 4 GosauOb . -Oe .t 3 GrestenN .-Oe . t 2 Böhm . . . . 3 Groß - Rieden- Grünwald B . t
Göding M . i o S GofaumühleO .- Gries im Pinz- Groß -Höflein . s. thal N .-Oest. 1 Grulich B . t 6 .
Gödi - SzödU . o 3 Oest. t 8 . . 3 gau S . t 8 . 3 Nagy -Höflany. Groß -Ritte B. 3- GrumbergM .to
Gödöllö U. i 6 3 Gosdorf st>ei Gries beiBozen Groß -Hrabowa Groß - St . Flo- Grundlsee St . i
Gödre Unqarn 3 Mureck St . to 3 Tirol t 8 . . 4 Mähren . . 3 rian St . t 6. 3 Grußbach M.
Gödre - Szt- GosPiöKS . t . 4 Gries a . Bren- Groß -Jedlers- Groß - Schönau t 6 . . . .

Märton Ung. 3 Gofsenqrün B . t 3 ner Tirol t 8 4 dorf N .-Oe . t 1 N .- Oesterr . t 2 Grybüw G - t o
Gölle U. . . . 3 Gossensaß T . to 4 Grieskirchen Groß -JenLB . t8 3 Groß -Schützen GrzegärzkiG . to
Göllersdorf N. Goszpodincze U Ob . - Oe . t 8 3 Groß -Jessenitz s. Nagy - Le- Grzymaläw G.

Oesterr . t o . 1 t 8 . . . . 4 Griffen Kä. t . 3 B . 6 . . . 8 värd . . - io . . .
Gölniczbünya GotschdorfSchl. 3 Grignano Kst.tS 3 Groß -Kadolz, s. Groß -Schwechat Gstatterboden

Unq . ts . . 3 Gottesgab B . t 3 Griqno Tirol 8 4 N .-Oe . o . . Steierm . t o
Gömör -Panyit GottscheeKr . t 8 3 Grinzing Nd-- Groß - Kadolz Groß - Schwein- Güns , s- Köszeg

Unqarn o 3 Grabäcz Ung. t 4 Oe . . 8 . . 1 Groß -Kanizsa, barthN . -Oe . t 1 Güntersdorf bei
Gömör -Rahü Gräber Böh .to 3 GristgnanaKstl. 3 s. Nagy-Ka- Groß - Seelowitz KöniginhofB.

U. o . . . . 3 Grabiny Bhf. GriLane KS . t 3 nizsa. Mähren t o. 2 Güsstnq, s. Ne-
Gömör - Simo- G . 8 . . . 4 Grüdek a. Du- Groß - Karlo- Groß - SenitzM. met-Ujvär.

nyi Ungarn . 3 Grabovci KS . t 4 naiecGalizien 3 Witz Mähr , t 3 6 . . . . 3 Guläcs Ungarn
Göncz U- t . . 3 Grabowa G . . 4 Gräde ! b . Lern- Groß -Kikinda s. Groß Sieqharts Gummern Kä.
Göncz - Ruszka Grabownica berq Gal . t e 4 Nagy -Kikinda N .-Oe . to . 2 t 8 . . . .

Ungarn . . 3 starzyüska G 4 Grodzietz Schl. Groß -KleinSt .t 3 Groß - Sirninq Gumpoldskirch.
Gönhö Unq . t a 2 Graöac KS . t . 4 t 8 . . - - 3 Groß -Kostomlat N .-Oe . o . . 1 Nd .-Oe . t o .
Göpfritz a .Wild Gradac D . t <l 4 Grodzisko Gal. Böhmen t 8 . 3 Groß - Söding Gunja KS . t o

N .-Oe . t « . 2 Gradatz inKr . t 3 t 8 . . . . 4 Groß -Kuntschitz Steierm . t o 3 Gunskirchen
Görcsönh Ung. 3 Grad ec KS . t 8 3 Gröbming St. Sch . . . . 3 Großsonntaq O .- Oest . t o
Görqsny Szt. Graden St. 2 t 8 . . . . 3 Groß « Kunzen- Steierm . o . 3 Guntersdorf

Jmre U. t . 4 GradesKärnt . t 3 Grödiq Salzb . t 3 dorfb . Mähr -- Groß - Stein- N .-Oest . t o
Görqeteg U- ts 3 GradiscaKstl . t 3 Gröditz in Oest. Ostrau Schle- bach Stink - t 2 Guntramsdorf
Görjach s. Ob .- Gradlitz B . . . 3 Schl . 6 . . 3 sien t 8 . . 3 Groß - Stiebnitz N .-Oest . t o .

Görjach b. Grado Kü. t ä 3 Gröschelmauth Groß - Kunzen- Böhmen . . 3 Gnrahoncz U. to
Veldes. Gräfenberg bei Mähren t 6 . 2 dorf b . Weide- Groß - Stohl M. Gurahumora

Görkau B . t o m 3 Freiwaldau GrohoteDal . t 6 4 nau Schlesien 3 t 6 . . . . 3 Bukowina t o
Göröqinye U. . 4 Schlesien t 8 3 Gromnik Gal. Groß -Lack bei Groß -Tajax M. 2 Guraszäda U. o
Görösgäl U. . 3 Grätz in Schl .t 3 t 8 . . . . Treffen Kr . t 8 3 Groß - Tapol- Gurein M . t o
Görtschach im Grafenbrunn Großarl Salzb. 3 Groß - Laschitsch csLn , s. Nagy- Gurk i . Kärnt .to

GailthalK . to 3 Kr. 3 Großau bei Krain t 8 3 Tapolcsäny. GurkfeldKr ., io
Görz Küstl. t o 3 Grafendorf bei RaabsN .-Oe. 2 Groß -LateinM .a 3 Groß - Teinitz GurtenO .-Ö -to
Göß Steierm . t 2 Hartberg St . t 2 Groß - AufezdM. 3 Groß - LhottaM. 2 bei Olmütz Gusswerk bei
Göfting St . t s 2 Grafendorf bei Groß -Aurim B- 3 Groß -Lobminq Mähr . . . . 3 Mariazell St . t
Göstling N . -Oe. Grußbach M. 2 Groß -Aupa B . r 3 b . Knittelfeld Groß -Ullersdorf Guta (Komorn)

t 8 . . . . 2 Grafendorf im Gr .- Becskerek,f. St. 3 Mähren t 8 3 U.
Göttersdorf in Gailthale Nagy - Becs- Groß - Lossenitz Großwardein s. Gutenbrunn bei

Böhmen t . 3 Kä . t . . . 3 kerek. Böhmen . . 3 Naqy - Bärad- Ottenschlag
Göttweig N .- Grafendorf s. Groß-Beranau Groß -LukowM.t 3 Groß - Walters- N .- Oe . t . .

Oe . s . . Ob .- Grafen- M. 2 Großlupp Bhf. dorf M . t . 3 Gutenstein in
Götzendorf N .- dorf. Groß -Bistritz b. Kr. t 8 . . 3 Groß -Waris- Kärnten o

Oesterr . tom 1 Grafeneqq N .- RöLnaü M. 3 Groß -Maria- dorf . s. Zza- Gutenstein N --
Götzis Bbq . t tz 4 Oesterr . t 8 . 1 Groß -Bittesch Zell. s. Maria bad - Bäräad Oesterreich t o
Gogoläw G . . 4 Grafenschlag Mähren t 2 zell. Groß - Weikers- Gutor U. . .
Goisern O .-Oe. N .-Oesterr . . 2 Groß -Blatnitz Groß -Mergthal dorf Nd . - Oest. Gutorföld U. to

t 6 . . . . 3 Grafenstein M. 2 Böhmen . 3 t 6 . . . . 1 Guttaring
Gola KS . t 8 . 3 Kärnten t 8 . 3 Groß - Bürglitz Groß -Meseritsch Groß - Wilfers- Kärn . t . .
GoldeggN .- Oe. Grafenwörth Böhmen . . 3 Mähren t 8 2 dorf St . . 2 Guttau O .-Oe-

t. 1 Nd .-Oesterr . t 1 Groß - Oakowitz Groß - Mugl N-- Groß - Wister- GwoLdziec G.
Goldegq i . Pon- Grahova a . d. Böhmen t 8 . 3 Oe . t . . . 1 nitz M . t o . 3 t 8 . . . .

gau S - t . . 3 B - öa Küstl. . 3 Groß -öekau B. 3 Groß - Nehvizd Groß - Wosek B. Gyäl Bhf . U. to
GoldenkronB .t8 3 Grainbrunn Groß -Chrastitz Böh . . . 3 4 6 . . . 3 Gyäla U. to .
Goldenstein M. Nd .-Oesterr. 2 B. 3 Groß -Niemt- Groß -Zdikau Gyalu U i

t 8 . . . . 3 Gramatneusie- Groß - Deschau schitz M . . . 2 B . t . . . 3 Gyanafalva U
GolleschauSchl. del N . -Oe. Mähren . 2 Groß - Opato- Groß -Zinken- rs . . . -

t 6 . . . . 3 1 Großdorf b . Ko- Witz M . t 6 3 dorf . s. Nagy- Gyanta Ung . o
Golling Sbg . t8 3 Grammastetten fetitz B . 8 . 3 Groß - Orechau Czenk. Gyapju U. . .
Gollrad St . t 2 Ob .- Oesterr. 3 Großdorf b -i Mähren . . 2 Groß - Zmietsch Gyarmat U. o
Goloqöry Gal. 4 Gran siehe Braunau B . t 3 Groß - Pawlo- Böhmen . . 3 Gyarmata U. to
Goltsch-Jenikau Eszterqom. Groß - Enzers- Witz Mähr . t8 2 GrottauB . tom 3 Gyökönyes U. to

Böhm , t 8 . . 3 Graslitz B . tom 4 dorf N .-O . t 1 Groß - Pertholz Grubisnopolje Gyenesdiäs U.
GolubinciKS . t 4 GratweinSt . t6 2 Groß - Gerungs Nd . - Oesterr. 2 KS . t . . 3 Gyepes U. . .
Golubovec Bhf. Gratzen B . t 8 2 N .-Oesterr . t 2 Groß - Peters- Gruda D . t . 4 Gyepes , s Ma-

K.-S . t 8 3 Graun Tirol t 4 Groß - Globnitz dorfb . Zauchtl Grün bei qyar - Gyepes
Gomaqoi l '°/» b. Graupen B - t 8 3 N .-Oe . t s . . 2 3 Marienbad .D. 3 Gyepü -Füzes U.

T . t . . 4 GravosaDal . tll 4 Groß -Glockers- Groß - Peters- Grünau O .-O .t 3 Gysr Ung . t o
Gomba Ungarn 3 Graz St . tom 2 dorf Sch . 8 . 3 Wald Mähren 3 Grünbach am Gysres U. t o
GombaszöqBhf. Grdjevaö Kr .- Großgmain Groß - Petrowitz Schneeberge Gyergyü -Alfalu

U. t8 . . . 3 Sl . t . . . 3 Salzburg t m 3 b .Nechanitz B. 3 N .-Oe . t o . 1 U.

3

3

4

3

3
3
3
3

2
3
3

4

3

3

3

3

1
4

3

1

1
4

4
4
2
3
3
3

2

2

2

3

1
1
3

3
2

4
3
3
4

2
4
4
2
4
3

2
4
4

4
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen - Ortsname«
und und und > und und und

Land Land Land Land Land «r Land

Gherghö - Szt-
Miklos U. t .

Gherö - Mono-
stor , s. Ma¬
gyar - Gyerö-
Monostor.

Ghertyämos U.
ts . . . .

Gyetva U. t s .
Gyimes U. t s
Gyimes -Felsö-

Lok Bhf . U.ts
Gyirok Bhf . U.

t s . . . .
GyömöreU . ts
Gyömrö U- t s
GyöngyösU . ts
Ghöngyösfö U.
Ghöngyös - Ha¬

as ; Ung . . .
Gyöngyösmel-

M Ungarn .
Gyöngyös Pata

Ungarn . .
Ghöick Ung -t 6
Ghör U« t « ä
Györ - Asszonyfa

Ungarn t s
Ghörgyhäza U.

ts . . . .
Ghörköny Ung.
Ghör -Päzmänd

Ung. . . .
hör - Rsvfalu
U. . . .
hör - SövSny-
häza Ung. .
Yör- Sz .-Jvän
Bhf . Ung . t s
Yör- Sz .-Mär-
ton U. t . .

GyörszigetUng.
Györtelek U. i
Györvär U. ts
Ghoma N. ts.
Gyorok U. t «
Ghügy U t . .
GyülvSsz U. t«
Gyüre U. .
Gyula Ung. ts
Gyulafalva U.
Gyula -- FehSr-

vär U . t s
Gyula - Jovän

cza Ung . .
Gvulakesz« U.
Gyulaväri U. t
Gyula -Barsänd

Ungarn t .
Gyurghevä U.
^ urü Ung.

Haag N .-Oe . ts
Haag Ob .-Oest.

t s . . .
Hadern B . t
Haberspirk B.
Habrowan M.
Habstein B ts
Hacking N .- Oe

ts , . .
Haczüw G . .
H dad Ungarn
Hadersdorf am

KampN-O . t«
Hadersdorf-

Weidlingau
N .-Oe . tsru

Hadhäz .s Hajdu
Hadhäz.

HadikfalvaBuk.
ts . . -

Hadres Nd.-Oe.
ts . . . .

Hadhükowce G-
ts . . . .

Häring b . Kirch¬
bichl T . . .

Hiiselgehr Tir . t
Hagenau inO --

Oesterr . s
Hagenberg O --

Oesterreich t .
Hagymädfalva

Ungarn . . .
Haibach bei

Aschach an der
Donau Ob --
Oesterreich

Haibach bei
EchärdingO .-
Oe . . .

Haid Böhmen t
Haida Böhm.

t s ra . . .
Haidenschaft

Küstenland t
Haidershofen

Nd . - Oesterr.
aiming T . s .
aimburg bei
Völkermarkt
Kärnten .

Hainburg Nd .-
Oesterr . tsä

Haindorfi . B . t
HainersdoifSt.
Hainfeld Nied .-

Oesterr . tvm
Hainspach B . ts
Havdu-Bagos

Bhf . U. t s .
Hajdu - Böször-

möny U- ts
Hajdu -DorogU.

ts . . . .
Hajdu - Hadhäz

U. t s . . .
Hajdu -NänäsU-

rs . . . .
Hajdu - Sämson

U. t . . .
Hajdu -Szoboß-

lü U. t s . .

Ha^mäskSr U.
rs . . . .

HajnikUng . . .
Hajos Ungarn t
Halas Ung . t «

aläsz . s. Gh
önghös - Ha-
lä -z ^ N -gh-
Haiasz.

>alüszi Ung.
mlbenrain St.
ts . . .

Halbstadt Bhf.
B . ts . .

Halbthurm , s-
gStloronh.

Halenkov M-
Halicz Gal . t s
Hall , ^ Bad Hall

E>allstatt Ober^
Oesterr . l s

Halmägy , fi>-he
Riga - Ha >-
mägy.

Halmrigy Csücs
Bhf . Ung . t s

Halmaj Bhf . U.
t s . . . .

Halmi U . t s .
Hals B . t . .

Hammer, s.Ob-
Hammer.

Hammern- Ei-
senstraß B . t s

Hämor U. t s
Hämor , s. Alfo-

HÜMor ; Felsö-
Hämor.

Hamvaid U.
Handenberg O --

Oe.
andlova Ung.
angäcs U.

Hangony,s .Fel-
sö-Hangonh

Hannsdorf Bhf.
M . ts . . .

Hantos .s.Nagy-
Hantos.

hanusfalu U.
Hanusfalu , s-

Szepes - Ha¬
nusfalu.

Haraszti Una,- s
Haraszti , s. vj-

Haraszti.
Hard Vbg. t
HardeggN .-Oe.

t . . . .
Harka U.
Harkäcs Ung.
Harkäny U. t
Harkä >h , s. Tak-

ta -Harkäny.
Harklowa G.
Hll ' land N.-

Oe . t . .
Harmannsdorf
(Horn ) N . - Oe.
^s Rücker «dorf-

Harmanns-
dorf.

Häromfa U. . .
Harras , s. Groß-

Hairas.
ärsäiiy , s. Na-
gy - HLrsäay;
Borsod - Här-
säny ; Nagy
HLriäny

>arc O . -Oe . >
arta B . t .

Harta , s. Kis-
Harta.

Hartverg St . ts
HartenbergB .ts
Hartenstein in

N - Oe . v . 16/4
bi« 31/10 t

Hartkirchen O.
Oesterreich

Hartmanitz B . >
Hartmannsdorf

s. Wind-Hart-
mannsdorf.

Harihän . s. Uj-
Ha,1hän ; All-

H gelb̂ach in B . t
Haielbach bei

Gu . kfeld Kr.
Haslach Ober-

Oesterr . t s
Haslau B . t s
HaßbachN .-Oe.

HatnaBhf .Buk
t s . . .

Hätszeg U. t s

Hatvän , s. Püs-
Pök-Hatvan.

Hatzendorf St.
ts . .

Haugsdorf N --
Oesterr . t s .

Haus St . t s .
Haus , s. Schloß-

Haus.
Hausbrünn bei

Gewitsch M. r
Hausbrunn N -

Oesterr . . .
Hausdorf bei

Zauchtl M . t
HausleitenNd .-

^esterr . . .
Hausmannstät¬

ten Steierm . .
HausmeningN-

Oe . t . . .
Havaj Ung . - .
Hawran B . t s
Hbit , s. Unter-

Hbir.
HSdervar U. t
Hedrahely U. .
Hedri Ung . . .
ySgen U. s . .
Hegybänya U.
Heghes - Fekete

hegyLbf . U .ts
Heghes, f. Kis-

Hegyes : Tis-
za -Heghes.

HegyeshalomU.
t s . . . .

Hegyfalu U. t s
Hegykö U . . .
Heidenreichstein

Nd. - Oest . t
HeilensteinSt .ts
Heiligenberg bei

OlmützMähr.
Heiligenblut

Kä . t . . .
Heiligen Drei¬

faltigkeit in
Windifch-Bü-
heln Steierm.

Heiligen - Geist
Steierm . s .

Heiligenkreuz a.
Waasen St . .

Heiligenkreu« b.
BadenN .-Ö - t

Heiligenkreuz b.
Bras B . . .

Heil . Kreuz b.
Landstraß Kr.

Heil. Kreuz bei
Littai Krain .

H eiligenkreuz b-
Plan B . . .

Heiligen Kreuz-
Cesta Kü . . .

Heiligen- Kreuz,
f . Garam
SzentKereszt.

Heiligenstadt,
' N .-Oe . t s .
Heinersdorf bei

Friedland in
B . t . . .

Heinrichs an B -,
Nied.-Oest. .

Heinrichsgrün
Böhmen t

Heinzendorf bei
Olbersdorf
Schlesien . .

Heiterwang T.
HSjasfalva

U- t s . . .
Hejcze U. . .
Helenenthal oei

Jglau M . t .
HeljenbergOb --

Hellmonsödt
O .-Oe . t .

Heltau , s. -Nagy-
Disznäd.
enczida Ung.
engsberg St ... .

Henhart O .-O.
Henndorf Salz.
Hennersdorf bei

Wien ts . .
Hennersdorf in

Schlesien t s
Hennersdorf b.

Hohenelbe B.
H eö-Bäba U. .
Heraletz B . t s
Heraltitz Mähr.
Hercegovac Kr.

Sl . . . .
Herczegfalva

U. t s
Herczeg Szöllös

Ungarn . .
HerSd U. . .
Herencsvölgy U.
Herenü Ung . t s
HerSun Ung- .
HereStSnh, siehe

Nagy -Heres-
tSny.

Herkulesbad
(Herkules-fürdö)

U . ts . . .
erläny U. t .

, ermagorKä . ts
Hermänd U.
Hermanic , siehe

Klein-Herma-
nic.

Hermanmöstec
Böhmen t s .

Hermannseifen
Böhmen t . .

Hermannshütte
in B . t « .

Hermannstadt s.
Nagh-Szeben.

Hernftein N .-
Oest. ts . .

Hermannstadt i.
Schlesien t .

Hermany U. s
Hermesdorf s-

Nieder - Her¬
mesdorf.

Hermsdorf , s-
Klein-Herms-
dolf ; Ober-
Hermsdorf.

Hernäd - Nsmeti
Ungarn «

Hernad VScse U.
Herotitz, s. Ho-

schtitz-Herotitz
HerrUtz , s- Gr - ,

Klein-Herrlitz
Herrnbaumgar¬

ten Nd .- Oest.
^ RakonitzB . ts
Herrnskretschen

Böhmen tä
Hertelend , siehe

Magyar - Her
telenv.

Hertelendhsalva
U. t . . .

Hertin Böhm.
Hkrtkovce, siehe

Hrtkovce.
Hertnek U. t s
Herzogenburg

Nd. - Oe . t ,
Herzogsdorf

O . - Oe . «

Hetöny Ung . .
Heteny s.Hoßzü-

HetSny.
Hetes Ungarn .
HStfalu , s. De-

resthe -HStfalu
HSthärs U. ts
Hetzendorf Nd .-

Oe . t s . .
Heves Ung . t s
Heves-Bätor U.
Heves - Cfehi U
Höviz, s. Homo¬

rod - Hsoiz;
Keszthely-HS-
viz ; Pest-HS-
viz.
ibbe Ungarn.

„'idalmäs U. t
Hidasd U. ts
Hidaskürt U. .
Hidas - Nsmeti

Ungarn t s .
Hidegküt U. t e
Hidegküt- s. Ne-

met-Hideglllt;
Pest - Hideg-
M ; Pozsony-
Hivegkül;
Puszta » Hi¬
degküt ; Te-
mes - Hideg¬
küt ; Vas -Hi-
degküt.

HidvSg-Ardä U.
Hidveg , s. Ra-

bä - Hidveg;
Büros -Hidveg

Hieflau St . t e
Hielgersdorf

B . t . . .
Hillersdorf , s.

Nieder-
Hillersdorf.

Hilm - Kematen
N .-Oest . tsm

Himberg Nied.-
Oesterr . t s .

HimeshäzaUng.
Himmelberg Kä.

t.
Himüd U. . -
Hinter - Brühl

N .- Oester . t s
Hinterriss T - -
Hinterstoder O .-

Oesterreich t
Hipvach b . Zell

am Ziller T
Hird , s. Kis-

Hird.
Hirip Ungarn
Hirschbach Ob .-

Oesterr . s
Hirschbach i . N .-

Oe . s . . .
Hirfchberg B . ts
HirschenstandB
Hirschwang N.

Oe . t . .
ckrt Kärnt . t s
irtenberK N.-
Oest. t s ,

HisnyüvizBhnh.
U. t s . . .

Hittisau Bbg . t
Hitzendorf St . .
Hladovka Ung.
Hliboka Bk. t s
Hlinik Ungarn
Hlinitza Bk. t
Hlinsko i . B . ts
Hlubokep B . ts
Hkuboczek wielki

Galizien t



Post - und Telegraphenämtcr , Eisenbahn- und Dampfschiff- Stationen. 433

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land «r Land «r Land Land Land «, Land

Hlubosch B . t . 3 Hohenmauth Horjul Kr . . . 3 Hrottowitz M . t 2 Jankoväcz U. t 3 Jazowsko G . t 3
Sink M . . . 2 B . r o . . . 3 Horka a . d . Jser Hroznä Lhota Jänok Ung . . . 3 Jbafa U. . . . 3

3 Hohenmauthen. B . t . . . 3 M. 2 Jänosfäld U . t6 4 Jbräny U. . . 4
Hoch-Chlumec Stetermark t 3 Horka Bhf .U. re 3 Hrtkovce KS . t 4 Jänos - Gyarmat Jüivi Kü . t . . 3

B . t . - . - 3 Hohenruppers- Horka-Szt .- An- Hruschau i . Sch. Ung . . . . 3 Jdolsberg N --
Hochenegq St . t 3 darf N .-Oe . . 1 dräs U. . . 3 t 8 . . . . 3 Jänoshäza U. to 2 Oesterr . t . 2'
Hochsitzen T . to 3 Hohenseibers- Horkau b . Ol- Hrustin Unq . . 3 Jänoshegy U. to 3 Jdria Krain t. 3
Hochfinstermünz dorf M . . - 3 mütz M . t 8 . 3 Hruszüw Gal . t 4 Jänoshida U. . 3 Jdvor U. . . 4:
' T . t (v . 15/6 Hohenstadt M. Horn N .-Oe . t8 2 Huben Tir . t . 3 Jänosi Ung . o . 3 Jechnitz B . t o 3

bis 15/9 ) . . 4 t 6 . . . . 3 HorodenkaG . to 4 Hubertendorf Janüw b . Lem- Jedd U. . . . 4
Hochlibin B . . 3 Hohenstein B . to 3 Horodnica G . . 4 N .-Oe . t o . 2 berg Gal . to 4 Jedlesee N .-Oe.
Zochneulirchen Hohenwarth N -- HorosedlBöh . t 3 HühnerwafserB. 3 Janüw b .Trem- to . . . .

N .- Oe . . . 2 Oe. 1 HorowitzB . tom 3 Hürm Nd .-Oest. 1 bowla Gal . t 4 JedliczeGal . to 4
Hochpetsch B . to 3 Hohenweiler HoroLankaGal. 4 Hüttau S . t 6, 3 Janowice bei Jedownitz Mäh. 2
Hochschneeberq Vorarlberg . 4, Horoäanna Hüttenberg Kä. Zakliczyn G. 3 Jelesnia G . to 3

' (1/5—31/10) Hohenzell Ob .- wielka G. 4 t 6 . . . . 3 Janowitz a . d. Jelschane Küstl. 3
N .-Oe .) 1 Oesterr . . . . 3 Horpäcs U. t . 2 Hugyag U. . . 3 Angel B - t o 3 Jenbach Tir . to 3

Hochstadt a . d. Hothocze G . . 4 Horschowitz bei Hujcze G . . . 4 Janowitz bei Jenke U- - - - 4
Jser Böhmen t 3 Holics Unq. t 8 2 Horosedl B . t 3 Hulcze Gal. 4 Römeist. M . t 3 Jenschowitz B.

Hochstein M . t o 3 Holitz Bohm . t 3 Hort Ungarn 8 8 Hullein M . t o 3 Janowitz bei t 8 . . . . 3
Hochwald bei Holitz b . Olmütz Hortobägyfalva Hummel B. 3 Wottiz B . t o 3 Jernye U. . - 3

ffreibq . Mäh .t 3 M. N. 4 Hum na Sutli Jansdorf B . . 3 Jerszeg U. . - 4
Hoch- Wessely Holleischen B . 8 3 Horvät - Ssene U Kr . Sl . . . s JaflonsNd .-Oe. 2 Jeseney B . . - 3

B . t 6 . . . 3 HollenburgNd .- t 8 . . . . 4 Humpolec B . to 3 Jarak KS . ü . 4 Jesenitz b. Sed-
Hockiwolkers- Oesterr . t ll . 1 Horvät -KimleU. Hunfalu U. t 6 3 Järek Ung . t 6 4 letz a . d . F.

darf Nd .-Oest. 1 Höllenstein a . d. t 6 . . . . 1 Hunyad -Dobra Jarembina U. 3 J .-B . . . . 3
Hoczew G . t . 4 Ubbs N. -Oe. Horvät - Nädalla U. t 6 . . . 4 Jaremcze G . to 4 Jessenetz in M.
Zodäsz U. t s 4 t 8 . . . . 2 Ungarn 8 . . 2 Hurkenthal B. 3 Jareschau B . t 6 2 t 8 . . . . 3
Hüdmezö-Bäsär- Hollersbach S . 8 3 Horyniec G . t a 4 Huschitz b . Win- Jarkoväcz U. t6 4 Jessenitz a . d.

helyU . tom . 3 HolleschauM . t8 3 Hoschtitz -Hero- terberqBöhm. JarohnowitzMo 3 Save Kr - t . 3
Hodosän U. . . 3 Hollöd U. t o.

Hollühäza N. .
4 titz Dt . 6 . . 2 Huschtisnowitz Jaromör B . t o 3 Jessenitz b . Prag 3

HodrusbänhaU. 3 Hospozin B . t 8 3 M. 2 Jaromüritz a . d. Jetütitz B . t o 3
t. 3 Hollü -Lomnicz Hosszü - Aszö Husiatyn G . t o 4 NWBM . t o 2 Jetzelsdorf Nd .-

Hüdsäqh U. t o 3 Ungarn . . 3 (Langenthal) Husinec B - t o 3 Jaromoritz bei Oesterr . . 1
Höchst Vorarlb. 4 HoloubkauB -t 8 3 U. t 8 . . . 4 Hussakäw G . . 4 GewitschM .to Jezerana KS. 3
Hödnitz M . t 8 2 Holyü Gal . 8 . 4 Hosfzüfalu U. to 5 Hussowitz M . t 2 Jaroslau G . t o 4 Jezierna G . t o 4
Höfen b. Reutte Holzqau Tirol t 4 Hofszü -Hetöny Hustoyeo M . o . 3 Jaryczüw Gal. 4 Jezierzany bei

Tirol . . . 4 Hombok M . t 8 3 U. 3 Huszt Unq . t 6 4 Jasena B- - . 3 BuczaczG - to 4
Höflein b . Bruck Homok Bhf. Hosszü -Mezö U. Hutisko M. 3 Jasenovac Kr. M Jezierzany bei

a . d. Leitha U. t o . . . 3 t 8 . . . . 4 Hutterdorf B . . 3 Sl . t 8 <1 . 3 CzortküwG . to 4
Nied .-Oest . . 1 Homokmögy u. 3 Hosszü - Pälyi Hutti Ung . . . 3 Jasienica Gal. 4 Jezupol G - t o 4

Höflein an der Homok - Szt .- Ung . t 8 . . 4 Jasienüw gürny Jqal Unqarn t 3
Thaya M . s 2 György Ü- . 3 Hosszn -Pereßteg HyLne G . . - G . t . . . 4 JglauM . t s m 3

Högyüsz U. t o
Höltövünh U. t

3 Homok- Terenne Ungarn - - 2
I. Jasionka G. 4 JglanBhf . M .to 3

4 U. 3 HoZkälkov M . . 3 4 Josionüw G . . 4 Jglü U. t o . . 3
HöniqsteinKr . to 3 Homolicz Ung . t 4 Hostau Böhm , t 3 Jaäd Bhf . U. to Jaska KS . t o 3 Jglü - Füred U.
Hörberg St . . .
Hörbranz Vbg.
Höritz im Böh-

3
4 Homonnä U. to

Homonna -Olh-
ka U. . . .

4

4
HosterlitzMähr.
Hostivar B . to
HostiwitzB . t 6

2
3
3

Jaäk u . . . .
Jablanac KS .6
Jablanicza U. to

4
4

JaskowoKr . Sl.
Jasliska Gal . .
Jaslo Gal . to

3
4
4

v . 15/5 - 30/9 t
Jgls T . t . .
Jgrane D . t ä

3
4
4

merwalde B. Homorüd Bhf. HostomiceB . t 3 Jablonetz a . d. Jassenova U. to 4 Jharos - Berünh
t8 . . . . 3 U. t 8 . . - 4 Hotederschitz Jser B . t o Jastrz ^bica G. 4 Ungarn . . 3

Hörsching Ob .- Homorüd -Al- Kr . t . . . 3 JabtonicaG . . 4 Jäsz -Alfö - Szt .- Jhrowica G . t 4
Oe . to . . . 3 müS U . . - 4 Hotel Boden- JabloniczU . to 2 György Ung. 3 JiöinBöhm . t s 3

Höstinq Mähr. 2 Homoröd Fürdö bauera . Hoch- Jablonitza Bk. 4 Jäsz-ApätiU . t 6 3 Jiöinoves Böh.
HötzelsdorfNd -- (v . 16/6 —31/8) schwab (>/, bis Jablonka Ung. . IäszberünyU . to 3 t 6 . . . - 3

Oesterr . t 8 1 U. 4 ' "/-) St . . . 2 Jabtonüw Gal . t Jäfz - Däsa U. 3 Jinetz B . t 6 . 3
Hof a . Leitha- Homorüd - Hü- Hotel Karersee Jablunka in Jäszfalu U . . . 2 Jistebnitz B . to 3

berge N .-Oe. 1 viz U. . . . 4 C/° - -°/-) T . t 4 M . 6 . . . 3 JLsz-Felsö - Szt. Jkervär Ung . t 2
Hof b . Sbg . i 3 Homorüd -Szt .- Hotel Salden Jablunkau in György U. . 3 Jlancsa Ung.t« 4
Hof in Krain . 3 Märton U . - 4 T . t 4 Sch . to . . 3 Jäsz - Fünhszaru II Jllava Ungarn
Hof in Mähr , t 3 Homrogd Unq. 3 Hotzendorf M. Jaümierz G - . 4 Ungarn o 3 t 8 . . . . r
Hof-GasteinS . t 3 Hont - Bagonya t 8 . . . 3 Jadvölgy U. o 4 Jäsz -Kara -Jenö Jllirisch - Castei-
Hofkirchen i. Ungarn - - 3 Hotzenplotz JägerndorfSch. U . . . . 3 nuovo Kstl. t. 3

Mühlkreis O. Hont - Börzsöny Schl , t . . 3 3 Jäszkerekehäza Jllirisch -Feistritz
Oesterr . t . 3 Ungarn . . 3 tzovüzy M . . . 3 Jaqcnbach Nd.- U. t 8 . . 3 Krain t 6. 3

Hofkirchen a , d. Hont - Füzes- Hrabin Schles. . 3 Oesterr . . . 2 Jäsz-Kisür U. t o 3 Jllischestie Bu-
NrattnachO .- Gyarmat U. 3 Hradek bei Jagerberg St. 2 Jäsz - Ladäny U. kowina t o . 4
s/HOesterreich . 3 Hont -Nädas U. 3 Schüttenhof. Jagielnica G . to 4 to . . . . 3 Jllhe Ung . t o 4
Hoflenz M . s . 3 Hont -Szäntü U. 3 B . t 8 . . 3 Jagnina Dal . t 4 JLszö Ung . t 6 3 JllyefalvaU . .

Jlok KS . t ä .
5

Hofstetten Nd .- Hont -bljfalu N. 3 Hradek i . M . to 2 Jahring St . . 3 Jäsz - Szent- 4
Oesterr . t . . 1 Hoyfgarten T- Hrascheb.Adels- Jaisyitz M . t . 2 Andräs ll . . 3 Jlosva (Somit.

Hohenau Nd.- t 8 . . . . 3 berq Kr. . . 3 Jakabfalva U. . 1 Jäsztrabje Ung. 2 Bereg ) Ung. 4
Oesterr . t 8 . 1 Horatitz B . t 8 3 HraZcina-Tr- Jäkü Ung . t 8 . 3 Jauerburg Kr. Jlosva (Somit.

Hohenberg Nd .- HoraLdiowitz qoviZSe Kr .- Jakobeny Buk. t 4 t 8 . . . . 3 Sziläqy ) Ung. 4
Oesterr . t 8 . 1 Böhmen t 8 . 3 »Sl . . . . . 3 JäkühalmaUng. 3 Jauernig Schl. Jltyü U. . . . 4

Hohenbruck B. Horbok - Csebi- Hrastnigg Bhf. Jaksiö KS . t o 3 t 8 . . . . 3 Jlz Steierm . t 2
,^>t8 . . . . 3 Nye Unq . - - 4 -St . t 8 . . 3 Jälna U. t o . 3 Javorina N. . 3 Jmecsfalva
Hokeneich Nd .- Horbok - Rad- Hrebenüw Bhf. Jalub M . . . 2 Jawiszowice G. U. t 8 . . 5

Oesterr . t 6 2 väny Unq. t 8 4 G . t 8 . . 4 Jäm Ung . t o . 4 t 6 . . . . 3 Jmer T . . . 4
Hohenelbe B. Horeüoves B . to 3 Hricsä U. t o . 3 Jamina KS . ll 4 Jawornik Gal. 4 Jmmendorf N . .

Hohenems Vor¬
arlberg t 8 .

3

4
Horepnik B - t
Horgos Ung . t 8
HorgosPatakaU.

3
3
4

Hkiwitz B . t .
Hrobiöan B . o
Hrochow-Teinitz

3
3

Jamnitz Mähr.
t 8 . . . .

Janczyn Galiz.
2
4

Jawornitz B . .
JaworäwGal . t
Jaworzno Gal.

3
4

Oe . t . .
JmotskiDalm . '
Imst Tirol t o

1
4
4

Hohenfurth B. Homcka B . t . 3 Böhmen t 3 Jänk Ung . t o . 4 t 6 . . . . 3 JnärcS -Kakucs.
t 6 . . . . 3 Horitz B - t 8 . 3 Hronow B . t a 3 Jankau Böhm. 3 Jaztowiec G . t 4 Bhf . U. t o 3
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Ortsnamen Ortsnamen
und und

Land Land

Jnczsd U. . . s Jtzkanh Bhf.
Jndia KS . t s 4 Buk . ts . . 4
3ndic B . . . 3 Judenau Nied .-
Inarowitz M . t 3 Oesterr . t 8 . 1
JnkeU . . . . 3 Judenburg St.
Inner - Bratz t6 . . . . 3

Bbq . t s 4 Judendorf St.
Jnnichen T . ts 3 t 8 . . . . 2
Innsbruck Julbach O .-Oe. 3

Tirol ts . . 4 Jungbuch B . s 3
Jnzersdorf bei JungbunzlauB.

Wien t 8 . . lV 3
Jnzing Tirol s 4 Jnngferndorf
Jobbsgyi U. . 2 Schlesien t s 3
Jochberg Tir . t 3 Jungferteinitz .
Jodtowa Galiz. 4 Böhmen t 3
/Jodtownik Gal. 3 Jungholz Tir . . 4
Joqsdorf Schl. Jungwosckitz

t 8 . . . . 3 B . t . . . 3
Johann Adolf- Jurowce G . . 4

Hütte St. . . 3 Jurschinzen St. 3
Johannesberg b.

Gablonz B . t 3
Jvsn Ung. t s
Jvsncsa Ung. .

2
3

Johannesthal Jvsncz U. . . 2
Schlesien t . 3 Jvsnda Ung. t 4

Johannisbad Jvanec KS . t 8 3
Böhm , t 8 . 3 Jvaniä - KloZtar

Jobannisbrunn KS . ts . . 3
Schief , t m . 3 Jvaniövär KS.

Johannisthal in t. 3
Krain . . . 3 Jvsnka t 8 . 2

Johnsbach St. 3 Jvsnkafalu U. 8
Johnsdors bei Jvankofzen St. 3

Ob . - Leutens- Jvankovo KS.
dorf B . t 8 . 3 t8 . . . . 3

Jolsva Ung. t e 3 Jvanovoselo
JordanäwG . ts 3 Kr .- Sl . . . 3
Josafö Ung. 3 Jvsnska KS. 3
Josefihütte B. Jvsnyi U. . 1

ts . . . . 3 Jwanczanh G .t 4
Josesstadt B. Jwanie puste

i 6 . 3 Gal . t s . . 4
Josefsthal bei Jzdebki G . . . 4

Gablonz t 8. 3 Jzdebnik Gal . t 3
Josefsthal bei Jzsa Ung . s . 2

Kosmanos Jzssk Ung . t s
Jzsöp Ungarn

3
B . t 8 . . .

Jostpdol Kr . Sl.
3 3

t 8 . . . . 3 K.
Zoslowitz M . ts
2özsef - gözfüräsz

2
Kaadsn B . tsm 3

Ungarn t 8 . 3 Kasl U. t 8 . . 3
Jpoly -Balog U. 3 Kaba Ung. t 8 3
Jpoly - Nyök U. 3 Kabola -Polyäna
Jpoly - Päsztü Ungarn . - 4

Ung . ts . . 3 Kabold Ungarn 1
Jpolyssg U. ts 3 Kacow Böhmen 3
Jpoly - Szaksl- Kscsfalu Ung. 3

los U. t 8 3 Kacza Bahnhf.
Jrdninq St . t s 3 U. t 6 . . . 4
Jrig KS . t 4 Kaczkü U. t 8 . 4
Jrholcz Ung . . 4 Kaczyka Buk . to 4
Jrritz Mähr. 2 Kadarknt Unq. . 3
Irschen K . . . 3 Kadobestie Buk. 4
Jsaszeq U. t s. 3 Kadolz - Mail-
Jschgl i . Tirol t 4 berg,N .-O - ts
Ischl Ob . - Oe. Käfermarkt O .-

3 Oesterr . t s . 2
Jserthal B . t . 3 Kagran N .-Oe . t
JsolaKüstenl . tä 3 Kahlenberg N .-
Jspsnmezö U. 4 Oe . 8 . . .
Jspas Buk. t ä 4 Kahlenberger-
Jstebna Schles. 3 dorf N .-Oe.
Jsio Dalm . ci t 4 t s ä . . .
Jstvändi Unq . . 3 KainachSteier .t 2
Jsivsnfalu Unq 2 Kaindorf St . t 2
Jstvsnföld U. t. 4 Kainisch bei
Jstvsnvölgy U- Aussee St . t s 3

t 8 . . . . 4 Kaiserebersdorf
Jswanzen St. 3 N .- Oe . s . .
Jswor Bk . . . 4 Kajal Ung . . . 2
Jszk - U. . . . 4 Katar Ung. 2
Jszrimör U. . 2 Kajsszä - <szt .-
Jttvarnok -Ro- PSter U. . . 3

gendorf U. - 4 Kajdäcs Ung . - 3

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Kakova Ung . t 4
Kaladey Böhm . 3
KataharüwkaG - 4
Kalje K .Sl . . 3
Kalk -Podol B.

t 8 . . . . 3
Kalksburg Nd .- 1

Oesterr . t . 2
Kallendorf M . . 3
Kallich Böhm , t
Ksllö-Semjön 4

Ungarn t 8 .
KallwangSt . to 2
Kälmäncsa U. . 3
Kalnica Gal . . 4
Kslnok U. . . 1
KalocsaU . tsck 3
Ksloz Ung . . t 3
Kals Tirol t . 3
KalschingBöh. t 3
Kalsdorf St . ts 3
Kaltenbach bei

Ischl O .-Oe . t
s (v . l/5 —30/9 ) 3

Kaltenbach im
ZillerthaleT . t 3

Kaltenleutgeben
N .-Oe . t 8 m 1

KalternTirolto 1
Katusz Gal . t 8 4
Kalwarya Gal.

ts . . . . 3
Kam Ungarn . 2
Kamaik an der

Moldau Böh¬
men t . . 3

KamberaBöhm . 3
Kamen b . Tabor

Böhmen . - 3
Kamena Buk. 4
Kamenari D.

t ä . . . . 4
Kamenica KS.

ia . . . . 4
Kameniöek Böh . 3
Kamenitz in

Mähren . . 2
Kamenitz an der

LindeBöhm . t 3
Kamenitz b .Eule

Böhmen r . 3
Kamenmost D . 4
Kamensko KS . 3
Kannen Galiz . 4
Kamienica G . 3
Kamionka

wielka G . t 6 3
Kamionka - Lip-

nikBhf . G . is 4
Kamionka stru-

mikowaGal . t 4
Kamjonka U. . 3
Kammer am At-

terseeOb .-Oe.
t 6 . . . . 3

Kammern St . 8 2
Kammersdorf

N .-Oe . . . 1
Kamno Kit. . . 3
Kamocsa U. . 2
Kanal Ung . t 8 4
Ksnczuga G . t 4
Kanitz - Eiben-

schitz M . t y . —
Kanker Krain t 3
Kantor - Jsnofl

Ungarn . . 4
KLnha U. . . »
Kapela Kr .- Sl . 3
Kapellen St . te 2
Kapelln N . -Oe . 1
Kapfenberg St.

t 8 . . . . 2
Kapfenstein bei

Fehring St . 2

Kapi Ung. t 8
Kaplitz Böh.

t8 . . .
Kapnik- Bänya

Ungarn t .
Kapolcs Ung. .
Käpolna U. t 8
Käpolnas U. t
Käpolnäs - Nyök

Ungarn t 8 .
Käpolnok - Mo-

nostor Ung. t
Kapoly U. . .
Kaposmörö U. o
Kapos - Szekcsö

Ungarn . .
Kaposvär Ung.

t 6 . . . .
Käposztafalu U.

(Kapsdorf ) ta
Kappl Tirol t
Kaproncza K .-

S . t 8 . .
Kaprun S . t 6
Käptalanfa U. .
Kaptol KS - .
Kapukodrului

Bukowina
Kapuvär U. t 8
Karscsond U. t8
Karäcsonfalva

Bhf . U. t 8 .
Karad Ung . t .
Karancs Üng . .
Karancssäg U. .
Karänsebes U.t 8
Karapcziu a .Se-

reth Bk . t 8
Käräsz Ung . t
Karavukova U.
Karbitz Böh . t 8
Karczag U. t 6
KardaZreöic B-

t 8 . . . .
Kardä U. 8 .
KarfreitKüstl . t
Karlocza Kr.-

Sl . tcks . .
Karlova U. t 8
Karlsbad B .tarn
Karlsberg M . .
Karlsburg siehe
Gyulafehörvär

KarlsbrunSch . t
Karlsdorf b . M.

Rothwasser 8
Karlstein an der

Thaya Nied .-
Oesterr - t ...

KarlstettenN .- O
Karlstift N .-Oe.
Karmacs U. . .
KarnabrünnN .-

Oe . t . . .
Karolinenthal

Böhmen t . .
Kärolyfalva U.

ts . . . .
KsrolyvsrosK --

S . t s . . .
Karthaus - Wal¬

ditz B . . . .
Karma Ung . .
Karmin Schles.

t 8 . . . .
Kaschau U. t 8
Kasniau B . t 8
Kasperowce G -t
KassejowitzB. ts
Kassa s. Kaschau
Kassza Ungarn
Kastelruth Tir.

t 8 . . . .
Kastölyos-

Dombö U

Ortsnamen Ortsnamen
und und

Land Land

3 Kasten (Bez . 1
Amstetten)N .-

3 Oe . a . . .
Kastm (Bez . St . 1

4 Pölten ) N --
3 Oe . t . . . —
3 KLszon - Altiz
4 U. . . . . 5

Ksszon-Iljfalu
8 U . 3

Katharein bei
4 TroPP .Schl . t
3 m . . . .
3 Katharinaberg

b . Brüx , B . t
3 Katharinaberg

b .Reichenberg
3 Böhmen . .

Katlöcz Ung . .
3 Katowitz B . t s
4 Katsch an der

Mur St . . .
s Kalsdorf Ob .-
3 Oesterr . 8 .
2 Katusttz B . . .
3 Ksty Ung . t8 .

Katymsr Ung . t
4 Katzelsdorf N .-
t Oe . t 8 . .
3 Kaumberg Nd .-

Oesterr . to .
4 Kaunitz B . . .
3 KautendorfNd . -
3 Oesterr . . .
3 Kauth B . t 8 .
4 KautzenNd.-Oe.

Ksva U. . . .
4 Kscsa Ung . t s
4 Kecsköd U . . .
3 KecskemötU. ts
3 na . . . .
3 Keczel Ung. t s

Keczec-Peklön U.
3 KefermarktOb .-
4 Oe . t 8 .
3 Kehida U. ts

Kskes U. t . .
4 Kskkö Ungarn .
4 Kelcse U . t . .
3 KelebiaBhf .U. ts
3 Kelemär Ung . .

Keltsch M . s .
3 Keltschan M . t8
3 Kematen bei

Jnnsbr . T . ts
3 Kematen b .Wels

Ob . . Oesterr.
Kematen an der

2 Krems O --
1 Oe . ts . .
2 Kewecse U. t s
2 Kemencze U. .

Kömsnd U. t s
1 Kemenes - Hö-

gyösz Ung . .
3 Kemenes - Mi-

hslyfa U-
4 Kemenes- Szt .-

P öter Ung . .
3 Kömer U . . .

KämeS U. . .
3 Kemmelbach N --
2 Oesterr . t s .

Kende Ung. s .
3 Kenderes U. t s
3 Kendi-Lona U.
3 Kenese U. t . .
4 Kengyel Bhf.
3 Ung . ts . .

Kenty Gal . ts
3 Kenyeri U. t s

KenySrmezö
4 Bhf . U. t s .

KercseligetUng.
3 Kercz U . s . .

Kercza U. . . 2
Kerecsend U. . 3
Kereczke U. . . 4
Kerellö - Szt-

PälBhf .U . ts 4
Kerepes U. . . 3
Keresztsnyfalva

U. t s : . . 4
Keresztönh- Szi-

get U. ts . 4
Keresztür U. t s 1
Kerka - Szt . Mik-

lüs Ung. . . 3
Ksrläs Bahnhof

U. ts . . . 4
Kernhof N .-Oe.

t 8 . . . . 1
Kernysja Ung . 3
Kernyäcsa U. - 4
Kssmsrk U. t s 3
Kesselfall Alpen-

3 haus (v . 15/6
bis 30/9 ) S . t 3

2 Keszeg U. . . 3
3 Keszegfalva U. 2
4 Keszthely U. t s 2
3 Keszthely-Hö-

viz (v . 1/5—
1 15/9) U. t . 2

Kesztölcz U- . 3
1 KöteghhäzaU.ts 4
3 Köthalom Bhf.

Ung . ts . . 3
1 Köthely Ung . t o 3
3 Ketten B . s . 3
2 Kettlasbrunn
3 N -Oe . . . 1
4 Köty U. . . . 2
2 Ksty (Tolna ) U . 3

Ketzelsdorf bei
3 KöniginhofB . t 3
3 Ketzelsdorf bei
4 Zwittau B . 3

Keutschach Kärn . 3
2 Kevermes Ung. t 4
2 Közdi- Märton-
4 falva U. . . 5
b Közdi Szt . LS»
5 lek U. . . . 5
^ KSzdi - Bäsäc-
3 helyU . ts . 5
3 Kiczlöd U. . . 2
2 Kienberg bei

Gaming Nd.-
4 Oesterr . t s . 2

Kienberg in
3 Böhmen t 3

Kiens Tirol . 3
Kierling N .-Oe.

3 t 8 . . . . 1
4 Kilb N . - Oe . toi
3 Kimpolung Bk.
2 rs . . . . 4

Kindberg St . t 8 2
2 Kiowitz Schl . . 3

Kiräly - Darücz
2 Ungarn . . 4

Kirälyfa U. . . 1
2 KirLlyfalva U . 2
4 Kirälyfia-
3 Karcsa Ung . 1

KirälyhäzaU . ts 4
2 Kirälyhaiom
3 Bhf . U . s . 3
3 Kiräly - Helmecz
4 Ungarn t . . 4
3 Kirälykegye U. . 4

KirLly - Lehota
3 Ungarn 8 . . 3
3 Kiräly - Lubella
3 Ungarn . . 3

Kirälymezö U. . 4
3 Kirälyröv U- . 2
3 Kirs.lv - Telek
- Bhf . U. to . 3

Zone
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
" Ortsname«
-- und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Kirchbach i . St .t
Kirchbach im

GailthaleK . t
Kirchb . a .Wagr.

Nd .-Oest . t s
Kirchb . a .Walde

Nd. - Oest . t .
Kirchb . a . Wech¬

sel Nd.-Oe . t
Kirchberg a . H.

PielachN .-O.
t.

Kirchb . a d.
Raab St . t .

Kirchb . a .d .Wild
N .-Oe . s . .

Kilchberg i -Bri-
xenth . Tirol
ts . . . .

Kilchberg in
Windischbü-
heln St . . .

Kirchbichl T . ts
Kirchdorf Ober-

Oesterr . t s.
Kirchdrauf siehe

Szepesvaralja
Kirchenbirk B.
Kirchham b.

VorchdorfO .-
Oe . , . .

Kirchheim bei
Ried O .-Oe.

Kirchheim im
Küst. t . .

Kirchschlag Nd.-
Oesterr . t

Kirchstetten N .»

Kiritein Mähr.
Kirlibaba Buk .t
Kirnberg a . d.

Mank N .-Oe.
Kis-s. a . Klein
Kis-AlmäsUng.
Kis -Apold Bhf-
Kis -Bä'b Ü. '. ^
Kis-Bajcs U. .
Kis-Bär -Apäti

Ung . . . .
Kis -BecskerekU.

ts . . . .
Kisbär U. t s
Ki S- Borosnyo

Ung. . . .
Kis- Czell U. t s
Kis -Dorog U- .
Kis - Esküllö U.
Kisfalud U. >
Kis -Garam U.
Kis-Görbö U. .
Kis- GyarmatU
Kis-HartaU . tä
Kis -HegyesU.ts
Kis-Hird U. . -
Kis -JratoS U. t
Kis-Jäcsa U. .
Kis-Jenö U. t s
Kis-KapusU . te
Kis-Kör Ungarn
Kis - Kereskönh

Ungarn . .
Kis-Köcsk Ung.
Kis -Köre U. t s
Kis-Körös U-t«
Kis-Köszeg U.
Kis - Komärom

Ungarn . -
Kis-KomlösU . t
Kis-Korpäd U.

t 6 . . . .
KiS-KoszmälyU.
Kis - Kun - Do-

rosma U. t s

3
3
1
2

1

1
2

2

3

3
3
3

3

3
3
3
1
1
2
4
2

4
4
2
2

3
4
2

5
2
3
4
3
3
2
3
3
3
3
4
4
4
4
4
3
2
3
3
3
3
4
3
2

3

Kis - Kun- Föle-
ghhäza U. t«

Kis-Ladna U. ts
Kis-Lipnik U. .
Kis-MarjaUnq.
KiS-Marton U.

ts . . . .
Kis -Oesz Ung.
Kis-OlasziU . s
Kis-Orosz U. t
Kis -Pereq Ung.
Kis-Pest U. . t
Kis-Rozvägy U.
Kis - Särmäs

Bhf . U . t s .
Kis-Sebes Bhf.

U. t s . . .
Kis-Selmecz U.t
Kis- Szälläs U.

t 8 . . . .
Kis - SzebenU .ts
Kistanfe (Lista-

ßns ) D . . t .
Kis -Tapolcsäny

Ungarn t s .
Kistelek Ung . t s
Kis- Terenne N.

to . . . .
Kisüjszälläs U.

t 6 . . . .
Kis -Unhom U.

ts . . .
Kisvärda U. ts
Kis- Belke U. s
Kis-Velencze U.

Kis- Vi'cSäp U.
Kiszäcs Ung . t s
Kiszetö Ung . ts
KiS - Zombor U-

ts . . . .
Kiszucza-Vjhely

ll . t s . . .
Kittlitz Böhm , t
KitzbühelTir . ts
Kitzegg b . Leib¬

nitz St . . .
Klachau Bhf.

St . ts . .
Kladek Mähr . .
Kladno B . tsm
Kladrau B . t 8
Kladrub B . t s
KlagenfurtKär.

t s . . . .
Maj G . t s
Klam b . Grein

Ob .-Oest. t.
Klamm a . Sem-
mer . N .-Oe . t s

Klana Küst . . .
Klanac KS . .
Klanec Küst. .
KlanjecKr . Sl . t
Klantendorf M-
Klappai B . t s
KlLri Bhf . U. t s
Klaster B . s .
Klattau B . tsm
Klaus Ob . - Oe.

ts . . . .
Klausen-Leo-

poldsdorf
N .-Oe . t . . .

Klausen Tirol
ts . . . .

Kleblach Kärn¬
ten t s . . .

Klecza gürna G.
ts . . . .

Klecza dolnaG .8
Klsczany Gal .s
Klein-Aupa B.
Klein-Borowitz

Böhm . . .

Klein-öejtitzB .t
3 Klein- Chischka
3 Böhm . . . .
3 Klein- Glödnitz
4 Kärnt. . . .

Klein - Haders-
1 darf - Maria-
4 Bründl N --
3 Oe. s . . .
4 Klein-Herrlitz
4 Sch . . . .
3 Klein-Kirchheim
4 Kärnten . .

Klein-Köpisch s.
4 Kis -Kapus.

Kl .-Kuchel B . t
4 Klein - Mohrau
3 bei Freuden¬

thal i . Schl , t
3 Kl . -Mohrau in
3 M . t s . .

Kleinmünchen
4 Ob .-Oest . t s

Klein-Neufiedl
2 N .-Oest . t s
3 Klein- Pöchlarn

N .-Oe . t .
3 Klein-Prossenitz

M. t s . .
3 Klein - Reifling
2 Klefn -St '. Paul
4 Kä . 8 . . .
3 Klein- Schwado-

witz Boh . t s
3 Klein- Skal B.
2 t 8 . . .
3 Kl. Sonntag bei
4 Luttenberg

St.
3 Klein-Zell bei

^ainfeld N .-
3 Kleinzellb .Neu-
3 selben O .- Oe.
3 Klein-Zell siehe

Kis- Czell
3 Klek U. t 6 . .
3 Klenak KS . t ä
3 Klenöcz U. . .
3 Klenovica KS.
3 KlenowitzMähr.

Klentsch Böhm .t
3 Klimiec Galiz.
3 Klimoutz Buk. .

Klin Ung. . .
2 Klin - Zakamene

Ungarn . .
1 Klobenstein T . t
3 Klobouk bei
4 Brünn Mäh-
3 ren t . . .
3 Klobuk i . B. t o
3 Klöch St . . .
3 Klösterle an d.
4 Eger B. t s

Klösterlea . Arl-
3 berge Vorarl¬

berg 8 . .
3 Klomin B . t 8 .

Klovein Kärnt.
Klopodia Ung.

1 ts . . . .
Klostar KS . ts

4 Kloster an der
Isar B. t

3 KlostergrabB .to
Klosterneuburg

3 N . - Oe . t o ä
— Kluknä Ung . o .
3 Knöz Ungarn t
3 KnöLic i .Böhm.

KnöLice in M . .
3 KniaLe Gal. s

3 Knihynicze G.
Knin Daun , t s

3 Knittelfeld St.
ts . . . .

3 Knöschitz B. 8
3 Kobät-Demeter-

falva U. . .
KobierzynGal - t

— Kobylanka Gal.
Kobyli M . t s

3 Kochawina s.
Ruda-Kocha-

3 wina . . .
KociubiüczykiG

— Koemyrzöw G.
3 t 6 . . . .

Kocs U. . . .
Kocsör Ung.

3 Kocsöcz (Trent-
schin ) U. t .

3 Kocsola U. t s
Kocsord U- . .

3 KöbölkLt Ung.
ts . . . ,

1 Köflach St . t s
Köhalom Uts

2 Köhidgyarmat
Ungarn , t s .

3 KökesziU. . .
Kökenyesd U. .

2 Kölcse Ungarn.
Kölesd Ung. t o

3 Köllein M . . .
Kölnik Ung. 8 .

3 Kömlö U. . .
Kömlöd Ungarn

3 Kömlods.Duna-
Kömlöd

b Königgrätz B . t
Königinhof a . d.

Elbe B . t sm
1 König!. Wein¬

berge B - t s
Königsaal B.

3 t s . . . .
Königsberg in

Schles. t . .
4 Königsberg a . d.
4 Eger B . t o .
3 Königsbrunn a.
3 Wagram N--
3 KönigseckBöh. o
4 KönigsfeldM .ts
4 Königshan B .ts
3 KönigShof B . ts

Königsstadtl B-
3 t 8 . . . .
4 Königstetten N .-

Oe . ts . .
Königswald B«

2 t 8 . . . .
3 Königswart B.
2 ts . . . .

Königswiesen
3 Ob. - Oe . t .

Köpatak ll . .
Köpcsönh U. t s

4 Köpecz U - 8
3 Köpösd Ung . .
3 Köporuba Ung-

Körmend U. t s
4 KörmöczbLnya
3 U. t s

Körnhe U. . .
3 Körös U. t s .
3 Körösbänha U.t s . . . .
1 Köröshegy Ung.
3 Körös - LadLny
4 Ung prn t s .
3 Körös mezö U. ts
2 Körös - Tarcsa
4 > U. t . . .

4
4

3
3
4
3
4
2

4
3
2
3
2
3
4
2
2
4
2
3
4
4
3
3
4
3
2

3
3
3
3
3
3

1
2
2
3
3
3
1
3
3
2
3
1
4
2
3
2

3
3
3
4
3
4
4
4

Körös - Tarjän
Ung . s , . 4

KörpaBhf.Ung.
t 6 . . . . 4

Küsten Tirol t . 3
Köszeg U. t s 2
Kötegyän U. to 4
Köteiek Ungarn 3
Kötsch St . ts 3
KötschachKär. t 3
Köttelach Kä . . 3
Köttmannsdorf

bei Klagen-
furt Kä . . . 3

Köttss U. . . 3
Kövägüörs U. t 3
Kövägö-Szöllös

U. 3
Kövecses U. s . 3
Köveskälla U. t 3
Kövesliget U. . 4
Kövi Ungarn . 3
Közöp -Apsa U . 4
Közspfalva U. 4
Közöpiszkäz U - 2
Közöp - Revucza

Ungarn . . 3
Kohlbach Schl , s 3
Kohljanowitz B

t . . . . . 3
Kohlpkibram B. 3
Kojetein M . t s 2
Koietitz i . Dt. t s 2
Kvfetitz in Böh¬

men B. s . . 3
Koka Ungarn . 3
Koken B. . . 3
Kokor M . . . 3
Kokova Ungarn 3
Kotaczyce G . t 4
Kolbnitz Kärnt . 3
Kolbuszowa G.t . 4
KoleöBöhm . to 3
Kolsdzianh G . 4
Kolin B , tsm 3
Kolinec B. t s 3
Kollärovicz U. . 3
KollautschenB . t 3
Kollerschlag

Ob . - Oesterr . 3
Kolleschowitz B.t 8 . . . . 3
Kollosoruk B. . 3
Kolluth Ungarn 3
Kolomea G . t s 4
Kolozs U . t s . 4
Kolozs-BorsaU . 4
KolozS-Kara U. ^
Kolozs - Mono-

stor U. t . . 4
Kolozsvär U. t

8 . 4
Kolta Ungarn . 2
Komädi U. t s 4
Komancza G . ts 4
Komarestie-
Stobodzia Bk.
t s . . . . 4

Komaritz B . 3
Komärnik Ung . 4
Komarno Gal . t 4
Komärom Ung.t s in ä . . 2
Komärom- Csäp

Ungarn . . 2
KomsroÄ -Csicso

Ungarn . . 2
Komärom-Füss

Ungarn . . 2
Komarom - Sze-

mere Ung . . 2
Komärom Szt.

Pöter Ung . . 2

Komärom - Tar-
jän Ung . . -

Komärom Uj-
Väros N. r s

Komaröwka G.
t 8 . . . .

Komärväros U.
ts . . . .

Komein M . . .
Komeise Sch . o
Komen Kü . t .
Komjäth Ut s
Komletinci KS.
Komlü ll . t s .
Komlüs - Keresz-

tes Ung . . .
Komläs - Sellö

Ung . . . .
Komorau in

Böhmen t
Komorau in

Schl , s . .
Komotau B. t o

Konarowitz B. .
KonöanicaKrSl

t s . . . .
Koncza U . t s .
Kondoros U. t 8
Konec- Chlum

Böhmen . .
Könitz Mähr, ts
Koniuchöw Bhf.

G . t s . .
Koniuchy G . .
Koninuszköw

G . t . . .
Konop Ung. t s
Konsäina Bahn¬

hof KS . t s
Konska ulica G.

t.
Küny Bhf . U . o
Konhha U. . .
Könyi U. ts
Kopacs s. Csem-

Pecz-Kopäcs.
Kopcsänh U.
Kopfing O .-Oe.
Kophäza (Koh¬

lenhof) U. .
Kopidlno B - t o
Kopitz Bö . . .
Kopreinitzs . Ka-

proncza . .
Kopyczyüce G.

ts . . . .
Korczüw bei

Uhnüw Gal-
ts . . . .

Korczyna Gal.
Korenica KS . t
Koritschan M. t
Korlätkö U.
Korneuburg N .-

Oe . t s m U
Kornhaus B . t
Körnitz M . t s
Kornya Ung . t s
Kornyaräva U.
Körod- Szt-

MLrton U. ts
Korolüwka G . t
Koronczö U. .
Korond U . - .
Koropiec Gal . t
Korvs N. . .
Korpona U. t s
Korszäw G . t s
Korhtnicza (" /«

bis -°/, ) U. t .
Korzenna G . .
Koschetitz B. t .
Koschir B - t .
Käsd Ung . . .

3
2

4
3
2
3
3
2
4
3
4
4
3
3
3
3
3
4
3
3
3
4
4
4
4
3
4
2
1
3

2
2

1
3
3

4

4
4
4
2
2

1
3
3
4
4
4
4
2
4
4
2
3
4
3
3
3
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Kofel Böhmen . 3 KräsenskoMäh. 2 Krmpolje KS. 3 Kuliköw G . t s 4 Laas i . Bintsch- Landstraß Kr . t
Kosienice Gal. 4 Krasiä KS. 3 Krnjak KS. 3 Kulm b . Karbitz gau Tirol t 4 Lanersbach T . -
KoökaKr.-Slav Krasiczyn G . t 4 Krnsko B . t s 3 Böhmen t s . 3 Laas i . Krain t 3 Langau b .GeraS

t 8 . . . . 3 Krasna b . Wall. KroSehlav B. 3 Kulparköw . G 4 Laase Krain 3 N .-Oest . . .
Koskücz Bhs . U. MeseritschM. Krönau b . M .- Kulpin Unq . t 4 Laäz Ungarn . 3 Langegq N .-Oe.

tv - - - 4 t s . . . . 3 Trübau M . . 3 Kumän U. t 8 . 4 Läb Ungarn 1 Langen a. Arl-
Kosmacz G . . 4 Krasna bei Pe- Kromau M . t s 2 Kumberq St . t 8 LLbatlan Bhf. berge Voralb.
Kosmanos B ts 3 tranka G . . 4 KrompachU . t s 3 Kumrowitz M . t 2 U. t 8 . . . 3 1; s . . . .
Koffova Ungarn 4 Krasna -Jlski Komvach vas- Kuna Dalm . t 4 Labau B . t . . 3 Langen b . Bre-
lKossöw Gal . t 4 Bk. 4 gyär U. t s . 3 Kunäqota Ung . t 4 Läbod Unq . t s 3 genz Bbg . .
Kostajnica Kr. Krasne Bahnh. Kronau r. Kr. t s 3 Kunbasa U. . . 3 Labowa Gal . . 3 Langenau B . ts

Slav . ts . . 3 Galizien t s 4 Kronsdorf Ob -- Kundl Tirol ts 3 Lachowice Bhf. Langenbruck B.
Kostanjevac Kr. Krafsü Ungarn 4 Oesterr . . . 2 Kunewaid M . ts 3 G . t 8 . . 3 t 8 . . . .

Slav . . - . 3 Krassonitz M . . 8 Kronsdorf in Kün -tzSlegyhäza Lack s. Groß- Langenlebarn
KostanjevicaKü. 3 Krassooa U. t s 4 Schl . . . . 3 siehe Kis -Kun- Lackb . Treffen N .-Öe . s . .
Kostel M . ts . 8 Kraszna Unq . t 4 Kronstadt Sbg. Fslegyhäza LackenhofN.-O- 2 Langenlois N--
Kostelec bei Kraszna - Böltek ts . . . . 4 Kün-HegyesUts 3 Lackte wielke G. 4 Oe . t s . .

Protznitz M io 3 Ungarn . . 4 Kronstadt in B. 3 Kün - Madaras Laczki kuchars- Langenwang
Kosteletz b . Hol- Krasznahorka- Kropp Krain ts 3 U . t 8 . . 3 Ke G . . . . 4 Steierm . t s

leschau M . - 3 Baralja U. t 3 Kroscienlo am Knnnersdorf bei Lacko Galiz . t 3 Lanq - Enzersdf.
Kostelec an der Krasznik - Vajda Dunajec G - t 3 Friedland in Laczhäza U. t s 3 N .-Oe . t s m

Moldau B . - 3 Unq . . - , 3 Kroscienko bei Böhm . . . . 3 Laczki G . . . 4 Lanq-Pirnitz M.
Kosten Böh - t « 3 KrasznüBhf.U. s 3 Eqyrüw G . ts 4 Knnnersdorf bei Laoämos (La- Lan'gschlag
Kostenblatt B. 3 Kratenau B . . 3 Krosno Gal . t s 4 Zwickau B. 3 dendorf) U. to 4 Nd. - Oesterr.
Kosut Unq . - . 1 Kratzau B . ts m 3 Kronna B . t 8. 3 Kunos - Vägäsa Ladendorf Nd.- Langviz U. . .
Koszytowce' G. 4 Kraübath St . ts 2 Kcowica G- 4 Ung . . . . 3 Oesterr . t 8 . 1 Lanisöe Kü . . .
Kät Bbf . U. t s 4 Krausebauden Krowodrza Gal. 3 Kunowitz M . to 2 LadjarakK .- Sl. 4 Lankowitz St . t
KätajU . t . . 4 B . t . . . 3 Krslj f. Nova Kunstadt Mäh . t 3 Ladmocz U. 4 Lannach St . t s
Kotor U. t o . 3 Krawska M . t 2 Krslja . . . 3 Kün- Szt .- Mär- Ladomör U. 4 Lanz in Böhm.
Kotterbach U. . 3 Krö B . t « . . 3 Krstinsa U. . . 3 ton Unq . t 8 3 Ladowitz B - t s 3 Lanzenkirchen
Kottes Nd . -Oe. 2 Kröin B - . . 3 Kruh Böhm , t 8 3 Kän - Szt .-Mik- Längenfeld T . t 4 Nd .-Oesterr.
Kottinqbrunn Krechöw Gal . . 4 Krukienice G . t 4 lös ts . . 3 Lagosta Dalm. Lapäncsa U-

N .-Öe . t s . 1 Krechowice G. Krumau am Kun-Tavlocza t >1 . . . . 4 Lapanow Gal.
Kottwitz B . s . 3 ts . . . . 4 Kamp N .-Oe. 8 U. t 6 . . . 3 Lagosta faro D. Laporje St.
KotzmannBu . ts 4 Kreibitz B . t ra 3 Kunwaid i . B. Z Semaphor t Lapujtö Unq .. .
Kotzobendz Sch. 3 Kkelowice Böh. 3 t 8 . . . . 3 Kunzendorf bei LaibachKr. ts na 3 LasbergO .- O .o
Kounova B . t s 3 Kremnitz U. t s 3 Krumbach i . N -- Mähr .Trübau Laimbach N .- Laschanko Mä.
Kourim B . t s 3 Krempna G . . 4 Oesterr . t . 1 M . t 8 . . 3 Oe . t . . ' 2 Laschkau M.
Kovarcz Ung . . 2 Krems an der Krumbachi .Bre- Kupferberq in Lainz N .-Oe . s Lastnja Kr . - Sl.
KovaszinczU .to 4 Donau N .-Ö. aenzerwalde B . t s . . . 3 LajosfalvaU . ts 4 Paskafalu U. s
Koväszna U. t . 5 t s <1 . . . 1 Vorarlberg t 4 KuPinovoKS .tck Lajoshalom U. s LasseeN.-Oe . to
Kovil U. r . 4 Krems i . B . t s 3 Krumnutzbaum Kupka Buk. 8 Lajos-Komärom Lassinq Nd .-Oe.
Kovil - Sz. Kremsbrücken Nd . - Oe . t o 2 Kuptore - Sze- Ungarn . 3 Lassing b . Selz-

Jvän Unq . t e 4 Kä. t . . . 3 Krumpendorf kul U. . . . LasosmizseU. ts 3 thal St . . .
Kowakow B . . 3 Kremsier Mähr. Kärnt . t s . 3 Kupuszina Ung. Lajtafalu (Potz- Lastua inferiore
KozaczüwkaG . t 4 ts . . . . 3 Krupa Bhf . B. Kurd U. t s . neusiedel) U. 1 Dalm . <1 . .
Kozana Küst. . 3 Kremsmünster t 8 . . . . 3 Kurima Ungarn Lajta - Pordäny Laszki Zawia-
Kozica D . . . 4 Ob . -Oest . t s 3 Kruszelnica G. 4 Kurowice Gal . t Ungarn . . 1 zane G . . .
Kozina Kü. t s 3 Krenqlbach O .- Krynica G . t s 3 Kurtics U. t s Lasta - Szent- Latacz Gal.
Koziowa Gal . . 4 Oesterr . . . 3 Krystynopol G. Kurhlöwka G. Mikläs U. t s 1 Lätränh Ungarn
Kozlan B . t o 3 Krenowitz Bhf. r 6 . 4 Kurzany Gal . t Last« - llsfalu Latsch Tir . t .
Kozküw G - t . 4 ÄM . t s > . 2 KrzeszowiceG. Kuschwarda B t (Neufeld)U. ts 1 Latschach b . Bil-
Kozma Ung . t s 3 Kreschtowitz B. 3 ts . . . . 3 Kutas U. t s . Lak U. . . . 3 lach Kä . . .
KozmadombjaU 2 Kressnitz Kr . t s 3 Krzywcza am Kutina KS . t s k-»ka Galizien 4 Laufen bei Ischl
KoLov B - - - 3 Kretin Mähr , t 3 San Galiz . t 4 Kutjevo KS . t Lakfalva U. . . 1 Ob .-Oest . t s
Kozowa Gal . ts 4 Kreuth b . Blei- Krzywcze am KutkorzGal . t s Lakücsa U . . . 3 Laufen in St . t
Kozy Gal . t s . 3 bürg (Rute) Dniester G - t 4 Kutscherau M. Lakompak U. t 1 Laun B . t o m
Kraig Kä . . . 3 Kä . t . . . 3 Kubach U. . . 3 KuttelbergSchl. Laksär -tljfalu U. 1 Launowitz B . .
Krainburg Kr. Kreuz s. Körös Kubin s. Tcmes- Kuttenberg B- Lak- Szakällos Launsdorf Kär.

ts . . . . 3 !Kreuzberq B . t s 3 Kubin,Also- t 6 . . U. 8. . . . 2 t 8 . . . .
Krakau G - tsra 3 ; Kreuzdorfi . St. Kubin . . . Kuttenplan B. Lakhtelek Bhf .U. Lausa Ober -Oe.
Krakaudorf bei t 6 . . . 3 Kublow B . . . 3 t 8 . . . . 3 Lauterach Vbq.

Murau St. 3 KreuzenO . -Ö .t 2 Kuchl Salzb . ts 3 KuttenthalB .ta Lality U. . . 3 ts . . . .
Kraküws.Krakau Kriegern B . t s 3 Kuöiste D . t . 4 Kutti U. t s Lambach Ob .- Lauterbach B . t
Krakowiec G . t 4 KrieglachSt . t s 8 Kucsulät U. 4 Kuth Gal . t . Oesterr . t 8 3 Lauterbach in
KraljevöaniKr .- Krieqsdorf bei KuczuraUng . t 3 Kuty falva U . . Lambrechten T . 6 . . .

Slav . . . . 3 RömerstadtM. KuczurmareBuk Kuzmin KS . s Ob . - Oesterr. 3 Lauterwasser B.
Kraljevica Kr .- 4 6 . . . . 3 t 8 . . . 4 Kvacsän Ung. Lamprechtshau- LautschinBöh . t

Sl . . t ä . . 3 KriesdorfBöhm. 3 Kuczurmik Bk . t 4 Kwasneh B . t sen Salzb . s 3 Lavamünd K.
Kralitz M . . . 2 Krim« B . t s. 3 Kudryüce G . . 4 Kwasfitz M . t s Lana in B . t s 3 t 6 . . . .
Kralovän Bhf. Krimitz B - t s 3 Kudzfir U. t . 4 Lana a . d. Etsch Lavarone Tir . t

U. ts . . . 3 Krimml Slzb .ts 3 KühnsdorfKä . ts 3 Tirol t s 4 Lavis Tir . t s
Kralvwitz bei Krinec Böh . t s 3 Kükemezö U. . 4 L. Lancsuk U. . . 3 Lawoczne Bhf.

Pilsen B . t « 3 Kristyor U. . . 4 Kükiillövär (Ko- Laücut Gal . t s 4 G - t 8 . .
Kralup a . d. Kritschen M . . 2 kelburg) ll . to 4 Laa a . d . Thaya Lanczyn G . t 8 4 Laxenburg N --

Mold .B . tsm 3 KritzendorfNd .- KülsS-Väth . U. 2 N . - Oe . t s . 1 Landeck in Tir. Oesterr . t s .
Kramsach- Oesterr . t s ci 1 KürnberqN -Oe. 8 Laab im Walde to . . . . 4 Läzärföld N . t 8

Achenrain T . t 3 Kriväny (Sä- Kürth Ung . t s 2 Nd . - Oest . t 1 Landek in B . t 8 3 Läzäri U. t 8 .
Kranichs selb rosi U. . . 3 Kufstein T . t 8 3 Laaben Nd .-Oe. 1 Landl in Tirol 3 Läzi U . . . .

Steierm . t s 3 Krivänh Bhf . U. Kukan B . t . 3 Laak b . Stein- LandrosHöhlen- Lazy in Schles.
KranzberqG . ts 4 t s . . . . 3 Kuklena B . t 3 brück St . t . 3 stein ) Tirol t 3 Lsbsny U. . .
Krapse KrSl . . 3 Kriviput KS. 3 Kukmsr U. . . 2 Laak b . Süßen- Landshut in M. 1 Löböny - Szent-
KrapinaKS . t« 3 Krivsoudov B. 3 KukujevciKS .ts 4 heim St . . . 3 LandSkron in Miklös U- t s
Krapinske -To- KriL KS . t s . 3 Kukus Böh . ts 3 LaakirchenOb . - B . ts . . . 3 Lebmach K . 8 .
' Plice KS . t . 3 KriLanauMäh . t 2 Knla Ung . to 3 Oesterr . t s 3 LandSkronGal. 3 ! Lebring St - t 8
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Lech Vorarlberg 4 Leß Ungarn t8 4 Liezen St . t 8 . 3 Ljeskowica Bhf. Lubellas.Kiräly-
Lechnicz Ung. . 3 Lesfonitz M. 2 Liglst Steierm . t 3 Kr . Sl . t 6 . 3 Lubella . . M.
Lechwitz Mähr , r 2 Leszniüw Gal . t 4 Liliendorf M . . 2 Lobendau i . B . t 3 Lubenz Böhm.
LedeS B . t . . 3 Letenye Unq . t 3 Lilienfeld Nd -- Lobenstein in t 8 . . . . 3 MaSe Kr . Sl.
LödeczBbf. U . tv 3 Lytownia G . . 3 ! Oesterr . t 8 m 1 Schl . « . . 3 Lubieu beiMys- Machau Böhm.
Ledenltz B . . . 3 Letten O .-Oe 6 Limanowa Gal. Lobnig Mähr . 8 3 lenice Gal . t 3 MachendorfB.to
Ledöny Ungarn 8 Lettin B . . . 3 I t 8 . . . . 3' Lobnitz Sch . t 8 3 Lubience Galiz. MacoszynBhf8
Lednicz U-. - 3 LettowitzM . t6 3 Limberg Nd .- LobositzB . t omst 3 t 8 . . . , 4 Macs U. t,
Lednicz - Rovnye Leutsch St . . - 3 Oest. t 8 . . 1 Lobzöw G . t 6 3 LubienwielkiG .t 4 Mäcsa (Arad)

U. t . . . 3 Leutschach St . t 3 Limersach bei Lochau Vbg . t8 4 Lubina U. . . 2 Ung . t . . .
Lees Kr. t« 3 Löva Ung . t 8 . 2 ! Klaqenf Kä. t 3 Lochen Ob .-Oe. 3 Lublä Ungarn t 3 Mäcsa U. t 8
Legenye - MihL- Levanjska varos Lindarö Kü. . . 4 Lochowitz B . t8 3 Lublä- Fürdö U. Macsola Ung. .

lyi Bhf . U. t s 3 Kr . Sl . . . 3 Lindenau i . B . t 3 Locsmänd U. 2 (1/6 —15/9 ) t 3 MädUngarnt 8
Lögräd Unq . t 8 3 Levöl Unq . 6 . 1 Lindewiese stehe Löcz U. . . . 3 Lubotin U- 8 3 Mada U. . .
Leqyes- Bönye Levico Trr . t 6 4 Nieder - , Ober Lodenitz b . Be- Lubpcza - Krö> Madaras s.

Ungarn . . 3 Lewin B . t 8 . 3 > L. raun Böh . t 8 3 lewska G - t 8 4 BLcs- M . . .
Löh Ungarn . 3 LeLajzk G - t 8 4 LingenauNbg . t 4 Lodenitz bei Lucinico (Loö- Madocsa Ung.
Leibicz U. t . . 3 Libaü B . t a 3 Linz Ob . - Oest- Kromau i . M. 2 nik ) Küstenl. 3 Madonna di
Leibnitz St . t s 3 Liböan B . . 3 3 Lodygowice G. Luck Böhmen t 3 Campiqlio (v.
Leifers Tirol s 4 Liböjice B . t s 3 Lipa G . t 8 . 4 t 8 . . . . 3 Lucstvna U. t 8 3 1/6 —30/9) Ti-
LeiflinqKärnt - s 3 Libeznitz B . . . 3 Lipcse U. . . 4 Löcse (Leutschau) Lucski- Fürdö
Leipertitz M . . 2 LibetbänyaUnq. 3 Lipica Dolna U. t 8 . . . 3 u. 3 Mähr . - Altstadt
Leipnik M . t s 3 LibinL maty j G . t 8 . . 4 Lüdersdorf St . 8 2 LuczatöBhf. U. 8 3 M . t . . .
Leitersdrf .Sch. s 3 Gal . t 8 3 Lipik KS . t 8 3 LödöS (Litzels- Luczyce Gal . . 4 Mährisch- Aussee
Leitmeritz Böh. Libitz b . Chots- Lipinki G - t . 4 darf ) Ung . . 2 Ludas Ung t a 3 Mä t . .

3 vor Böhm . . 3 LipkoväBodaB. 3 Lököshäza U. t 8 4 Ludbreg KS . t 3 Mähr .- Budwitz
Leitomischl B . to 3 Libitz a . d . Cid- Lipnica muro- Lölling Kä . t . 3 Ludina KS . 8. 3 Mähren t 6 .
Leitzersdorf lina B - t 8 . 3 l wana Gal . . 3 Lörinczi U. t 8 3 Luditz Böhm , t 6 3 Mähr . -Kromau

N .-Oe . . . 1 Liblin Böhm , t 3 Lipnica Wielka Lösch Mähren t 2 Ludweis N .-Oe. 2 M . t 8 . .
Lejökov B . t . 3 Liboch B . t 8 . 3 I Gal . . . . 3 Löschna M . t 8 3 Ludwigsthal, Mähr .-Neustadt
Löka U. t . . 2 LibochowitzB.t6 3 Lipnik b . Biata Lövöte U. . . 4 Sch . . . . 3 Mähren t 8 .
Lekencze U- t s 4 Libotz- Stern B. I G . . . . . 3 Lövö U - t 6 2 Luggau Kärnten 3 Mähr . - Ostrau
Lekenik KS . t s 3 t 8 . . - . 3 Lipnik bei Hrot- Loser Salzb . t 3 Lugos U. t 8 . 4 Mähr , t 8 m
Lekör Ungarn . 2 Libschitz an der towitz . . - 2 Lobnsburq O .- Luhatschowitz Mähr .- Pruß.
Leki görne Gal. 4 Moldau B . t 8 3 Lipnitz Böhmen 3 Oesterr . . . 3 Mähren t 8 . 2 Mähren . .
Lelesz Ungarn t 4 Libun Böhmen . 3 Lipolz M . . . 2 Laiben N .-Oe . . 1 Luiko Kü. . . 3 Mähr . - Roth-
Lelle U. « . . 3 Libuschin B . t 3 ,LiPütvär (Leo- Loipersdorf b. LukaS Bhf . KS. mühl Mähren
Lembach i . Ob .- Lichten Schlesien 3 ! poldstadt)U.t6 2 FürstenseldSt. 2 t 8 . . . . 3 Mähr . - Roth-

Oesterr . t 3 LichtenauN .-O. 1 Lipovac KS . . 4 Lokavitz Kii. 3 Luka di Giup- Wasser M . t 8
Lemberg Galiz. LichtenauB . t..6 3 LiPovljaniK . S. Lokcza Ungarn 3 pana Dal . t ä 4 Mähr . - Schön-

4 Lichtenegg N O. 1 ^ t 8 . . . . 3 Lokve Kroat . t8 3 Luka mala G . - 4
Lemes Ung . t s 3 Lichtcnegq in Mpowetz M . . 2 Lomiqsdors M. 3 Luka -Nönye U. 3 Mähr . - Trüb au
Lemnek U . . . 4 Steiermark . 3 Lippa Unq . t 8 4 twmna G . t . 4 Lukavec bet Mähren t 8 .
Lericze G . t 8 . 3 Lichtenstadt t . 3 Lipt al M . t . 3 Lomnitz b . Wit- Patzau B. 3 Mähr . Weiß-
Lend Salzb . t s 3 Lichtenwald LiPw- Szt . Jvän tinqau B . t ' 8 3 Lukawetz a . Se- kirchen Mt 8
Lendorf Krnt . s 3 Steierm . t 8 3 ! Unqarn s . . .3 Lomnitz an der reth Buk. r 8 4 Märzdorf -Ni-
Leneschitz B . t 6 3 Lichtenwörth- Liptä - Szt .- Mi- Popelka B . t 3 Luki Ungarn 3 kles M . t 8 .
Lengenfeld bei Nadelburg klös U. t 8 . 3 Lomnitz in M t 2 Lukä U. . . . 3 Märzdorf bei

Krems N-Oe. 1 Nd .- Oesterr . t 1 Liptö-Tarnöcz Lomnitz s.TLtra- Lukowica. Gal. 3 Braunau i . B.
Lengenfeld Kr. Lichtewerden Unq. 8 . . . 3 Lomnitz . . Lukowitz Krain t 3 Maffersdorf B.

t 8 . . . . 3 Schlefien . . 3 Liptü-Tspla U. Lanka U. 8 . . Lultsch M . t 8 2 t 6 . . . .
Lengyel U. t 3 Licze - GiczeBhf. t8 . . . . 3 Lanka » Schl , t a 3 Lundenburg M. Magasfalu U. .
LenqyeltütiU . to 3 U. t 8 . . . 3 Liptü- Teplicska Lontö U. . . 3 t8 . . . . 2 Magierüw Gal.
Lenti Ungarn e 3 Liebau (Stadt) Ung . . - - . 3 Löiiyabsnya U. Lungötz i . Lam- Magläd U . t o
Leoben St . t « m 2 Mähren t . . 3 Liptä - I7jvär U. t 8 . . . . 3 mertvale S. 3 Mägocs U. to .
Leobersdorf N .-- Lieben Böh . t 8 3 t 6 . . . . 3 Loosdorf Nd - Lunz N .-Oe . t 2 Magyar -AtädU.

Oe . t « m . 1 Liebenau in B. Lischan b . Saaz Oesterr . t 6 . 1 Lupöny U. t 8 4 Magyar - Bän-
Leogang S . t 8 3 t 8 . . . . 3 Böhm , t a . 3 kwpatyn Gal . t 4 Lupküw Bhf . G. heghes U. t 8
Leondinq Ober- Liebenau inO .- Lischan b. Bud- Lopuszanka cho- t 8 . . . . 4 Magyar -Böl U.

Oesterr . 8 . 3 Oesterr . . . 2 weis Böhm , t 3 mina Gal . t 4 Lupoglava Kü. Magyar -Boly
LeonfeldenOb .- Liebensteini . B .t 4 Lisia Güra Gal. 4 Lopuszna siehe ts . . . . 3 Ungarn t 6 .

Oesterr . t 3 Liebenthal iu Lisko Gal . t 8 4 Bad -L . . . Luschitz M . t8 2 Magyar - Bük-
Leonstein O -Oe. Böhm , t 8 . 3 Lispitz Mähr . 8 2 Loschitz Mähr , t 3 Luschtienitz B . t8 3 kös U. . . -

t s . . . . 3 Liebenthal in Lissa a . Elbe B. Losenstein Ob .- Lusdorf B . . . 3 Magyar -Csa-
Leopoldau Nd .- Oe . - Schl - t 3 t8 . . . . 3 Oesterr . t 6 . 2 Lusfin grande holy U. . .

Oesterr . « VLLiebeschitz bei Lissa Dalm . t st 4 Lostacz Gal . . 4 Küstenl. t ä . 4 Magyar - Csanäd
Leopoldschlaq Auscha B . t 8 3 Lissa , Leuchtth. Losoncz Ung . t8 3 Lusfin Piccolo U. 8 . . .

Ob . - Oesterr. 3 Liebeschitz bei (Semaphor )D Loudontänya Küstenl. t <1 . 4 Magyar - Csöke
LeopoldsdorfN.- Saaz Böhm. 3 Lissava Ung . t 8 Bhf . U. t 8 . 4 LustenauVbg. ts 4 Ungarn o . .

Oesterr . t s . 1 Liebling Ungarn 4 Lissitz Mähren 1 2 Lovas - Beröny Lustthal Krain . 3 Magyar-
Leopoldskron- Lieblitz - Bischitz Lisza U. . . . 3 Ungarn t 8 . 3 Lutcza Gal. 4

MoosSzb . . 3 B . t 8 . . Liszki Galiz . t 3 Loväsz -Patona. LutowiskaGal . t 4 Magyar - Egregy
Lepoglava KS. Lieboch (Bahnh ). Liszköfalva U. 6 3 Ungarn . . 2 Luttenberg St. Ung . . . .

t 8 . . . . 3 3 Litiatyn Gal . . 4 Lovivac KS . t 4 t 8 . . . . 3
LspsönhU. t « . 3 Liebotschan B. 3 Litke Bhf . U . t 8 3 Lovrana Kstl . t ä 3 LuLan in Böh. Ung . . . .
Lermoos Tirol t 4 Liebshausen B. Litschau N .-Oe. t 2 LovreSDalm . . 4 t 6 . . . 3 Magyar - Fräta
Leschtina B . t e 3 t 8 . . . . 3 Littai Krain t 8 3 Lovrin Ung. LuLan in der Ungarn . .
LeSöe KS . . . 3 Liebstadtl B . t 8 3 Littau Mähr , t 8 3 r 8 . . . 4 Buk. t 8 . . 4 Magyar - Gencs
Lesencze -To. LiebwerdaBhm. Litten Böhmen t 3 LuLe Böhmen t 3 Ungarn . -

maj U. t s . 3 t 8 . . . . 3 Littentschitz M- 2 Plesna Bhf. LuLetz bei Jen- Magyar - Gorbö
Lesina Dalm . tst 4 Lienz Tirol t 8 3 Littitz Werk B. G . t 6 . . . 3 schowitz B . t 3 Ung-
Leskau i . Böh . t 3 Liesing Nd .-Oe. t 6 . . . . 3 LoLisöe Dalm . t 4 Luzsna Ungarn 3 Magyar Gyero-
Lcskau in M . a 2 1 Litva U. - . 3 Lozornö U . . . 1 Lwow s.Lemberg m o cr
Leskovac Bhf. Liesing i . Lesach- Litwinüw G . . 4 Lozsäd U. . . 3 Lysiec Galizien 4 Magyar -Lerte - ,

KS . t 8 . . 3 i thale Kä. . . 3 Livazöny U. t 8 4 Lubaczäw G . t8 4 Lyuta U. . . . 4 lcndBhs . U t»

3
3
4
4

4
3
4
3
4

4
3
E

4

3

3

2

2

3

3

2

3

3

3

3

3

3

3

3
1
4
3
3
3

4
1

3

4

4

3

4

4

4

1

4

2

4

4
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Magyar -Jgen
U^ r s . . .

Magyar - Jzsöp
Ungarn . . ,

Magyar -Kimle
U. ts . . .

Magyar -Kom-
jät U. . . .

Magyar - Lapäd
Ung . . . .

Magyar - LäpoS
Ung. t . . .

Magyar - Mecske
U.

Magyar - Nädas
Ung. t s . .

Magyar - Nagy-
Zsombor U.

Magyar - Neme-
gye Ung. .

Magharüs U.
Magyar - Ovär

Ule . .
Magyar - SüokU.
Magyar -Szsk

U. t s . .
Magyar - Szöl
Magyar - Hĵfalu

Un . . .
Mahala Bu.
MahrenbergSt.

ts . . .
Maidelberg

Schlesien
MailbergN -Oe.

t 8 . . .
Maishofen S.

ts . . .
Maisz Ung - .
Maissau Nd . -

O . t s . .
Majdan bei Kol

buczowa G . t
Majdan sieni-

awski G . t
Majdanka U.
Majsa Ungarn t
Majur Bahnhf.

U. ts .
Makäd U. .
MakarskaD . t ä
Makfalva U. t e
Maklär Ung . s
Makö Ung. t e
Makäw Gal . ts
Maksa Ung.
Malaczka U.it s
Malborgeth Kä-

t 8 . . . .
MLlcza Ungarn
Malö Tirol t
Maleö Böhm.
Malenitz an der

Wolinka B . 8
Malenowitz M.

t s . . .
Maleschau B
Mali Bukovec

Kroatien .
MalinskaKüstl
t . ä . . .
all ebern Nd.
MOesterr . 8
MallestigKärnt.
Mallnitz K. t
Malnaaataka

Unö . . .
Mälonip Bhf

B ts
Mtziotitz B.
Mals Tirol t
MalschitzBöhm.
iMalta i . Kä.
MaltheuernB . t

Malspitz M . .
Maluzsina U. .
MamajestieBk-. 8
MLndok Ung . t
Manetin Höh . t
MankN . -O . t
Mannersdorf a

LeithabergN .-
Oe . t e . . ,

Manning Ob .-
Oesterr . t 8

Mannsburg K.
ts . . .

Mannswörth
Nied .- Oe . t s

MLny U.
Maradik KS.
Marbach a . d D.

N .-Oe . t cl
Marburg St . t

Marchegg Nd.
Oest. t s na

Marchtrenk
Ob .-Oest. t s

Marczalhäza U.
Marczali U. t s
Märczaltö Ung

ts . . .
MärczfalvaU .te
Marczibanyi-

Dombegyhä-
za Ung . t.

Mardzina Bk. t
Margarethen a.

Moos N .-Oe

Margitfalu t >
Margitta U. ts
Margonya U.
Margreid bei

Neumarkt T . s
Mar - - Enzersdf

am Gebirge
N .- Oe . t . .

MLriafalva U.
Mariahof St.
MLriahutta -Za-

kärfälu Ute
Märia -Kömsnd

Ung . . . .
Maria -Kulm B.

t 8 . .
Maria - Lanzen¬

dorf N .-Oe . ts
Mariampol bei

Halicz G . t
Maria -Neustift

Steiermark
Mariano Kstl . t
Märia -NostraU
Mariapfarr

Salzb . t s .
Maria -Plain S

MLria -Pöcs U.
ts . . .

MLria Radna
U. t 8 . .

Maria -Rast St.
t 8 . . .

Maria - Ratschitz
Böh . ts . .

Maria - Saal
Kärnten r s .

Mariaschein B.
ts . . . .

MariaSchmolln
Ober - Oe.

Maria - Schutz
Nd .-Oest. t .

Maria Taferl
N .-Oe . t . .

Mari . r.ral bei
Littai ttr.

Ortsnamen
und

Land

Maria - There-
siopel (Sza-
badka) U. t

Maria -TrostSt.
Maria - Wärih

Kä. . . .
Maria -Zell St .t
Marienbad B.

Marienthal b.
OlmützM . t 8

Marija -Bistrica
KS . t o .

Marikova U.
Marillavölgy

(Fürdö )U. (v.
22/5 —15/10 ) .

Markausch Böh.
Markersdorf a

d . M . Grenz
bahn M . 8

Markersdorf a.
d. böh . Nord¬
bahn B . t 8

Markersdorf a.
d Piclach N.
Oe . s . .

Markgrafnen-
stedel N .-Oe.

Marköfalva U.
Markopol G.
Markowa G.
Markowce Bhf.

d . t s
Markt Haag

N .-Oe . s
Markt ! b .L.ilien-

feldN.- O . t 8
Marktschelken

U. t 8 . . .
Markt -Tüffer

St . t s . .
Markt Tiirnau

a . d . mähr.
Westb . M . t 8

Markusfalva U.
t 6 . . .

Marling Tir.
Märmaras-

Petrovä U . t.
Märmaros-

Süfalva U.
Märmaros-

Sziget U. t
Maros -Bogät

U. 8 . .
MaroS - Csapä

Bhf . U t 8
Maros -CsucsU.
MaroS - Jllye U

t 8 . . .
Maros - Ludas

U. t s . .
Maros -Soly-

mos U. t . .
Maros Sz . Be-

nedek U . . .
Maros - Szent-

Kiraly U.
Maros - Slatina

U. 8 . ..
Maros -Ugra U

Maros -Ujvär
U . t 8 . . .

Maros - VLsär-
hely U. t s .

Maros -Bscs U.
t.

Marschendorf
Böhmen t

MarschowitzB.
Martfit Bhf . U.

t 8 . . . .
MartinciKS . ts

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Martinsberg N.
Oest . . . .

MLrtonfalva U.
MLrtonhely U. .
Martonväsär U.

t 8 . . .
Mariynüw

nowy G . .
Marusevec Kr.

Slav . . .
Mascha» B . t
Mäskak U. t 8
Matö - Szälka

U. t 8 . . .
Math « -Mohren

B . t s . >
Matheücz U. t s
Mätra - Mind-

szent U. t 8
Mattarello T . ts
MalteriaKüstld
Mattighofen

Ob .- Oest. ts
Mattsee S . t ,
Maltuglie Küst

ts . . .
Mätyäsföld U.

ts . . .
Matyjowcs Bhf

G . t 8 . . .
Matzen N .- Oe . t
Matzleinsdorf b

Melk N .-Oe.
Mauer b . Wien

N . -Oe . t s rr>
Mauerbach N-

Oest. t .
Mauerkirchen

Ob .- Oe . t .
Mautern in St.

t 6 . . .
Mautern in N.

Oest. t
Mauterndorf

S . t s . .
Manch B . t 6
Mauthhausen

O .-O . t s 5
Mauthen Kä . <
Maxau St . . .
Maxdorf Unter-

B . t s . . .
Moxqlan Slzb
Maxymöwka

Bhf . G . t 8
Mayrhofen T . >
MazanajestieBk
MeSenLani KS
Mövin B . . -
Mscina Bhf . G.

t 8 . . . .
Mecsör U. .
Medak Kroat . .
Med ea Kii . . .
Medenice G - t
Medgyes U. t s
Medgyes -Bod-

zäs U. . . .
Medgyes Egy-

häza U ts .
Medinci Seoko-

vac Kr .-Sl.
t 8 . . . .

Medialch- (Med¬
gyes) U . t 8

MedleschitzB. ts
Medolino Kst . .
Medve U. .
Medves U . t 6
Medyka G . t s
Medynia gko-

gowska G . .
Meedl M . t . .
Meggenhofen

Ob .-Oest. I

Megyasz5 U.
Mehadia U . t
Mehadika U.
Mehala U. .
Meidling N .-

Oest. t s .
Meinetschlag B.
Meiningen Vbg.
Meiseiding bei

Treibach Kä . i
MelsteesdorfB . t
Meja Kroat . t s
Melada Dal . t 6
Melcstcz U. t
M ' lencze U. t s
Melk (Mölk)

N .-Oe . tsä
Mellau Bbg . t.
MelnikB . t s na
Meltsch Schl , t
MSlyküt U. t
Mende Bhf U

t 8 . . .
Mendel ( l/5—

31/10 ) T . t
Mänfö U. s
Menhard U.
Menyhäza Bhf

U ts . .
Meran T ' t 8
Merczifalva U.

t s . . .
Merövy U . t-
Merkelsdorf B . t
Merkelsgrün B
Merklin B .
Mein « Küst . t
Mernye U . ts
Msrowitz M . «
Merzdorf B.
Messern N .-Oe.
Meszlen U.
MeszlegnyeU. ts
Metilowitz M.
Meikovtch D.

t 8 <l . .
Metnitz Kä . t
M tterSdorf St
M . timach Ob .-

Oest. t.
Metzenfeifen U.

t 8 . . -
Mezö - Bänd U.
Mezö - Bersny

U. t 8 . .
Mezö -Cläth U . t
Mezvhegyes U.

t 8 . . .
Mezö -Käszony

U. t . . .
Mezö -KaPusU . t
Mezö -Kere ẑtes

(Bihar ) U . t e
Mezö -Keres >tes

(Borfod ) U. t.
Mezö -Kövesd U

t 6 . . .
Mezö -Komärom

U t 6 . .
Mezö -KovLcs-

haza U. t 6
Mezö -Laborcz

U . t s . .
Mezö -Lak U ts
Mezö -Möhes

Bhst U. t s .
Mezö - 'ltagy-

Csän U . . .
Mezö -Nyärad

U . 8 . . .
Moch -Oermö-

nyes U t . .
Mezö -Oers U.
Mezö -Panit U
Mezö -PeterdU . s

Ortsnamen
und

Land

Mezö -Riics U
Mezö - Szengyel

U. s . . .
Mezö - Szent

György U. .
Merö-Szent-

Mihäisttelke .
U. t 8 . . .

Mezö-Tärkäny-
U. t o . . .

Mezö -Telegd U.
t 6 . . . .

Mezö -Terem
(Co . Szilägy)
U. t 6 . . .

Mezö -Tür U. ts
Mezä-Zäh Bhf.

U. t s . . .
Mezö -Zamboc

U. s . . .
Mezritz B . t .
Mezzana T.
Mezzo Dalm . ä
Mezzo -Lom-

ba- do T . t .
Mezzo-Tedesco

T >r . t . . .
Miava U. t . .
Michaelbeuern

Salzbg . . .
Michaelnbach

Ob .- Oest. .
Michalkowitz

Schl , t . , .
MichelbachNÖ>.
Micheldorf

O .-Oest. t s
Michelhausen

N .-Oest. t s
Michelob B . t s
Michelsberg B.
Michle B . .
Micske U. .
Mieders T . t
Miejsce piasto

We G . t .
Miekisz nowyG-
Mielec G . t s
Mielnica G . t
Mies in B . t
Miefchitz B . t s
Mieß ii> Kä . t
MihÄd U .
Mihäiydi U.
Mihälyi U. .
Mihäiytelek N
Mihvyljan Kr .-

Sklav . . .
Mihoweny Bk.
Mikanovcr

Kr .- Sl . t 8
Mike U. . .
Mikefalva U. t
Mike -Psrcs U. o
Mikes -äsza T '

U. t 8 . .
Miklautzhof i

t . . . .
MikleuZKr .- Sl.

Miklü-Läz'ur ' U.
Miklüss .Temes-

Mikläs .
MiklösfalvaU . s
Mikühäza U. .
Mikola U. t s
Mikotajöw am

DnieiierG - ts
Mikolaj ^w bei

Gaje G . . -
Mikotajöw bei

Brody G . t .
Mikosd U. t .
MikuliczynG .ts
Mikuliüce G - t s
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Ortsnamen
und

L >a n d

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land A

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land IIZone

Milatyn nowy Mnischek B . t 8 3 Moosbrunn N -- Mühlbach i . Pu- Nädaly Ung. . 4 Nagh-Dolinczll. 2
Gal . . - 4 Mnisek U. . . 3 Oesterr . r 8 . sterthaleT . to 4 Nädas Ungarn 2 Nagh -Dorog U.

Mileschau bei Mochow B . 8 3 Moosburg K8r. 3 Mühlbach in Nädasd U. . . t 8 . . . . 3
3 Mücs N. t . . 4 Mooskirchen N .-Oe . t . . 1 Nädasd (Rohr- Nagy -Lcs U. . 2

Miletin B . t 3 Mäcsa U. . 2 St . t . . . 3 Mühlbach U. t 6 4 bach ) U. t o Nagy - Ekemezö
Milicoves B. 3 Macsoläd Bhf. Moräutsch Kr. 3 Mühlbach bei Nädasd U. 8 . 3 Ung . . . . 4
Milin B . t s . 3 U. t 6 . . . 3 Morägy Bhf. Bischofshofen Nädasd -Ladäny Nagy - EmSke U. 2
Milleschau B . s 3 Mocsonok U. . U- t 8 . . . 3 Salzb . . . . 3 Ungarn . . 3 Nagy - Enhed U.
Milleschoutz Modern siehe Moraschitz B . . 3 Mühlbach im NadbrzezieG . to 4 t 6 . . . . 4

Bhf . Bk . t o 4 (Modor ) . . Morava .» U. . 2 Ob . - Pinzgau NadSjkow Böh 3 Nagy -FajkürtU- 2
Millonitz M. 2 ModerowkaBhf- Moravec M . t 2 Salzburg t8 . 3 Nadräg Ung . . 4 Nagy - Falu U. 3
Millotitz M. 2 G . t 8 . . 4 Moravicza U. t8 4 Mühldorf Kä. 3 Nädszeq U. . . 2 Nagy -FalvaU. 2
Millstatt Ka . t 3 Modor (Mo- Morawan B . to 3 Mühldorf bei Nädudvar U. t 3 Nagy-Födömes
Milnä D . t ä 4 dern) U. t 8 1 Morawitschan Spitz an der NadwärnaG . to 4 Ungarn . . 1
Milno G . t - 4 Modor-Harmo- M t 8 . . . 3 Donau Nied .- Nadhby - Woju- Nagh -Mqed ü. 3
Milöwka G . t e 4 niatelep ( l/6 Morchenstern Oesterr . t 1 tycze G . t 8 4 Nagy- s.a .Groß-
Miltigau B . . 3 —30/9 ) U. . 1 Böhm , t o m 3 Mühledt Ob .- Nago T - t 8 4 Nagy- Gäj U . t. 4
Miltschin B . t e 3 Modor-Kiräly Mori Tirol t o 4 Oe . 8 . . . 3 Näqocs Ung . t 3 Naqh Galamb-
Mindszent U.t8 3 utcza U. . . 1 Morigno D . ä 4 Mühlen i . St. 3 Naqy -s.a .Groß- falva Bhf . U.
Minnivg Ob .- Modos U. t 8 . 4 MoriczföldU . tv 4 Mühlhausen bei Nagh -^ .q U. . 4 t 8 . . . . 4

Oest- t s . - 3 Modran B . t 8 3 Moritz a . d. Tabor B . t 6 3 Nagy -Asta U . t 4 Nagh- Geöcz U. 4
Miröschau B . t e 3 ModruZ KS . . 3 Hanna M . . 2 Mühlhausen a- Nagy - Aläsony Nagy-Gäres N-
Mirotib B . t e 3 Mödlmg Nd .- Morkowitz M. 2 d. Moldau B. Ungarn . . 2 4
Mirowitz B . te 3 Oest. t o . . 1 Morovis Kro . t 4 t 8 . . . 3 Nagy-^ .lläsBhf. Nagy - GeresdU. 2
Misörd Ü. o . 1 Mödri6 M - t s 2 Morszyn Bhf. Mühlheim Ob .- U. t 6 3 Nagh - Ghimöt
Miske U- - - 3 Moena Tir . t . 4 G - t 8 . . . 4 Oe . o . . . 3 Naqy- Almäs U. 4 Ungarn . . 2
Miskolcz N. t o 3 MöllbrückenKä. 3 Marter Dal . ä 4 Münchendorf Nagy -Avold U. Nagy- Haläsz U. 4
Miskowitz B . . 3 Möllersdors N -- Morva - Lieszkü Nd .-Oest . t 8 1 t 6 . . . . 4 Nagy -Halmägy
Misliborch M . t 2 Oest . 8 . . 1 Ung . . . 2 MünchengrätzB. Nagy -APPony Ungarn t 8 . 4
Misloichowitz Mönichdorf O .- Morva -Sz .-Ja- t 6 . . . . 3 Ung . t . . . 2 Nagy-HantosU. 3

M. 3 Oest. . . . 2 nos U. t 8 . 1 Münzbach Ob .- Naqy-Ar U. 4 Nagy -Harsägy
Miss a . d . Drau Mönichkirchen Morzg S . . . 3 Oesterr . . . 2 Naqh-AtädU . to 3 Ungarn . . 3

St . t . . . 3 N .- Oest. t . 1 MoschenizzeKü- Münzkirchen Nagy-BaczonU. 4 Nagy-Härsäny
Mißling in St. Mosel Kä . t 8 3 stenland . 4 Ob .-Oesterr >t 3 Naqh-BasomU.t 3 Ungarn . . 3

Möttlinq Kr . t 8 3 MoschganzenSt Mürau Mähr- 3 Naqy -Bakänak Nagyhat U . 8 4
t 8 .̂ . . . 3 Möttniq Kr . . 3 t 8 . . . . 3 Mürzsteg St . t 2 Ungarn . . 3 Nagy -Herestöny

Mißlitz M . t 6 2 Mözs N. t e . 3 Mosciska G . t8 4 Mürzzuschlag Nagy -BLnya U. Ungarn . . 2
Miüek°M . t 8 na 3 Mogielnica G. 4 Mosdös U. . . 3 St . t 6 IN . 1 t 8 . . . . 4 Nagy -HöflänhU 1
Mistelbach Nd .- Moqita G . . . 3 Moszkäw G . . 4 Muggia Kü. t 3 Naqy -Barät U. 2 Naqh -Jäcz U. 2

Oest . t 8 . . 1 Mogilany G . . 3 Moskowitz bei MunderfingO .- Nagy - BärüdU. 4 Nagy - Jda ll . to 3
Mistelbach bei Mogyorüska U. 4 Prossnitz M. 2 Oesterr . t o . 3 Nagy-Becskerek Nagh -Jücsa U. 4

Wels O .-Oe. 3 Moha U. t 6 . 3 Moslavina Kr .- Munkäcs U. t o 4 U. t s . . . 4 Nagy - Jgmänd
Miszla U. . . Mobäcs N. 6 ts 3 Sl . 8 . . . 3 MunkendorfKr.t 3 Naqh «Böqäny Ungarn t o . 2
Misz-Tölsalu Mohelno M . . 2 Mosücz Ung . . 3 Mura Csäny U- 3 Ungarn . . 4 Nagy - Jk !6d U.

U. t 8 - . - 4 Mohol U. t 6 a 3 Moson ll . t 8 . 1 Mura - Kereßtnr Nagy -Bölicz U. t 6 . . . . 4
Mitola -Drago- Mobora U. t e 3 Moson-Feke- Ungarn t 8 . 3 t6 . . . . 3 Nagy-JlondaU-

mirna Bk . . 4 Mojstrana Kr. t 3 teerdö U. . . 1 Murä -Kiräly U. Nagh-Bereq U. 4 rtz . . . . 4
Mitrowitz KS. M °kreBhf. G . t8 4 Moson-Kört- t 8 . . . . 3 Naqh-Beräny U. 3 Nagy -JökaUnq. 1

t « <1 . . . 4 Mokrin U. t s 4 völyes U. t o 1 Muränh U. t o 3 Nagy -Berezna Naqy -Jvän U. 3
Mittelberg B . t 4 Moldau B . t o 3 Moson - Szt .-- Mura - Szt .- Ungarn t 8 . 4 Nagy -Källö U.t8 4
Mittel -Langen- Moldauisch- Andräs U. t e 1 Maria U. 3 Nagy -Bittse U. Nagy - Kälna ll.

au B . t . . 3 Banilla Bk . t 4 Moson- Szent- Mura - Sz .Mär- t 8 . . . . 3 Nagh -KalotaU. 4
Mitter -Arns- Moldauthein Jänos U. t 6 1 ton Ung. 3 Naqh - Bobräcz Nagy -Kanizsa

dorf N .-Oe . t 1 B . t 6 . . 3 Moson - Szol- Mura - Szerda- Ungarn . . 3 U. t 6 . . . 3
Mitterbach N -- Mottna bei Ca- nok Ung . t 6 1 hely Ung . t 8 3 Nagy-Bocsk6 Naqy- Kapornak

Oest. t 8 . . 2 valesa T. 4 Moson-TarcsaU 1 Mura - Szomöat Ungarn t o . 4 Ungarn . . 2
Mittsrdorf im Molina b . Riva Moson-Tötönh U. t . . . 3 Nagy -Borosnyä Nagh -Kapos U.t 4

Mitrzth .St .t8 2 T. 4 Ungarn . - 1 3 U. t 8 . . . 5 Nagy -Kapus U- 4
Mitterdorf i . d. Molini di Moson -Hjfalu Muravid U. 3 Nagh -Borsa U. i Nagy-Kärolh U.

Wochein Kr. 3 Breno D . t <1 4 Ungarn t 8 . 1 Mureck St . t 8 3 Naqh - Bossäny 4 S . . . 4
Mitterdorf bei Molit Bk. t 8 4 Mosorin U. t 8 3 Muschau M . . 2 Ungarn t 8 . 2 Nagy -Käta U. ts 3

GottscheeKr.s 3 MollnO .-Oe . to 3 Moskau B . t o 3 Muszka -Magya- Nagy - Breszto- Nagy .KäzmörU. 3
Miiterkirchen Molnari U. t 8 2 Mosty wielkie 4 vänh U. t o . 2 Nagy - Kemencze

Ob .-Oest . t . 2 Momiano Küst. 3 Galizien t . 4 Mußyna Gal. Nagy-Bucsäny Ungarn . . 4
Mi terndorf bei Manasterzyska Mothäl U. . . 3 t 8 . . . . 3 Ungarn . . 2 Nagh-Kend U . . 4

Aussee St . t 8 3 G . t 8 . . . 4 Mozsgü U. . . 3 Mutenitz Mähr. Nagy - Csalomia Nagy-Kär U. . 2
Mitterndorf- Mandsee Ob .- Mrakotin M. 2 t 6 . . . 2 Ungarn . . 3 Nagh -Kereki U. 4

Moosbrunn Oest . t 8 . . 3 MramoräkU . to 4 Mutne Ung . . 3 Nagy -CsLmöte Naqy -Kikinda
N .-Oest. t 8 MonfalconeKü- Mrkopalj KS. 3 Mutowitz B . . 3 Ungarn . . 2 U. t 6 . . . 4

Mittersill S - t e 3 stenland t 8 . 3 Mrowla G. 4 Mnzsla Ung . t 8 2 Nagh -Czäq Ba- Nagy -Körös U.
Mütiwald am Monok Ung . t 3 Mrzyqküd Gal. 4 Muzsna U . . . 4 datelkeBhf U. t 8 . . . . 3

Eisak Tir . 8 4 Monor Ung . t 8 3 Mscheno bei MuLytowice G. 4 t 8 . . . . 4 Nagy -KöveresU-
Mittewald a . d. Monostor U . t 4 MelnikBöh . t8 3 Myslenice G . t 3 Nagy -CzenkUt8 1 ts . . . . 4

Dran Tir . 8 3 Monostor-Apäti Mscheno b. Bu- Myszkowice G- 4 Nagy - CzötsnhU 2 Nagy -Kövesd U. 4
Mittewald t.ei Ungarn . . 3 din Böhm , t 3 Nagy - Czigänd Nagy - Komläs

Villach Kä . t 3 Monostor- Pälyi Mszana b . Bar- Ungarn . . 4 U . t . . . 4
Msxnitz St . t 8 2 Bhf . U . t 8 . 4 tatüw Gal . t o 4 Nagy -Derzsida Naqy -KorPädU. 3
Miähniec G . t 3 Monostorßeq U. 3 Mszana dolna Naarn Ober- U . 8 . . . 4 Nagy - Kosz-
Mladöjow B. 3 Montona Kstl. t 3 Galizien t o 3 Oesterr . . . 2 Nagy - Disznüd mäly U. t s. 2
Mladetzka Sch. Montpreis St. 3 MuS Dalmat . . 4 Nabrestna Kstl. U. t 8 . . . 4 Nagy - Koszto-

1 6 . . . . 8 Monyorükersk Mucharz Gal. 3 t 8 . . . . 3 Naqh- DivinaU. 3 länh Ung . to 2
Mtaki G . - - 4 Ung. . . 2 Mucfi U . . . 3 Naöeradec B. 3 Naqy -Dobos U. 4 Nagy - Koväcst
Mlazowitz B . . 3 Moär Ung . t 8 2 Mucsony Ung. 3 NächodB . to . 3 Nagy -Dobra U. 4 U. t . . . 3
Mnich B . - - 3 Moosbach Ob .- Müqlitz M . t o 3 Nädalla s. Hör- Nagy - Dobronh Nagy -Kozäri U. 3
MnichoviceB. ts 3 Oe . . 3 Mühlau Tirol. 4 Vät- N . . . . - Ung. . . . 4 Na 'gy-KürL U. 3
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Naqylak U. 4 6 4 Naqy - Senkvicz Nassaberg Bäh. 3 Nömet-ÜröghU. 3 Neuhammer B. Neusattel bei
Nagy- LLnq U. 4 3 Unq . 4 8 . . 1 Naßenfuss Kr . 4 3 Nömet - Ujvar 4 6 . . . . 3 ElbogenB . ta
Naqy -LapLs U. 2 Naqy - Sink U. 4 4 Nassereith T . 4 4 Unq . 4 6 . . 2 Neuhaus in B. NeusatzUng. 4 6
Nagy -Lsq U. t 8 1 Naqy - Sitke U. 2 Naszüd U . 4 4 Nometzky M . - 3 4 8 . . . . 3 Neu- SazawaB.
Naqy -LenqyelU. 8 Naqy -Somküt Naszvad U. 2 Neinsova U- 4o 2 Neuhaus b. Cilli Neuschloß b .Ho-
Naqh -Lsta U. 46 4 Unqarn t 8 . 4 Nätafalva U. 8 4 Nemti U. . . 3 Steiermark 4 3 henmauth B . t
Nagy -L4värd U- Naqh - Sür U. . 2 Natschung B . . 3 Nendeln Liech- Neuhaus a . d . D. Neuschloßb .A . -

46 . . . . 1 Nagy - Surüny Naturns Tir . 4 4 tenstein 4 6 . 4 O -Oe . 4 8 ä . 3 Leipa 4 . .
Nagy -Lipnik U. 3 Ung . t 8 . . 2 Nauders Tirol 4 4 NSnye , s. Luka- Neu - Serowitz
Nagy -Lücsa U. 3 Nagy - Szaläncz Nawarya G . 4 6 4 Nönye . . . Mähren . .
Nagy -LomniczU. Ung. 4 6 . . 3 Nawojowa G- 3 Nenzing Bor- Neusiedl i - M.46

4 6 . . . . 3 Nagy - Szalatna Nawsi Sch . . . 3 arlberg 4 8 . 4 Nd .- Oe . 4 . 1 Neufiedl a . See
Naqy -Lönya U. 4 U. 4 6 . . . 3 Nebotein M . . 3 Neplachowitz Ung . 4 6 . .
Naqy -Lät U. ^ . 2 Naqy- SzaläkU. 3 NebuLel B - . . 3 Schl . . . . 3 Neusohl s. Besz-
Naqy - Lüzs U. 4 1 Na 'gy - Szalonta Nechanitz Böh . 4 3 NepotoloutzBuk. S terczebLnya
Naqy -Lucska U. 4 Unqarn 4 6 . 4 Neczpäl Unq. . 3 4 6 . . . 4 Neuhof bei Kut- Neuspondinig T
Nagy -MäcssdU. 2 Naqy - Szeben Nedecz Unq. 3 Nepomuk B . 4 8 3 3 4 (1/6 — 30/9)
Nagy -Magyar (Hermannst .) Nedoszer Ü. 3 NeratowitzB . 46 3 Neustadt a . d.

Ung . . . . 1 U. 4 6 . . . 4 Nedwieditz M 4 2 Nerest Dalm . 4 4 Nbbs N .-Oe. 2 Mettau B . t6
Naqy - Majtsny Nagy - Szskely Neqyed U. . 2 Neresine Kü . . 4 Neü-Hradek B. 3 Neustadtl bei

Unqarn . . 4 Ungarn . . 3 Nekoi- B . . . 3 Nestelsdorf M. Haid Böhm . 4
Nagy -Mälas U. 2 Naqy - Szele- N6ma U. . . 8 4 8 . . . . 3 Mähren . . 3 Neustadtl i .M . t
Nagy - MänyaU. zssny U. - . 2 Nemci Kr .- SI. 4 Nesselthal Kr . . 3 Neu - Hwiezdlitz Neustadtl bei

4 8 . . . . 2 Naqy - Sz6näs NömSitzb. Wo- Nestelwänqle T. 4 2 Friedland B . 4
Nagy - Mänhok U. 4 s . . . 3 lin Böhmen . 3 Nestelbach Stm. 2 Neustadtl a . d.

U. « . . . 3 Nagy -Szt .- Mi- NsmLitz b. Neüersitz B . 46 3 3 Donau Nd .-
Nagh - Margitta ktüs Ustg . 4 8 3 Klattau B . . 3 Nestin K .- S . . 4 Oester . . .

Bhf . U. t 4 Nagy -Szlabos Nemcsöny Unq. 2 NestomitzB. 8 <l 3 EnknachO.-Ö. 3 Neustadtl a . d.
Nagy -MarosÜ- Unq . 48 . . 3 Nömedi Ungarn 3 NeszlnfaUng . . 3 böhm. Nord-

6 ä 3 Naqy - Szlatina Nemegye, s. Ma- Neszmöly U. 4 8 3 Alt Ginster bahn B . t 6
Nagy -Marton Unqarn . . 2 gyar -Nem. . Netolitz B . 4 8 3 3 Neustadtl bei

N. r s . . . 1 Nagy - Szokoly Nemes-ApätiU. 2 Netretio Kroat. 3 Arnau B . 4
Naqy - Meqyer Unqarn . . 3 Nemes- Csä U. . 2 Netschetin B . 4 3 Neustadtl a . d.

U. ts . . . 2 Nagy - SzöllösU. Nemss -Däd U. 3 Nettin M . . . 2 Waag U. 4 8
Nagy - MihLly 4 8 . . . . 4 Nemes -Koszto- Nettingsdorf- Neustift b . Gr .-

U. 4 6 . . . 4 Naqy - Szombat lLny U. 4 6 3 Fabr .k Ob .- Raming Ob .-
Naqy -ModröU. 2 (Tyrnau ) U. Nemes- Magafi Oe . 4 8 . . 3 Oesterr . . .
Nagy - Muzsaly 4 8 . . . . 1 Ungarn . . . 2 Networice B . 4 3 Neustift bei

U. 4 Nagy - Szredi- Nemes- Militics Neu- s- a . vj. Olmütz M . 4
Nagy - Nyäräd stye Ung . 4 8 4 Unqarn 4 8 . 3 Neu-Aiqen N .- Neustift bei

Ung . s . . . 3 Nagy - Sztricze Nemes-Ocsa U. 2 Oesterr . 4 8 . 1 Scheibbs N .-
Nagy - Nyujtäd Unqarn . . 2 Nemes - Oroszi Neu- Arad U- 4 6 4 Oe . 4 8 . .

Ung . . . . 5 Naqy-Szuha U. 3 Ungarn . . 3 Neubau Bhf .N .- Neustift in
Naqy -NyulasU, 4 Nagy -Tany U. Ncmes- BidU . 4 3 Oe . 4 8 . . 1 Stubai T . t
Nagy - Oelved 4 6 . . . . 2 Nämets . Deutsch NeuBenätekB .4 S Neustraschitz B.

Ung .. . . . 2 Naqy -Tapol- Nämet -Bencsek Neuberq St 4 6 2 4 6 . . . .
Nagy -Osz U. te 4 csany U . 4 8 2 Unq . 4 . . 4 Neu-BydLowB. Neustupow B -4
Nagy -OrosziU. 3 Nagy -Tarna U. 4 Nömet - Bogsän 4 6 . . . . 3 Neutitschein M.
Naqy - PaczalU. 4 Nagh - Teremi U. t e . . 4 NeubistritzB . 46 2
Naqy -Paläd U. 4 U. 4 4 N6met-Bolh U. Neutra U. 4 6
Nagy -Palugya Naqy - Teremia 4 6 . . . . 3 Scheibbs N .- Neumarkt Salz- Neu - Ullersdorf

Unqarn . . 3 Unq . 4 . . 4 Nömet- Czernya Oe - 4 6 . . 2 bürg 4 8 . . 3 Mä . 8 . .
Naqy -Psl U. t 4 Nagh -Topolo- Ungarn 4 8 . 4 Neu- Cerekwe B. Neumarkt St. Neuwelt B . 4 .
Nagy -PeleskeU. vecz Ung . 4 6 4 Nsmet^ Ellemör 4 8 . . . . 3 4 8 . . . . 3 ssteu- WesselyM.

t « . . . . 4 Naqh -Toräk U. 4 U. 4 8 . . . 4 Neubau St . 46 . 2 Neumarkt T . 4 8 4 Neuzeug Ober-
Nagy - Pcrkäta Nagy -TüszegU .4 4 Nämet-GencsU. Neudegg i . Kr . 4 3 NeumarktG . 4 8 3

Unq . 4 . . . 3 Naqy -Uqröcz U. 2 Neudek i . B . 4 6 3 Neumarkt bei Neuzina Ung . 4
Naqy - Peterd 4 8 . . . . 3 N4met-Hidegküt Neudors - B . 6 3 Freistadt O .- NeweklauBoh . 4

U. 6 . . . 3 Naqyvsrad U.46 4 Unqarn . . 2 Neudorf b .Gab- Oester , a . . 2 Nezamislitz M-
Nagy - RäbSU . t 3 Nagy - Väszonh Nömeti U. 6 . 3 lonz B . t 6 . 3 Neumarkti . B -4 3 4 6 . . . .
Naqh -RLköczU. 4 Unqarn . . 3 Nämet -Järfalu Neudorf b . Lun- Neumarkt a . d. Nezdenitz M . ta
Naqy -RäpoltU. 4 Nagh-Zäblat U. 2 Ung . . . . 1 denburg M. NbbsN .-Oe . a 2 Nszsa Ungarn.
Nagy - Recse U. Naay - Zerind NSmet-KSr U. 3 4 6 . . . . 2 Neumarktl Kr. 4 3 Nezstder Ü. 4 8

4 6 . . -"L- 3 Ungarn 4 . . 4 NSmet-Keresz- Neudorf bei Neu-Mitrowitz NezwiestitzB. 4 s
Naqy - Räde U. 3 Nagy - Zorlencz teS Unqarn . 2 Petschau B. 3 Böhm . . . . 3 NiczkYfalvaU.to
Naqy - RiPpSny Unqarn .. . 4 Nömet-Keresz- Neudorf b . Ra- Neundorf B . . 3 Niebylec Gal.

Ung . . . . 2 Nagy - Zsäm U. tür U. 4 . . I kek Krain 4 . 3 NeunkirchenN -- Nieder - Absd orf
Naqy-Röcze U. 4 8 . . . . 4 Nömet-Lad Unq. 3 Neudors bei Oest. 4 8 in . 1 N .-Oest. 6

r 8 . . . . 3 Nahaczüw G . . 4 Nömet-Livcse Ü. 3 Staatz N .-Oe. 1 NeuöttinzBöh .4 2 Nieder - Bludo-
Naqy -Sajü U. 4 Nak Unqarn 8 Nömet-MärokU. 3 Neudorf b .Unq .- Neupaka B . 4 6 3 Witz Schles. .
Nagy -Sallü U. Nakl i . Mähr. 3 Nömet -Palänla Ostra M. Neupaulsdorf Niederdorf im

2 Näküfalva Unq. 4 U. 4 6 a . . 4 4 6 . . . 2 Bö . . . . 3 Pusterthale
Nagy -Säp u . . 3 Nämesztü Ung . 4 3 Nömet - Präna Neu - Erbersdorf Neupests.Iljpest. Tir . 4 6 . .
Naqy - SLrü U. 2 Namiescht bei Unqarn . . 3 Schles. 4 6 . 3 Neu- Pölla N .- Niederdorf bei
Na 'gy -Säros Olmütz M . 4 8 3 Nömet -Säqh Neuern B . 4 6 3 Oesterreich . 2 Neifnitz Kr . 4
(C.Säros )U.to 3 Namiest bei U. 4 6 . . . 4 Neufelden Ob .- Neuprags (v. Nieder- Einsiedl

Nagy -Säros BriinnMäh .46 2 Nömet-Szt Oest. 4 6 . . 3 1/6 - SO/S T . 4 3 Böhmen 4
(C . Nagy Kü- NLndorhegy U. 4 4 Gröt U. 2 Neugedein Böh. N'eu-Raußnitz Nieder - Eisen-
küllö ) U. . . 4 Napajedl M. N6met- Sze : - 4 6 . . . . 3 Mähren 4 6 . 2 berg Mä . 4 s

Nagy-Selmecz 4 8 . . . . 2 Mihälh U Neugaste bei NeureichenauB. 3 Nieder - Fella-
Ungarn . . 3 Napkor Ung . . 4 1 v ' . 2 Olmütz M . 6 3 Neu-Reisch M . t 2 brunn N .-Oe.

Nagy -Selhk NavpersdorfN .- Nämet - Sz t- Neu - Gradiska Neu- Rettend orf Nieder-Fladnitz
U. t 6 . . . 4 Oest. . . . 1 Pster Ung . 4 4 KS . 4 6. S Böh . . . . 3 N .- Oest. 4

Nagy > Semlak Nara >öw Gal. 4 Nämet - Szta- Neuhäusel U. 48 8 Neu- Sandec G. Nieder - Geor-
U . t 8 . . . 4 Narol Gal . 4 . 4 mora U. 4 8 . 4 Nasice KS . 4 6 3 >46 . . . . 3 genthal B . t

Zone



Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff- Stationen. 441

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land K.
Ortsnamen

und
Land «r

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

Niedergrund a. Nötincs U. . . 3 Nyir -Bogät U. 4 Ober - Grafen- Ober - Schützen Oelhvös U. . . 4
d. böhmischen Nötsch im Gail- Nyir -Bogdäny dorf N .- Oe . t 1 Ungarn t . . 2 Oepping O .-Ö.
.Nordbahn te s thaleKärnt .te 3 Ungarn . . 4 Obergrund (v. Ober - Seeland t 6 . . . . 3

Niederqrund a. Nöqräd U. . . 3 Nyir - CsaholyU. 4 1/6 —3V/9)B . o Kärnten t 3 Oerdöqküt U. . 4
d .ElbeB . toä 3 Nögrädberczel Nyiregyhäza U. Obergurk Krain 3 Ober - Sieben- Oereg- Csertö U.

Nieder-Hermes- U. 3 t 8 . . . . 4 Ober -Haag St. 3 brnnn N .-Oe. t 8 . 3
dorf b . Mähr. Nügräd -Källä . Nyir -Lugos U- 4 Ober - Haid B. t 8 . . . . 1 Oeregfalu U. t 8 4
.Schönberk , M. 3 Ungarn . . 3 Nyir -Meqyes U. 4 t 8 . . . . 3 Ober - Stefan- Oereg-LakU . t e

Nieder- Hillers- Nögräd -Ludäny Nyirstd Bhf U. OberhammerB. 3 au Mähren . 3 Oeri - Szent-
dorf Schlesien 3 u . t 6 3 rs . . . . 4 Ober -Hetzendorf Ober - Studenetz Pöter Ung . t 2

Niederhof B . . 3 Nögräd -Megyer Nyitra U. t 8 . 2 N . - Oe . 8 Böhmen t 3 Oerköny U. t e 3
Nieder - Kappel Ungarn . . 3 Nyitra - BajnaN 2 Ober - Höflein Ober - Suchau Oermezö U. t 8 4

Ob . - Oesterr. 3 Nügräd - Szenna Nyitra -Egerfzeg Nd . - Oesterr. 2 Schlesien . . 3 Ors - Vjfalu U.
Nieder - Kren,- Ungarn . . 3 Ungarn . . 2 Oberhofen Ob -- Ober - Sulz t 8 . . . . 2

stettenN.-Ö .ts 1 Nügräd Vadkert Nyitra -KolosU. 3 Oe . 8 . . . 3 Nd .-Oe . . . 1 -Dest (Veszprim)
Nieder- Lanqen- Ungarn . . 3 Nhitra - Szeg U. Oberhohenelbe Ober -Tann- Ung . . . . 3

au Böhmen . 3 Nöqräd -Varbü. t 8 . . . . 2 B . r . . . 3 Wald Böhm . t 3 Oeskü Ung. . . 3
Niederleis Nd .- U. 3 Nyitra - Szerda- Ober -Holla- Ober - Thomas- Oetkeväny U. te 2

Oesterr . t . . 1 Nögräd -Beröcze hely Ungarn. 2 brnnn N .-Oe. dorf Schl , r 3 Oetvös -Könyie 3
Nieder- Leutens- U. t 8 . . 3 Nyitra- t 8 . . . . 1 Ober - TilliachT. 3 Oetz Tirol t . 4

dorf B . . . 3 Nona Dalmat. 4 Szträzsa U. . I. Obec - Jeleni B. Ober - Trattnach Oetzthal (v . 15/6
Nieder-Linde- Normanci Bh. Nyitra -Udvar- ts . . . . 3 Ob .-Oest . 8 3 bis 30/9 ) T . t 8 4

wiese Schl , t s 3 Kr .- Sl . t 8 . 3 nok Ungarn 2 Ober - Kappel Ober - Traun Ö-Fehörtü U. . 4
Nieder-Mohrau Noszlop Ungarn 2 Nyitra - Zsäm- Ob . - Oesterr. 3 O .-Oe . t8 . 3 Ofens .Budavest

b. Römerstadt Nova U. . . . 3 bokröt U. t 8 2 Ober - Kreibitz- Ober - Trixen Offenbänya U. t 4
Mähr . . . . 3 Nova-Bukovica Nyöqär Ungarn 2 Schönfeld B. Kärnt - . - - 3 Offenhausen bei

Niederndorf bei KS . ts . . 3 Nyujtüd , s. t 6 . . . 3 ObertrumSlzb. Lambach Ob .-
Kufstein Tir. 3 NovagliaDa . tä 4 Nagy-Nyujtöd Ober -Kurzwald t. 3 Oesterr . t 3

Niederneu- Noväk U. t 8 . 3 Nyulas .s.Naqy- Schlesien . . 3 Oberthn Gal . t 4 Ottering Ob .-
kirchenO.-Oe. 2 NovaKrsljaKr. Nyulas . . Ober -Laa Nd .- Ober -Vellach Oesterr . 6 3

NiedernsillS -te 3 Sl. 3 Nyulfalu U. . 2 Oesterr . t 8 . iV Kärnten t . 3 Ö-Gradiska K.-
Nieder - Rochlitz Novegradi D .tä 4 Nyustya U. t 8 3 Ober - Laibach Ober -Walters- Slav . t . . 3

Böhm , t o na 3 Novi Kr . -Sl . tä 3 Krain t 6 3 dorfN .-Oe .te 1 Ogrodzon Schl. 3
Nieder-Rußbach Noviqrad Krot. 3 Ober -Langenau Ober -Wang Ogulin Kr .- S.

Nd . - Oesterr. 1 Novi Karlovci O. Böhmen . . 3 Ob .- Oe . . . 3 t 8 . . . . 3
Nieder - Thal- Kr .- Sl . . . 4 Ober - Leutens- Ober -Warth U. Ö- Gyalla U. t 2

heim O . - Oe 3 Novimarof K.- Y- s. Alt - . . dorf B . t 8 na 3 t 8 . . . . 2 Ohaj Unq. - . 2
Nieder-Nllers- S . t,8 . . . 3 O -Arad s. Arad Ober -LhottaM. 2 Ober - Weiden Ohat -Kücs Bhf.

dorf B . . . . 3 Novo- OiLe Kr. O-Bars U. . . 2 Ober - Linde- Nd .-Oest . t v 1 , Ü. t 8 . . . 3
Niederwaldkir- Sl. 3 Obdach St . t a 3 wiese Sch . t e Oberweis Ob .- Ohegy U. . . 3

chen Ob .-Oe. Novoszellü U. . 3 Ü -Beba Ung . t 3 Ober - Litsch M. 3 Oesterr . t 8 . 3 Ohladüw G t 4
t 8 . . . . 3 Novoty Unq . . 3 t) -BecseU . t 8 ä 4 Ober -Loitsch K .t Ober - Werners- OhlsdorfO .-O. 3

Nieder - Wallsee Novska KS . t s 3 O-Buda s. Alt- Obermais bei 3 dorf B . t 3 Ohrensdorf M. 3
Nd .- Oest. t -t 2 Nowa grobla ofen . . . 3 Meran T . t . 4 Ober - Wigstein Yka Ung . . . 1

Nieder - Wölz Bhf . G . t 8 4 Obbrovazzo D. Ober - Markers- Schl , t na 3 O-Kanizsa U.
Steiermark 8 3 Nowemiasto G. ro . . . . 4 dorf N .- Oest. 1 Ober - Wildgrub t e ä . . . 3

NiedLwiedL G. 3 1) 6 . . . . 4 Ober - Altstadt Ober -Meisling Sch . - . . 3 Ykäny Ung. t e 4
Niegowce G . . 4 Nowesioto bei Böhmen t a . 3 N .-Oe . . . 1 Ober -WölzSt . t 3 Y -Köcske U. ä 3
Niemes B . t s 3 Strhj Gal . . 4 Oberau Tirol 3 Ober - Mieusing Ober -Zähöri B. 3 0 -Kär U. t e . 4
Niemirüw G - t 4 Nowesioto be Oberbaum gar- Tirol t . . 4 Ober - Zeiring Oklaje Dal . . 4
Niemtschitz bei Podwotoczy- len B . t . . 3 Ober -Mösel Kr. 3 Steiermark t 3 Okländ U. t . 4

Nezamislitz ska Gal . 1 . 4 Ober - Berkowitz Ober - Moldau O- BesfenyöU. to 3 Okna Bukow . t 4
M . t e . . 2 Nowica G . . . 4 Böh . t . . . 3 Böhmen . . 3 O -Bestercze U. 3 Okuo G . . . 4

Niepotomice G. NowosielicaBhf O .-BetschwaM. 3 Ober - Moschtie- Obetznitz Böhm. 3 Okoöim G . t . 3
to . . . . Oest .-Buk. t 8 4 Ober - Bobrau nitz Mähren 8 3 Oblas M . . . 2 Okoräg -Kärätz

Niewistka Gal. 4 Nowosielce- Mähren t . 2 Obermühl a . d. Obristvi B . . . 3 Bhf . U. 1 e . 3
Nieznajowa G. 4 Gniewosz Ober -Borry M. 2 Donau Ober- Obroväcz U. t 4 OkkiZko Bhf . M.
NieLwiska G . . 4 Bhf . G . t 8 . 4 Ober -BrisB . tc. 3 Oesterr . t <1 3 Obsteiq Tirol . 4 t 6 . . . . 2
Nikl B . . . . 3 Nowotaniec G. 4 Oberbuch bei Obernberg O .- Ochodnicza U. 8 3 OkrouhliceB . to 3
Nikla U. . . . 3 Nürfchan B . te 3 Hartberg St. Oesterr . t 8 3 Ochtina U . t 8 3 OkuLani Kroat.
Niklasberg B . s 3 Nusle B . t . 3 t 8 . . . . 2 Oberndorf bei Ocsa Unq . t 8 3 Slav . t e 3
Niklasdors a . d. Nutzbach Ober- Oberbnrq St . t 3 Salzburg t8 3 Ocsova U- . . 3 Olähfaln U . t 4

Mur St . t s 2 Oesterr . 8 .. . 3 Ober - Eerekwe Oberndorf in Oderberg Sckl. Olähläpos U. t 4
Niklasdorf in Nutzdorf N .-O Böhmen t 6 3 N . - Oesterr . . 2 t 6 . . . . 3 Oläh - Szent

Schlesien t e 3 t 8 ä . . . Ober - Domas- Oberneukirchen Odrau Schl , te 3 Györqy U. t 4
Niktowice G . . 4 Nutzdorf am lowitz Schl . . 3 O .-Oesi . t . 3 Odrzykoü G . . 4 Olanq Tir . t 8 3
Niklowitz M . . 2 Ättersee Ob -- Oberdorf bei Obernitz B . t 8 3 Oeblarn St . t8 3 Olaszi - Liszka
Nikolsburg M Oesterr . t <i 3 KomotauB . o 3 Ober -PlanB -te 3 Oecsöny U. t e 3 U. t 8 . . . 3

t 6 . . . . 2 Nustär Bhf. Ober - Drau- Ober -PoLernic Oecsöd U. t . 3 Olasztelek U. . 4
Nikolsdorf T . te 3 Kroat . t 8 . 3 bürg Krnt . t 8 3 Böhm , t 8 3 Oed Bez. Wr .° Olbersdorf
Nimburg B . t s 3 Nuszcze G. 4 Ob . -Dubenky Ober - Politz B. Neustadt N -- , Schlesien t 8 3
Nimlau Mo. 3 Nväräd -Szereda Mähr . . . . 3 t 8 . . . . 3 Oe . to . . 1 Oläcz U. t o 4
Nischburq B . . 3 Unq . t . . . 4 Ober - Eggen- Ober -Praußnitz Oed b.Amstetten Olejöw Gal . t 4
Nischkau B . . 3 Nyärädtö U. t 8 4 dorf N .-Oe. Böhmen . . 3 Nd. - Oest . . 2 Olesko Galiz . . 4
Nisko Gal . t s 4 Nyök U. te . . 3 t 8 . . . . Ober -Preschkau Oedenburg U. t Oleszüw G . t o 4
Niwiska Gal. 4 Nyäk - (Necken- Ober - Einsiedl Böhm . . . . 3 1 Oleszyce G . t 8 4
Niwnitz M . t . 2 markt) Unq. . 1 Böh . . . . 3 Ober - Pulsgau Oelberg s.Brau- Ollär Bhf . U.
NixdorsB . tkna 3 Nyerges -Vjfalu Ober - Ferlach Steiermark . 3 nav -Oelberq t 6 . . . . 2
NiLankowiceG. U. t 8 <t . . 2 Kärnten , t . 3 Ober - Rochlitz Oehling N .-Oe. OlmänyfalvaU 3

t « . . . . 4 Nyir -Acsäd U. 4 Ober - Georgen- Böhmen t 8 . 3 „ ii 6 . 2 Olmütz M . teiu
Nizborg nowi Nyiräd U. . . 2 thal B . t 8 . 3 Ober -Rütfchach Ököritä (Szat- Otpiny Gal . . 4

G. 4 Nyir - Adony U. 4 Ober - Gerspitz bei Gonobitz mär ) U. . . 4 Olschan Mähr. 3
NiLniüw G . t o 4 Nyir - Bakta U. 4 Mähren t 6 . 2 Steiermark . 3 Oekörmezö U . t 4 Olschi Mäh . . 2
Nizsna Ungarn 3 „ BätorU . t 8 4 Ober -Görjach b. Ober - Ratschow Oekrös Ungarn 4 Olsnitzs . Mura-
Röchling N .-O. 2 .. Böltek Ung. 4 VeldeS Kr. 3 Böhmen t . 3 Oels Mähren t » szombat . . —



442 Post-, Telegraphen - und Telephon -Kalender.

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen

und und und und und
Land (N Land ncr Land Land «r Land

4
Ostermiethiug

O .- Oe. t . . 3
Palkonya s.

Tisza-P.
Pawlowitz bei

NezamislitzM2 Pest - Csanäd U.
Pest-Fajsz U. .
Pest-Häviz U. 8

3
3

Pfaffenschlag
No . - Oesterr. 2

Ostfi- Afszonyfa Palkowitz M . . 3 Payerbach Nd .- 3 Pfaffstätten N .-
4 Ung . ts . . 2 Palocsa U. . . 3 Oesterr . t 8 . 1 Pest-Hidegküt Oe . t 8 . . 1
4 Osträw b . So- Päläcz U. . . 4 Pazdics U. . . 4 U. t . . . 3 Pfalzau - Preß-
4 kal Gal . t s 4 Pälos - Nagy- Päzmänd U. . 3 Pest - Nädudvär bäum N .-O .8 —
4 Ostrüw b . Tar-- mezö U. . . 3 Pcher B. a . 3 Ung . . . . 3 Pfarrkirchen O.
3 nopol G - t s 4 Palota- JlvaU. t 4 Peöek a . d. Pest-Szt .-Jst- Oesterreich . 3
2 Osvietiman M. 2 PalterndorfN .- Staatsbah» vän U. . . - 3 Pfarr - Werfen
3 OswiecimSadt Oest. . . . 1 Böh - t 8 . . 3 Pest-Taksony U. Salzb. 8 . .- 3
3 n . Bhf . G . ts 3 PLlyi s. Mono- P«sch-UjfaluU .t8 3 t tz . . . . 3 PfraumbergB . t 3
3 Oszada Ung . .

Oszlä - y U. t 8
O-Szöny U. 8

3 stor -Pälyi Pecka B. . . . 3 Päszak U. . . 4 Pfunds Tirol t 4
4 3 PälyinU . . . 4 Päcs U. t 6 3 Pöt Bhf . U . 8 3 Pians Tirol t 8 4

2 PancsovaU -toä 4 Päcs -Särortä- Pöterfalu Ung. 1 Piaseczna G . 8 4
3 yszrö U. . . 3 Pänczöl - Cseh vor U. t a . 3 Pöterfalva Ung. 4 Piber Steierm. 2

O-SztapärU . to 3 U. 4 PecsenySd (Pöt- Pöterheqy U. - 2 Piccolei» T . t. 4
3 Osztopän U. t 8 3 PLnd U. . . . 3 sching ) U. . . 1 Pöteri Ung . s 3 Pichl am Mond-
4 Osztrvluka U. 3 Paneveqqio T. Pöcska Ungarn Petertaus. Bad-

Peterkau . .
fee O .-Oe . t <1 3

3 O-Telet U. t 8 4 (7s- °7°) t . 4 t 8 . . . . 4 Pichl bei Wels 33 ytoöac Kroat . t 3 Panit s. MezS Päcsvärad U. t '3 Petersburg in Ob .-Oest. .
O-Tohän U. 8 4 Panit . . . Pöczel U. t o . 3 B . t8 . . . 3 Pieniaki G . t . 4

3 Otot KSl . t 8 4 Pankota U. t a
Pankratz B . t .

4 PeczeniLyn G. Petersdorf bei Pierbach Ob.« 23 OtrokowitzM .t6 2 3 t 8 . . . . 4 ZöPtauMähr. Oesterr . t . .
2 Ottendorf B. t 8 3 Pap Ung . . . 4 Peczc -SzvllösU.

Peczöl U. . .
4 t8 . . . . 3 Pieris Küstld. 8 3

Ottendorf bei Päpa Ung t 6 2 2 Petersdorf bei Piesendorf S.
2 Troppau Päpa-KoväcstU.2 Pedena Küstl . t 4 Trautenau B. 3 t 6 . . . . 3
4 Schl . 8 . . 3 Päpa-TeszörU. 2 Pederoa Tirol - 4 Petersdorf in Piesling M . t 2
4 Ottendorfi. St. 2 Papfalva Ung. 4 Pedraces i . Ab- Sch . . . . 3 Piesting N .-Oe.

Ottenschlag N.- Papina Ungarn 4 teithale T . t 4 Peters kirchen t 8 . . . . 1
3 Oesterr . t 2 Papteszi U. t 8 3 Peär (Raab) U. 2 O .- Oest. 8 . 3 Pieve di Ledro
4 OttensheimO- Päpäcz U. . . 2 Peär (Szilägy) Peterswald in T. t . . . 4
4 Oesterr . t 8 . 3 Papolcz U. . . 5 Ung . . . . 4 B . t . . . 3 Pieve diLivinal-
3 Ottenthal Bez. Papradnü U- . 3 Peggau St . t a 2 Pötervärad (Pe> longo T . t . 4
4 Mistelbach Pap-Tamäsi U. Peilenstein St. 3 terwardein) Pieve -TesinoTt 4
3 Nd .-Oe . . . 2 t 6 . . . . 4 Peilstein Ober- Kr .- Sl . t 8 <l 4 PikuliceG . t.
4 Ottlaka Uta 4 Parabuty U. to 3 Oesterr . t 3 Pöterväsär U. t 3 Pilgram i . B. to 3
3 Ottnitz M . . .

Ottomäny U. .
2 Paräcz U. t s 4 Pejo antica Peterwardeins. Pilrny Ung . .

3 4 Paräd U. t s 3 fonte T . t 4 Pötervärad Pilis Ung . t o
4 Ottotsche Kr. a —Paradfürdo U. Pelejte Ungarn 3 Petühäza - gyär Pilis - Csaba U.
2 Ottowitz B. t (v . 7°- '7°) 3 Pellärd U. t 8 3 Ung . t 8 . . 1 t 8 . . . .
4 ipttyniaGal . ts 4 Paraga Ü . t 8 4 PelsdorfB . t o Petranta G . - 4 Pilis -MaröthU.
3 Ö-Türa U. t . 2 Parajd U. 1 . 4 Pelsücz U. t 8 3 Petres U. . . 4 Pilis - Szäntä u. 3
4 Ouval s. Auwal Parchen-Schel- Pelväs Ung. 3 Petrijanec KS. 3 Pillichsdorf N .-
2 Üvär - Vashegy ten B. t . . 3 Päly U. . . . 3 Petrijevci K -S. 3 Oesterr . 8 1

U. t 6 . . . Pärdäny U. t a 4 Pencz Ungarn . 3 Petrinja Kroat. Pilnikau B . t 8
3 Ozalj KS . . 3 PardubitzB -tom 3 venk Kä. . . 3 Slav . t . . 3 Pilsen B . t 8 m
2 özd U. t 8 . . 3 Parenzo Kü. t ä 4 Pennewanq O - Petris U . . 4 Pilsenetz B . t 8

Ozora (Tolnaer Parfuß M . 8 . 2 Oe. 3 Petronell Nd . - Pilzno Galiz . t
PinczehelyU . to3 Com. ) U . t . 3 Pärkäny U. t 8 <1 3 Perasto D . t <l 4 Oesterr . t 8 . 1 3

1 Ozora (Toron- Pärkäny -Nana Perbal U. . . 3 Petrosöny U. t «- 4 Pinggau St . . 2
4 tälerComitat) Bhnhf . U. t o 3 PerbenyitU. t8 4 Petroutz a . Se- Pinguente Kstl.
4 U. t 6 . . . 4 ParndorfU . t8 1 Perbete U. t 6 . 2 reth Buk. t 8 4 t 6 . . . .
3 O -chdäw G . ta 4 Pärnicza U. t a 3 Perchau Stc . . 3 PetroväczU . t 8 4 Pinkafeld (Prn- 2Parnik B . t . 3 Perchtoldsdorf Petrovoselo kafö) U. t o .
1 Parnö U. t 4 N .- Oest . tour 1 liSkoKr.- Sl . t 3 Pinta - Mind-

Parsch S . t 8 3 Perecsöny U. t8
Pered Ungarn .

4 Petrovoselo s. szent N. t o 2
3 Paasdorf Nd. - Parschnitz B . ta 3 2 Staro -P. 3 Pinta - Miste

Oesterr . a . Parschowitz M. 3 Perehiüsto G . t 4 Petrovoszellü (Mischendorf)
3 Pabneukirchen Partschendorf Peröny Ung . . 3 (Bäcs) U. t 8 4 Ungarn . .

Ob .-Oest . t . 2 Mähren t . 3 Pereszlänh U. . 2 Petrowitz bei Pinnye U. t 6
1 Pachfurth N-- Partschins T . t 4 Peresznye U. . 2 Freistadt Sch. Pinzolo Tirol t
3 Oe . a . . . Pasieczna G . t 4 Perg O --O . t8 2 t 8 . . . . 3 Pirano Kstl. t <l
3 Pacsa Ung. s . 3 Paskau M . t a 3 Perqine Tir . to 4 Petrowitz siehe Pirawarth Nd.-
3 Pacsöc Ung . . 3 Passail St . t . 2 Perlämos U. t 8 4 Groß -P . . . Oesterr . t .

PLczin Ung . . 4 Passet M . . . 3 Perlak N. t . . 3 Petrowitz b .Ra-
konitz B . 8 .

Pirkenhammer
3 Padö Ung . t o 3 Päsztü U. t o 3 Perlaß Ung . t 4 Böhm , t o . 3

Padew Gal . to 4 Paternion Kar. Pernegg St . t 8
Pernersdorf-

2 Petrowitz bei Pirnitz Mähr , o 2
4 Padrag U. . . 2 t 6 . . . . 3 Schüttenhofen Piros Ung. 4

PagoDalm . t ä 4 Pätfalu U. 1 Pfaffendorf B. 3 PisarovinaKr.-
3 Päka U. . , . 3 Pätka U . t 8 . 3 N .- Oe . 8 . . 1 Petrowitz bei Sl. 3
4 Pakod U. . . 2 Patsch Tirol 8 4 PernhofenWul- Seltschan B . t 3 Pischeldorf
3 PatoStane D . d 4 PatlaUnq. 2 zelshofenNd .- Petrowitz bei Kärnten . . 3
2 PLkozd Ung . t a 3 PattergastenKä. Oe . t 8 .. . . 1 WaqstadtSch- 3 PischelsdrfSt. t 2
1 Patrac KS . t 6 3 t. 3 Pernitz N.-O .to t Petschau B . t 8 3 Pischelsdorf ^bci
3 Paks Ung . taa 3 Päth Ungarn . 3 Persäny U. . . 4 PetschkauBöhm-3 GötzendorfN .-
3 Paläst U. . . 3 Patzau B. t 6 3 Perschling N- -Pettau St . t o 3 Oest . . . . 1

Paldau b . Feld- Paugnano Kü.
Paulis Ung . t 8
Paulowitz bei

3 Oest . . , . 1 Pettenbach Ob -- Pischelh B . t 6 3
3 dach St . . . 2 4 Persenbeug N .- Oesterr . t . 3 Pischtin B . . . 3
4 Pälfa U. . . 3 Oesterr . t ä. 2 Pettend . U. ts 4 Pisek B. t 8 . 3
3 Pälfalva U. t a 3 Qlmütz M . t 3 Perteole Küst. 3 Pettneu Tir . t 8 4 Pistno Kstl. t o 4
3 Palsau Strm. 2 PaulusbrunnB. 3 Pertisau Tir . t 3 PetzenkirchenN.- PiskiBhf . U .t8 4

Pälhäza U . . .
Päli U . . . .

3 Pausram M . 8 2 Perusiü KS . t 4 Oe . 6 . . . 2 PiskültUng . t 8 4
2 2 Pavlovici Kr .- Perutz B . t 8 . 3 Petzer Böhmen 3 Pistyan U. t o 2
4 PalicS U. t a . 3 Sl . 8 . . . PerzagnoD. t a

Pest s. Budapest
4 Peuerbach Ob .- PistyL Gal . t . 4

4 Palin U. . . 3 Pawlitow B . . 3 Oesterr . t 3 Piszke Ung . t ä 3

Olszanica bei
Ustrzyti G . t«

Olszanica bei
Zkozäw Gal

Olszany Gal.
Oltre D . 6 . .

-MoldovaU .tä
-Morav

Ondäd U.
Ondrejow B . t
ynga U. s . .
Onod Ungarn .
O-Ogradina U.
Opatovac Kr .-

Slav . a . .
Opatowitzan d.
. Elbe B . t 6 .

O-Pazua KS .ts
Opöina Kü . t s
Oplomitz St . t
Opotschna bei

Laun Bäh . .
OpotschnoB . to
Oppatau in M.
OpponitzN .Oe.

t 6 . . . .
YPPova U. . .
O-Radna U. t
Orahovica K.-

Sl . t « . .
Oravicza U.t o
OrczyfalvaUto
Ordas U. ä .
Orebiö Dal . tä
OriovacKS . to
Orlät Bhf . U .t 6
OrlauSchl . rom
Orle Kr .- Sl . .
Orlik Ungarn .
Orlowitz M . .
Orvs Ungarn .
Oroshäza U. to
Oroszhegy U. .
Oroszka U. t o
Oroszlämos U-

t 8 . . . .
Oroszlänh U. .
Oroßtony -Bak«

sahämU- . .
Oroszvär U. t o
Orsera Kiist . t ä
Orsova U. t 8 ä
Ortenegg Kr .ts
Orth N . - Oest.
Orth b . Gmun-

denO.- Oe . te
Ort im Jnn-

treise O .-Oe.
Ortmann Nd .-

Oeflerr . t s .
Oschitz Böhm . t
Oscsadnicza U.
Osgyän Ung . .
Ostet b . Oswis-

cim Gal ., . .
Ostet bei 2mi-

grüd Gal . .
Ostelec Bhf . G.

r « . . . .
Osik KS . . .
Oskau M . t .
Oslawan M . t
Osli U. . . .
OsredekKr . Sl.
Ostegg B . to .
Ostet b. Leipnik

M. . . .
Ossero Küstld. t
Ossiach Kä . t s
Ossiunitz Krain
Ostowa - Bit-

tischka M.
Ostowce Gal.
OstapieG . .
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PitomaSaKS .to 3 Podluzsän U. . 2 Ponikla B . a 3 Pozsony-Liget- Priesen B . t o 3 !Purbach Ung. 1
Pittarn Sch. 3 Podmelc Kü. . 3 Ponikwa G - . 4 falu U. t 6 . 1 Priglevitza Szt. PurgstallN . -Oe.
Bitten N. -Ö - to 1 Hodnart Kr . to 3 Pontafel Bhf. Pozsony - Püs- Jvän Ung . t 6 3 t 6 . . . 2
Pitvaros U. t o 4 Podol bei Prag Kä . t a . . 3 pöki Ung . to 1 Priqor Ung . . 4 Purkersdorf N .-
Pitzthal Tir. 4 Böhm . . . 3 Ponte Kü . t . 3 PozsonySzeles- Prikaz bei Ol- Oest . t o na . 1
PivnicaK .- S .t« 3 Podol b . Weiß- Ponte delleArche knt Ung . 6 . 1 mütz M . t o 3 Purschau B . . 3
Pivnicza U. t o 4 Wasser B. 3 Tirol t . . 4 Pozsony -Szt. Primiero Tir - t 4 Puschwitz B . t 3
Piwin M . s - 2 Podola U. . . 2 Ponti di Bribir György U.t 8 1 PrimiZlje KS. 3 Pusterwäld St. 3
PiwnicznaGal. Podolin Uta 3 Dalmatien t 4 Pozsony-Tak- Prinzendorf N .- Pustküw G . o . S

to . . . . 3 Podplat b .Pölt- Ponyäszka(v .1/5 sony U. . . 2 Oesterreich . 1 Pustomiersch M. 3
Pladen B . t o . 3 schach St . - 3 bis 31/10 ) U. t 4 Pozsony - Veze- Prinzersdorf Pustritz Kä. 3
Plan B . t 6 . 3 Podsused Kr-- Popelin M . t e 2 kony Ungarn 2 N.-Oest . t o . 1 Pnßta -Bene N.
Plana an der Sl . 6 . . . 3 Popielniki Gal. 4 Prachatitz B . to 3 Pristova St . t 3 1/5— 30/9 . . 3

LuschnitzB . ts 3 Podvilk Ung. . 3 Popovaöa Kr .- PraZ Tirol t . 4 Priviqye U. to 3 Puszta - Ecseg
Plaüan B . t o 3 Podwotoczyska Slav . t 6 3 Pradniki - czer- Privlaka KS . o 4 Ung . t 8 . . 3
Planina Kr . t 8 3 Bhs .Gal . ta. 4 PoppitzMähr , a 2 wonh G . t . 3 Pi -ivoz M . t o 3 Puszta - Födsmes
Planitz B . t . 3 Pöqqstall Nied- stopräd U. t 6 3 Prätichl St . 8 2 Probstdorf Nd .- Ungarn a . . 1
Plankenstein Oesterr . t 2 Porabka Gal. 3 Prägarten Ob .- Oest. t . . . 1 Pußta -Földvär

N,-Oe . . . 2 Pölland v . Bi- Porabka uszews- Oesterr . t 8 . 2 ProbuLna G . t 4 Ung . t . . . 3
PlaseBhf .Kr. t6 3 schoflack Kr. 3 ka Gal . . . 3 Prägarten i . T. 3 Prödlitz Mähr , t 2 Puszta - Hideg-
Plaski Kroat . t 3 Pöllau St . t . 2 PorcsalmaUng. 4 Prävali K. t8 . 3 ProschwitzB . to 3 küt Ung . t 8 4
Platz Böhm , ta 3 Pölöske U . t . 2 Porer (Sema- Präwald Kr. t 3 Proseö B . t . . 3 Puszta - Kalän
Platsch M . . . 2 Pöls St . t . 3 Phor) Küstl t Prag B . t a na 3 Hrosecco Kü- t a 3 U. t 8 . . 4
Platt N .-Oe . 6 1 Pöltschach St. Poriö bei Bud- Praha s. Prag Proßmeritz M . t 2 Puszta - Koväcsi
Platten bei t 6 . . . . 3 weis B . ta . 3 -ssragsrhof Bhf. Proßnitz M . tona 2 Ungarn . > 3

Joachimsthal PöndorfO .-Oe. PokiLan B . t a 3 St . t 6 . . 3 Hrosznyäksa U. 3 Puszta - Magya-
Böhm , t 8 . 3 3 Poritsch a . d. Pragser - Wild- Proszowa Bhs. räd Ungarn 3

Platten bei Ko- Pörqölin Ung. 2 SazawaB . to 3 see (-/«- -"/-) G . t 8 . . . 4 Pußta -Mono-
motau Böh. 3 Pörtschach am Pornä U . . . 2 T . t . . . 3 Protivanow M. 2 stör U. t o . 3

Platz Böhmen t 3 See Kärnt . t a 3 Poronin Gal .to 3 Prakfaln U. t a 3 Protivin B . t o 3 Puszta - Pöö U.
Plava Kü . . . 3 PötznitzhofenSt. Poroszlü U. t a 3 -Kram Ob .-Oe. Proveis Tirol. 4 t 6 . . . . 3
Hlavisevicza U. t 4 t 6 . . . . 3 Porpäcz Bhf U t 6 . . . . 3 Hruchna Sch . t6 3 Puszta - Somor-
Plavnicza U. . 3 Pöstlingberg t 6 . . . . 2 Prambachkirchen Pruchnik Gal. 4 ja Ung . . . 1
Hlaw B- t 6 . 8 Ob . -Oest . . 3 Porroq U to . 3 Ob .-Oest. . . 3 Hruhonitz B . t 3 Puszta -Lt .-Mi-
Htazöw G . . - 4 Pöstysn U. t a . 2 Portelek Ung. 4 Pramet O .-Oe. 3 Prusy G . . . 4 hält , Ung . . 3
Hleil - Sorgen- Poqorsch Sch . ta Portale Kü. t 3 Prafirz U. . 2 Hruszka U. t . 3 Puszta - Tenyö

thal B . . . 3 Pogräny U. 2 Porto di mezza Praskowitz B. Hrutz Tirol t 4 Bhf . U. t o . 3
Plersinq N . - Oe 2 Pohl Bhf . M . t o 3 (Melada ) D . <1 t a ci . . . 3 Pruzsina Ung . . 3 Puszta -Tür-
PlemenitaZ Kro. 3 Pohorce bei Porto Öko D . s Praslawitz M. 3 Przeckaw Gal . t 4 Päsztü U. t o 3
PleZöe Kroat. 3 Rudki Gal . . 4 Hortors s. Kral- Praßberg St . t 3 Przeqinia du- Puszta - BacsU .t 3
Pleszöw Gal . . 3 Pohorella vas- jevica . . . Pravonin Böh. 3 chownaGal . . 3 Putiatyüce G. 4
Hleternica Kr .- ghär U- t 3 -Porto - Rose bei PraLma Schles- 3 Przemhsl G . t o 4 Putinci Bhf.

Sl . t 8 . . 3 Pohrlitz M . t 8 2 Cattaro D . t ä 4 Präzsmär U. t 6 5 Przemyslany Kr .- Slav . t o 4
Plitvica (1/5 bis Poisbrünn N .- Porto -Rose bei Prebacina Kü. 3 Galizien t . 4 Putna B . t . . 4

30/9 )Kr.- Sl . t 3 Oesterr . t . . 1 Pirano Kü. t 3 Hrecsin U. . . 3 PrzeworskG . to 4 Putnok U. t o 3
Plob Bk . 8 . . Poisdorf Nied .- Poruba Sch . . 3 Predazzo Tir . t 4 Przytbice G . . 4 PutzeriedBhf .B.
PloschkowitzB. t 3 Oest . t 6 . . 1 Hosedarija D . ä 4 Hreding (Leib- Psary G . t o . 4 to . . . . 3
PlotischtB . t 6 3 Pojäna U . . 4 Posfa U. a . . nitz ) St . t 8 3 Ptaszkowa Bhf. Putzleinsdorf
Ptuchüw G - t 8 4 PosänaMörulU 4 Posokitz Mähr. 2 Predlitz i . St . a 3 G . t 8 . . . 3 Ob .-Oe . t . 3
Plumenau M . t 2 Hojana Stampi Posfltz - Groß- Hredmsr U- to 3 Pthrügy Ung . . 3 Pyhra N .- Oe . t 1
Pobedim U. 2 Bukowina . 4 Grillowitz Pk-edmökice B- Ptin Mäh . t o 3 Hyszkowce Bhf
Poöatek B . t a 3 Pükafalva U. . 4 Mähr , t 8 . 2 t 8 . . . . 3 Puch b. Hallein G . t 8 . . . 4
Pocsaj U. . . 4 Pokupsko KS. 3 Postelb erg B . to 3 Predslaw B . . 3 Salzb . t o 3 Pysznica G . . 4
Pücs - Megyer- Pola Kstl. toll 4 Hostire Dalm. Preqrada Kr.- Puch bei Weiz

Leänyfalu U. Hola , Polikarpo t <1 . . . . 4 Sl . t . . . 3 St. 2 Qt a . . . . 3 Küstld . tll . . 4 Postupitz B . to 3 Prein N .-O . t 1 Puchberg am
Podbaba B . 6 3 Polanka Sch . 6 3 Hotok zkoty G . t 4 Preiteneqg Kär. 3 Schneeberge Qualisch B. 3
PodbjelUng . ta 3 Polanka wielka PotscheradB . to 3 Prellenkirchen N . -Oe . t o . 1 Quisca Küst . . 3
Podbrdo an der G. 3 Pottenbrunn Nd . - Oesterr 1 Puchenau Ob .-

Baöa Kit. 3 Polehraditz M. 2 Nd .-Oest . t 6 1 PrelouöBöh . t o 3 Oest . o . . 3 RPodbuLGaliz . t 4 Polen « Ung . . 4 Pottendorf Nd.- Prem Krain . . 3 Puchä Ung . t o 3
Podöbrad B . ta 3 Polep B . t 8 . 3 Oest . t 6 in . 1 Pkemyslowitz PucischieD . t ä 4 Raab (Györ ) U.
Podegrodzie G. 3 Poleschowitz M. -Pottenstein a . d. Mäbr . . . . 3 Pudmericz U. - 1 2
Poversam Böh. t 6 . . . 2 Triestinq N-- Premstätten St. Pürbach Bhf. Raab Ob .-Oe . t 3

3 Polgar U. t a . 3 Oesterr. t 6 . 1 t 6 . . . . 3 N .-Oe . t o . 2 Raabs Nieder-
Podgora Kit . . 3 Polgärdi U. t a 3 Pottenstein B. Premuda D . <l 4 PürqlitzBöh . 1 e 3 Oesterr t o . 2
PodqoraüSlav- 3 Polröka B - t 8 3 3 Prerau M . t o 3 PürsteinBöh . to 3 Raasdorf Nied.-
Podqürze G - t8 3 Polin B . . . 3 Pottschach N .- Preschen B . t o 3 Püski Ungarn 1 Oesterr . t o . 1
Podgürze - Bo- Pölitz a . d .Met- Oest . t s . . 1 Preschkau s. Püspök -Hatvan Raase Schles . - 3
Hnarka G . to tau Böh . t a 3 Potutory G . t 6 4 Ober -Preschk. Ungarno . . 3« Räba - Füzes U. 2
Pobhajce G . t 4 Pollerskirchen Potylicz Gal . . 4 Preßbaum N. - Piispök -Ladäny Räba -HidväqU. 2
Podhajczyki bei Böhmen t a 3 Povie D . ü . 4 Oest . t o na 1 Ungarn t o . 3 RLba-Keresztür

Lemberg G . . 4 Polna B . t a . 2 Povo T . 8 . . 4 Preßbnrg Ung. Püspök - St . Er- (Heiligen-
PoHhok » « bei Poln .-Ostrau Pozdiechow M. 2 1 zsäbet Ungarn 3 kreuz ) Ungarn 2

Oaslan B . t 3 Schl , t . . 3 PoLeqa Kr.-Sl. Presser Kr . . 3 Puj U. t o . . 4 Räba - Pordäny
Podhokaü a . d. Polanka Ung . . 3 t 6 . . . . 3 PreßnitzB . tona 3 Pnlgram in M. 2 Ungarn t o . 1

Moldau B . . 3 Polstrau Str. -PoLoritta Buk. 4 tzkestawikM- 3 Pnlkau N .-Oe. Räba - Szt .-
Podhorce bei t 6 . . . . 3 Pozsony (Preß- Ptestitz Böh . t o 3 t 6 . . 1 Märton U. . 2
k-Zkoczäw Gal. 4 Poltär Ung . . 3 bürg ) U. t 6 ä 1 Prestranek Kr. Pullitz Mähren t 2 Räba - Szt .- Mi-
Podkamien bei Pomaz Ung. t. 3 Pozsony -Besz- t 6 . . . . 3 Punta d 'Ostro häly U. . . 2

Brody G . t 4 Pomeisl Böhm. 3 tercze U- . 1 Pr ?zid Kr .-Sl . t 3 Dal . (Sema- Rabaz Küstl. t ä 4
Podkamien bei Pomogy U. t a 1 Pozsony - Csä- Pribilina Ung. 3 Phor) t . . Rabbi T . t . . 4
HRohathn G. 4 Pomorzany G . t 4 käny Ungarn 1 Pribislau B . to 3 Puntigam St. Rabbi Bad T . t 4

Podliski male. Poniql St - t a 3 Pozsony-Hideg- Pribücz U. t o 3 t 8 . . . . 2 Rabcsa Ungarn 3
G - t 4 Pänik U. . . 3 knt Ung . t . 1 Pribram B . t o 8 Punzau Schl. 3 Rabcsicze U. . 3
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Rabensburq N.- RainochowitzM. Ratschach bei Reiterndorf bei ^ikovic M . t 8 3 Romän - Petre
Oesterr . t v 1 3 Steinbrück Ischl O .-Oe . t 3 Rimabsnya U. U. t 8 . . . 4

RabensteinNd .- Raitz Mähr , i s 2 Kr . t . . . 3 Rökss Unq. 3 t 6 . 3 Romans Küst . t 3
Oesterr . t . 1 Rajcza G . t 8 3 Ratschendorf B. 3 RskLs siebe Rima -BrezüU .o 3 Romsn - Szt .-

Rabenstein i .B. 3 Rajecz Unq . t o 3 Rattaj M . . . 3 Temes -Rökss 4 Rirna - Szöcs U. Mihälh U. t 8 4
NabersdorfM .s 3 Razecz - FürdöU. Rattay B . . . 3 Rekawinkel N -- t 8 . . . . 3 Romhäny Ung. 3
Rabka Gat . t s 3 rs . . . . 3 Ratten St . t. 2 1 Rima - Szom- Rünaszök U. v 4
Rabh B . t s . 3 Rajevoselo Kr .- RattenberqT .tv 3 Remecz (Bihar) bat Ung . t 8 3 Roncegno T . t s 4
Raöa Kr.- Sl . tä 4 Slav . . t ä 4 RattendorfKä . t 3 Unq . 8 . . 4 Üimau B . 8 . 3 Ronchi Kstl . t 8 3
RacidorowiceG 3 Raska U. t s . 1 Rattimau Schl. 3 Remete (Temes) Rinaretz B . 8 . 3 Roncone Tirol 4
Raciborsko G. 3 Rajtarowice G. 4 t 8 >̂. . . . 3 U . t 6 . . . 4 RingelshainB -t 3 Ronovb .Oaslau
Raöice in M . . 2 Rakacza U. . . 3 Ranbowitz B . . 3 Remete s. Sze- Rinya - Szent- B . t 6 . . . 3
Rscz -Almss U. Rakamaz U. t 8 3 RaudnitzB . tem Pes-R -, Turia Kirsly Ung. 3 Ronov -Vosko-

t s . . . . 3 Rakasdia U. t o 4 Rauris S . t 8 3 R. Risano D . t ck 4 rinek Bhf . B.
Rsczkeve U. t s 3 Rakel Krain t o 3 Rauschenbach Remete - Mezö Ritzlhofin Ob .- t 8 . . . . 3
Rscz -Kozsr U. 3 Rsköcz Unq. . 4 B . t . . . 3 U. 8 . . . 4 Oesterr . . . 3 Ronsperq B . t 3
Racz -MecSke U. 3 Rsköczy Urig . . 3 Rausenbruck M. 2 Rendel U. . . 2 Riva Tirol t e 4 Rünha Ungarn 3
Rs .cz - Militics Rakonitz B . tsm 3 Raven Kr. Sl. 3 Rennweq Kä . t 3 Robiö Kü . . . 3 Ronzina Mstl. 3

Unqarn t . . 3 Rskos (Pest- RavnaqoraKS. 3 Rentsch B . t s 3 Robogsny Ung. 4 Ropa Galizien 4
Rscz -PetreUnq 3 Bilis - S . Kur) Rawa ruska G. Röpcze - Lak U- Rodathcze G ... 4 Ropczyce G . tv 4
Rscz -Töttös U. 3 U. t 6 . . . t 8 . . . . 4 t 8 . . . 2 Rodaun N- .Ö. Ropienka G . t 4
Radafalva U. . 2 Rskos (Oeden- Raxendorf Nd .- Röpcze- Sze- 1 Noppen Tir . v 4
Radautz Buk. ts 4 bürg ) U. - . 1 Oest . . . . 2 mere U. t v . 2 Röchlitz b . Rei- Roppitz Sch . t s 3
Radawa Gal. 4 Rskos -Csaba RaLicBhf B .tv 3 Üepin B . . . 3 chenberg B . tv 3 Roschtin Mähr. 2
Radegund St . t 2 BH . U. t e . 3 Rechnitz s. Ro- Hepora Böh . t e 3 Rödön U. 8 . . 2 3
Radein St . t v 3 Rskos -Kereßtür honcz . . . Reps s. Köha- Röhrsdorf bei Rosetdorf tzi.-
Radenthein K. 3 Unqarn t s . 3 Reöica Kr .-Sl. 3 löm . . . 4 Zwickau B . t e 3 Oesterreich . 1
Radqoszcz G . t 4 Räkos - Palota KeLkowitz M . t 2 Repszeg Bhf . U. Röhrsdorf bei Rosenan s.
Radiö B . . . 3 Unq . t 8 . . 3 Röcse U. t 8 . 1 t8 . . . . 4 Hainspach B. 3 Rozsnyü . .
Radim (Jiöin) Rskos - Szt. Recsk Unq. . . 3 ResiczaUng . te 4 Römerbad Rosenau am

Böhm . . . . 3 Mihaly U. 8 3 Röde U. . . . 2 Refinär Unq. . 4 (Tüffer ) St. Sonntagberge
Radkersburg Rakova Ungarn 3 Redenitz B . . . 3 Resznek Ungarn 3 t 8 . . . . 3 N . - Oe . t o . 2

Steierm . l 6 3 RakovicaKrt . t 3 Uedhost B . . . 3 Räte U. . . 1 Römerstadt M. RosenauSchloß
Radl B . t s . 3 Rakovicz Ung. 2 Rödics Bhf . U. Retsala Kr .-Sl. 3 t 6 . . . . 3 b . Zwettl N --
Radlüw Galiz. 4 Rakszawa G . . 4 t 6 . . . . 3 RötfaluUng . t e 1 Rönök s. Alsü- Oesterr . t . 2
Radmannsdorf Ramingdorf N-- Regau O .-Oest. 3 Rötssq Unq . t 3 Rönök . . . — Rosenberg i .B t 3

Krain t « 3 Oesterr . 8 Reqelsbrunn Retteq U. t 8 t 4 RöschitzN .-Oe .s 1 Rosenberg s.
Radmer b. Hief- Ramingstein N .-Oe . . . 1 Relteiregg St . . i, Röwersdorf Rözsahegy - 3

lau St . r s . 2 S . t 8 . . . 3 Regens Mähr. 2 Röth Ung . . . 5 Schlesien t v 3 Rosenburg Bhf.
Radnas .Maria- Ramocsahäza Reqölh U. . . 3 Retz Nd .-Oe . t 8 2 Rogoznica D. N .-Oe . t s . 2 .

Radna . . . Unqarn . . 3 Rehberg Böhm. 3 Reütte Tirol t 4 tck . . . . 4 Rosendorf B . . 3
Radnab .Lichten- Ramsau bei Rehberg bei .. Röv Unq. t s . 4 RoqüLno Bhf. Rosenthal bei

Wald Krain . 3 Hainfeld N .- KremsN . Ö . t 1 Röva -Vzfalu U. Ä . t 8. . . 4 Kaplitz B . o
Radnitz B . t s 3 Oesterr . t . . 1 Reichenau a . d. t 8 . . . . 4 Rohatez M . t 8 2 Rosenthal bei
Radnoth U. t 8 4 Ramsau bei Maltsch B . . 3 Üevnice B . ' ts 3 Rohatyn G . t 6 4 Reichenberg
Radomischl bei Schladming Reichenau bei Revü Tirol t . 4 Rohitsch St . t 3 Böhm , t v . 8

Strakonitz B. St. 3 PayerbachN .- Rözbänya U. e 4 RohitschSauer- Rositz b. Pardu-
i e . . . . 3 Randeqq Nied .- Oest . t s va 1 Ribnik KS . . 3 brunn St . t 3 biy B . 1 v . 8

Radomlje Kr. . S Oesterreich t 2 Reichenau bei Riöan B - t 8 3 Rohle Mähr. 3 Rossatz Nd .- Oe.
Radomysl bei Rangersdorf K. 3 GäblonzB .tv 3 Richenburg B- Rohü U. . . . 2 t ck . . . . 1

Tarnow G . t 4 RaniLüw Gal . t 4 Reichenau bei t 8 . . . . 3 Rohoncz U. t v 2 Roßbach i . B . tv 4
Radomysl am Rankweil Vor- LeonfeldenO-- Richwald Ung. 3 Rohr bei Bad Roßbach bei

San G . t . 4 arlberg t 8 . 4 Oesterr . . . 2 Ridnaun T . t 4 Hall Ob .- Oe. Mauerkirchen
Radonitz B . t 6 3 Rann St . t 8 . 3 Reichenau in M. 3 Ried a . Rieder- 'li 6 . . . . 3 Ob .- Oest . . 3
Radosnä U. 2 RannäBöhm . . 3 Reichenau a . d. berge N -Oe. 1 Rohr im Ge- Roßhaupt B. 3
Radosöcz Una. 2 Rannaridl Ob -- KnöLna B . t 8 3 Ried im Jnnkr. birge N .-Oe . t 1 Rossitz b . Brünn
Radostin M . . 2 Oesterr . . . 3 Reichenberg B. O .-Oe . t 8 . 3 Nohrau N .-Oe. Mähr . ts . . 2
Radotin B . t s 3 Rannersdorf 3 Ried b. Krems- t 8 . . . . 1 Rosfitz s. Rositz
Radoviö di Kr- N .-Oe .' t 8 . Reichenburq St. münsterO .-Ö- 3 Rohrbach a . d. Roßleiten Ob -

tole D . t . . 4 Ranshofen O -- t 6 . . . . 3 Rieb bei Maut- Lafnitz St . t. 2 Oesterr . t . . 3
Radstadt S . t s 3 Oest . . . . 3 Reichcnfels Kä. hausenO .-Oe. Rohrbach U. . 1 Roßrein M . v 3

a w anitz in Ranziano Küst. 3 t 8 . . . . 3 t 6 . . . . 2 Rohrbach a . .P. RoßwaldMarkt,
Schl , t . . 3 RaosstinBallar- Neichenthal O -- Ried in T . t . 4 Golfen N .-Ö. Schl , v . . 3

Radhmno G . t 8 4 sa Tirol . . 4 Oesterr . t . . 3 Riedau O .- Oe. t 8 . . . Rostok bei Prag
RadziechüwG . t 4 Räpitz B - . . 3 Reich ersb erg cht 8 . . . . 3 Rohrdach in B t 8 M . . 3
Raffna U . . . 4 Rapotttz M . t 8 2 Ober -Oesterr- 3 Rieg Krain . . 3 Ob .- Oe . t - 3 Rostoki Bk . . . 4
Ragsly Unq . t 3 Rapp Ü. t s . 3 Reichraminq Rieqersburg in Rohrbach b . Gc. Rosulna G- 4
Raggendorf N- Nappottenstein Ob .-Oest . t 8 2 - N .- Oesterr . . 2 Seelowitz M. Roszina Ung . . 3

Oesterr . . . 1 « Nd .- Oesterr. 2 Reichstadt B . t8 3 Rieqersburg in t 6 . . . . 2 Rothau B - t . 8 4
Ragusa D . t a 4 Rsrö U. . . . r Reichwaldau Steierm . t . 2 RohrendorfN .- RotheauN .- Ö .v i
Ragusa Becchia Rarancze Bk . . 4 Schl . 8 . .. . S Riegerschlaq B 3 Oesterr . s . Rothenthurm-

Dalm . t cl . 4 Rasinja Kr . - Sl. 3 Reidling N .-Ö. Riegersdorf in Roitham Ober- paß s. Vörös-
Ragyolcz U. 8 3 Raspenau B. ts . . . . 1 Kärnten . 3 Oesterr . t o 3 torony - - -
Rahü Una. t 8 4 t 8 . . . 3 Reisenberg Kü.t 3 Riegersdorf in Rojach Kärnt. 3 Rothenthurn
Raibl K'ärnt . t 3 Nastenberq N .- Reifniqq St . ts 3 Schlesien . .. . 3 Rojau bei Ma- Kärnten t 8 3
Raiü Bhf . K .- O esterr. t 2 Reifnitz Krain Rieggers N .-Ö. 2 rienbad B . . 3 Roth -HradekB. 3

S . t 8 . . . 3 Rastenfeld in t 8 . . . . 3 Nieny Ungarn 4 Roketnitz bei Roth - Janowitz
Raigern Mähr. Nd .-Oe . . . 2 Reifnitz am Rietz Tirol 8 4 Prcran M . s 3 Böhmen . . 3

t o . . . 2 RaßlaviczaUng. Wörthersee K. 3 Rietzdorf an d. Rokitnitz B . t 3 Roth -KostelecB.
Rainbach bei t 8 . . . . 3 Rein St. 2 Pack St . t 8 3 RolycanB .tvm 3 ts . . . . 3

FreistadtOb .- RatischkowitzM. lReinqers N .-O. 2 Riez St . t . . 3 Rükusz Ungarn 3 Roth -Lhota M. 2
Oesterr . . » Ratkü Unqarn. 2 Reinowitz B . t 3 Riezlern V . t. 4 Romsn - Bogssn Roth müht stehe

Rainbach bei Ratosnya U. t 3 > eischdorfB. tv 3 Riqüs f- Bogda- Ungarn t 8 . 4 Mähr .-R.
SchärdingO .- Rstüt Bhf . U. f eisenberg N .- Rigäs . . Romanüw Gal. 4 Roth -Neufledl
Oesterr . . 3 t 6 . . . ! Oest . . . . 1 Rigyicza U. t 8. 3> RomanöwkaG. 4 N . - Oe . 8 . .
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Rothreöitz B . t 3 Rufs Bhf U. to 4 Sajü -Vämos U. 3 St . Anna am St . Georgen ob St . Leonhard in
Rothwaffer s. Rußbachsaag Safü - Värkony Krie chenberge. Judenburg St t . . . 3

Alt- , Böhm . , Salzburg . . 3 u. 3 St . . . . 3 Steierm . r s 3 St . Lorenzen ob
Mähr .-R - . . Russisch -Bänilla Sajtöny Ung . o 4 Sanct Anna in st . Georgen ob Marburg t s 3

Rotschüw siehe Buk. t 8 . . 4 SajtoS -Käl U. t 2 Oberkrain t . 3 Mn rau . . 3 St . Lorenzen ob
Oder -R . . . Russisch- Mol- Satänk Ung . . 4 St . Anton am St . Georgen v. Murau St . o

Rottenegg Ob .- däwitzaBk . t 8 4 Salcano Kstld . t 3 Arlberqe t s 4 d . Bleiberge St . Lolenzen
Oesterr . t « .

Rottenmann
3 Ruszkabänya

Ung. t . . . 4
Saldenhofen

Steierm . t o 3
St . Anton bei

Scheibbs N--
Kä . . . . .

st .Georgenthal
3 im Mürzthale

St. 2
Steierm . t 8 3 Ruszkicza Ung. 4 Sale Dalm . ll 4 Oesterüeich - 2 B . t 8 . . . 3 St . Lorenzen i.

Rottenschachen Ruszkin Ungarn 3 Salesel B . tsll 3 St . Anton in Pusterth . t s 3
N .- Oest - . . 2 Ruszpolyäna U. 4 Salgö - Tarjän MontafonBbg 4 Kärnten t s . 3 St . Lorenzen

Rouchovan M . t 2 Ruszt Uug . t 8 1 Ungarn t 6 . 3 St . Barbara b.
3

st . Gertraud in unter Knittel-
Rouöka M . s 3 Ruttka Bhf . U. Salla b . Köf- Marburg St. Sulden T. feld St . t s 2
Roudna B . s t 8 . . . . 3 lach St . . . 3 St . Barbara i. C°/°- °°/-) t . 4 St . Marein am
Roveein Mäh . t 3 RutzenmoosO .- Salloch Kr - t s 3 d . Kollos St. 3 Pickelbache
Rovensko B . t 3 Oesterreich . 3 Salmthal Böh. 3 St . Barthelmä t 8 . . . . 3 Steiermark . 2
Roveredo T - t s 4 Rhbotycze G . . 4 Salnau Böhm. Krain t . . 3 St . Gotthard s. St . Marein bei
RovignoK - toll 4 Rychtärov M. 2 t 6 . . . . 3 St . Benedicten Szt - Gotthard Erlachstein
RoviSte Bhf. Rhchwald bei Salomvär Ung. 2 in Windisch- st . Jakob im Steiermark t 3

Kr .- Sl . t s . 3 Saybusch G. 3 Salona Da . t s 4 büheln St - - 3 Oberrosen-
3

St . Marein bei
Rovne Ungarn 3 Ryczüw Bhf . G. Salurn Tir . t o 4 St . Benigna B. 3 thale Kä . . . Knittelfeld . 2
Röwne in G - t 4 t 8 . . . . 8 Salvore (Sema- St . Christina i. st . Jakob in St . Marein-
RoLckalovice Ryglice Gal.

Rymanäw G -t 8
4 phor ) Kstl . tä 4 Gröden Tirol 4 Defereggen T. 3 Sap Kr. t s 3

B ts . . . 3 4 Säly U. . . . 3 St - Daniel am St . Jakob in St . Marein im
Rozdül Gal . t 4 Rytro Bhf . G- Salzburg t su> 3 Karst Küstl. . 3 Windischbü- Mürzthale
Rozgonh U. 4 t 8 . . . . 3 Salzerbad bei St . Egyd am heln Steierm. 3 Steierm . t s 2
RoLinka Schloß Rzegocina G . t 3 Kleinzell N .- Neuwalde St . Joachims- St . Margare-

Mähren - - 2 Rzepiennik ^ Oe . t . . . 1 (Markt ) Nd.- lhal B . t 8 . 3 then in Kä . . 3
RoLmital B . ts 3 strzyLewskiG. 3 8amac Kr .- Sl. Oesterr . t o . 1 st . Jobst Kr. 3 St . Margare-
RoLnau M - t s 3 RzZsna polska toll . . . 3 St . Egyd a . N. St . Jodok im then an der
Roäniatüw G . t 4 G. 4 Samaria Küstl. 3 (Eisenwerk)

N .-Oe . t s .
Valserthale Pößnitz St. 3

RoLnöw Galiz. 4 Rzeszöw G . t o 4 Sambor G . t s 4 1 Tirol s . . 4 St . Margare-
RäzsahegyU . to
Räzsavölgy

Rosenthal,

3 Rzochüw G . i 8 4 Sämfalva U. ts 2 St . Erhard St. 2 St . Johann am then an der
Rzuchowa Gal. 3 SamoborKrt . t 3 St . Flor . Ob .- Tauern St . . 3 Raab Strm. 2

Sämson U . t s Oe . ts . . 2 St . Johann am St . Margare-
Rostndol ) U. 1 S. Sämsonhäza U. 3 St . Florian b. WaldeO .-Oe. 3 then i . Krain 3

Rozsnyä (Krön- San Filippo o Görz Kü. 3 St . Johann am St . Margare-
stadt) U. ts. 4 Saalbach im GiacomoDal. St . Gallen in Wimberg O - thenbad t . 3

Rozsnyü (Gö-
mör) U . t v .

Pinzgau S . t 3 t ä . . . . 4 St . t 8 . . 3 Oest . t . . 3 St . Marien bei
3 Saalfelden S. M . Gallenkirch st . Johann a. Neuhofen O --

RozwadüwG .ts 4 t 8 . . . 3 Lesina D . t ll 4 Bbg . t . . 4 Wocheiner- Oesterr . 8 .
Rozzo Küstl . t s 3 Sääp Ung . t 8 4 S . Giovanni b. St . Georgen See , Kr . . .

St . Johann a.
3 St . Marienkir-

Rubbia Kü . t e 3 Saar (2dar ) in Triest Kü. t 3 (Gjurgjevac) chen b . Schär-
Ruda Bukowts B . t . . . 3 S . Giovanni Kr .-Slav . t . 3 d. March U. ts 1 ding Ob .- Oe.

St . Marienkir-
3

Ruda -Kochavina Saar in M . t 8 3 Brazza D . t ll 4 St . Georgen am St . Johann am
Gal . ts . . 4 Daär U t . . 3 S . Lorenzo del Länqsee Kä . s 3 Saggauthale chen bei Wels

Ruda -röta- Saaz B . t 6 rn 3 PasenaticoKü 4 St . Georgen a. St . . . . . 3 O .- Oe . . . 3
niecka G . . . 4 Sablat Böhm. 3 S . Lorenzo. di Reith N .-Oe. 2 St . Johann bei St . Martin bei

Rndawa G . s 3 Sacco Tirol t 4 Mossa Kü . . 3 St . Georgen a. Herberstein St 2 Loser S . t . 3
Rudelsdorf M. 3 Sachsenburg K- S .Martinodella Steinfelde N. St . Johann bei St . Martin bei
Rudelzau Mhr. 3 t 8 . . . . 3 Brazza D . t ll 4 Oesterr . o . 1 Wieselburq s. Oberburq St. 3
Rüden Kärnten 3 Sachsenfeld St. S . Martina di St - Georgen a. Mofon-Szt .- St . Martin bei
Rudig B - t 8 . 3 ts . . . . 3 Castrozza 1/6 Tabor St . . 3 Jänos. Littai Kr. 3
Rudikau M . 8 2 Sadagära Buk. bis 30/9 T . ,t 4 St . Georgen a. St . Johann im St . Martin h.ei
Rudki Galiz . t 4 t 6 . 4 S . Mattia Kü. 3 WaldeO .-Oe. 2 Pongau Slzb. Ried Ob .-O
Rudna Ung . t o 4 SavoväBöh . t o 3 S - Pietro St . Georgen an t 6 . . . . 3 t 8 . . . . 3
Rudnik Gal . t8 4 Sadowab .Kim- Brazza D . t ll 4 d . Gusen Ob .- St . Johann i . d. St . Martin bei
Rudniki Gal . t 4 potunq Bk . . 4 S . Pietro dell' Oesterr . ts . 2 Haide St . . 2 Weitra N .-
Rudnö Ungarn 3 Sadowä wisz- Jsonzo Kü. .

S . Pietro in
3 St . Georgen a. St .Johann T .ts 3 Oesterreich . S

Rudäbänya U. 3 nia Gal . t 8 4 der Lehs bei st . Johann ob St . Martin be
Rudolfsgnad U. 4 SadskaBöh . t 6 3 Selve Kü . ts 4 Scheibbs N .- Hohenburg St. 2 Cilli St . . S
Rudolfstädt B. 3 Säusenstein S . ViccnliKü. Oest. . . . 2 »k . Josef bei St . Martin im-
Rudolfswerth

Krain ' ts . .
N .-Oe . t 8 . 2 4 St . Georgen an Stainz St . . 3 Lammerthale

3 Säg Ung . . . 2 S . Zeno Tir. 4 d. Stainz St. 3 st . KanzianKr. 3 Salzb ..
St . Martin im.

3
Rückersdorf B. 3 Säqh Ung . t 8 4 Sanct Aeqidi b. St - Georgen an st Katharein a.
Rückersdorf- SaqorKrain t6 3 Engelhartszell der Stiefing Offenegg St. 2 Mühlkreise
Harmannsdorf SagradoKü . t 8 3 Ob . - Oesterr. 3 Steiermark . 3 st . Katharein Ob .-Os . t 3
N . -Oe . t . . 1 Sagraz - FuLine St . AqathaOb .- St . Georgen an a . d . Lamming St . Martin im

Rum Ung. t 8 . 2 Kr. Oesterr . . . 3 der Südbahn St . t . . . 2 Sulmthale
Ruma KS . t 8 4 Sagurie Krain

Säqvär Ung . te
3 St . Andrä im Steierm . t s 3 St . Lambrecht St -ijs . . . 3

RumburgB .tsm
Rumo in Mar-

3 3 Lavantthale St . Georgen bei St . t s . . 3 st . Martin im
Saifnitz Ka . 8 3 Kärnt . t o . 3 Krainburg 3

St . Leonhard a. Passeierth . T- 4
cena Tirol . 4 Sairach Kr. St . Andrä in Kr. ForstN .- Oe . t 2 st . Michael an

Ruppersdorf- Saitz Mähr , to 2 Leskowetz St. 3 St . Georgen b. St . Leonhard a. derEtschT . t s 4
Dittersbach Sajo - Ecseg U. St . Andrä in Zenqq KS . t 4 Hornerwalde St . Michael b.
B . 6 . . . t 6 . . . . 3 Sausal St . . 3 St . Georgen im Nied.-Oest. . 2 Bleiburg K ä- 3

Ruppersdorf b. Saj6 -GömörU. 3 St . Andrä in Atterqau O .- St . Leonhard b. St . Michael im
ReichenbeigB. 3 Sasü -Kaza U. t

Iazö -Magya-
3 Windischbü- Oest . t . . 3 Unter - Weißen Lungau S . t 3

Ruvpersthal heln St . . . 3 St . Georgen im bach Ob .-Oe. 2 St . Michael in
N .- Oe . . . 1 rös U. t o . 4 St . Andrä v. Lavantthale St . Leonhard i. Eppan T . t . 4 I

Ruprecht M. 2 Saj6 - Szt .- Pe- HaqenthalN .- Kä . s . . . 3 Lavantthale St . Mjchgel ob.
Ruskawies G . . 4 ter Ung . t o 3 Oe . t s . . i st . Georgen in Kä . t s . . 3 Leob . St . t s s
Ruskberg siehe

Rus ! adäuya
Dajä -Szöqed St . Anna a. Windischbü- st . Leonhard i. St . Nikolai bei

- U. t . . . S Aigen Strm. 2 heln St . . . 3 Passeier Tir. 4 Friedau St . . 3



446 Post - , Telegraphen - und Telephon -Kalender.

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
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St . Nikola bei
Grein Ober-
Oesterr . t6 .

St . Nikolai in
Sausal St . .

St . Nikolai
ob DraßlingSteiermark .

St . Oswald
O .-Oe . t e .

St . Oswald ob
EibiswaldSt.

St . Pankraz in
Ulten Tirol

St . Paul i »i
Lavantthale

S ^ Paul bei '
Pragwald
St . t . . .

St . Peter am
Kammersberg
Steiermark .

St . Peter am
Ottersbache
St - t . . .

St . Peter am
Wimderge
Ob- Oe . t . .

St . Peter bei
Görz Kü. t .

St . Peter bei
Königsberg
St . t . . .

St . Peter bei
Rudolfswerth

St . Peter-
Freienstein
Steierm. t o

St . Peter im
Sannthale
St . ts . .

St . Peter im
SulmthaleSt

St . Peter in d.
Au N .- Oe . t s

St . Peter in
Kr . , Bhf . t s

St . PöltenBhf.
u . Stadt Nd.-

St . Ruprecht a.
d.RaabSt . ts

St . Ruprecht in
St - Ruprecht b.

Villach Kä . ts
St .Salvador b.

Friesach Kä . t
St . Stefan am

GratkornSt .i
St . Stefan am

WaldeO .-Oe.
St . Stefan im

Gailthale Kä.
t s . . . .

St . Stefan im
lMosenthaleSt.
St « Stefan ob,

Leoben St . .
st . Stefan ob

Stainz St . t
St . Thomas bei

Gr . Sonntag
Steiermark .

St . Thomas am
Blasenstein
Ob . - Oesterr.

St . Ulrich in
Gröden T . t

St . Urban bei
Pettau St . .

St . Valentin a.
d . Haide T . t

St . Valentin
Bahnf. Nd .-

8 Oest. tv . .
St . Veit am

3 Vogau St . ,
St . Veit a . d.

Glan Kä . t e
3^ St . Veit a . d.

Gölsen Nd .-
3 Oe . ts . .

St .Veit i . Jaun
3 thale Kä . . .St . Veit bei
4 Sittich Kr . s

St - Veit g, d.
Trstg .N-O to

3 St . Veit bei
Pettau St.

St . Veit im
3 Mühlkreise

O .- Oesterr . t
St . Veit an der

3 Wien Nd. -Oe.
r s . . . .

St . Veit in Def-
2 fereggen Tir.

St . Veit ob Lai¬
bach Krain .

3 St . Veit ob.
Wippach Kr. t

3 St . Vigil i . En-
neberg Tir . t

>St . Willibald
3 Ob .-Oe . . .

St . Wolfgang
Ob.-Oe - t s

3 St . Wolfgangb.
Polstrau St.

St . Wolfgang
2 in Windisch-

büheln St . .
St . Taveri l.

3 SannthalSt.
Sand im Tau-

3 fererthale Ti¬
rol t . . .

2 Sandau b . Eger
Böhmen t 8 .

3 Sandau b .Böh¬
misch - Leipa
B. t 8 . . .

1 Sandec s-Alt-u.
Neu- Sandec.

2 SandhübelSch.
t 8 . . . .

3 Sandl O .-Oe . t
Sändor U. . .

3 Sändorf U.
Sändorhäza U.

3 t 8 . . . .
SangerbergBts

2 Sanok Gal . t 8
Santa Dome-

3 nica di Al-
bona Kü. t .

Santa Dome-
3 nica di Vist-

nada Kü. . .
2 Santa - Croce
2 Santa Lucia am

Jsonzo Kü - t
3 Sär - Aba U. 8 .

Särafalva U .to
Säränd U. t s

3 Särbogärd t o
Sarche Tirol .
Särd Ungarn .

2 Sarengrao KS.
Sarkad Ung . t e

4 Sarkad - Keresz-
tür Ungarn t 8

3 Särkäny U. t .
Sär - Kereszlür

4 U. t 8 . . .

SärközUjlak U.t
Sarleinsbach

2 Ob . - Oest. t
Särmäs s. Kis-

3 Särmäs . .
SarmasägU. ts

3 S4rutellök ^
Sarmingstein

Ob . - Oest . tä
1 SarntheinTirol

Säromberke
3 Bhf . U. t 8 .

Säros -Bog-
3 däny Ungarn

Särosv Ung . to
1 Särosfa Ung.

SLros Patak U.
3 t 8 . . . .

Säros - Szt .-
Jmre U. . .

3 Säros - Szt .-
Jstvän U. t 8

Säros -Szt - D!i-
— HLly Ung. 8

Sär - Szt - Lö-
3 rincz Ungarn

Sär - Szt . - Mi-
3 HLly U. . .

Sär -Szent - Mi-
3 klos Ung . -Sarud U . . .
4 Särvär U. to.

Särzyna Gal.
3 t 8 . . . .

SaZ Bhf . K .- S.
3 t 8 . . . .

Säsd U. t 8 .
3 Säsony U. . .

Sassin (Sasvär)
Ungarn t

3 Sassow Gal . t
Sasvärs.Sassin

3 Säta U . . ., .
Sätoralja vj-

helh U. t 8 .
3 Satteins Vor¬

arlberg . .
3 Sattel Böhmen

Sattel -Neudorf
» . - -

Sattendorf am
— Ossiacher See

Kä . t 8 . .. .
3 Sattledt O .-O.
3 t 8 . . . .
3 SaubernitzB t6
2 SaubsdorsSch.t

Sauritsch Stm.
4 Sava Krain t8
3 Savanyuküt
4 (Sauerbrunn)

Ungarn t 8 .
Savski Marof

4 Kroat . t 8 .
Taxen O .-Oe 8
Saybusch G . t8

3 Sazau B . t . .
Sazava siehe

3 Neu- S . . .
ScardonaD . tä

3 Schaan Lichten-
3 stein t 8
4 Schaboglück B.
4 t 8 . . . .
3 Schaffern St . .
4 Schärding Ob .-
3 Oesterr . t 8 .
4 Schäßburg
4 .(Segesvär)

U. t 8 . . .
4 Schaffa Mähr. t
4 Schälchen Ob .-
3 Schallan B . t 8

4 Schamers B . t
Schardenberg

3 Ob. - Oest . .
Schärfling am

— Mondsee Ob--
4 Oe . (v. 1/6 bis
3 30/9 ) t 8 . .

Scharnitz T - t.
2 Scharnstein
4 Ob. - Oest . t

Scharten Ob -
4 Oest . . . .

SchattauM . t 8
3 Schattwald T.
3 Schatzlar B. t 8
1 Schebetau M . t

Scheibbs Nied --
3 Oesterr . t 8 .

ScheiflingSt. t6
3 Scheles B. t s .

Schelletau M . t
3 Schemnitz U. to

Schenkenfelden
3 O .- Oe . t . .

Schenkenhahn
3 Böhmen . t

Scherboutz Buk.
3 SchcrounitzKr .o

SchewetinB.to
3 SchichowitzB. to
3 Schid s. 8id .
2 Schildberg M . t

Schillern i . M.
4 Schillern bei

Langenlois
3 Nd . - Oesterr.
3 Schillern in
1 Steierm.

Schimitz M . t .
1 Schlackenwerth
4 Böhmen t o
— SchladmingSt.
3 t 6 . . . .

Schlag B. t 8 .
3 Schlaggenwald

Böhmen t
ä Schlakau Schl.
3 Schlan B . t o w

Schlanders T. t
^ SchlappanitzM.

Schlapp enzB.te
Schleinbach

3 Nd .-Oest . t 8
Schleinitz St . .

3 Schlierbach Ob.
3 Oe . t 8 . .
3 Schlins Vbg . 8
3 Schlitters T . .
3 Schloß - Haus

O . -Oest. t 8
Schloßhof N .-

1 ! Oest . . . .
Schloß -Rosen-

3 au N . -Oe . t.
2 Schloß -RoLinka
3 M . t . . .
3 Schloß - Thal¬

heim N .-Oe . t
3 Schloß-Wald
4 N . -Oest . t .

Schluckenau B.
Schluderbach

3 (v. 1/6— 30/9)
2 (AmLeger) T .t

Schluderns T.
3 Schlüsselburg

B . t 8 . . .
Schmiedeberg B

4 t 6 . . ^ .
2 Schmirn ' Tirol

Schmittenhöhe
3 (v . 1/6- 30/9)
3 S . t . . .

2 Schmölnitz s.
3 Schmole Mähr.

Schneegattern
Ob . - Oe . o

Schneekoppe in
3 Böhm , t
4 SchnepfauVbg .t

Schnobolin M.
3 SchodnicaGal . t

Schöder Steier.
3 Schöllschitz M . t
4 Triesting N .-
3 Oesterr . 8 .
3 Schönau im Ge¬

birge N .-Oe.
2 Schönau bei
3 Braunau B.
3 Schönau bei
8 M . Rothwas-
3 ser M . . .

Schönau bei
3 Schluckenau

Böhmen t o
3 Schönau siehe
4 Teplitz Sch . .
3 Schönau b .Unt.-
3 Weißenbach
3 Ob .-Oesterr . .
— Schönbach Nd --
3 Oesterr . . .
5 Schönbach B . t

Schönberg am
Kamp N .- Oe.

2 t 8 . . . .
Schönberg bei

3 SeltschanB . t
2 Schönberg i . T . t

Schönborn-
S Mallebern

N .-Oest. t 8.
3 Schonbrunn
3 Bhf . Schl , t 8

Schönbüchel in
3 Böhm . . . .
3 Schönbühel a .d.
3 Don . N .-Oe . t
4 Schönfeld bei

Petschau B. t
2 Schönfeld Lasfee
g Nd .-Oest . to

Schönfeld-
1 Oberkreibitz
3 Böhmen t o .

Schönficht B.
3 Schönhof in
4 Schlesien . .
3 Schönhof bei

PodersamB .to
2 Schönkirchen

in N .-Oest . .
1 Schönlind bei

Heinrichsgrün
2 Böhmen . .

Schönlinde B.
Schönna T.

1 Schönpaß Küst.
Schönpriesen

1 Böhmen t 8 .
SchönsteinSt .to

3 Schönstein in
Sch . t o . .

Schönthal bet
3 Petschau Böh.
4 Schönwald bei

Tachau B . .
3 Schönwald bei

Schlacken-
3 Werth B - - -
4 Schönwald-

Frain M . t o
Schönwald bei

3 M .- Neust. M.

Schönwald bei
3 Tellnitz Böh . 3

3 schönwies T. to 4
Schörfling Ob .-

3 Oesterr . t . 3
Scholastika^ /«—

3 ->°/g) T . t . . 3
4 schoppernau
3 Vorarlbergs . 4
4 Schottwien Nd.
3 Oest. tm . . 1
2 Schrattenberg

bei Feldsberg
N .-Oe . . . 1

1 Schrattenthal
N .- Oest. . . 1

2 Schreckenstein
B . t o . . . —

3 Schreibendorf
inM . . . . 3

Schreins Nied--
3 Oesterr . t 8 2

SchrunsVbg. t 4
Schüttenhofen

3 Böhmen t 8 . 3
Schüttenitz B . . 3

3 Schütt - Somme-
rein s. So-
morja . . . —

2 Schützen (Lövö)
U. t 6 . . . 2

2 Schumburg s.
4 " Tannwald-

Schumburg
Schüttenitz B. 3

1 Schumitz M . 8 2
Schurz B . t o . 3

3 Schwabenitz M . 2
4 Schwaderbach

B . t . . . 4
Schwadorf Nd .-

1 Oest . 1 om 1
Schwanberg St-

3 t 8 . . . . 3
Schwand bei

3 Braunau a.
Inn O .-Oe . 3

1 Schwanenstadt
Ob .-Oest. t a 3

3 Schwarzach im
PongauS . t a 3

— Schwarzach in
Vorarlb. t 8 4

Schwarza » a.
3 SteinfeldeN.-
3 Oe . t ra . . 1

Schwarzau im
3 Geb . N .-Oe . t 1

Schwarzbach in
3 Nd .- Oesterr . 2

Schwarzbach in
1 B. t s . . . 3

Schwarzenau
Nd .- Oest. t 8 2

L Schwarzenbach
an der Pielach

3 Nd .-Oest . . . 1
4 Schwarzenbach
3 bei Bleiburg

Krain t . . 3
3 Schwarzenberg
3 in Ob .-Oest. 3

Schwarzenberg
3 im Bregenzer

Walde Vbg . t 4
3 Schwarzenberg

bei Jdria Kr - 3
3 Schwarzenthal

Böhmen t . . 3
Schwarzkirchen

3 Mähren . . 2
Schwarzkosteletz

— Böhmen t . . 3
. Schwarzwasser

3 Schlesien . . 3

Zone



Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff- Stationen. 447

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen -> Ortsnamen
und und und und und und I

Land c-a Land Land Land «r Land «r Land

Schwarzwafier Teisenberg Kr . t 3 Siedlce Gal . . 3 Skole Gal . ts 4 Sokokow bei Sovron Szent-
b .Freiwald au Seitendorf bei Siedliszowice Skotyszyn Gal. Stryj Gal . t 4 Märton (St.
Schlesien . . 3 Haucht!, M . s 3 Galizien t . 4 ts . . . . 4 Sokokowka bei Martin ) U . . 1

Schwazi . T . t s 3 Seitenstetten Siegenfeld N .- Skomielna Ozydäw G . .
Sokolöwka bei

4 Sopron - SzillU. 1
Schwazi . B . ts 3 Nd . - Oest . ts 2 Oe. 1 biaka G . . . 3 Sopron -Szo-
Schwechat Nd .- Sei ^ St . t s . Sieqhardinq Skorhki G . . . 4 Kossüw G . . 4 vät U. . . . 2

Oe . ts . . 1 Sekkau St . t . 2 Ob . - Oesterr. 3 Skotschau Schl. SükLt Ungarn 4 Sopron -Tamäsi
Schwechat- Sela Kr.-Sl . . 3 Sieghartskir- t 6 . . . . 3 Säl G . Bhf . t s 3 Bhf . U. s . 1

Brauhaus SelLan B . t s 3 chen N .-Oest. 1 Skrad KS . t s 3 Solina Gal. 4 Sormäs U. . . 3
N .-Oe . t s . Selce KS . ä . . 3 Sieniawa bei Skripp Schles. 3 Solka Bukow,. t 4 Sorocko G . t 4

Schwechat- Kle- Seletin Buk. t 4 Jaroslau G . t 4 Skrochowitz SollenauN .-O- Soroksär U. t s 3
derlinq Nd .- Selletitz M . t. 2 Sienküw bei Schl , ts . . 3 ts . . . . 1 Soöice Kr . -Sl. 3
Oe . t « . . SellZ s . Kam- RadziechüwG. 4 Skrzydlna Gal. 3 Sollmus Böh . t 3 SüskütUnqarnt 3

Nd .-^ sterr. 2
lös -Sellä . .

Sellrain Tirol 4
Sierndorf Nd.-

Oest . t « . . 1
Akuö Böhm , t s
Lkvorec B - . -

3
3

Solnitz B . t s
Soiotwina G . t

3
4

Sösmezö Ung. t
Svsnüw G . .

5
4

SchweinitzB - ts 3 Selmeczbänha Sierning Ob .- Skwarzawa G. Soll Ung . . t 3 Sotin K .- S . . 3
SchweißingB .ts 3 U. t s . . . 3 Oe . ts . . 3 t S . . . . 4 SolhmLr U. t s 3 soutice B . . . 3
Schwertberq Selmecz- Stef- Sierninghofen Slabetz Böhm. 3 Sölhom Bhf . U. Sävär Ung. 3

Ob . - Oest. ts 2 fultö U. . . 3 O .- Oe . s . Slakovci KS . o 4 t 6 . . . . 4 Soviqnaco Kü. 3
Schwihau B . t« 3 Selbe Dalm . tä 4 SieroskawiceG- 3 Alano Dal . ll t 4 Som Ung . t s 4 Spachendorf
Scsavnyik U. . 4 Selheb Ungarn 3 Siqmundsher- Slap a . d. Jdria Somberek U. . 3 Schlesien . . 3
SdrausinaKü .ts Selyp U. t s . 3 berq Bhf . N .- Küstlnd . . . 3 somkeräk U. t s 4 Späcza U. . . 1
Sebastiansberg Selza Dalm - t 4 Oest . ts . . 1 Slapy B . . 3 Somlhü -VäsLr- SpalatoDal -t s 4

Böhmen t s . 3 Selzach bei Bi- Sigmundskron Slatinan bei helyU . s . 2 Spas G . t . . 4
SebenicoDalm. schoflack Kr. . 3 Tirol t s . . 4 ChrudimB - ts 3 Sommerein am Speisendorf N--

tsa . . . 4 Selzthal Bhs. Sikärlä U. t s 4 Slawietin i . M. 3 Leithaqebirae Oest . . . . 2
SebersdorfStts S St - ts . . 3 Iiklö Ung . s . 4 Slawietin in B. 3 N .-Oe . . . 1 Speising Nd .-
Sebes Kellemes Semeljci U. . 3 Siklös (Bara- Slawitschin M. Somodi Bhf . U. Oe . s . . .

Ung . . . . 3 Semil Bö . t s 3 nya) Ung . t 3 ts . . . . 2 t « . - . . 3 Spiazzo Tir . t 4
Sebranitz B . . 3 Semitsch Krain 3 Silberbach B . t 4 Stawsko Bhf. Somoqy U. 3 Spielfeld Bhf.
Sebrowitz M . . 2 Semlin Kr .-Sl. Silberberg B . t 3 ^ Gal . ts . . 4 Somoqy -Acsa St . ts . . 3
SebuseinB . teä t s ä . . . 4 Silinqya U. . 4 SlemieQ Galiz. 3 Ungarn . . 3 Spillern Nied.-
Seö Böhmen . 3 Semmering N .- Sillein s.Zsolna

Sillian Tirol
SlibowitzBöh . t 3 Spmvgy - AvLti Oesterr . t s . 1

Sedletz a . d . Fr. ^i Skoboda run- U. 3 Spindelmühle
Joses -Bahn Sempthe Ung . . 2 t s . . . . 3 gärska G . t s 4 Somogy - En- Böhmen . t 3
B . ts . . . 3 Semriach St . . 2 SiluwkaM . ts 2 Sioboda -zkota drSd U. . . 3 SplsiöBukovica

Sedletz b . Kut Semse Ung. t . 3 Silz Tirol t s . 4 G . t 6 . . 4 Somogy -JLd U- Kr . Sl . ts . 3
Setenberg t s 3 Senftenberg in Sima Ungarn . 4 Skobädka lesna t 6 . . . . 3 Spital an der
Sedlitz bei B . t s . . 3 Wimänd U. t « 4 Galizien . . 4 Somogy - Kiliti Drau Kä. t s 3

Blarna B . t s' 3 Senftenberg in Simanovci Kr .- Skotwina bei Ungar » . - 3 Spital a . Pyhrn
Ob .-Oest . tSedlnitz b -Frei- Nied . - Oest. t 1 Slav . . . . 4 Brzesko Gal. Somogy - SLm- 3

bergM . s . 3 Senomat Böh. Simmersdorf
3

t 6 . . . . 3 son U. . . . 3 Spital amSem-
StzdziszüwG -t« 4 t s . . . . 3 Böhm . . . . Sloup Mähr . . 2 Somogy - Som merinq St . t s 1
See am Mond- Senosetsch Kr . t 3 Simonfa U.

Simontorny a
3 Sloupnitz B . . 3 Ungarn . . 3 Sp ' tinau M . . 2

fee (1/6—30/9) SenoLat Böhm. 3 Skowita G . . 4 Somoqy - Sza- Spitz a . d. Do-
Ob . -Oest. . 3 Senyehäza U. . 2 Ung . ts . . 3 Sluin Kr .-Sl . t 3 kacsi N . . . 3 nauN .-Oe . tä 1

See i . Paznaun Seprös Ung. t 4 Simönh U. s . 3 Skapiec G. 4 Somoqy Szt .- iSpitzberq B . t s 3
T. 4 Sepsi -Bodok Sinabelkirchen 2

Sluschowitz M. Miklüs U. 3 Sponau M . . 3
Seebach b . Bil- U. t s . . . Steierm . . . t s . . . . 2 Somogy -Szobb Spor maggiore

lach Kä . t s 3 Sepsi -Köröspa- Sinqerin Naß- Smeöno B . t s 3 U- 1 s . . . 3 Tirol . . . 4
Seeb ensteinNd- tak U . « . . Wald N .- Oe . t 1 Smichov B . t s 3 Somogy -Tar- SpornhauM .t s 3

Oesterr . t s 1 Sepsi Szt.
Györqy U. ts

Sinj Dalm . t. 4 Smidar B . t s 3 näcza U. t s 3 Springen Vbg. 4
Seeboden Krt . t 3 5 Sinköw bei Ka- Smileic Dal 4 Somoqy -Tas- Spy B . . . 3
Seefeld i . Tir . t 4 Sepurine D . tL 4 rolüwka Gal. 4 SmiljanKr .- S. 4 zär U. s . . 3 Srb KS - . . 4
Seefeld - Gr . Ka- Serb s. Srb . . 3 Smilkau Böhm. 3 Somogy -Tür Staab B . t s 3

dolz N .-Oe . t 1 Sörcz Bhf . U. i Sipbachzell O .- Smilovy hory Ung. ,. . . 3 Stablowitz Sch.
Seeqraben bei ts . . . . Oe. 3 Böh . . . . 3 somogyvär U- t s . . . . 8

Leoben St . t 2 Sereqälhes U.ts Sipet Ung. . . 4 smiritz mB . ts 3 t 6 . . . . 3 Itachau Böh-
Seehof a. Achen- Sereth Buk. t s Siraö K -Sl . t s 3 Smorze Gal . t 4 somorja U. ts 1 men. . . . 3

lee (»/,--->/,) Tt 3 Serowitz B . t s Sirnitz Kärnten 3 SmrLrtz Mähr. 3 somos - Iljfalu Stadl i . St . t s 3
SeekirchenSalz- SerpenizzaKü . t Sirok U. . . . 3 Hniathn G . t s 4 Ungarn t s . 3 Stadlau Bhf.

bürg t « . . 3 Serravalle T . s 4 Siroka Ungarn 3 Snietnica Gal. 4 sonnenberg B. N - Oe . t s . 3
Seelau Böh - t 3 ServolaKüstl . t 3 Sissö Ung . . . 2 SobsslauB . ts 3 t 6 . . . . 3 Stadlau Malz-
Seelowitz M. Sesana Kit . t v Siftarovecz U. . 4 Sobiechleb M. 3 Sonntag im fbk . N . -Oe . t zv

s. Gr .Seelowitz Sesvete Bahnf. Sittich Krain ts 3 Sobiesak B . . . 3 Walserth -Vbg 4 Stadl -Paura
Seestadt ! B . ts 3 Kroat . t s Sitzenberg-

Reidling N--
Soborsin U- t s 4 soos b . Baden Ob .- Oe . t s

Seewalchen am SetzdorfSchl .ts Sobotka Böh . t 3 N .-Oe . . . 1 Stadt Kanitz M.
. Attersee ( l/6— Severin KS- Oe . ts . . Soöa Kü . . . 3 soäsd U. t s . 4 t s . . . . 3

30/g ) O .- Oe . t 3 Severin (Purga) 3 Sitzendorf Nd .- Socherl M . . 2 Sopornya U . . 2 Stagno D . t ä 2
Seewiesen i . St. Kr .-Sl . . . Oesterr . t . 1 Soderschitz Kr . t 3 Sopron U. t s 1 Sainach St . t s 4

t 6 . . . 2 Sexten Tirol t 3 Siveriö D . t s 4 Söchau St . t s 2 Sopron -Fehör- Stainz St . t s 3
Seewiesen inB .t 3 Sezemitz Böh . t 3 Skaka G . t s . 4 Söjtör Ung. . 3 eqyhäza U. Stajerlak U. t s 3
Segen Gottes Sibinj KSl . t s 3 Skakat G - t s 4 Sölden T . t . . 4 (Donners- Stall Kä . . . 4

Bhf . M . t s 2 Sichöiv Bhf . G. Skalitz s. Böhm. Söll Tirol s . 3 kirchen ) t e . 1 Stallhofen St. 3
Seqesvär t 6 . . . . 4 Skalitz. Sörgsdorf Sch. 3 Soyron -Köthelh Stammersdorf

(Schäßburg) Sichrov B . t s 3 Skalitz s. Sza- SövänyhazaU . t 3 ll . (Manners- N . -Oe . . . 3
Nng. ts . . 4 Kid K. - S . ts . kolcza . . . Sofienthal bei dorf) . . . 2 stampfen U. t s 2

SehuschitzB t . 3 Siebenbrun- Skalitz- Golden- Matha - Moh- Sopron -K6h«' Stams T . t s 1
SeibersdörfBhf

Schl , t v . . 3
Leopoldsdf.
N .-Oe . t s . — brunn Bhf . M

t s . . . . 2
ren Böhm , s

Sokal Galiz . t s
3
4

lom (Stein¬
berg) ll - . . 2

Staniatki G . .
Stanislau G.

1

Seidowitz B . « 3 Siebenhirten Akalsko B . t s 3 Sokolnitz Bhf. Sopron -Kövesd t s . . . . 4
Seifersdorf in N .-Oe . s . 8kare Kr . Sl. 3 M . ts . . . 2

^U . (Gießin ^) «
1 Stanistawczyk

Böhm . . . . 3 Siebenhirten- 3 Sokolovac KS. 3 Gal . . . . 3
Seis (v . 1/6 b. VösendorfN .- Akoöitz B - . - 3 Sokokow b. Nze- küt (Breiten- Stankau B . t s 4

30/9 ) Tir . t . 4 Oest . t . . i Skofelca Kr . t s 3 fzöw Gal . t 4 bach ) U. t s . 1 Stankovac D . j 4
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land I
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Stannern M . . 3 StötkowitzB . ta 3 StraLowitz M. 2 Sulz -Stangau szalärd U. . . 4 Szöcsöny Bhf.
Stanz i . Mürz- Stetteldorf N .- Streb ersdors N .- Oe . t . . i Szalatnak U. 6 3 U. t8 . . . 3

thale St . t . 2 Oest . t 8 . . 1 N .-Oe . t 8 . 1 Sumony Bhf. Szalka U . . . 3 Szöcsöny U - te> 2
Stanzach T . - 4 Stettin in O -- Stredokluk B . 8 3 N . t 8 . . . 3 Szalk - Szent- Szöcsi - Sziget
Starasül G . - 4 Schl . 8 . . 3 Stretitz M . t 8 2 Sunja Kr - t 8 3 Märton U. . 3 Ungarn . . 3
Starh Sambor Steyr O .-Oe . t6 3 Ström U. t 8 . 2 Suränka U. 2 Szalök - Taska- Szederköny U. 3

G . t . . . 4 Steyreqq Ob .- Strengberq N .- suränh U. . . 3 uy Bhf . U . t 8 3 Szedres Ung. 3
Starefiolo Bhf. Oest . t 8 . . 2 Oest. . . . 2 Suröin KSl . t 4 Szolünak U. t 2 Szeged alsüta-

G . t 8 . . 4 Steyrling Ob .- 4 Surduk KSl . . 4 Szalonna U. t 8 3 nya Ung . . . 3
Starh -Banovci Oest . ta . . 3 Stretto D . t ct 4 Surochüw Bhf. Szämos U . t 8 4 Szegedin Ung

KS . . . . 4 SteLer B . t 3 Strezmir B. 3 G . t 8 . . 4 §zamos -DobU. 3 3
Staritsch M . . 3 Stiahlau B . t e 3 Stridü U. . . 3 SuZok Kr. Sl . t 3 Szamos -Ujvär SzeghalomU . ra 3
Starkenbach B. Stiebnig Bhf. Strigno T . t o 4 SusineGjurgje- U. t 6 . . . 4 Szeghegy Ung . t 4

t s . . . . 3 Sch . r 8 . . 3 Strilek M . . . 2 nowac Bhf. szanäd U. t 8 3 Szegi - Malom
Starkstadt B . t 3 Stiebrowitz Stritschitz B . . 3 Kr . Sl . t 8 . 3 Szaniszlö U. t8 4 Bhf . U. t 6 . 3
Staro -Petro- Schief . . . 3 Strobl Slzb . to 3 SusnjewicaKü. 4 Szäntod Bhf. SzegvärUng . ta 3

voselo KS . t e 3 Stiep M . . . 3 Strobnitz B . t 2 Suszczyn G . . 4 U. t 8 . . . 3 SzegzärdU . toä 3
Startsch M . t s 2 Stiepanau bei Stronsdorf N .- SutomoreD . tä 4 szäntova U . . 3 Szök Ung. . - 4
Starzawa Bhf. NedwieditzM. 3 Oest . t . . 1 Sutvara D . . 4 Szany U. t 8 . 2 Szökäs Ungarn 4

G . t e . . . 4 Stiepanow bei Ströäe Bhf . G. Suür U. - . 2 szapäryfalva Szökelyhid Ü. t8 4
Statzendorf N -- Wlaschim B- 3 t 8 . . . . 3 svedlöt U. t . 3 U. t 8 . - . 4 Szökely -Keresz-

Oest . is . . 1 Stift Tepl B . t 3 Strunkowitz B. Sveta -Jana o Szapärh - Liget tür Ung . t 8 4
Standing Bhf. Ltillsried Nd .- t 8 . . . . 3 Kr .Sl . . . U. 4 Szökely-KeveU.

Schl , ts . . 3 Oest . 8 . . 1 Strusäw G . t 8 4 Sveti - Juraj 4 Szaploncza U. 4 r.
Stawczan Buk 4 Stinäcz U. . . 2 Stryhance G . . 4 Kod Senja Szärazparak U. i Szökelh Kocfärd
Stebnik G . . . 4 Stitna M . . . 2 Stryj G . t 8 . 4 KS . t <l . . Szärazväm Bhf. Bhf . U. t 8 . 4
Stöchowitz B . t 3 Stixenstein N - Stryszäw Bhf. Sveti - Joan- 3 U. t 8 . . . i Szökely- Udvar-
Stecken B . t 8 3 Oest . . . . 1 G . s . . . 3 Tabno KS . t 6 Szärcsa U . t 8 4 hely Ung . t 8 4
Stecowa G . . 4 Stirneusiedl Strzeliska Sveti -Joan- 3 Szärföld Bhf. Szökes - Fejör-
8tedrä B . t 8 3 N .-Oe . . . 1 Nowe G . t . 4 Zelina KS . t u . 6 . . . 1 vär U. t 8 m 3
Steeg im Lech- Stockenboi in StrzhLüw G . to 4 Sveti KriL -Zaö- Szärszö U- . . 3 Szökesüt Ung . t 4

thale T . . . 4 Gassen Kä . . 3 Stubenbach B- 3 rotfe t 8 . . Szarvas U. t o 3 SzökudvarU . t6 4
Stein an der Stockerau Nd .- Stubenberq St. 2 Sveti - Petar- szarvas KSl. Szelevöny U. . 3

Donau Nd .- 1 Stubica KS - t 3 OrehovecjKS. t 8 . . . . 3 Szelindek Ung. 4
Oest . t ct . . 1 StockernN .-Oe. 1 Stubno G . . . 4 Svijan -Podol SzMvaskend U. 2 Szelistye U. t 8 4

Stein a . d. Enns StössingN .-Oe 1 Stubnya fürdö B . t 6 . . . Szarvaslak U. 2 Szemere U. t 8 2
St . s . . . 3 Stojanüw G . t 1 U. t 6 . . . 3 Soitavka M . 8 Szarvkö U. . . i Szemlak U. t 8 4

Gtein i . Krain Stolivo infe- Studein M . t. 2 Svratka B . . Szäsz - Csanäd . 4 Szempcz U. t 8 1
t S . . ' . 3 riore D . ct . 4 Studenetz bei Swarow -Ham- Szäszberek U. Szönavär Ung. 3

Steinau Sckl. 3 Stromfa U . t 8 4 FalqendorfB. 3 mer B - t 8 . — US . . . . 3 Szend Ung. 2
Steinabrückl Stoösz U . t 1 Studenitz bei Swstla B - t 8 3 Szäsz - CsorSbg 4 Szendrö U. t 8 3

N .-Oe . t s . 1 Stoöszfürdö (v. PöltfchachSt. 3 Swiatniki Szäsz-Fenes Szendrö -Läd U.
1/6 —lö/S) U . t 3 Studenzen St. qürne G - t . 3 Sbg . t . . 4 t 6 . . . . 3

1 6 . 4 Store St . 8 3 t 6 . . . . 2 8wirz G . l . 4 Szäszkabünya Szenicz U. t 8 2
Steinakirchen a. Storo Tir. 3 Studnitz bei Swoischitz B . t 3 U. t 8 . . . 4 Szenna U. - . 3

Forst N .- Oe. 2 Storonetz -Pu- Wisch au M. 2 Swojanow B . t 3 Szäszkeresztür Szt . AdorjäuU. 3
Steinamanger tilla Bk . t . 4 Studnitz in B. 3 SwolenowesB. Sbg . . . . 4 Szt . ^ gota U . t 4

u . t 8 . 2 StoroLynetzBk. Stübing Bhf. t 8 . . . - 3 Szasz-Közd Szt . Andras
Steinbach am t 6 . . . . 3 St . t 8 . . 2 Swoszowice U . 8 . . . 4 lOedenburger

Attersee Ob .- Straden St . t 3 Stuhlfelden S. Bhf . G t 6 3 szäsz -Magha- Com.) U . t,8
Oest t <1 3 Strahl -Hoschtitz t 8 . . . . 3 Swratka B. 3 rös U. 8 . . 4 Szt . AndräsU .8 3

iSteinbach bei B . t 8 . . . 2 Stuhlweißenb. Synowüdzko Szäsz - Mäthö Szt . Autal U. t 3
Schrems N .- StrakonitzB . te 3 U. t 6 . . . 3 wyrne Bhf. U. 4 szt . Antalfa U. 3
Oeü . . . . 2 Strallegq bei Stulpikanh Bk 4 G . t 8 . . 4 Szäsz -NädasU .t 4 Szt . Baläzs

Steinbrck Bhf. Birkfeld St . t 3 Styävnik U. 3 Szaär U. t 8 . 3 SzLsz-Orbü U. 4 Ungarn . . 3
St . t 6 . . 3 Stramberg M. Süden O . - Oe. Szabad - Bä- Szasz . Pelsöcz Szt . Elek U. t 2

Steinbüchel Kr. 3 t 6 . . . . 2 t 8 . . . . 3 Aränd ll . t . . 1 Ung . . . . 3 Szt . Endre U.
Steindorf am Straning N .- Such « G - t 8 . Szabad -Bat- Szäsz - Rögen t <1 . . . . 3

Ossiacher See Oest . 8 . . 1 Suchen Kr. 3 tyän U. t 8 . 3 Ung . t 8 . . 4 Szt . Erzsöbet
Kii . ts . . 3 Strany M . t . 2 SuchcnthalBhf. Szabadfalu U. Szäsz - Sebes Ung . . . . 3

Steine M . t 3 Strascha Kr . to 3 t 8 . . . . 2 r « . . . . 4 Ungarn t 8 . 4 SzenteS U - t o 3
Steinfeld im Straschitz B . . 3 Suchodok G . . 4 Szabadka U. Szäsz - Szt .- Szt . Gäl U. t 8 2

Dranthale K. Straschkau M. 2 Suchostaw G . ' 4 t 6 m . . . György U . t 6 4 Szt .Gäloskörll. 3
t 6 . . . 3 Straß St . t . 3 Suczawa Bk . t8 4 Szabad -Szällas Szäszvär U . t 8 3 Szt . Gotthärd

Steinhaus am Straß bei Ha- Suczawa Bad Ä N. t 8 . . 3 Szäszväros U.to 4 Ung . t 8 . . 2
Semmering dersdorf am Bk . 8 . . . Szabad - Szent- Szatmär - Czeke S,t . Gröth s.
St . t « . . 1 Kamp N .-Oe. Sudomörice B- Kirälh U. 3 Ungarn . . 4 Nömet - Szt.

Steinhaus bei t. 1 t 6 . . . . Szabar U. - - 3 Szatmärhegy U. 4 Gröth . . -
Wels Ob .- Straß bei Jen- Sükösd U . 3 Szabäs U. . . 3 Szatmär (Nö- Sz .t . - György-
Oest . 1 s . . 3 bach T . t . . 3 Sülelmed U. t 6 4 Szacsur U. . . 4 methi ) U . t 8 4 ^ .bräny U. t o 4

Steinhaus in Straß in St t 3 Sümeg U. t 8 2 Szada U . t . - 3 Szatmär - Ud- Szt . ' György -
Ahrn T . . . 3 Straßburg Kä. Süssenbrunn Szajän U. . . 3 vari U. t 8 . 4 völgye Ünq. 3

Steinih M . 1 . 2 t 8 . . . 3 N .-Oe . 8 . . 1 Szakäcii U. t 8 4 Szatmar -Zsa- Srt . Hubert
Steinkrrchen B. Straßgang St. Süttö U. t 8 ck 2 Szakäl U . t 8 . 4 däny U . t 8 4 Ung . t 8 . 4

t s . . . . 8 t 8 . . . . 2 Suqatag U. t 8 4 Szakäl U . t 6 . 3 SzathmäzU . t8 3 Szt . Jobb U. 4
Steinschönau Straßnitz M . t 6 2 Suhopolje Kr. SzakälhLzaU . t6 4 Szczakotva Bhf. Szt . Jstvän

B . t 8 IN . . 3 Strassoldo Kü. 3 t8 . . . 3 Szarällasfalva G . t 8 . . 3 (Borsod) U . . 3
Steinsdorf bei Straß -Somme- Sukdol B . . . 3 u . 4 Szczawne Bhf. Szt . Jstvän

Habern B . . 3 rein (Hegyes- Sukorahd B . . 3 Szakäly U. t 6 3 G . t 8 . . 4 (Preßburg ) U. I
Stöknä B . t s 3 halom ) U . t 8 1 Sukkowice G . . 3 Szakcs U . . 3 SzczawnicaG . t 3 Szt . Jvän U. 3
Stenica T . t . 4 Straßwalchen Sulzbach St . . 2 Szäkolcza U. t 8 2 Szczepanöw G. 3 Szent Jobb U. 4
Stepanü U. 1 Slzbg . t 8 . 3 Sulzbach Vbg. Szäkul U. t 6 . 4 Szczerzec G . t8 4 Szt . Kereszt
Sternberg in Stcatyn G. 4 r . . . . 4 Szalacs U. . . 4 Szczucin G . t 4 ABHf. U. t e 2

M . t 6 IN 3 StraLa Bk . t 8 4 Sulz - Rothis Szalakusz U. . 2 Szczurowa G . t 3 Szt . Kiräly-
Sterzing T . t o 4 StraLüw G . . 4 Vbg . 8 . . 4 Szalänta U. 3 SzczurowiceG -t 4 Szabadja U. t 2
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Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land
Zone^

Szümbathely U- Täpiä - SzecsöU. Töcsö Ung . t s . 4
3 2 t s . . . . 3 Teös U. . . . 2

Szombatsäg U. Täpiü - Szele U. Teesdorf Nd .-
3 ts . . . . 4 t s . . . . 3 Oe . « . . .

Szomäd U. 3 Täpiö - Szt- Töqläs Ung. s 4
3 SzömolänyU .ts 2 Täplänfa Bhf. 3 T?qoborze Gal. 3
3 Szomolnok U. Mär on U- . TeichstattBö . t« 3
3 t 6 . . . . 3 U. t s . . . 2 Teinitz a . d.
4 Szomolnok- Tapolcza U. t s 3 Sazawa B . ts 3
3 Hutta U. t s 3 Tapolcza s. Teinitzl B . t s 3
2 Szomor U. 3 Kun.-Tap. Tejnka B . . . 3

Szomorfaln U. Tapolczafü U. Tele U. t . . 4
4 t s . . . . 2 Tapsony U. 3 Teles U. . . . 4

Szomotor U. ts 4 Tar U. . . . 3 Telfs Tirol ts 4
4 Szonta Ung . t « 3 Taraczköz U. ts 4 Telkibänya U. . 3

Siovät Ung . - 4 Tarany U. . . 3 Tellnitz B . t« 3
4 Szöväta U. t . 4 Tarcsa Ung . t . 2 Teltsch M . t s 2

Sztakcsin Ung. 4 Tarczal U. t s 3 Telve Tir . . . 4
4 SztänaBhf .U.ts 4 Tard U. . . . 3 Temerin Ung . ts 4

Sztanisics U. ts 3 Tardos U. . . 3 Temes -Buttyin
4 Sztarcsova U. t 4 Tardoskedd U- Ungarn t . . 4
3 Sztarina U. 4 ts . . . . 2 Temes - Hideg-

Sztaskä U. . -. 3 Tärkänh U. 2 küt U. t s 4
3 Sztavna U. t s 4 Tarna -Möra U. S Temes-Kubin

Sztrabicsü U. s 41 Tarna -Ors U 3 U. ts . . . 4
4 Sztraczena U. 3 Tarna -Szt - Mi- Temes-Kutas
3 Szträzsa U. . . 3 klüs U. t s . 3 U. r . . . . 4
3 Sztrecsnü U. s 3 Tarnawa niLna Temes - Miklüs

Sztropkö Unq . t 4 Galizien . . Bhf . U. t o . 4
1 Szucsan U. t s. 3 Tarnobrzeg G. Temes - Rökäs
3 Szügy Ung . t s 3 rs . . . . 4 Ung . ts . . 4
2 Szürthe Unq . s 4 Tarnücz U. t s 3 Temes - Szent-
3 Szuha -Källü U. 3 Tärnok U. . . 4 Andräs U. t s 4

Szuhäny U . . 3 Tarnopol G . ts 4 Temes - Szla-
4 Szulok Ungarn 3 TarnorudaG - t 4 tina N. t s . 4
4 Sznrdok U. . . 4 Tarnäw G . t s . 4 TemesvärU .tsra 4
3 Szurdok - Püs- Tarnowica Tengelicz U. ts 3
4 pöki Ung. t « S lesna Byf . G. Tenqöd U. . . 3
3 Szurduk U. s . 4 t s . . . . 4 Lenke Ung . t s 4

Szvinicza U. tä 4 Tarnowiec Gal. Tönyö Ung. 2
3 Szynwatd G . . 4 ts . . . . 4 Teodo Dalm .ät 4

Szypot - Came- Tarpa Ungarn . 4 Tepl B . t s . 3
4 rale Buk. 4 Tarrenz Tirol . 4 Teplitz-Sckönau
3 Tartakow G . t 4 B . t s m . . 3

T. Tartaräw Bhf. Tereblestie Buk.
3 Tab Ungarn t . 3 G . ts . . . 4 t s . . . . 4
3 Tabasd U. . . 3 Tarvis Krnt . t s 3 Teregova U. t s 4
3 Tabor Böhm , ts 3 Tasnäd U . t s 4 Teröny Ung. . 3
3 Tachau B - t « . 3 Tasnäd -Szäntü Tereschau B . . 3
3 Lachlowitz B . . 3 Ungarn ts . 4 Terescheny Buk. 4
3 Täcz Ungarn . 3 Tasz Ung . tsü 3 Tereske U. . . 3
3 Tahl - Tätfalu Tassau Mäh . . 2 Terfens Tirol s 4
4 U . ü - - . 3 Tatä Ung . t s 2 Terqenye U. - 3
3 Taikowitz M . t 2 Tata -Täväros Terka G . . . 4

Tainach i . Kä. 3 U. ts . . . 2 Terlan Tir - t s 4
TaiskirchenOb .- Tatahäza Ung. 3 Ternberg Ob .-

3 Oesterr . . - 3 Tatär - Szt .- Oesterr - t s . 2
Tajo Tirol t . 4 Györqy Ung. 3 Ternitz N .-Oe.

3 Tajü Ung . . . 3 Täth U. . . . S t s . . . . 1
3 Takäcsi Ung . . 2 Tätra - Füred Ternova U. t s 4
3 Takta - Szada U. 3 (BadSchmeks) Ternova bei

Takta - Harkäny u . t 3 Görz Kü. . . 3
3 Unq ts . . 3 Tätrahäza -Für- Ternye U. . . 3
2 Talaborfalu U. 4 dö Ung. t . . 3 Tersein Kr . t s 3
3 Tallös Ungarn . 2 Tätra - Lomnicz Terflsche Kr . . 3
2 Tällya Ungarn t 3 6/ - - '°/«) U. ts 3 Terviso Kü. 3
4 Talmäcs U. t « 4 Tattendorf N .- Terzo Kü. . . 3

Talpas Ung . t 4 Oest . t s 1 TeschenSch. tsm 3
Tamäsfalva U. 4 Tattenitz M. . 3 Teschnitz B . t s 3

4 Tamäst U- t s 3 Tatzmannsdorf Tesero nel Ti-
1 Tamsweg Salz- (Tarcsa ) U. t 2 4

burq ts . . 3 Tancz Ung . t 4 Teször Ung . t s 3
3 Tannenberg B. Täufers i .Mün- Tötöny U- ts S 3
3 ts . . . . sterthale T - t 4 Tetötlen U. t . 3
3 Tannheim T . t 4 Taufkirchen O .- Töth Ungarn t 2
3 Tannwald- Oesterr . ts . 3 Letschen a . d.
3 Schumburg Taus Böhm , t e 3 ElbeB . tsmü 3
2 B . r s m . . 3 Lauschim B . s . 3 TeufenbachSt -ts 3

Täpiü -Bicske U. 3 Tavarna U. t . 4 Level Ungarn . 3
3 Täpiü - Györgye Taxenbach S . ts 3 Texing N .-Oest. 2
3 Unq . ts . . 3 Täzlär U. t s ' 3 Thal - Aßling T-

Täpio -Säg ll . . 3 Techendorf am t « . . . -
3 Täpiä -Säp t s. 3 WeißenseeKä. Thalgau S - t ^ 3
4 Täpiö - SAy U. t. 3 ThanstetenO .-O
3 t « . . . - 3 TöchobuzBöhm. 3 Thasz U. . . 4

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Szt . Läszlü U.
Szt Lörincz

(Baranya ) U.
ts . . .

Szt . Lörincz
(Pest- Pilis-
S . Kün) U. t «
zt . Margit U
ts . . .
zt . Märton-
käta Ungarn
zt. Mihälyfa
Ung . .
zt - Mihälhür
Ungarn . .
zt . ' Miklüs,
(Bereg) U. t e

Szt . Mlklüs
Wieselburg)

U.
Szt . PöterU . ts
Szt . Pöternr

Ungarn
Szt .-Tamäs f-

Zäcs - Szt .-T.
Szepes-BölaU ts
Szepes - Görgö

Ungarn .
Szepes -Hanus-

falu Ung.
Szepes -Jakab-

falva U . .
Szepes -Körtvö-

lyes Ung.
Szepes - Mind-

szent Ungarn
Szepes - Üfalu

Ungarn t .
Szepes - Olaszi

Ungarn t
Szepes - Remete

Ungarn t s
Szepes -Sümeg

Ungarn s
Szepes - Szom-

bat Ung . t s
Szepes -Teplicz

Ung. . -
Szepes - Tütfalu

Ungarn
Szepes -Väralja

Ungarn t s
S ^epes -Bsghely
Szepetk U. t ' s
Szepetnek U.
Szöpfalu U. t
Szöplak Ung . ts
Szöpmezö U- t «
Szepsi U. t s
Szöpviz U. t«
Szerb - Büka U.

t s . . . .
Szerb Csanäd

Ung. t . . .
Szerb - Jttebe U

ts . . . .
Szerb - Pozse-

zsena U. . >
Szerb -Szent-

Märton U . t
Szerdahelh U-

t s . . . .
Szered Ung . t s
Szerednye U. 1
Szeremle U.
Szerencs U. t s
Szerep U- t s
Szeretfalva

Ung. t s .

Sziget - Samara
Ung . 1 s .

Sziget - Mono
stör Ung. .

A.-K. 1903.

Sziget - Szent
Märton U. s

Sziget - Szent-
Miklüs. U. s

Sziget - Vjfalu
U. s . . .

.zigetvär U. t e
Szihalom U. «
Szikevicza U. 1
Szkszö U. t s .
Sziläd U. ts ,
Szilägy - Cseh

U. t « . . .
Szilägy Fö-

Keresztur U.
zilägy - Nagy-
falu t s . .

Szilägy - Som-
lyü U. t « .

Szilägy - Szt
Kiräly Ung.

Szilas Ung. t s
Szilas - Balhäs

Ung . t . . .
Szilbäs Ung.

ro . . . .
Szilicze Ung.
Szill Ung . t .
Szil -Särkäny U.

ts . . . .
Szilväs U, . .
Szimö Ung.
Szin Ung. t s .
Szinörszeg U.

ts . . . .
Szinevör Ung. .
Szinübänya U.
Szintye U. . .
Szinye Ung. .
Szinye - lljfalu

Ung. . . .
Szinyör Väral-

ja Ungarn ts
Sziräk Ung . t
Szirma-

Bessenhö U. .
—ziszekKS . tss
Szkacsän Ung.
Szkäros Ung . -
Szkalite U. t e
Szkiczü Ung.
Szklabonya °ll-
Szklo Gal . t .
Szlanicza Ung.
Szlavon - Ver-

ocze Kr . - Sl.
t s . . .

Szliäcs fürdö
' °/°- '°/s U. t s

Szmrecsän U

Ü. t s . .
Szoblahä U.
Szoboticza U.
Szobotiszt Ung.
Szobräncz U- t

zobräncz Bai
U. (v . 15/5 b
15/9) t . .

Szöllös,U . t s
^zöllös - Györö

Ungarn t.
zöregh Ung . t,

Szokolya U.
Szöläd Ungari
Szoläth U. .
Szolcsän ll.

ngarn s
Szolnok U. t s
Szolnok - Tisza-

Kürt Ung.
zolyva U. t s

Szümajom N. e

Thaur Tirol .
Thaya N .-Oe . t
Theben (Dövö-

ny) U- a . .
Theiß f . Tisza
TheißholzU . ts
Themenau .. Fa¬

brik N -O . t .
Thenneberg N .-

Oe . t s . .. .
ThenningO . -O.
Theodorestie Bl.

r « . . . .
Theras N .-Oe.
TheresiendorfB.
Therefienfeld

Nd . - Oest . ts
Theresienstadt

Böhmen t s .
Thernberg Nd . -

O esterreich
Theuflng B . t s
Thörl bei Aflenz

St . ts . .
Thomaschevatz

Ungarn t s .
Thomas roith

O .-Oest . ts.
Thüringen Vor¬

arlberg t . .
Thuzssr U. t s
Tiarno T . . .
Tibold -Darücz

U.
TichlowitzB. tsä
Tiefenbach-

DesiendorfB .t
Tiefenthal N .-

Oe . s . . .
Tieschan b . So-

kolnitz M.
Lieschen b . Hal¬

benrain St . .
Tieschetitz M . .
Tihany (Zala )U.

Ob . - Oe . t s
Timmelkam

O .-Oe . t s
Timmersdorf

St . « . . -
Tinischt B . t s
Tinnye Ung . s
Tione Tirol t
Tirol bei Meran

Tir.
TischnowitzM.ts
Tischtin M . . .
Tisza-Becs U. .
Tisza- Beö U. t
Tisza-Bura U.
Tisza-DadaU .ts
Tisza -Derzs U. t
Tisza-Dob U. ts
Tisza-EßlärU . s
Tisza - Földvär

Ung . ts . .
Tisza-FüredU . ts
Tisza- HegyesU.
Tisza-Jgar Ung.
Tisza-Jnoka U.ü
Tisza -Kälmän-

falva U. t « .
Tiiza -Keszi U.
Tisza-Lök U. t «
Tisza- Lucz U. t«
Tisza- Nana U-
Tisza - Nagy-

Räv ..Ung.
Tisza-Ors U. .
Tiiza -Palkonya

Ungarn . -
Tisza-Püspöki

Ungarn . .
Tisza-Roff U. t
Tisza-Saß U.

29
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§ und
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Tisza- SülyU . t 3
Tisza- Szajol U.

t 6 . . . . 3
Tisza- Szalka U. 4
Tisza- Sz .-Jmre

Üngarn t « . 3
Tisza- Szt .- Mi-

klüs Ung . t s 3
Tisza-Szöllös

U. ts . . . 3
Tisza-Tarjän U. 3
Tisza-Ugh U. t s 3
Tisza-UjlakU. t s 4
Tisza - Varkony

Ung . t s cl . 3
Tisza - Vezseny

Ung . t o ä . 3
Tiszolcz U- t o 3
Titel U. t s ä . 4
Tkon Dalm . N 4
Numacz G . t s 4
Tlumatschau

M . ts . . . 3
Tkuste Gal . ts 4
Tü -Almäs U. t 3
Tobitschau M -ts 3
Toblach Tir . ts 3
Tochowitz B . ts 3
Töke Terebes .

U. ts . . . 4
Tökes-Üjfalu U. 2
Tölöl Ung . s ä 3
Tölgyes U. t . 4
Töltszök Ung . o 3
Töplitz bei

Rudolfswerth
Krain t s . . 3

Törcsvär U. t 4
Török - BLlint

U. t s . . . 3
Töröl-Becse U.

t s ä . . . 4
Török-Kanizsa

U. t s cl . . 3
Török-Koppäny

Ungarn . . 3
Török-SzäkosU

t s . . . . 4
Török ° Szent-

MiklüsU - to 3
Törtel Ung . . 3
Tösens Tirol . 4
Tövis U. t s . 4
Tokaj Ung. ts 3
Toki G . . l . 4
Tokod U.Lt « . 3
Tolcsva U. t8 3
Tolmein Kstl - t 3
Tolna U. t s ä 3
Tolna -Agärd U. 3
Tolna -SzäntöU . 3
Tolna - Bäralja

Ungarn . . 3
Totszczüw G . . 4
Tolvädia U. to 4
Tomanowice G . 4
Tomässeväcz U. ^
Tomest U. . . 4
Tomor U. . . 3
Topänfalva U. t 4
ToPkowitzB.tvä 3
Toplecz U- t 8 . 4
Toplicza U. t . 4
Topolovec Kr .-

Sl . 3
Topolya s.

stäcs. T.
Toponär U . 1 8 3
Toporcz Ung. . 3
Toporöw Gal . t 4
Toporoutz Bnl . 4
Toyusko Kr.»

Sl . t . . . 3
Torbägy U. t 8 3

Torbole nel
Tirols , Tir . t 4

Torda U. t 8 . 4
Torda (Toron-

täl ) U . . . . 4
Torda - Szt . -

Läszlü U. t . 4
Torda -Tür U. 4
ToriszkaU . . . 3
Torna Ung . ts 3
Tornalja U. ts 3
Tornücz U. ts 2
Tornya U. t . 4
Tornyos-

PLlcza U. . 4
Toroczkä U. t . 4
Torontäl -Szö-

csäny U. t 8 4
Torontäl -Szi-

get U. . . . 4
Torontäl - V» -

särhely U. t 8 4
Torony U. t s 2
Toronya Ung . 4
Torre Küstenl. 4
Torskie G . t s ' 4
Torzsa Ung . t 8 3
Tüszeg U. t s . 3
Täl -Aradäcz U- 4
Töt -Bänhegyes

Ungarn t . . 4
Töt -GhörkU . ts 3
Tüti Ungarn 4
Totis Ung . ts 2

(Eisenburg )U. 2
Töt - Keresztür

(Oedenburg)
Bhf . U. t s 1

Töt -Keszi U. . 3
Tüt -Komlüs U.

t 8 . . . . 4
Tot - MegyerUts 2
Töt Pelsöcz U. 3
Tät -PrönaU . . 3
Lüt - Szt .-Mär-

ton Ungarn 3
Tät - Szt .-PLlU . 3
Töt -Szerdahely

Ungarn . . 3
Tütvärad U. t s 4
Töt Väzsony U. 2
TounjBhf . KS.

t s . . . . 3
Touste Gal . t 4
Tovarisova U . t 3
TovarnikKS . ts 4
TrabergO -Oe . 3
TrafoiOrt T . v.

ciS/6—30/9 ) t 4
Trafoi Hotel (v.

15/6 - 30/9)
Tir . t . . . 4

Tragöss -Ober-
ort St . t . 2

Tragwein O --
Oe . t . . . 2

Traisen N .-Oe.
ts . . . . 1

Traiskirchen
Nd . -Oest . ts 1

Traismauer
Nd -Oest . t s 1

Tramin T . t s 4
TrappanoD . tä 4
Trattenbach

N . -Oe . . . 1
Trattenbach

O .-Oe . s . . 2
Trau Dalm .. tä 4
Traun O .-O - ts 3
Traunik i .Krain

t . 3
Traunkirchen

Ob .--Oe . ts . 3

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land IZoneE

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

Traunstein Nd .- TrLynietzSch.ts 3 Tyrnau U. t o 1 Ulanäw Gal . t
Oesterr . . . 2 Tschachwitz B . . 3 TysmienicaGa- UtaszkowceG . t

Trautenau B .ts Tichausch Bö . . 3 lizien ts . . 4 Ulbo D . ä . .
IN . . . . 3 Tscheitsch M . ts 2 Tysmieniczany Uljanik Kroat . .

TrautenfelsSts 3 Tschenkowitz B- 3 Gal . ts . . 4 Ullitz B . t s .
Lrautmanns- Tschermoschnitz Tyssa Böhm , to 3 Ullrichsthal B . t

dorfN . -O - t s 1 Kr. 3 UlmaUngarn ts
Trebelno Kr . . 3 Tschernembl Kr. Ulmerfeld Nd .-
Trebelowitz M. t . . . 3 Oesterr . t s .

ts . . . . 2 Tschernoschin B- u. lllrichsberg O --
Trebitsch M .t 6 2 t 8 . . . . 3 Oesterr . t . .
Trebnitz Böh .ts 3 Tschihaua B . . 3 Ublya Ungarn - 4 Ulrichskirchen
Trebusa Ung . . 4 Tuöav Böhm , t 3 Ubrezs U. . . 4 Nied.- Oest. t o
Treffen in Krain Tuchla Bhf . G. Udbina Kroat . t 4 Nlucz G . . .

t 8 . . . . 3 t 8 . . . - 4 Udva Ungarn s 4 Umago Kü. t ä
Treibach Kä . t s 3 Tuchotka Gal . t 4 lldvard Ung . ts 2 llmhausen T . t
TrembowlaG .ts 4 Tuchorschitz B. 3 Udvari Ung . ts 3 Ungar . - Alten-
Tremles Böh . t 2 Tuchüw G . to 4 Uebelbach St . t 2 bürg U. t s .
TremosnaB . ts 3 Tuenno Tirol . 4 Uellö Ung . ts . 3 Ungar . - Brod
Trencsön U. t s 2 TüPPelsgritnB. 3 Uermöny Ung. t 2 Mähren ts.
Trenscön-Makü Türje Ung . t s 2 UermönyhLza llnqar . -HradischU. 3 Türmitz B . ts 3 Ung . t . . 4 Mähren t s .
Trencsön -Tepla Türnitz in Nd .- Ueröm U. t s . 3 Ungar . - Ostra

Bhf . U . t s . 2 Oesterr . t s . 1 Ueszög Ung. t s 3 Mähren t s .
Trencsön - Tep- Tüskevär U- ts 2 Uezbegh Ung . ts 2 Ungarschitz

licz Ung . ts 2 Luhely Kr .- Sl. 3 Ugqowitz inKä. Ungenach O .-O.
Trencsön - Bö- TulleschitzMghr. 2 rs . . . . 3 Ung . -TarnöczU.röskö U. . . 3 Tulln Nd .-Oe. Uqliano D . >1 . 4 Ungvär U. t s
TrennenbergSt. 3 tsä . . . . 1 Ugljane Dalm. 4 llnhoscht B . t s
Trentschin f. Tullnerbach Bhf Ugod U. . . . 2 Uüin U. . . .

Trencsön . . N .- Oe . t s . 1 ttgra Ung . . . 4 linken Salzb . t.
Trento s . Trient Tunyog Ung. . 4 Uherskol . B . ts 3 llnterach am W-
Treubach i .Ob .- Tupaliö Krain t 3 Uhersko i . Gal .s 4 tersee O .-O-

Oesterr . . . 3 Tura Ung. t s . 3 Uhnüw Gal . ts 4 t ä . . . .
Treublitz M . 1 s 3 Turän Ung . to 3 Uhrynüw Gal . - 4 Unter - AujezdTrgoviöte veliko Turano in Val- Uidestie Bk. 4 Böhmen . .

Bhf . KS t s 3 vestino T. 4 Uittwa Bö . . . 3 Unter - Bautzen
Trhov - Käme- Turas Mähr , ts 2 Ujanowice G . 3 Böhmen ts

nice Böhm . . 3 Turcz U. . . 4 t7j- s. a . Neu- Unterbergen Kä.
Triblitz B . t s 3 Turdossin U. t s 3 0i - Arao U. t s 4 Unter-BerkoWitzTribuswinkel Turia Ung . . 4 ^ j -Bänha U- ts 2 B . ts . . .

N . - Oe . ts . 1 Turja -Bisztra 0j -Beffenyö U- Unter-Bojano-
3 Ung . . . . 4 to . . . . 4 Witz M . . .

Triebitz B . t s 3 Türja - Remete 0j -BeszterczeU. 3 Unter- BreLan
Triebsch B . . . 3 Ung. t . . 4 vjegyhäz U. t . 4 Böhmen t .
Triebschitz B - ts 3 Turka bei Chy- lls-Fehörtü U. Unter- Bukows-
Trient Tirol to 4 rüw Gal . t . 4 t 8 . . . . 4 ko B . t s
Lriefch M . t s 3 Turka bei Kolo- 0j -Gradiska Unter - Cerekwe
TriesenLiechten- mea Gal . ts. 4 KS . 1 s . . 3 Böhmen s .

stein . . . 4 Türkeve U. t s 3. l7i -Hartyän U. 3 Unter -Cetno B.
TriestKstl.tsrnä 3 Turn B . t s . 3 llj -KaPela - Ba- t 8 . . . .
Triest-Sant' Turna Ungarn 2 trina Kr .- Sl. Unt .- DeutschauAndrea Küst. Turnau i . B . ts 3 t 6 . . . . 3 Kr .' . . . .

t 8 . . . . Turnaui .St . ts 2 Ilj -Köcske Ung. Unter - Drau-
Trifail St . t s 3 Turnischa Ung. 3 t s ä . . . 2 bürg Krnt . t sTrilj Dalm . t 4 Turnitz M . . . 2 Vj-Kör U. . . 2 Unter - Eggen-
Trinksaifen B. 3 Turücz Szt .- 0i -Kighüs U. to 4 darf N .-Öest.Trins Tir . . > 4 Märton U. ts 3 Vjlak U. . . . 2 t 6 . . . .
Trnawka M . . 3 Turücz -Szklenü 0i -MoldovaU .t 4 Unt .- Gänsern-
Trnowan B . ts 3 Ungarn . . 3 Ilj -Pänat U. . 4 darf Nd.-Oe.TrofaiachSt . ts 2 Turöluka U- . 2 Hj-Pazua Bhf. ts . . . .
Troja Böhmen 3 Turü -Tridvori Kr.- Sl . t s 4 Unter- Gaisbach
Tro ^ana Krain t 3 Ung . . . . 3 ltj -Pöcs Ung .ts 4 O .- Oest . to
Troppau Schl. Turrach St . s . 3 Hj-Pest U. t s <t 3 Unter-Haid B . t

3 Tür -Terebes U. 4 lii -Soüve Ung. 4 Unter-Hbit Bö.Träubel M- 3 Turylcze G- 4 y 'jszäsz U . ts. 3 Unterhetzendorf
Trpinja K .- S. 3 Turynka Gal . t 4 Ilj - Szeged U. 3 N .-Oe . o . .
Trschitz M . t . 3 Turze Galizien 4 0j - Szent - Anna Unterhimmel
Trstenik D - t ä 4 Turzovka Ung. 3 Ungarn t s . 4 O .-Oe . s
Trsztena U- t s 3 Tuschkau ob . o. Vj- Sziszek KS. 3 Unter-HöfleinTrübenwaffer Mies B . ts 3 I7j- Szivs .cz U. t 3 Nd .-De . s .

Böhmen t. 8 3 Tusnäd U. t s 4 0j -Szlankamen Unter -HrusicaTrumanN -O t s 1 Tusnäd - fürdö KS . ä . . . 4 Krain . . .
Truskawiec G- U . t8 . . . 4 Öj- Tätra -Füred Unter-Kalna B.

t 8 . . . . 4 Tuffet Böh . t 3 Ungarn t . . 3 Unter- Koschana
Tryncza Gal . s 4 Tweng Salz , t 3 Vj-Telep Ung. . 2 Krain . . .
Trzciana bei Twimberg Kä .ts 3 vjvär Ung . ts . 4 Unter- KralowitzNzeszöw G. Thczyn Gal . t 4 ÜjvLsär U. . . 3 Böhmen tt 6 . . . . 4 Tyerhova Ung. 3 llj -Verbäß U. to 3 Unter- KraupenTrriana bei Thhucza U. 4 ltsvidök U. t s ä 4 Böhmen . .

Bochnia . . 3 Lylicz G . . . 3 EHjvidök- Csene Unterlamm St.
Trzcinica bei Tymbark G . ts 8 Ung. ä . . . 4 Unter - Langen-Jasto G . t s . 4 Tymowa Gal. 3 Vj -Zsombolya darf M . t .
Trzebinia G. Tyrawa wotos- U. ts . . . Unter- Loitscht 6 . . . . 3 ka Gal . . . 4 Ukk Ung . t s . 2 Krain ts . .

4
4
4
3
3
3
4

2

3

1
4
4
4

1

2

2
2
3
4
4
3
1
3

3

3

3
3

3

2

3

3

3

3

3

3

1

1

2
3
3

2

3
3

3

3

3
2

3

3
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Unter-Mandling
St . t s . .

Unter - Plank
Nd .- Oest . .

Unter - PoSernic
Böhmen « .

Untcr -Polaun
Böhmen t . .

Unter-Purters-
dorf N .-Oe . s

Unter - Purkla
St . t s .

Unter-Radl-
berg N .-O . t«

Unter - Ravels¬
bach Nd .- Oe.
t 8 . . . .

Unterreichen¬
stein Böhm , t

Unter - Retzbach
Nd . - Oefl . t s

Unter- Rohr b.
i Hartberg St.
!Unter- Schischka
l Krain t . .
Unter-Sieben¬

brunn Nd .°
Oe . « . . .

Unter - Stanestie
Bukow. t

Unter-Stefanau
Mähren t s

Unter- Stinken-
brunn N . -Oe.
t.

Unter-Stockstall
N .-Oe . s . .

Unter- Synoutz
Bu !. t . . .

Unter - Tanno-
witz Mähr , t

Untertauern
Salzburg t

Unter - Themen-
au N .-Oe.

Unter-Thörl
Kärnt . t s

Unter- Bintl T.
ts . . .

Unter - Walters
dorf Nd .-Oe.

Unter-Weißen¬
bach Ob .-Oe
t . . . .

Unter - Wikow
Bukowina t«

Unterwinden
N . -Oe . o .

Unter -Wisternitz
Mähren t .

Unter - Wuldau
Böhmen . .

Unter -Wurzels¬
dorf B . t

Unzmarkt St-
t « . . . .

Upor Ung. t s .
Urai-Vjfalu U.
Urbanau Mähr
UrfahrOb . - Oe.

ts . . . .
Uri Ungarn .
Urinau M . .
Urschendorf N --

Oesterr . t «
Urtschitz M . .
Uscie biscupie

Galizien t
Uscie Putilla

Bukow.
Uscieczko Gal.
Uscie ruskie G
Uscie - Solne

G . t . .

UscierhkiGal . t
Uscie zielone

Gal . . . .
UstroL Schl , t«
Ustrzhki- Dolne

Gal . t «
Uszew G . ' . -
Uszüd Ungarn .
UsztheU . . -
Uttendorf in

Ob . - Oe . t 8 .
Uttendorf im

Pinzgau S ..t s
Utzenaich O .-Ö
Uwin Galizien
Uzdi-Szt .-Pöter

Ung. . .
Uzon U. t «
Uzsok U. t .

D.

Baäl U. t .
Bacov (Wahau)

Böhmen .
Väcz U. t s ä
Väcz - Hartyän

Ungarn . .
Bäcz- Szt .-

LLszlö Ung
BadäszU . t
Vadäszerdö U.
Badken U. t s
Vadkert stehe

Nügräd B.
Badna Ung . t«
Vaduz Lichten

stein t « .
Bäga Ungarn
Väg - Besztercze

U. t 8 . .
BLgh U. . .
Bäg -Kirälyfa

Ungarn .
BLg -Podhragy

Ungarn .
Väg-Söllye Un

aarn t « .
Bag -Szerdahely

Ung. - - -
Väg -VjhelyU .ts
Bäa - Vecse U.
Bahrn Tirol t 8
Baiszlä U. t
Vaja (Maros-

Torda ) U. .
Vaja (Szabolcs)

Ung . . .
Vajdäcska Ung
Vajda - Hunyad

Ung . t 8 . .
Vaida -Röcse U.
Bafka Ungarn
Bajszka Ung.
Bajta Ung. t 8
Balaszka - Bella

Ungarn . .
VälaszLt U. t «
Välaszät - siehe

Vorsa -B.
Valdinoce D . t
Valeputna B.
Valisselo Krot.
Valkäny U- t o
Valkü Ungarn .
Valla (Wallern)

Ung . t 8
VLllaj U.
Balle Kitst.
Vallegrandevtä
Välpo Kr .- S . t
Bämos Ung.
Vämos- Csaläd

Bhf . U. t 8

Bämosfalva iU.
Bämos - Györk

Ungarn t8 .
VämoS - Ladäny

Ungarn . -
Bämos - Mikola

Ung . t . .
Bämos - Pörcs

Ung . t 8 . .
Bäncsod Ung. .
Banyarcz U. ,
Baradia Ung . t
öarannö U. t
BarasdK .-S . to
BaraLdinske-

ToPliceK .-S.
ts . . . .

Lärdomb Ung.
Värfalva Ung.
BärgedeUng . «
Bärhely Ung.
Läri Ung. . .
Barjas U. t «
Bärmezö Ung.
Bärna Ung . t«
Barone T . .
Bäros - Hidvög

Ung. t 8 .
Läros ' HodäszU.
Bäroslöd U. t«
Bär -Palänka U.
Bär - Palota U.

t 8 . . . .
Barsäny U.
Larsolcz U.
Bäsäros -Nä-

möny Ung. t.
Bäsärut Ung.
Bas -Farkas-

falva U- .
Las - Hidegkö

, ^altenbr . ) U.
Bäs -Köthely U.
Bas -Körtvölyes

U. . . .
Baskäh U. t
Bas Komjät U-
BaskLt s. Bäcs-

BaskLt .
Bas -Nädasd U.
Bas - Simonhi

U. « . .
Basvär U. t 8
Vas - Vörösvär

Ung . t « .
Baszar Ung . t«
Bäth U. t .
Bavrissü U. .
Bazsecz U. .
Becsös U. t 8
Vödeny U. 8 .
Bedröd Ung . t
LöghlesBhf . U

t 8 . . .
Beglia Kü . t ck
Bög-SztMihäly

U.
Bögvär U . t o
Behöcz U- .
Beitsch Stm - t
Velden a . Wör¬

thersee Kii - t e
Selbes Kr. t«
Velehrad M . t
Belejte U. t 8
Velencze U. t«
Belika K. S.
Belika-Gorica

kS . t 8 .
Belika-Kopanica

KS . . .
Beliki-Bastaji

KS . t 8 .
Beliki-Radinci

KS . . -

Ortsnamen
und
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Beliki - Zdenci .
KS . t « . .

Beliko -Trgoviöte
Bhf . KS . t «

Belim B . t « .
Belm N .-Oe . e
Belm - Götzen¬

dorf N .-Oe.
Belficz U. . .
Bömönd Ung . .
Vencsellö U. .
Bendöghi siehe

Gagy -V.
Böp Ung . to.
Beperd Ungarn
Beproväcz U. t.
Berbagno D . .
Berbenico Küst.

tck . . .
Verdö U. t . .
Berbäcz U. . .
Berbosca D . t
Bereb U. . . .
Bereböly U. t«
Beres - Egyhäza

Ung . . . .
Lereskö U. . .
Beresmart U.
Berespatak U. t
Berla Tirol
Bermes Ung . .
BermiglioTirol
Bernär U. . .
Berpelöt U . t «
Berpolje s. Br-

Polje.
Bersecz Ung. t 8
Bersecz - Väsär

tör U. t s
Berseg Ung . .
Versend Ungarn
Berteneglio Kü .t
Vörtes - Boglär

Ung . t 8 . .
Börtes - Somlä

Ung . . . .
Böse U. - . -
Beseliöko M . .
Beszele U. . .
Beszpröm U. t«
Beszpröm- Jäkö

Ungarn . .
Veszpröm-Nagy

Szöllös U. .
Beszpröm - Osz-

lop Ungarn
Beszpröm- Rä¬

tst U. « .
Beszpröm -Bar

säny U. t «
Vesztöny Bhf.

U. t s . .
Vösztö U. t >
Betriolo (v . 1/6

bis 30/9 ) T . t
BöL B . . .
Bezzano T . t
Bichnye U. t
Bichny<- Fürdö

05/5 - 15/9)
U, t . .

Bich .dna U. t
Bichtenstein O-

Oesterr-
Bicöäp s. Kis-

BicSäp.
Bictring K8 . t
Bidrm ' in St-

t « . . .
Bidem b . Gut-

tenfeld Krain
Vidombäk (Wei

denbach ) U.
Vidovec KS . -
Bidräliy U- t 8.

Ortsnamen
und

Land

Biehdorf N .- Ö.
Biehofen Nied.-

Oesterr . t « .
Biehhofen- ,

Fabrik N O.
t 8 . . . .

Viehhofen im
Pinzgau S . tBiaaun b. Lees
Krain t . .

Bigaun b . Zirk-
»itz Krain .

>Viao diFassaTt
Biynye - Pesze«

reny U. s .
Vikärtücz U. .
Vilägos ll . t s.
Biliöselo KS . .
Bilimov B . t .
Bitte U. . . .
Villach Kä . ts
Villacher Alpe

Kärnten t
Billa diRovigno

Küst. « . .
Billagrande T.
Villagnedo-

Strigno T . «
Billa Lagarina

Tirol ts . .
Billäny U. t 8 .
Billa Bicentina

Kstld . ts . .
Billesse Küstl. .
Billnös in T . s
Bilmäny U.
Bilpian T . t«
Bils Tirol . .
Bimpäcz U.
Binär U. t 8
Binar s. Winat
Binga U- t 8 .
Bingärd Ung. .
Binica Kroat . t
Binkovce KS.

t 6 . . . .
Binna -Banka U
Birägvölgy U.

(1/6 —30/9 ) .
Virava Ung. .
Birgen Tirol .
Birze Kroat . t
Bisco Küstl . t
Bisegräd Ung.

t 8 <1 . . .
BifignanoKst . t
VisinadaKüst . t
Bisk (Märma¬

ros ) U. . .
Bis ! (Hont ) U.

t 8 . . . .
Biß . . . .
Biszäk Ungarn
Vtsznek U. . .
Biszoka Ungarn
Bitis N .- O - to
Vittencz (Tell-

nitz) U. . .
Bittnyöd Bhf-

Ung . 8 . .
VivodinaKroat.
Vizakna U. t «
Vizkelet Ungarn
Vizsoly Ung. .
BizvärUng . ts
Blajkovecz U. ts
VlarapaßM . t8
Bledöny U. .
Blkava(Wlkava)

Böhmen t 8
BoSin Kr .S . t
Bodice im Kü¬

stenlande . -
Bodice i . D - t ck

Ortsnamen
und

Land

Böklabruck O
Oesterr . t e

B öklamarkt

Bölker markt
Kärnt . t 8

Böls Tirol t
Böls a . Schlern

(1/6 - 30/9 ) T
BSnSczk U. t >
Börösmart U.
Vöröstoronh

U. t . . .
Börösvär Ung

ts . . .
BSrs U. . . ,
Bösendorf flehe

Siebenhirten
Bösendorf.

LSslau Nd.
Oesterr . tsoa

ööttau Mähren
Boitelsbrunn

Mähren 8 .
Loitersreuth

Bhf . B . t 8 .
Boitsberg St-

t 8 . . . .
Bojniö Kroat . t
Bojtek U. t 8 .
Vokäny Ung . t8
Bolders T . s
Bolenice Böhm
Bolinja Bhf.

KS . t s .
Bolücz U. t 8 .
Bolosca Küsten¬

land t <1 .
Voran St . t .
Borchdorf Ob . '

Oesterr . t
Borderberg im

Gailthale
Kä . t 8 .

Borderbrühl
N .-Oesterr . «

Borderbruck N .-
Oe . t . . .

Bordernberg
Steierm . t8 .

Borderstoder
O .-Oe . t .

Vorder - Weif-
senbach Ob .-

Boskorinek P.
t 8 . . . .

VracovMähr . « .
Lradist U. . .
Brana Küst . <l
Bräny Ungarn
Brbanja KS . ts
Lrbovec KS - t s
Brbovsko KS.

t 8 . . . .
BrdnikBhf .KS-

t 8 . . .
BrdyBuöice B-

ts . . . -
Brginmost Kr. '

Slav . . .
Braorac D . t
BryovineK . - S
Briczkü U. .
Brlika D . t
Brpolje KS . t s
VröoviceB . ts
Vrutic -Kropä-

SovBöhm . ts
Böetat - Pkivor

Bhf. B . t 8 .
Btelno B . . .
BuöiniöfeloKS.
Buka Kroat . .

29*
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Vukovär KS.
1 8 ä . . .

Vulkan U. t s .
Vulkapordäny

Bhf . U . 1 8
Bhchodna U . 8.
Vhsoöan B . t 8

Waag - Bistritz
Ungarn t 8 .

Waagfreistadtl
s. Galgücz .

Waagneustadtl
s. Vüqujhöly

Wachtl Äkähr.
WadowiceG . t8
Wadowicegürne

G . . . .
Wällischbirken

Böhm , t . .
Wagrain Salzb.
Wagram - G.ra-

fenegg N .-Ö .8
Wagstadt Sch.

ts . . ,
Waidbruck T . t 6
Waidhofen a. d.

Thaya Nied . -
Oesterr . t 8

Waidhofen a. d.
Ybbs N .-Oe-

Waidring T . tä
Waitsch Kr.
Waitzen U. t 8
Waitzenkirchen.

Ob .-Oest . t.
Walchsee Tir
Wald St . t '
Wald im Ober-

Pinzgau S .t 8
Waldbach bei

Voran St.
Waldegg Nied.

Oesterr . t s
Waldenslein

Nd .-Oe . .
WaldhausenO .-

Oesterr . . .
Waldheim B.
Walding Ob .-

Oe . 8 . . .
Waldneukirchen

O .- Oe . 8 .. .
Waldzell O .-O.
Waleputna Bu.
Walkenstein N .-

Oesterr . t
Wallach .-Klo-

bouk M . t
Wallach . - Mese

ritsch M . t <
Wallendorf U.

t 8 . . .
Wallern bei

Wels O .-Oe
1 8 . . .

Wallern (Bo-
larh ) B . t 8 .

Waltersdorf in
St . t 8 . .

Waltersdorf bei
Fulnek M.

Walterskirchen
N .-Oe . . .

Waltsch B . t .
Wama Buk . t o
Wamberg B . 1.
Wampersdorf

N .-Oest . 8 .
Wang N .-Oest.
Wannowitz M.

Wappoltenreith
Nd .- Oe . t 8

Warasdin Kr.
Sl . t 8 m

WaroL Gal . .
Warmbad Vil¬

lach Kä r 8
Warnsdorf B.

Warta B . i 8 .
Wartberg U. t8
Wartberg bei

Kremsmünster
O .-Oe . t 8 .

Wartberg im
Mürzthale
St . t 8 . .

Wartenberg bei
Niemes B - t

Warth N .- Oe.
Wassersuppen

Böhmen t .
Wassileu Buk.
Wafylkowce G.

t 6 . . . .
Waszkoutz Bk.

t 8 . . . .
Watra Molda-

witza Buk . t8
Watsch Krain
Wattens T . t
Waxenberg O .-

WeberschanB -ta
Wecke,sdorf B.
W ^gierska

gorka G . t6
Wegscheid i .St .t
Wegstädtl B . t8
Weichsel Schi.
Weichselboden .

St . t
Weidenau Sch-

t 8 . . . .
Weidling Nied .-

Oest . t 8
Weidlingau N --

Oesterr . t 8 m
Weigelsdorf N .-

Oester . t . .
WeigsdorfB . t8
Weikersdorf bei

Baden N . -O -t
(1/5 - 31/10

Weikersdorf am
Steinfelde
Nd .- Oe . 8 . .

Weikersdorf M-
t 8 . . . .

Weikertschlag
Nd . - Oesterr.

WeilbachO .- Oe.
Weiler -KlauS

Borarlb . . .
Weinern Nd .-

Oe . t . . .
Weinitz Krain .
Weinzierl a. W.

N .- Oe . . .
Weipersdorf B.
Weipert Bhf.

Weipert -Neu-
geschrei B . t 8

Weisbach in B . o
Weißbach bei

Loser S . t .
Weißbriach Kä.
Weißenbach N .-

Oest . 8 . .
Weißeubach am

Attersee Ob .-
Oesterr . t

Weißenbach a.d.
Enns St . t 8

Weißenbach a.d.
TriestingNd .-
Oesterr - tam

Weißenbach im
Lechthale T - 1

Weißenberg G.
Weißenfels Kr.

t 8 . . . .
Weißenkirchen i.

der Wachau
Nd .- Oest . tck

Weißensulz B . t
Weißkirchen U

t 8 . . .
Weißkirchen bei

Judenburg
Steierm . t

Weißkirchen bei
"ratzau B . 8.

Weißkirchen bei
Wels O .- Oe.

Weißöhlhütten
M.

Weiß -PodolB.
Weiß -PoliSan

Böhmen t
Weißthurm B-
Weiß - Tremesna

Böhm , t 8
Weißwasser

Böhmen t
Weißwasser bei

Jauernig Sch.
Weistrach Nd .-

Oesterr.
Weiten N .-Oe . t
Weitenegg N .-

Oesterr . t ck
Weitensfeld Kä

t 8 . . .
Weitenstein

St . t . .
Weitentrebitsch

Böhmen . .
Weitersfeld

Nd . - Oest . t
Weitersfeld in

St . t 8 . >
Weitersfelden

O . Oe . t . ,
Weitra N .- Oe.

t . .
Weixelburg Kr.

t 8 . . .
Weiz St . t 8
Wekelsdorf B-

t 8 . . .
Welchau B . t
Welchow B . t
Wetdzirz Gal . t
Welhartitz B . t
Welka Mähr . .
WelleminBöhm.
Welleschin B . t8
Welmschloß B.
Wels O .- Oe .t 8

Welsberg T . to
Welschnofen T . t
Weltrus B - t 8
Welwarn B . t8.
Wendling bei

Haag O .- O . 8
Wendrin Sch . 8
Weng bei Alt¬

heim O . - Oe
WenigzellSteir
Wenns Tirol
Werchrata Bhf

G . t 8 . .
WerenczankaBk

t 8 . . .
Werfen Slzb . t6
Wermiebitz B.

Wernersdors b.
Starkstadt B .t

Wernsdorf bei
Kaaden B . .

Wernstadt B . to
Wernstein Ob .-

Oesterr . t 8 .
Werschetz U. t8
WeseliökoinB .to
Wesenufer O --

Oest . a . .
Weseritz B . t .
Wessely ob der

LuschnitzB . t8
Wessely an der

March M - t s
Westendorf T .t 8
Wettmanstetten

St . 8 . . .
Wetzdorf N .-Oe.

Wehr O -- Oe .t8
Weyregg am At¬

tersee O . - Oe.
t ä . . . .

Wiazvwnica G.
WichstadtlB . to
Wielandsthal

N .- Oe . 8 .
Wieliczka G . to
Wielki drogi G-

t 8 . . . .
Wielkie oczhG .t
Wielopole

SkrzynskieG.
Wien toll
Post - u . Tele¬

graph enämter
in Wien siehe
S - 145.

Wienerbruck-
Neudorf N .-
Oe . t : .

Wiener -Neudorf
N .-Oe . t

Wiener - Neu¬
stadt t 8 ra

Wies St . t 8
Wiesa -Oberleu

tensdorfB . t6
Wiese bei

Jägerndorf
Schlesien t .

Wiese bei Jglau
Mähren t 8 .

Wieselburg a. d.
Erlaf N . -Oe.
t 8 . . . .

DieselburgU .ts
WiesenbergM . t
Wicsenthal an

d. Neisse B .to
Wiesmath Nd .-

Oesterr . . .
Wietrzychowice

G.
Wigstadtl Sch.

Wiklantitzs .Ält-
Wiklantitz.

Wiklitz B . . .
WilamowiceG . t
Wildalpen St . t
Wildendürnbach

N .-Oe . 8 . .
Wildenschwert

B . t 6 . . .
Wildon St . to
Wildschütz SLl.
Wildschütz i . B.

Wildshut ' Ob .-
Oesterr . t .

Wildstein B . t .

Wildungsmauer
N .-Oe . <l . .

Wilfersdorf
Nd . - Oe . t .

Wilsteinsdorf
Nd .- Oest . t 8

Wilhelmsburg
Nd .- Oe . t 8u>

Wilhering Ob .-
Oest . t ck .

Willendorf Nd .-
Oe . 8 . . .

Willen ; M . . .
WillersdorfK - o
Willomitz B . 8.
Willen b. Inns¬

bruck T . t 8 -
Wimpassing U.

(Bimpücz)
Wimsbach Ob --

Oesterr . t . .
Winar an der

böhm . Nord¬
bahn B . t .

Winau M . . .
Windhaag bei

Freistadt O .-
Oesterreich t

Windhag bei
Perg O .-Oe.

Windig -Jeni-
kau Böhmen .

Windigsteig N .-
Oesterr . 8 .

Windisch - Fei¬
stritz St . t 8.

Windisch - Gar¬
sten O .- Oe . t

Windischgratz
Steierm . t 8.

Windisch - Hart-
mannsdopf
Steiermark .

Windisch Kam-
uitz B . . .

Windisch - Lands
berg St . t .

Windrsch - Ma-
trei Tirol t .

Winklern im
Möllthale
Kärnten t .

WinnikiGal . t.
Winterberg B.

t 8 . . . .
Winzendorf N . .

Oesterr . t 8 .
Wippach Krain t
Wischau M . t 8
Wischenau M - t
Wisell zu Su-

schitzSteierm.
WiskitnaBöhm-
Wisnicz bei

Bocbnia G . t
Wisniowa a.

WislokBhf . G.
t 6 . . . .

Wisniowa bei
Dobczyce G.

Wisniowa bei
SsdziszäwG.

Wisniowczyk
t . . .

Wisowitz M . t 8
Wisset i . Mähr.
Wistowa G . 8 .
Wiszenka G.
Wiszniüw bei

VukaczowceG
Witkowitz in M.

to . . . .
Witkowitz bei

Starkenbach
B.

WitköwNowyG
Wittingau B . t 8
Wittmannsdorf

N .-Oe . t 8 .
Witwica G.
WiLnitza -Czere-

mosz Buk . t 8
Wlachowitz M.
WladislauM -to
Wlaschim B . t 8
WlkanetschB . ts
Wlkosch-Ka-

nowsko M.
Wlkosch-Kelt-

schan M . t 8
Wobratain -öer-

nowitz B . t 8
Wocheiner -Fei-

stritz Kr. t .
Wockendorf Sch.
Woditz i . Kr . .
WodlochowitzB.
Wodüan B . t 8
Wodniki G . 8
Wodolka Böhm.
Wölling Mähr.
Wöllan St . to
Wollersdorf

N .- Oe . t 8 .
Wölmsdorf B-

t 8 . . .
Mördern Nied .-

Oesterr . t 6 .
Wörgl Stadt u.

"lhf . T - t 8 .
Wörschach Stm.

t 8 . . . .
Wörth St . . .
Wohlfahrts N --

Ö - 6 . . .
WohnischtanB .8
Wojnicz Gal . t
WojnilowGal . t
Wojnomiestetz

Böhm , t . .
Wojtkowa Gal.
Wola justowSka

Gal . t . . .
Wola - Michowa

Galizien 8 .
Wola luLaüska

G . . . .
Wola rofalows-

ka Gal . . .
Wola zarczycka

G.
Wolczkowce G.
Wolfern O .-Oe.
WolfersdorfB . t
WolframitzM to
Wolframitzkir¬

chen Mähr . t8
Wolframs bei

Jglau M . t .x
WolfsbachN . -O
WolfsbergKä .to
Wolfsberg im

Schwarzau-
thale Stm . .

Wolfsderg-
KogelN .-0 . 8

Wollschlinge
Böhm , ck. .

Wolfsegg Ob .-
Oesterr . t8 .

Wolfsgraben
N .-Oe.

WolssthalNd .-
Oesterr . . .

Wolfurth Bor.
WolinBöhm . ta
Wolkenstein in

GrödenTir . .
Wollersdorf

Nd .- Oest . to
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Wollein Mähr.
Wollenitz B . .
Wolschan B . to
Woltschach Kstl.
Woporan Böh.
Wopfing N .Oe.

WoratschenB .ts
Worka B . s
Worlik B . t .
Worochta Gal.

ts . . . .
Worlitschka B.
Moste! bei Ro

kiean B . .
Wosseletz B . t
Wossow B . . .
Wostitz Mähr . .
Wostromiör

ö. t o
Wottitz B . to
Wran an der

Moldau B . t s
Wranab . Perutz

Böhm . . .
Wrbatek M . t 8
Wrbno B . t s
Wröen Böhm.
Wrüblik-

Sziachecki G-
Wrußnitz Kr
Wrzawy G.
WschechowitzM.
Wscherau B . t
WschestarB . t 8
Wschetul M . t o
Wsetin M . t 8
Wuchern St . t 8
Würbenthal

Schlesien t8
WürmlaN .-O . t
Wüstpohlom

Schlesien .
Wüst- Seibers

dorf Mähren
Wullersdorf

Nd . - Oest. t 8
Wulzeshofen

No - Oest. t8
Wundschuh St.
Wurmbrand N.

Oest . . .
Wurzmes B . t 8
Wybranüwka

Galizien t 8
W^ gnanka Bhf
Wygoda G . t 8
Wysocko WYLne

Galizien .
Wysoka B . t
Wysowa G.
Wzdäw Gal.

MbSa .d .Donau
N .-Oe t „s ä

jbbsitz N .-O .t8
jsper N .-Oe . t
sperdorf Nd .-
Oe . t . . .

Zabar Ungarn
Habie Galrz . t
Zabierzüw bei

Krakau G . t a
Zabierzüw bei

Niepokomjce
Gal . t . . .

Zabkotce G . t 8
Zabkotüw G - t8
2abno Galiz . t
Zabok KS . t e
Zabola U. t 8 .
Zäbok Böh . t.
Zaborüw G . .
Zabreh bei

Schönbrunn
M . t . . .

iadar s. Zara
Zädorlak U. t .
Ladowa Bk. t s
^adwürzeG . to
maa bei Flitsch

Ortsnamen
und

Land

Zägon Ung. .
Zagürz Galrz.

t8 . . . .
Zagürzany Bhf.

G . r 8 . .
Z^ ^ b (Agram)
Zaguzsen U. 8
Zagvozd D . t
Zählenitz M . t8
Zähony U. 8 .
Zahradka B . .
Zajzon U. t

äkäny U. t 8 .
akliczyn a.
Dunajec G . t
akolan B . r 8

Zakopane G . t 8
Zäkopcse U. . .
Zala -Apäti U^

t8 . . . .
Zalaba Ung. t e
Zalabür U. t 8
Zala - Csäny U.

t 8 . . . .
Zala - Egerszeg

Ungarn t 8 .
Zala -Gügänfa

Ungarn t s .
Zala -Koppäny

Ungarn
lala -Lövö Ung.
iala - Mihälyfa
Ungarn . .
ala - SzabarU.
ala - Szäntü U.
ala -Szent -Ba-
läzs Ungarn .

Zala - , Szent-
Grüt U. t 8 .

Zala - Szent-
Jvän U. t 8

Zala - Szent-
Läszlü U. t 8

Zala - Szent
Mihäly U. t o

Zalatna U. t e
Zalavär U. . .

Ortsnamen

Land

ZaleszczhkiG.to
Zatozce Galiz . >
Zakucze Bhf . G-

t 8 . . . .
^äluL Gal . t 8
ZaluLan Böhm.
Zäm Ung . t 8
Zamärdi U.
ZamarstinäwG.
gamet Kü . .
Zamlekau Böh.
Zämoly U. .
ZämrskB . t

ams Tir . t
apaköw Gal.
ara Dal . t <1

Zaränd Ungarn
Zaravecchia

Dalmatien tä
^aroschitz M.
Zarszyn G . t 8
Zartlesdorf B.

t 8 . . .
Zarudzie Gal
Zaryte Bhf . G.

t 8 . . .
Zarzecze Gal.
Zarzecze b . Nis

ko G . . .
Zaschau M . t e
Zasmuk B . t 8
Zastüw Gal . .
ZastawnaBuk . t
Zaffküw Bhf.

G . t 8 .
Zaton beiSebe

nico D . ä.
ator Gal . t 8
auchtel Markt
u . Bhf . M . re

Zaule Küstenl.
avalje Kroat . t

,avar U.
Zävod U. .
Zawadka b.

Kakusz G.
Zawadka bei

Smorze G.
Zawatüw Gal.
Zawoja Galrz.

ay -UgräczU . >
äzriva U. .
baraL Gal . r

Zbeschau b . Se¬
gengottes M.

birow B . t 6
bonSk M . a
borü Uimarn

Zboräw G . t 8
^borowitz M . t e
Zbraslau i . Mä.
ZbraslawitzB . r
Zbydniüw Bhf.

G . t 6 . .
Zbyszyce G-
2ckär B . 8 .
^ckärec M . .
Zdechowitz B - t
Zdenci veliki

Kr . t o .
ZdenSina Bhf.

KS . t 8 .
Zdiby Böhmen
2direc B . r 8

Ortsnamen

Land

Zdirec (Pilsen)
B . a . . .

Zdislawitz bei
Wlaschim B.

Aditz B . r 8
Zdounek Mähr.

r 8 . . . .
Zdrelac Dal . ä

ebau B . . .
ebegüny U. t 8
ebräk Böhm.
t 8 . . .

2egiestäw siehe
Bad Z . . -

Zshuü Böh.
Zeiden U. r . .

eidlerMhm . r
eiselmauer N .-

, Oe . 8 . . .
Lelechäw wielki

Zelrz Ung . r 8 .
Zell am Moos

Ob . - Oesterr.
Zell am See

Salzburg r 8
Zell am Ziller

Tirol r . .
Zell a . d . Pram

O . - Oe . 8 . .
Zell bei Zellhof

Ob . - Oest . r
Zellechowitz bei

Zlin M . 8 .
ZellerndorfNd --

Oesterr . r 8 .
Zellnrtz Stm.
Zeltweg St . t 6
Zembrzyce G-
Zemenye Ung.
Zemir U. t 8 .
Zemonico D . t
Zemplän-

AgLrd U.
Zemplön-Csanä-

los Ung . . -
ZemplänSzinna

Ung . r . . .
Zemplsn-

Sztära U. -
engg KS . r ä

Zenta Ungarn r
^ 6 <l . . . .
2erawitz Mähr.
Zernest U. t 8 .
Zetelaka U. .
Zetoras B . .
Zettling St.
Zettlitz B . t . .
Zeykfalva-KalLn

U. t8 . .
ZgtobieL G.
Zhor Mähr.
Ziano T . . .

ichyfalva Ung.
r 8 . . . .

Zichy »Äjfalu U.
t 8 . .

Zieditz Böh . t o
ielona Bhf . G
r 8 . . .

Zielonki G.
ZiersdorfN .-O.

t 6 . . .

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Lihobetz B . .
Ziläh Ung . t8.
Zimänd vjfalu

Ungarn t8 .
Zimnawoda-

Rudno Gal.
t 8 . . . .

Zimony (Sem-
lin ) KS . taä

^inkau Böhm,
innwald Böh.
ipfOb . -Oe .ts
.ircz Ung . r 8
ärklach Krain .
sirknitz Krain r
sirl Tirol r 8

Zirnau Böhm.
Zirona D . . .
Zistersdorf

Nd .-Oe . . .
Zistörsdorf Nd .-
^ Oesterr . t 8 .
ÄLelice B . r a
2i ! kov Böh . r.
"izlau Ob .-Oe.

labings M . r
larin D . r ä
latar Kr . r 8
latnö üveg-
ghär U. . .

2ieb Böhm , r 8
Zliehä Ungarn.
"lin Mähren r o

liw B . t >
loczüw G . r 6

Zlonitz B . t s.
Zlosela Dal . t
Ztotniki Gal . .
Lmigrüd Gal . t
Znarm Mähren

Zniü-Väralja
Ung . t 8 .
norow M . 8
öbern N .-Oe . r

,öbingN -Oe . t8
Zöptau Bhf . M.

t 8 . . .
Hohor U- t 8
Lälkiew Gal . t 8
Zoll Krain . .
Zoltance Gal . t
zokynia Gal . r
Zälyom U. t 8
Zülyom-Brezä

Ung . t 8 . .
Zölyom-BucsU.
Zülyom - Lipcse

Ungarn r 8
Zölyom -Mik-

lässalva U.
Zülyom - Rad

väny Ung . t 8
Zomba Ung . r
Zombor U. r
Zoväny Ung.
Zrepaja Ung . t o
Zrmanja KS.
Zruö Böhm , t
Zsablya U. t <
Zsadäny (Heves)

Ung . . . .
Zsadäny (Abauj-

Torna ) Ung.

ZsadänylSzath-
mar ) U. r 8 .

"säka U. t
salobina Ung.
sämbäk Ung. t
sämbok U. .
sarnäcza U.
r 6 . . .

Zsarolhän U.
sdenyova U.
sebely U. t 8
stbä Ung . t k

Zsid Ungarn
Zstdovar U.
Zsidovin Ungarn

ts . . . .
Zsidve U. t8
Zstgärd Ungarn
'sira U. . . .

sitva-FSdümes
Ung . r 8 . .

fltva-Gyarmat
sttva-vjfaluU.
r 8 . . . .

Zs^ göd - fürdö
Zsolna U. t 8 .

sombolya U. ts
nbäk U. . .
uberecz Ung.
nbrj M . t 8 .
ubrohlava U.
Mckmantel in
Schlesien t 8

Zuckmantel bei
Teplitz Bö . 8

?upa Dalm . r
2ubanjeKroat .-

Slav . r ck .
uräny N. r 8
urawica Bhf.
Galizien t 6

2urawno Gal . t
Zurin Bukow. r
Zurndorf U. r a
Luräw G . .
Zuri D . . .
Zuryn Buk. t
LUtalokvaKS . t
Zveöevo KS.
Zweinitz Kä. 8
Zwardon Bhf.

G - r 8 . .
Zwentendorf

N . - Oe . r ä
Zwüstow B-
Zwettl N .-Oe.

t8 . . .
Zwettl O .-O.
ZwickauB . tona
Zwierzyniec

Gal . t 8
Zwieselbad-

Handlhof S.
(V°- " /-) t

Zwikowetz B.
Zwiniacz G.
Zwingendorf

N.-Oesterr . >
Zwischenwäs¬

sern Kr . t8
Zwittau M . t <
Zwolla M . .
Lydaczäw G . t 6



454 Post -, Telegraphen - und Telephon -Kalender.

und Gekegrapyenämter, Kisenöayn und DampfschiMationen in
Bosnien und Kerzegowina und Jeldpost -KrposiLnren iw Sandfchak Woviöazar.

Abkürzungen : p Postamt, t Telegraphen-, s Eisenbahnstation, me Militkrbahnstation, <1 Dampfschiffstation.

Bosnien- Banjaluka p t s , Banjalula (Vorstadt ) t ms , Bihaö p 1, Bjela s , Bjelinapt^
Bistarac s , Blagaj ms, BlaLuj s, Bosn .-Brod x t s , Bosn .-Dubica x t, Bosn . -Gradiska x t ä , Bosn .»
Kostajnicap, Bosn.-Krupa p t , Bosn .-Novi p 1 ms, Bosn . - Petrovacx 1, Bosn .-Petrovoselo s,Bosn .-
RaLaptä,Bosn .-äamacpt , Bosn .-Vi8egradpt, Brökaptsä , Bugojnoxt «, Bukinje s,Busova8ax) t6,
öajnica p t , öatici s, Cazin p t, öelebiö x t , Cjevljanovio ms, Dabravine s , Dervent x> t s, Dobrlin
p t ms, Doboj p t s , Dobrinje s , Dolac t s , Dolnja-Tuzla x t s , Dolnji- Vakuf p t , Dragoöaj ms,
Dragotinja ms, DuboZnica t s , Dvor s, Fo8a p t , Fojnica bei Kiseljak x t, GlamoL x t, Globarica s,
Gora s, GoraLda x t, Graöanica p 1 s, Gradaöac p t, HadLiÄ t s, Han- Begov s, Han -Com¬
pagnie Vitez t s, Han -Marica s , Hrasovac m s, Jaice p t s , Janjiöi s , Jelah s , JlidLe p t e,
Ivan t s , Jvanöiöi ms, Jvanjska t ms, Kakanj-Doboj t s , Kalinovik p t, Kamen e, Kilom s
Kiseljak x t, Kladanj p t , KljuL p t , Kohlengrube t s, Kotorsko t s , Kozarac t ms, Kralupi s,
Kreka e, Krupa (s. Bosn.-Kr.) , Kulen -Vakuf p t , KapreZ p t, LaSva pt s , Livno p t , Ljubinjems
Lukavacx ts , Maglaj a . d . Bosnapts , MiriLina s , ModriL p t , Nemila s , Novi , s. Bosn . -N.
Novoselo s , Omarska t ms , Pajtov- Han s , PazariL s , Piskavicams, Podlugovi t v, Podromanja x t'
Praäa x . t, Pribinic s, Prjedorx 1 ms, Prnjavorp t, Prozor x t , PuraÄö s , Rajlovac s , RamiLi ms'
Rastelica s , Ravnica ms, Rogatica p t, Rudolfsthal in Bosn . x t, Sanskimostx t, Sarajevo x t s,
Sarajevo (Filiale) x t , Semizovac s, Siekovac t s ä, Simin -Han t s, Srebrenica x t, Srednje s,
Suhopolje s , Sutjesica s, Svodna ms, Taröin s , 8 Te8anj p t, TeskiL x t, Travnik p 1 s, Trbuk s,
Trnovo p t, Usora x t s, Varcar- Vakuf p t, Bare x t, Velika s, Visoko p t s, Vlasenica p t,
VogoZLa t s ms, Vranduk s, Vrhovi s , Vuknic s , Zavidoviä s , Zeniea p t s , 2ep6e x t s,
Lupanjac p t, Zwornik p t.

Herzegowina . Avtovac x t, Bilek p t, Bradina s, Brdjani 6 , Buna 6 , öapljinapt 6, Doma-
noviö p t, Dretelj s, ' DreLnica s , Fojnica bei GaLko p t, Gabella s , Gacko x t , Grabovica s,
Jablanica x t s, Konjiea x t s , Kruceviö v, LisiLiös , Ljubinje x t, LjubuZki p t, Metkoviö Bhf. t s,
Mostar p t s , Neu °Bilek p t, Nevesinje x t, OstroLacs, PodoroLacs , Rama s, RaZkagoras,
Stolaö x t , Trebinje x t, Ulok p t, Bojno s , 2itomi8li8 s.

Sandschak Novibazar . Feld - Postämter: Plevlje p t, Priboj p t, Priepolje pt.
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